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Die Badische Turnzeitung (BTZ) erscheint mo nat-
lich und kostet jährlich 30,– Euro. Sie ist bei der
Geschäftsstelle des Badischen Turner-Bundes in
Karlsruhe (Telefon 0721/181 50) zu beziehen.
Kündigungen sind nur schrift lich zum 31. De -
zem ber eines Jahres möglich und müssen min-
destens sechs Wochen vor diesem Termin bei
der BTB-Geschäftsstelle eintreffen.

und Sing schu len und Ju gend zen tren. Ei -
ne Frei stel lung oder Er stat tung der Hal len-
ge büh ren für Sport mit Kin dern und Ju -
gend li chen, die Nut zung der Sport stät ten
an Wo che nen den und in Fe rien  zei ten
(Schlüs sel ge walt) so wie de ren Be reit stel -
lung zu kin der- und ju gend ge rech ten Uhr -
zei ten un ter stüt zen die Ju gend ar beit der
Turn- und Sport ver ei ne. �

Ständige Mitarbeiter/innen d. Redaktion
Die Pressewarte/innen der Turngaue und
der Fachgebiete im BTB.

Redaktionsschluss der 3. eines Monats

Anzeigenverwaltung Henning Paul
Henning.Paul@Badischer-Turner-Bund.de

Einsendung von Artikeln und Bilder bitte an die
Redaktion. Gezeichnete Artikel geben die Mei-
nung des Verfassers, nicht unbedingt die der
Re da ktion wieder. Für unverlangte Einsendun-
gen übernehmen wir keine Haftung.

Bruch sa ler Er klä rung zur Ver eins- und Ver bands ent wick lung im BTB:

„TUR NEN IST MEHR ALS SPORT“
Der Lan des turn tag des Ba di schen Tur ner-Bun des am 15. No vem ber 2008 in Bruch sal
hat sich mit Fra gen zur Ver eins- und Ver bands ent wick lung be fasst. Im Rah men ei ner
Po di ums di skus sion wur den nach ste hen de Po si tio nen ver ab schie det:

Un ser Ver ständ nis von Tur nen
„Tur nen ist mehr als Sport. Tur nen be deu-
tet Be we gung und Be geg nung. Tur nen
hält die Men schen fit und ge sund. Tur nen
ist die Kin der stu be des Sports. Tur nen er -
füllt ei nen ho hen ge sell schaft li chen Auf -
trag. Tur nen ist Sport für al le. Tur nen
macht Spaß und för dert die Ge sel lig keit.
Tur nen bie tet ge mein sa me Er leb nis se für
die gan ze Fa mi lie. Tur nen ist die größ te
Ge sund heits i ni ti a ti ve für Kin der, Ju gend -
li che, Er wach se ne und Se nio ren. Tur nen
ist mehr als Sport!

Per so nal ent wick lung 
im Eh ren- und Haupt amt
Der Ba di sche Tur ner-Bund macht sich da-
für stark, dass Rah men be din gun gen ge -
schaf fen wer den, die Ver ei ne in die La ge
ver set zen, haupt amt li che Kräf te zur Qua-
li täts si che rung ih rer An ge bo te zu be schäf -
ti gen. Um ei ne er folg rei che Per so nal ent-
wick lung um zu set zen, sol len vor han de ne
Mit tel ge bün delt und Ver än de run gen im
Aus- und Fort bil dungs sy stem durch De -
zen tra li sie rung der Bil dungs an ge bo te re -
a li siert wer den. Da mit ver bun den ist der
Aus bau von In for ma tions- und Be ra tungs-
lei stun gen über ein ei ge nes In ter net por tal
so wie die Un ter stüt zung der Ver ei ne bei
Ko o pe ra tio nen oder Zu sam men schlüs sen.
Für die se In i ti a ti ve zur Mit ar bei ter ge win-
nung wer den Part ner aus Kom mu nen,
Wirt schaft und Sport auf ge for dert, die
Per so nal ent wick lung in Ver ei nen und Ver -
bän den ak tiv mit zu ge stal ten.

Aus bau der vor han de nen In fra -
struk tur – Netz wer ke im Sport
Der Ba di sche Tur ner-Bund setzt sich da -
für ein, dass Turn- und Sport ver ei ne, die
ihr An ge bot auf die heu ti gen Be dürf nis se
der Be völ ke rung aus rich ten, mehr Un ter -
stüt zung von Kom mu nen und vom Land
er hal ten, um ge zielt in den Auf bau re gio -

na ler Netz wer ke im Sport in ve stie ren zu
kön nen. Die Zu sam men ar beit zwi schen
Kin der gär ten, Schu len und Sport ver ei nen
muss die täg li che Be we gungs stun de si -
cher stel len. Durch den Auf bau von Re gio-
nal zen tren un ter stützt der Ba di sche Tur ner-
Bund die se Ent wick lung, die er ge mein sam
mit sei nen Turn gau en, den Lan des sport -
bün den, Sport krei sen und an de ren Fach -
ver bän den so wie mit Part nern aus dem
kom mu na len Be reich und der Wirt schaft
um set zen möch te.

Rah men be din gun gen
Zur Si che rung ih rer Per so nal- und In fra -
struk tur be darf es ei ner Ver än de rung der
Rah men be din gun gen für Ver ei ne und Ver -
bän de. Ver ei ne müs sen sich ei ne trag fä hi -
ge re Fi nanz- und Per so nal struk tur ge ben,
um Ge stal tungs spiel räu me für die Ent wick-
lung ih rer An ge bo te zu ha ben. Ver bän de
be nö ti gen mehr Un ter stüt zung für die Aus-
und Fort bil dung von Übungs lei tern und
Ver eins füh rungs kräf ten, aber auch für die
Lehr kräf te in Kin der gär ten und Schu len.
Auf grund der un ter schied li chen Aus gangs -
vor aus set zun gen der städ ti schen bzw.
länd li chen Struk tu ren muss auf re gio na le
Be son der hei ten be son ders Rück sicht ge -
nom men wer den. 

Das Sport stät ten an ge bot in un se ren Städ -
ten und Ge mein den muss dem Be darf der
Turn- und Sport ver ei ne an ge passt wer -
den. Dies er for dert re gio na le Sport stät -
ten ent wick lungs plä ne, um der Nach fra -
ge nach Be we gungs an ge bo ten in al len
Al ters grup pen ge recht zu wer den. Städ te
und Ge mein den sind auf ge for dert, die so-
zi a len und ge sell schaft li chen Wer te der
in den Turn- und Sport ver ei nen ge leis te -
ten Ju gend ar beit zu er ken nen und zu
för dern. Hier zu zählt auch ei ne ent spre -
chen de fi nan ziel le För de rung und Un ter -
stüt zung ana log der kom mu na len Mu sik-



KURZ UND BÜNDIG

BTB-Aktuell

DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken:

Zur Bil dung ge hört QUA LI FI ZIER TE
SPORT- UND BE WE GUNGS ER ZIE HUNG!

Mit te No vem ber wur de in Es sen der „Zwei te Deut sche Kin -
der- und Ju gend sport be richt“ vor ge stellt und an den für Sport
zu stän di gen Bun des mi ni ster Dr. Wolf gang Schäu ble so wie
DOSB-Ge ne ral di rek tor Dr. Mi chael Ve sper über ge ben. Die
Stu die be fasst sich mit der Be deu tung des Sports für Kin der
bis et wa zum zwölf ten Le bens jahr. Wis sen schaft ler for dern
dar in mehr Be we gung und Sport für Kin der.

Nach Auf fas sung der 24 be tei lig ten Wis sen schaft ler sind Sport
und Be we gung fest er Be stand teil der Le bens welt vie ler Kin -
der und bie ten wie kaum ein an de rer Be reich die Mög lich keit,
po si tiv auf ih re Per sön lich keits ent wick lung ein zu wir ken. Sport
und be we gungs o rien tier ter Un ter richt be reits in der früh kind -
li chen Er zie hung und in der Grund schu le, so zei ge es die For -
schung, un ter stüt zen in viel fäl ti ger Wei se die sprach li che, in -
tel lek tuel le und kör per li che Ent wick lung von Kin dern. Sie leis-
ten zu dem ei nen wich ti gen Bei trag, so zi a le Schran ken zu über -
win den und die In te gra tion be nach tei lig ter Kin der zu för dern.
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Am 5. Januar bei „Kaffee oder Tee?“:

BADISCHE ROPE SKIPPER LIVE 
IM SWR-FERNSEHEN

Am Vortag der TurnGala in der Mannheimer SAP-Arena hat am
Montag, dem 5. Januar 2009, eine kleine Abordnung der Rope
Skipper der TSG Seckenheim mit ihrem Trainer Henner Böttcher
die Gelegenheit live im SWR-Fernsehen aufzutreten. 

Bei der beliebten Sendung „Kaffee oder Tee?“, die täglich von
16 bis 18 Uhr im Dritten Fernsehprogramm direkt aus Baden-
Baden ausgestrahlt wird, werden die Mannheimer Seilspringer
Ausschnitte ihres beachtlichen Könnens zeigen, das sie tags dar-
auf dann auch in der SAP-Arena mit der gesamten TSG-Gruppe
präsentieren werden. 

Verbunden mit dem Auftritt der Rope Skipper im Fernsehen ist
die Werbung für die TurnGala des Badischen Turner-Bundes, die
am 6. Januar 2009 (Dreikönig), um 18.30 Uhr in der SAP-Arena
beginnt.

Terminkalender Januar und Februar 2009

5. Januar 2009
TurnGala in der Europahalle in Karlsruhe

6. Januar 2009
TurnGala in der SAP-Arena in Mannheim

16. Januar 2009
Gaujugendturntag des Turngaus Mannheim in Ketsch

16. – 18. Januar 2009
Turngau-Seminar des DTB in Bremen

17. Januar 2009
Gauturntag des Turngaus Mannheim in Neckarau

Jugendversammlung des Karlsruher Turngaus in Durlach-Aue

18. Januar 2009
Badische Meisterschaften Rope Skipping (Team) 

in Mannheim-Seckenheim

24. Januar 2009
Gauturntag des Markgräfler-Hochrhein-Turngaus in Küssaberg

Jugendvollversammlung des Turngaus Pforzheim-Enz
in Brötzingen

25. Januar 2009
BTJ-Forum Kinderturnen in Weinheim (Turngau Mannheim)

30. Januar 2009
Vollversammlung der Turnerjugend des Kraichturngaus

Bruchsal in Hambrücken

31. Januar – 1. Februar 2009
Hauptausschuss der Badischen Turnerjugend

in Altglashütten

6. Februar 2009
Jahreshauptversammlung der Turnerjugend 

im Hegau-Bodensee-Turngau in Mühlhausen-Ehingen

7. Februar 2009
Vollversammlung der Turnerjugend des Turngaus 

Heidelberg in Dilsberg

Badische Meisterschaften Rope Skipping (Einzel) 
in Ottersweier

Badische Prellball-Meisterschaften in Freiburg

14. Februar 2009
Gaujugendturntag des Ortenauer Turngaus

in Lahr-Reichenbach

Frühjahrstagung Frauenarbeit in Karlsruhe

Gauturntag des Turngaus Pforzheim-Enz in Nöttingen

28. Februar 2009
BTJ-Forum Kinderturnen in Hausach 

(Badischer Schwarzwald-Turngau)

Gauturntag im Elsenz-Turngau Sinsheim
in Neckarbischofsheim

Gesundheitstag des Ortenauer Turngaus in Willstätt

Aus dem Deut schen
Tur ner-Bund



Die Wis sen schaft ler for dern, die se Mög lich kei ten des Sports
künf tig sy ste ma ti scher und in ten si ver als bis her aus zu schöp fen.
Ih re wich tig sten Hand lungs emp feh lun gen lau ten da bei:

– Flä chen decken de Ein rich tung von Be we gungs kin der gär ten
und Ein füh rung des Pflicht fa ches „Be we gung“ in die Aus -
bil dung von Er zie he rin nen

– flä chen decken de Ein rich tung der „Be weg ten Grund schu le“
– Sport un ter richt in der Grund schu le durch Fach lehr kräf te
– Ab kehr von ei ner frü hen sport art spe zi fi schen Spe zi a li sie rung
– Ent wick lung ei nes Ba sis-Lehr plans für ei ne um fas sen de mo-

to ri sche För de rung von Kin dern.

Na bit te! Da lie gen wir in den Turn ve rei nen, Turn ab tei lun gen
und Turn ver bän den mit un se ren An ge bo ten im Klein kin der -
tur nen, El tern-Kind-Tur nen und Kin der tur nen ge nau rich tig –
schon seit vie len Jah ren. Wir bie ten ei ne viel sei ti ge Grund la -
gen aus bil dung für al le Sport ar ten.

Und auch die Hand lungs emp feh lun gen der Wis sen schaft ler
kann ich als Prä si dent des Deut schen Tur ner-Bun des nach -
hal tig un ter stüt zen. Die se sind
schließ lich Be stand teil un se rer
Kam pagne Kin der tur nen im
DTB, die wir ge star tet ha ben,
um die je ni gen zu ge win nen,
die in un se rer Ge sell schaft pä -
da go gi sche Ver ant wor tung für
Kin der tra gen.

Das ist ge nau die Crux: wir im
Sport wis sen um die po si ti ve
Ef fek te von Sport und Be we -
gung für die Ent wick lung un -
se rer Kin der. Aber dann hört
es schon auf. Da her hof fe ich,
dass un ser für den Sport in der Bun des re gie rung ver ant wort-
li che Mi ni ster die Stu die an die “rich ti gen” Adres sa ten – näm-
lich an die Mi ni ste rin für Bil dung und For schung, Dr. An net te
Scha van, so wie an die Kul tus mi ni ster kon fe renz – über gibt.
Denn hier ge hört sie hin.

Dies hat zu tun mit dem Grund ver ständ nis von Bil dung. Un -
ser An satz von Bil dung ver steht sich ganz heit lich als um fas -
sen de Per sön lich keits ent wick lung. Da ge hört der Sport so wie
mu sisch und künst le ri sche Bil dung da zu. In un se rer heu ti gen
Ge sell schaft und in der Po li tik al ler dings wird Bil dung viel fach
ver kürzt als „Aus bil dung“ oder gar „Hu man ka pi tal“ ver stan -
den. Bei die ser Auf fas sung ist klar, dass El tern, Leh rer und Po -
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li ti ker eher über den Aus fall von Ma the ma tik und Na tur wis sen schaft
kla gen als über den Weg fall von Sport. In die ser Hin sicht er scheint
uns die kom men de Ganz tags schu le als ei ne gro ße Chan ce für Be -
we gung und Sport in der Schu le. Al ler dings nur, wenn die dort vor -
ge se he nen Be we gungs an ge bo te auch durch qua li fi zier tes Per so nal
an ge lei tet wer den. Vie lerorts zeigt sich be reits die Ten denz, Be we -
gungs an ge bo te am Nach mit tag nur durch Auf sich ten zu be treu en.
Dies wä re fa tal, denn die Kin der brau chen Be we gungs er zie hung,
An lei tung, wenn ih nen denn schon durch die Ganz tags schu le die
Ver ein san ge bo te am Nach mit tag vor ent hal ten wer den. Be we gungs -
er zie hung er for dert Qua li tät und Aus bil dung, fach frem des Lehr -
per so nal oder nicht-li zen zier te Lai en sind hier fehl am Platz.

Bei dem The ma Sport und Be we gung im Bil dungs we sen ha ben wir
noch ei ne Men ge an Über zeu gungs ar beit zu lei sten bei den ver -
schie de nen Ziel grup pen und das im mer wie der. Un se re Po si tion
steht: Zur Bil dung ge hört qua li fi zier te Sport- und Be we gungs er -
zie hung! Am En de ei nes in ten si ven und er eig nis rei chen Turn-Jah res
2008 möch te ich an die ser Stel le al len Mit ar bei ter in nen und Mit -
ar bei tern in den Turn ve rei nen und Turn ab tei lun gen, den Turn krei sen
und Turn gau en, Lan des turn ver bän den und im DTB auf Bun des -
e be ne herz lich Dan ke sa gen für ihr gro ßes En ga ge ment im Dienst
der Turn be we gung.

Ich wün sche uns al len be sinn li che Feier ta ge, ei nen an ge neh men Jah-
res wech sel und al les Gu te für das kom men de Turn fest-Jahr 2009.

Rai ner Brecht ken, DTB-Prä si dent

Neue DTB-Aus bil dung:

„BA BYS IN BE WE GUNG – mit al len Sin nen“
Turn- und Sport ver ei ne ver su chen seit je her An ge bo te zu schaf -
fen, in de nen Kin der, Ju gend li che und Er wach se ne ge mein sam
Sport trei ben kön nen. Auch ha ben die Mit glieds ver ei ne des DTB
sich im mer mehr den Ent wick lun gen auf dem Sport markt an ge -
passt und für neue Ziel grup pen ge öff net. Nun zeich net sich ei ne
neue Ent wick lung mit ei ner „neu en Ziel grup pe“ ab: El tern mit Ba -
bys. Der Deut sche Tur ner-Bund bie tet 2009 erst mals ei ne ent spre -
chen de Kurs lei ter-Aus bil dung an.

For schungs er geb nis se be le gen, dass kör per li che Be we gung auch
die kogni ti ve Ent wick lung ei nes Kin des po si tiv be ein flusst. Der Ul -
mer For scher Prof. Dr. Man fred Spit zer be schreibt dies mit der For -
mel: Kin der ler nen das Lau fen „von Fall zu Fall“. Sie ste hen im mer
wie der auf und be schlie ßen nie, das Lau fen ler nen auf zu ge ben. In

Der Badische Turner-Bund 

wünscht allen Mitgliedern seiner Turn- und Sportvereine, 

allen Übungsleiterinnen und Übungs leitern, 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Gremien 

der Turngaue und des Verbandes 

und allen Freunden des Turnens 

frohe und besinnliche Weihnachtstage 

sowie einen guten Start in das Neue Jahr 2009.



bis hin zu Eu ro pas größ ter Fort bil dungs ver an stal tung im Sport,
der Turn fest-Aka de mie.

Die Ver ga be an die MRN stellt auch für den Deut schen Tur ner-
Bund ei ne Pre mie re dar: Bis her wur de das In ter na tio na le Deut -
sche Turn fest in Städ ten aus ge rich tet. Mit der MRN kommt
erst mals ei ne Re gion zum Zug. Der Fo kus der Be wer bung lag
des halb von An fang an dar auf, die ge sam te Re gion ein zu be-
zie hen. Be reits heu te lie gen aus zahl rei chen Kom mu nen In ter -
es sens be kun dun gen vor, die Durch füh rung des In ter na tio na -
len Deut schen Turn fe stes zu un ter stüt zen und da für z.B.
Raum ka pa zi tä ten zur Ver fü gung zu stel len. Aus der gro ßen
Band brei te des Ver an stal tungs pro gramms re sul tie ren nicht
nur viel fäl ti ge Be tei li gungs mög lich kei ten, für die Durch füh -
rung kann die MRN aus dem Vol len schöp fen: In den 290
Kom mu nen fin den sich ne ben den drei Groß hal len SAP Are na,
Mai markt hal le und Mes se hal le 6 in Sins heim über 150 wei -
te re Hal len, die 100 bis zu 3.000 Zu schau ern Platz bie ten. Ne -
ben dem Hocken heim ring, der neu en Rhein-Neckar-Are na
und dem Carl-Benz-Sta dion ste hen wei te re 30 Sta dien mit ei -
ner Zu schau er ka pa zi tät von 100 bis zu 10.000 Plät zen zur Ver-
fü gung. Für Ver an stal tun gen im Freien bie ten sich u.a. die ge -
schicht lich ge präg ten In nen städ te, für die ge sell schaft li chen
Events die zahl rei chen Kon gress- und Ta gungs häu ser an. Als
näch ster Schritt wird des halb zeit nah ein Or ga ni sa tions team
zu sam men ge stellt, das in en ger Ab stim mung mit dem Sport -
re gion Rhein-Neckar e.V., den vier Lan des turn ver bän den und
dem Deut schen Tur ner-Bund ei nen Ma ster plan er ar bei tet, der
bis 2013 suk zes si ve um ge setzt wird. �

LSV un ter stützt 
IN TE GRA TIONS -
PLAN DES LAN DES

Der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg (LSV) un ter -
stützt aus drück lich den In te gra tions plan des Lan des Ba den-
Würt tem berg. Der un ter Fe der füh rung von Ju stiz mi ni ster Ul -
rich Goll er ar bei te te Plan bein hal tet ein ei ge nes Ka pi tel des
Lan des sport ver ban des Ba den-Würt tem berg und sei ner Mit -
glieds or ga ni sa tio nen. 

Der Mi ni ster rat des Lan des hat te den Plan mit dem Ti tel „In-
te gra tion ge mein sam schaf fen!“ Mit te Sep tem ber ver ab schie -
det. Der Haupt ge schäfts füh rer des LSV, Rai ner Hipp, stell te
zu frie den fest: „Wir schlie ßen uns der Auf fas sung von Mi nis -
ter prä si dent Oet tin ger an, der Sport ist der Part ner mit dem
stärk sten und brei te sten An ge bot im Be reich von In te gra tion“.

Auf die Ar beit des LSV und sei ner Mit glieds or ga ni sa tio nen wird
im In te gra tions plan aus führ lich ein ge gan gen. Dort heißt es:
„Der Lan des sport ver band Ba den-Würt tem berg als Dach or ga-
ni sa tion des ba den-würt tem ber gi schen Sports agiert hier zu-
kunfts wei send, be rät die Sport ver ei ne mit Hil fe der Mit glieds -
or ga ni sa tio nen kom pe tent und zu ver läs sig und be glei tet sie in
den In te gra tions proz es sen.“

Der LSV hat in 2009 zwan zig jäh ri ge Er fah rung mit dem Pro -
gramm „In te gra tion durch Sport“, das vom Deut schen Olym -
pi schen Sport bund (DOSB) und sei nen Lan des sport bün den
um ge setzt wird. „Das vom Bun des mi ni ste ri um des In nern ge -
för der te Pro gramm gilt als Er folgs mo dell, das als Grund la ge
für die Sport ak ti vi tä ten in Ba den-Würt tem berg ge nom men
wer den kann“, sag te der LSV-Prä si dent Die ter Schmidt-Volk -
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den neu en Ba by-Kur sen des DTB soll sich der Be we gungs trieb frei
ent fal ten und durch An ge bo te an ge regt wer den. Als Grund satz gilt
stets: „Das Ba by för dern, aber kei nes falls über for dern“.

Spe ziel le Aus bil dung des DTB
Ver ei ne, die sich die sem The ma wid men wol len, brau chen hoch wer-
tig aus ge bil de te Übungs lei ter/in nen. Da rum bie tet die DTB-Aka -
de mie ab dem kom men den Jahr ei ne Aus bil dung zum Kurs lei ter/in
„Ba bys in Be we gung – mit al len Sin nen“ an. Ein fa cet ten rei ches An -
ge bot soll dem na tür li chen Be we gungs drang der Ba bys ent spre chen
und Spiel-, Be we gungs- und Sin nes an re gun gen bie ten. Ziel ist es,
je des Ba by in di vi duell in sei ner ganz heit li chen Ent wick lung zu un-
ter stüt zen. Die Kurs stun den für Ba bys im Al ter von drei Mo na ten
um fas sen an dert halb Stun den pro Wo che.

Wei te re In for ma tio nen zur neu en DTB-Kurs lei ter aus bil dung erhal-
ten Sie un ter www.dtb-aka de mie.de. �

In ter na tio na les DEUT SCHES TURN FEST 2013 
in der Me tro pol re gion Rhein-Neckar

Der Deut sche Tur ner-Bund hat am 22. No -
vem ber in Frank furt be kannt ge ge ben, dass
das In ter na tio na le Deut sche Turn fest 2013
in der Me tro pol re gion Rhein-Neckar (MRN)
statt fin den wird. 

„Das ist ein wei te rer Mei len stein auf un se rem
Weg, bis 2015 ei ne der at trak tiv sten und
wett be werbs fä hig sten Re gio nen in Eu ro pa zu

sein. Auch im sport li chen Be reich ist es ge lun gen, Kräf te zu bün deln.
Nach dem wir mit län der ü ber grei fen den In i ti a ti ven wie „You are the
Cham pions“, dem „Team Pe king 2008“ oder „Fit Kids für mor gen“
sport li che Ak zen te in ner halb der Re gion ge setzt ha ben und set zen,
kön nen wir uns bei der Eis hockey-WM 2010, der FI FA Frau en-Fuß -
ball-WM 2011 und dem In ter na tio na len Deut schen Turn fest im Jahr
2013 ei nem brei ten Pu bli kum als in ter na tio na le und welt of fe ne Re -
gion prä sen tie ren“, so Dr. Pe ter Kurz, Vor sit zen der des Vor stands
des Sport re gion Rhein-Neckar e.V., Mit glied des Vor stands des Zu -
kunft Me tro pol re gion Rhein-Neckar e.V. (ZMRN e.V.) und Ober -
bür ger mei ster der Stadt Mann heim, un mit tel bar nach der Ent schei -
dung. Bei der of fi ziel len Prä sen ta tion der Be wer bung der MRN in
der Main-Me tro po le wur de Kurz von sei nen Vor stands kol le gen im
ZMRN e.V. und im Sport re gion Rhein-Neckar e.V. Dr. Eck art Würz -
ner, Ober bür ger mei ster der Stadt Hei del berg und Mat thi as Wil kes,
Land rat des Krei ses Berg stra ße, so wie der mehr fa chen Pa ra lym pics-
Gold me dail len ge win ne rin Han ne lo re Bren ner be glei tet.

Zu dem welt weit größ ten Wett kampf- und Brei ten spor te vent wer -
den im Jahr 2013 über 100.000 Teil neh mer in der MRN er war tet.
Die Band brei te der Ver an stal tun gen reicht da bei von den Deut schen
Mei ster schaf ten und Wett kämp fen in den Sport ar ten des Deut schen
Tur ner-Bunds über Vor füh run gen, Shows und Fest ver an stal tun gen
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mar bei der Kom men tie rung des In te gra tions pla nes des Lan -
des.

Be reits An fang der 70-er Jah re des letz ten Jahr hun derts ha -
ben die Sport or ga ni sa tio nen durch die In i ti ie rung von Mo dell-
pro jek ten die Wei chen für In te gra tion ge stellt. 1989 star te -
te der ehe ma li ge Deut sche Sport bund (DSB) mit Mit teln des
Bun des in nen mi ni ste ri ums das Pro jekt „Sport mit Aus sied lern“.
Der LSV war da mals ei ner von fünf Lan des sport bün den in
Deutsch land, die als er ste das Pro jekt auf Lan des e be ne um -
ge setzt ha ben. 2001 wur de das Pro jekt auf al le Per so nen mit
Mi gra tions hin ter grund und auf be nach tei lig te ein hei mi sche
Ju gend li che aus ge wei tet und in das Pro gramm „In te gra tion
durch Sport“ um be nannt.

Ziel der Tä tig keit ist die er folg rei che In te gra tion von Mi gran-
ten und ein hei mi schen Ju gend li chen in den Sport und die Ge -
sell schaft. Da zu wer den Netz wer ke mit Ju gend ein rich tun gen,
Schu len, Kir chen, Kom mu nen, Po li zei und Mi gra tions or ga ni -
sa tio nen ge bil det. Mi gran ten wer den dar ü ber in den Trai nings-
und Wett kampf be trieb und in das Ver ein sle ben ein ge bun den.
Zu gleich er folgt ei ne Sen si bi li sie rung der deut schen Mit glie -
der in den Sport ver ei nen für die in ter kul tu rel len Hin ter grün de.
Ein wei te rer Bau stein ist die Qua li fi zie rung von Mul ti pli ka to ren
mit Mi gra tions hin ter grund, de nen ein zen tra ler Stel len wert
bei der In te gra tions ar beit zu kommt. Un ter dem Stich wort ziel -
grup pen-orien tier te An ge bo te in den Sport ver ei nen ver steht
man die In te gra tion frem der Sport ar ten, die der Sport so zi a li -
sa tion der Mi gran ten ent spre chen. Da mit wer den nie der schwel -
li ge Mög lich kei ten der Teil nah me von Mi gran ten ge schaf fen.

Das in te gra ti ve Po ten zi al sei ner An ge bo te und die tief ge hen -
de Ver an ke rung sei nes ge sell schaft li chen Netz wer kes ma chen
die Sport or ga ni sa tio nen zum lei stungs fä hi gen Trä ger von In-
te gra tion. �

Aus schrei bung Lot to Sport ju gend-För der preis 2008:

Über 90.000 Eu ro für
VOR BILD LI CHE JU GEND AR BEIT

Auch die sech ste Auf la ge des Lot to Sport ju gend-För der prei -
ses rich tet sich an ba den-würt tem ber gi sche Sport ver ei ne mit
vor bild li cher Ju gend ar beit. Den Ge win nern win ken da bei Prei-
se im Ge samt wert von mehr als 90.000 Eu ro. Ge fragt sind
wie de rum pfif fi ge Ak tio nen, die über den nor ma len Trai nings-
be trieb hin aus ge hen.

Bei der ak tuel len Aus schrei bung gibt es ei ni ge Neu e run gen.
Der Aus schrei bungs zei traum be trägt nun zwei Jah re: Prä miert
wer den Ak tio nen aus den Jah ren 2007 und 2008. Aus zwölf
Re gio nen des Lan des wer den je zehn Ge win ner für ihr eh ren -
amt li ches En ga ge ment aus ge zeich net. Die Plät ze eins bis drei
er hal ten ein Preis geld von 2.000 bzw. 1.500 und 1.000 Eu -
ro. Sie ben wei te re Ver ei ne kön nen sich über An er ken nungs -
prei se von je 400 Eu ro freu en.

Un ter den zwölf Erst plat zier ten wird zum er sten Mal ein Lan -
des sie ger er mit telt, der ei ne zu sätz li che Prä mie von 3.000 Eu -
ro er hält. Da ne ben ver gibt die Ju ry bis zu fünf mit je 1.000 Eu-
ro do tier te Son der prei se für Pro jek te, die sich in be son de rer
Wei se mit ak tuel len sport li chen oder ge sell schaft li chen The -
men be fas sen. Die feier li che Prä mie rung der Sie ger fin det im
Früh jahr 2009 im Eu ro pa-Park in Rust statt – ab ge run det durch
ei nen Er leb ni sauf ent halt im Frei zeit park.

Ziel des Wett be werbs ist es, die Ju gend ar beit als ei ne zen tra le Auf -
ga be der Sport ver ei ne zu stär ken und die Be deu tung die ses Aspekts
im Be wusst sein der Be völ ke rung her aus zu stel len so wie die jahr zehn -
te lan ge Part ner schaft zwi schen To to-Lot to und dem Sport in Ba den-
Würt tem berg zu do ku men tie ren. In Zu sam men ar beit mit dem Mi -
ni ste ri um für Kul tus, Ju gend und Sport und der Ba den-Würt tem -
ber gi schen Sport ju gend schreibt das Un ter neh men seit 1998 den
Sport ju gend-För der preis im zwei jäh ri gen Tur nus aus.

Die Teil nah me be din gun gen und Be wer bungs for mu la re für den Lot -
to Sport ju gend-För der preis 2008 sind dem Falt blatt zu ent neh men,
das bei der Ba den-Würt tem ber gi schen Sport ju gend im Lan des sport -
ver band e.V. und den Lot to-An nah me stel len in Ba den-Würt tem berg
er hält lich ist. Teil nah me be din gun gen, For mu la re und wei te re In for -
ma tio nen zum Wett be werb gibt es auch im In ter net un ter www.
sport ju gend foer der preis.de. Ein sen de schluss: 31. De zem ber 2008

TV Frei burg-Her dern war in Ko rea:

DTB-SHOW GRUP PEN auf Aus lands rei se
Wie in den bei den letz ten Jah ren wa ren auch in 2008 zwei DTB-
Show grup pen aus dem „Ren dez vous der Be sten“ auf Aus lands -
rei sen. Der Deut sche Tur ner-Bund bie tet al len 15 DTB-Show grup -
pen des Jah res die Mög lich keit, an Turn fe sten na tio na ler Ver bän de
oder auch an de ren in ter es san ten Sport fest en teil zu neh men. 

So wa ren in die sem Jahr so wohl die Grup pe „Ost alb hurg ler“ aus
Abts ge münd als auch die Show grup pe „Ma trix“ aus Frei burg gleich
zwei mal auf Aus lands rei se. Die Ost alb hurg ler tra ten zu nächst im
Ju ni beim „Sports for all Fe sti val“ des Tsche chi schen Sports auf. Ma-
trix war En de Ju ni beim „Festa del la Gim na sti ca“ des ita lie ni schen
Turn ver ban des. En de Sep tem ber rei sten bei de nach Korea, was den
ab so lu ten Hö he punkt für die DTB-Show grup pen bil de te.

Zu nächst wa ren sie Gast des Ko re a ni schen Turn ver ban des bei sei -
nem Na tio na len Turn fest des All ge mei nen Tur nens in Se oul mit et -
wa 1.000 Teil neh mern. Hier be treu te sie Han Yon-So on, ein frü -
he rer Spit zen tur ner und Olym pio ni ke aus Se oul. Das Pu bli kum war
von den Vor füh run gen der „Ger mans“ be gei stert. Ih ren Auf tritt in
Ko rea nutz ten die Grup pen auch da für, um mit ei nem Ban ner für
das In ter na tio na le Deut sche Turn fest 2009 in Frank furt zu wer ben.

Nach dem Na tio na len Turn fest ging es dann per Flie ger wei ter nach
Bu san, in ei ne der schön sten hi sto ri schen Städ te von Ko rea. Hier
nah men Ma trix und Ost alb hurg ler an den TreX-Ga mes teil, die von
der TA FI SA (TRIM & FIT NESS IN TER NA TIO NAL SPORT FOR ALL
AS SO CA TION) ver an stal tet wer den. TA FI SA-Ge ne ral se kre tär
Wolf gang Bau mann hat die Teil nah me der bei den DTB-Grup pen
in star kem Ma ße un ter stützt und auch vor Ort da für ge sorgt, dass
es an nichts man gel te. Bei den TreX-Ga mes er leb ten bei de Grup -
pen ganz be son ders schö ne Mo men te: an ge fan gen vom herz li chen
Emp fang mit ei nem Meer von Deutsch land-Fähn chen über be wun-
der te Vor füh run gen bis hin zur be son de ren Eh re, mit ei ner ei ge nen
Cho re o gra fie an der Schluss ver an stal tung teil neh men zu dür fen.

Det lef Mann

Den Ti tel „DTB Show grup pe“ er hal ten die 15 be sten Grup pen
beim Show grup pen-Wett be werb „Ren dez vous der Be sten“. Nä -
he re In for ma tio nen zu den Teil nah me be din gun gen am „Ren dez -
vous der Be sten“ er hal ten Sie auf der DTB-In ter net sei te www.
dtb-on li ne.de in der Ru brik Events/Vor füh run gen. Hier gibt es
auch ei nen In for ma tions flyer zum Her un ter la den.

Mehr In fo zu un se rem Trip: www.show te am-ma trix.de un ter „news“
und auf www.tv-her dern.de �
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Das Abend es sen stand un ter dem Mot to „Afri ka“. Der all seits
be lieb te Koch Al fred un se res Ver bands hau ses hat sich mäch -
tig ins Zeug ge legt und uns mit ku li na ri schen Be son der hei ten
von die sem Kon ti nent ver wöhnt.

Der Ar beits tag war je doch selbst nach dem Es sen noch nicht
zu En de, denn es mus ste noch ge wählt wer den: Die Vi ze prä -
si den tin und der Frau en aus schuss stan den zur Wahl für die
näch sten drei Jah re an. Ma nue la Gem sa wur de in ih rem Amt
be stä tigt, eben so der Frau en aus schuss. Lei der konn te kein
wei te res Mit glied für die ses Gre mi um ge won nen wer den.
Ver ab schie det wur den an schlie ßend Bär bel Neef und Hel ga
Le ber, die jahr zehn te lang in ih ren Turn gau en ge wirkt hat ten.
Ih nen galt un ser herz li cher Dank.

Ein schnell ein ge üb ter afri ka ni scher Tanz wur de von drei Frau -
en nach Ur wald klän gen vor ge führt. Die se Ein lei tung zum ge -
müt li chen Teil wur de mit gro ßem Hal lo be grüßt. Bil der aus
Süd a fri ka, Ge sprä che und Rot wein lei te ten das En de des lan-
gen Ta ges ein.

Der Sonn tag vor mit tag ver ging dann auch wie im Flug, da die
Ta ges ord nungs punk te dicht ge drängt wa ren. Di skus sio nen,
In for ma tio nen und Ter mi ne aus dem BTB und dar ü ber hin -
aus lie ßen die Zeit wie im Nu ver strei chen. Nach dem Mit -
ta ges sen führ te In ge borg Lud wig noch ih re Cho re o gra fie für
das In ter na tio na le Deut sche Turn fest in Frank furt vor.

Wir freu en uns auf ein Wie der se hen im Herbst 2009.

I.Hu.

Deutsch land er ste Sprach-In ge ni eu rin in Karls ru he:

GE KONNT KON TERN – 
trai nie ren Sie Ih re Schlag fer tig keit !

Am 25. Okt o ber 2008 fand im Haus des Sport in Karls ru he
das Se mi nar „Ge konnt kon tern – trai nie ren Sie Ih re Schlag -
fer tig keit“ statt.

„ Wie so ist ei ne so tol le Frau wie DU ei gent lich noch im mer
Sin gle?”, fragt ei ne Frau die an de re. „So oo, Sin gle bin ich gar
nicht – frag mal Dei nen Mann!”

Mit die sem Schlag ab tausch schaff ten es die bei den Ver ant -
wort li chen Ma nue la Gem sa, Vi ze prä si den tin des Ba di schen
Tur ner-Bun des, und An i ta Gö schel, Sprach-In ge ni eu rin, die
19 Teil neh me rin nen und Teil neh mer in das Ta ges the ma ein -
zu stim men. Denn wer wünscht sich nicht ger ne mal, „ge konnt
zu kon tern“ und zwar im rich ti gen Au gen blick und nicht erst,
wenn der Zug schon ab ge fah ren ist.

Astrid Gö schel, er ste Sprach-In ge ni eu rin Deutsch lands, ver -
steht ihr Fach aus ge zeich net. Sie brach te trotz ih rer zar ten Er -
schei nung im mer wie der der art in Mi mik spie len de, laut star -
ke bzw. auch lei se Bei spie le aus dem nor ma len Le ben, dass die
An we sen den teil wei se nur stau nen konn ten.

Oh ne Ziel kein Weg, denn nur wer sein Ziel kennt, kann
sprach lich klar sein, for dern und Kom pro mis se ma chen, ge -
las sen rea gie ren, Si tu a tio nen bzw. Per so nen be wer ten und
dem ent spre chend schlüs sig ar gu men tie ren. Schlag fer tig oder
ge las sen? Was von bei dem wol len wir?

Dass die Kunst, die Schlag fer tig keit zu be herr schen, der ers-
te Schutz vor An grif fen ist, lehr te uns Astrid Gö schel mit vie -
len Denk an stö ßen. Es geht aber auch um re a li sti sche Über -

THE O RIE UND PRA XIS 
beim Frau en-Se mi nar in Alt glas hüt ten

Un se re Vi ze prä si den tin für Frau en, Gleich stel lung, Per so nal ent -
wick lung, Ma nue la Gem sa rief und 20 Frau en aus den Turn gau en
ka men, um an die ser wich ti gen Jah res sit zung teil zu neh men. Wie
je des Jahr hat ten wir Bil der buch wet ter – die Son ne ließ die bun -
ten Herbst far ben leuch ten und sorg te au ßer dem für an ge neh me
Wär me.

Der Blick auf die vol le Agen da nahm bald al le Teil neh me rin nen ge -
fan gen und lie ßen sie das schö ne Wet ter ver ges sen. Ria Schmich
vom Turngau Mann heim ge stal te te den Works hop „Von Kopf bis Fuß
– Geis  ti ge Fit ness“ in ter es sant und hu mor voll. Nach ei ner the o re-
ti schen Ein füh rung in die Ge heim nis se des Ge hirns bot sie uns ei ne
brei te Pa let te von An re gun gen und Ideen an, die nicht im mer ganz
leicht in die Pra xis um zu set zen wa ren. Ei ni ge Bei spie le seien hier ge-
nannt: das Buch sta ben spiel, in wel chem es auf die Re ak tion an kam.
Oder Te le fon num mer mer ken, in dem man sich für die Zah len von
eins bis zehn je weils ein ent spre chen des Bild vor stellt und so das
Ge dächt nis ins Spiel bringt. Die Ko or di na tion war eben falls ge fragt,
in dem z.B. ein fa che Arm be we gun gen, wie rechts/links bzw. oben/
un ten ent ge gen dem Ge sag ten ge tä tigt wer den mus sten.

Nach dem Mit ta ges sen brach te uns die zwei te Re fe ren tin, Ka tha -
ri na Merkt-Dold, im Freien auf Tou ren. Das The ma ih res Work shops
be fas ste sich mit Brain wal king. Die se Me tho de for dert das Ge hirn
auf viel fäl ti ge Wei se her aus. Auch hier wa ren der Phan ta sie kei ne
Gren zen ge setzt. So mus sten wir z.B. beim Berg auf ge hen un se re
Na men rück wärts auf sa gen oder Re chen ü bun gen mit Ad die ren und
Sub tra hie ren wäh rend des gleich zei ti gen Lau fens lö sen. In ei ner
Kreis auf stel lung ga ben wir dann ei nen ro ten Ball nach rechts wei ter,
ei nen gel ben nach links, ein Knud del teil wur de an die über näch ste
Per son wei ter ge ge ben und ein gro ßer Ball durf te nach Be lie ben be -
för dert wer den. Al le Bäl le star te ten na tür lich gleich zei tig. Ein Stau
war vor pro gram miert, doch auch hier ging es da rum, so wohl die
Ko or di na tion als auch die Re ak tion zu trai nie ren.

Mit Sau er stoff an ge füllt und gei stig fit konn ten wir dann den nach-
fol gen den Bei trag über „Fü ße – die Säu len un se res Le bens“ fol gen.
Bei die sem The ma wur de uns wie der ein mal be wusst ge macht, wie
al le Kör per tei le auf ein an der ab ge stimmt sind und Fehl hal tun gen sich
auf das gan ze Ske lett aus wir ken. Auch hier wa ren die Teil neh me -
rin nen sehr in ter es siert und ha ben viel da zu ge lernt. Den bei den Re -
fe ren tin nen – wohl ge merkt aus den ei ge nen Rei hen – noch ein mal
ein herz li ches Dan ke schön.
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le gun gen im Vor feld, da rum, Ge las sen heit zu ge win nen und
die ei ge ne Ent schei dung, wie man ge gen ü ber sei nem „Kon -
tra hen ten“ rea gie ren möch te.

Un se re Se mi nar zie le an die sem Tag wa ren:
– Den Un ter schied zwi schen Schlag fer tig keit und sou ve rä ner

Selbst be haup tung zu ken nen
– Tech ni ken zu er ler nen, um auch un ter Zeit druck an ge mes-

sen zu rea gie ren
– Sen si bi li siert zu sein für die Wir kungs fak to ren: Stim me, Kör -

per spra che und Ge sag tem
– As se im Är mel vor zu be rei ten, d.h. Stan dard sät ze be reit zu -

hal ten
– Sprach be wusst sein ent wickeln
– Ge nau hin hö ren und in Bil dern den ken
– Vor bil der su chen, de ren Stra te gien ana ly sie ren und vie les

mehr.

Es war ein su per in ter es san ter Tag und wir konn ten am Schluss
nur mehr fach DAN KE sa gen: für das Se mi nar, für die gu te
Ver pfle gung, für die an ge neh me At mo sphä re und für den
Spaß mit Ma nue la Gem sa und Astrid Gö schel.

An drea Mark stah ler

Auf Gold su che in Na mi bia:

MAR CO SCHÄ FER aus Waib stadt 
will WM-Ti tel ver tei di gen

Am zwei ten Weihn achts feier tag hebt das Flug zeug in Frank -
furt in Rich tung Na mi bia ab. Der 18-jäh ri ge Waib städ ter Mar-
co Schä fer geht mit der deut schen U 18-Na tio nal mann schaft
bei der Faust ball-Welt mei ster schaft vom 1. bis 4. Ja nu ar in
der Kü sten stadt Swa kop mund an den Start. 

Die be sten deut schen weib li chen und männ li chen Nach wuchs-
Faust bal ler wer den von rund 80 Per so nen aus der gan zen Re -
pu blik in den afri ka ni schen Sü den be glei tet, dar un ter auch vier
Faust ball tou ri sten aus Waib stadt.

Bei der Ju gend-WM kämp fen in bei den Klas sen je weils sechs
Na tio nen um den Ti tel. Aus Eu ro pa lö sten ne ben Ti tel ver tei di -
ger Deutsch land Öster reich so wie die Schweiz als am tie ren der
Eu ro pa mei ster die be gehr ten Tickets. Aus Süd a me ri ka ge hen

Vi ze welt mei ster Bra si lien so wie Chi -
le ins Ren nen, hin zu kommt Gast -
ge ber Na mi bia. Der Waib städ ter
Mar co Schä fer stand als ein zi ger Ak-
teur be reits bei der letz ten WM im
Ja nu ar 2006 in Chi le im deut schen
Auf ge bot. Da mals als jüng ster Ak -
teur und Re ser ve spie ler mit der
Gold me dail le de ko riert, zählt Schä -
fer dies mal zu den Lei stungs trä gern
im Team von Bun des trai ner Hart -
mut Maus (So lin gen). „Oh ne Ver -
let zungs sor gen steht Mar co in der

Lan des fi na le Ren dez vous der Be sten:

BA DI SCHE MEI STER SCHAF TEN 2009
– Rhyth mi sche Sport gym na stik Grup pe und Ein zel
– Gym na stik und Tanz
– Ba den Cup Dan ce
– Ba den Cup Gym na stik

Ter min: 7. und 8. März 2009
Ort: Em men din gen (Karl-Fal ler-Hal le)
Aus rich ter: TB Em men din gen

Vor läu fi ger Zeit plan

Sams tag, 07.03.2009

Ba den Cup Gym na stik 2009
8.00 Uhr Ein tur nen K-Übun gen
8.30 Uhr Kampf rich ter be spre chung
9.00 Uhr Wett kampf be ginn K-Übun gen

12.30 Uhr Sie ger eh rung K-Übun gen

Ba di sche Mei ster schaf ten Rhyth mi sche Sport gym na stik Grup pen
Ba di sche Mei ster schaf ten Gym na stik und Tanz
Ba den Cup Dan ce
Lan des fi na le Ren dez vous der Be sten (RdB)
13.00 Uhr Ein tur nen Gym na stik und Tanz, Dan ce, 

RdB und RSG-Grup pen
14.00 Uhr Kampf rich ter be spre chung
14.30 Uhr Wett kampf be ginn
18.30 Uhr Sie ger eh rung

Sonn tag, 08.03.2009

Ba di sche Mei ster schaf ten Rhyth mi sche Sport gym na stik Ein zel
8.30 Uhr Ein tur nen
9.30 Uhr Kampf rich ter be spre chung

10.30 Uhr Ein zel wett kampf SWK 1.-3. Hand ge rät
Ein zel wett kampf JWK 1. Hand ge rät

ca. 13.00 Uhr Ein zel wett kampf JWK 2. + 3. Hand ge rät
ca. 14.30 Uhr Pau se
ca. 15.30 Uhr Ein zel wett kämp fe FWK, SLK, JLK und MK
ca. 18.00 Uhr Sie ger eh rung

Al le Wett kämp fe sind Qua li fi ka tions wett kämp fe zu den Deut schen
Mei ster schaf ten oder Bun des fi nals beim IDTF Frank furt 2009.
In ter es sier te Grup pen er hal ten die ge nau en Wett kampf aus schrei-
bun gen über die BTB-Ge schäfts stel le un ter der Hot li ne (0721)
181522 oder zum Down lo ad un ter www.Ba di scher-Tur ner-
Bund.de.

Mel de schluss für al le Wett kämp fe ist der 18.02.2009.
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BTB-Vizepräsidentin Manuela Gemsa (links) und Deutschlands
erste Sprach-Ingenieurin Astrid Göschel.



the o re ti sche Prü fung
schloss an ei nen sehr
in ter es san ten, in for ma -
ti ven und fach lich her -
vor ra gen den B-Trai ner -
lehr gang ab, den al le
19 Teil neh mer, nicht
nur aus dem BSTG, mit
Er folg ab sol vier ten.

Da go bert Mai er

260 Teil neh mer in Frei burg:

GRO SSER WIS SENS DURST 
bei Übungs lei tern im Ge rät tur nen

Die gro ße Re so nanz auf die Frei bur ger Ge rät turn ta ge 2008
am 4. und 5. Okt o ber war mit 260 Teil neh mern für Ver an -
stal ter und Do zen ten ei ne gro ße Her aus for de rung. Die Gruß -
wor te des Di rek tors des In sti tuts für Sport und Sport wis sen -
schaf ten der Uni ver si tät Frei burg, Prof. Dr. Al bert Goll ho fer,
so wie des Vi ze prä si den ten Bil dung des Ba di schen Tur ner-
Bun des, Tho mas Stamp fer, ho ben die über re gio na le Be deu-
tung die ser von bei den In sti tu tio nen in Ko o pe ra tion an ge -
bo te nen Fort bil dung her vor. 

Je der Teil neh mer woll te für sei ne prak ti sche Ar beit in der Turn -
hal le Er kennt nis se mit neh men, die die Ar beit mit den Tur ne -
rin nen und Tur nern ver bes sert. Der Lehr gang bot so wohl für
den brei ten sport li chen, als auch für den lei stungs sport li chen
Be reich ein spe zi fi sches Pro gramm an. Wie wich tig aber für
bei de Be rei che Trai ning auf ho hem Ni veau ist, wur de durch
die Aus wahl der Do zen ten deut lich. Dag mar Grecksch, Da niel
Fe ßer und La zar Bra tan lie ßen kei ne Fra gen un be ant wor tet
und man konn te viel ler nen und „mit neh men“ al lein aus der
Be ob ach tung, wie sie mit den vie len an we sen den Tur ne rin -
nen und Tur nern die Übungs tei le an gin gen.

Der Ka ta log der Ele men tar-Übungs tei le an Bo den, Sprung -
tisch und Reck bot vie le Ge le gen hei ten, neu es Her an ge hen,
sy ste ma ti schen Übungs auf bau zum Er ler nen so wie hö he re
Sen si bi li tät für die Be ob ach tung ken nen zu ler nen. Vie le mit-
ge brach te Tur ne rin nen und Tur ner woll ten mit ma chen, was
den Trai nern selbst ver ständ lich die al ler be ste Aus bil dung er -
mög lich te: beim ei ge nen Tun mit den Mei stern des Fachs zu -
sam men zu ar bei ten. Dass die Grup pen da her manch mal et was
zu groß wa ren, wur de bei der Ab schluss be spre chung von Teil -
neh mern kri ti siert. Als Trai ner ist man ja ge übt dar in, auch bei
un ü ber sicht li chen Si tu a tio nen das We sent li che zu se hen, da-
her wur de auch be tont, dass dies der Qua li tät des Un ter richts
kei nen Ab bruch ge tan hat te.

Da die Au to rin die ses Ar ti kels die Un ter richt sein hei ten im leis -
tungs sport li chen Be reich wahr ge nom men hat te, soll jetzt da-
von et was ge nau er be rich tet wer den.

Die Do zen ten für die sen Be reich wa ren Dr. Fla vio Bes si und
Er ic Bou cha rin. Was die ge sam te Leh rein heit so span nend ge -
macht hat, war nicht zu letzt der Di a log zwi schen die sen bei -
den Spit zen trai nern. Fla vio Bes si be wies wie der ein mal sei ne
her aus ra gen de Fä hig keit, kom pli zier te Sach ver hal te auf ho -
hem Ni veau ver ständ lich dar zu stel len und auch sei ne ab so lut
wun der vol le Art, mit den Tur nern um zu ge hen: for dern und
för dern mit Re spekt vor den Per sön lich kei ten. Und mit Er ic Bou-
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BTB-Aktuell
Stamm fünf, zu mal er auf al len
Po si tio nen ein setz bar ist“ so
Ver ein strai ner Rai ner Fromm -
knecht. Deutsch land geht ne -
ben Bra si lien als Fa vo rit ins
vier tä gi ge Tur nier. Mar co Schä-
fer hat die Chan ce, mit ei nem
wei te ren Ti tel ge winn der er ste
zwei fa che Ju gend welt mei ster
über haupt zu wer den.

Doch zu vor war tet noch ei ne
Men ge Ar beit auf die deut -
schen Nach wuchs ta len te. Nach
den letz ten ge mein sa men Trai -
nings la gern im Okt o ber sind
die no mi nier ten Spie ler mit ih -
ren Ver ei nen seit En de Okt o ber

in der Hal len sai son im Wett kampf stress. „Die WM wird je doch auf
Ra sen aus ge tra gen, das ist für die eu ro pä i schen Te ams ein gra vie -
ren der Nach teil“ be fürch tet Bun des trai ner Hart mut Maus, der sei -
nen Ak teu ren de tail lier te Trai nings plä ne aus ge ar bei tet hat. Stolz
macht den Bun des trai ner, dass die deut sche U 18-Na tio nal mann -
schaft bei den letz ten Test spie len ge gen meh re re Erst li gi sten mit -
hal ten konn te. „Das ist ei ne Lei stungs stär ke, die vor ei ni gen Jah ren
nicht mög lich ge we sen wä re“ so der 49-jäh ri ge Di plom-Sport leh -
rer Hart mut Maus.

Der TV Waib stadt bie tet auf sei ner Ho me pa ge www.tv-waib stadt.
de ei ne lau fen de und ak tuel le Be rich ter stat tung wäh rend der Ju gend-
WM.

Rai ner Fromm knecht

TRAI NER-B-AUS BIL DUNG in Has lach

Ide a le Vor aus set zun gen für die B-Trai ner aus bil dung im Ge rät tur -
nen fan den das DTB-Lehr team un ter der Lei tung von Dr. Fla vio
Bes si von der Uni Frei burg im Turn lei stungs zen trum in Has lach
im Kin zig tal.

Der Wo chen lehr gang mus ste kurz fri stig von Hei del berg nach Has-
lach ver legt wer den. Ins ge samt nah men 19 meist ehe ma li ge Tur -
ne rin nen und Tur ner am B Trai ner lehr gang teil, der ne ben et li chen
the o re ti schen Tei len, vor al lem viel Pra xis in der Sport hal le bein -
hal te te. Ne ben Ele men ten aus der Sport me di zin, Trai nings leh re und
der Ge rä te schu lung, stan den auch Sport psy cho lo gie, Di dak tik und
Me tho dik, nicht nur für den Trai nings auf bau, son dern auch für den
Wett kampf auf dem Lehr gangs pro gramm. An al len Ge rä ten, teil -
wei se ge trennt nach Män ner- und Frau en tur nen, wur den wich ti -
ge An satz punk te für Grund satz schu lun gen und Lei stungs ver bes se-
run gen auf ge zeigt, im mer un ter stützt durch Lehr fil me oder -bil der,
die der Lap top an die Wand pro ji zier te. Ei ne Lehr pro be und ei ne
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Die 19 Teil neh merin nen und Teil neh mer am B-Trai ner lehr gang im Has -
la cher Turn lei s tungs zen trum.



cha rin, der zur Zeit der Zu stän di ge für das Zen trum der olym-
pi schen Vor be rei tung des Fran zö si schen Tur ner bun des in Tou -
lon ist, war ein zwei ter hoch ka rä ti ger Trai ner und Aus bil der
ge kom men. Sei ne fach li che Qua li fi ka tion steht au ßer Zwei -
fel, aber das i-Tüp fel chen ist auch bei ihm die Art und Wei se,
wie er mit den Jungs, die als De mon stra tions tur ner da bei wa -
ren, um ge gan gen ist.

Das Tram po lin als un ver zicht ba res Aus bil dungs mit tel
Die In hal te des Lehr gangs (Sal to vw mit LAD, Twist mit LAD,
Dop pel sal to vor wärts ge hockt, Dop pel sal to rück wärts ge hockt,
Yur chen ko, Hand stütz-Sprung ü ber schlag Sal to vor wärts ge -
hockt) zwan gen ge ra de zu, das Tram po lin in den Mit tel punkt
der Fort bil dung zu stel len: die phy si sche Vor be rei tung und
die Raum o rien tie rung kann mit kei nem Ge rät-/Mat ten auf -
bau so viel sei tig trai niert wer den. Die Vor tei le des Tram po lins
wur den von Er ic zu sam men ge fasst: u.a. er mög licht es vie le
Wie der ho lun gen oh ne vor zei ti ge Er mü dung der be tei lig ten
Mu skeln, Seh nen, Ge len ke usw. Es kön nen al le Po si tio nen aus
dem Tram po lin er ar bei tet wer den, es ist ein gu tes pä da go gi -
sches Werk zeug, er er laubt spe zi fi sche Ver bes se run gen und
es ist für die ana ly ti sche Me tho de der Er ler nung ei nes kom -
ple xen Übungs teils op ti mal. Es war herr lich zu se hen, wie Er ic
den Jungs aus dem Her bolz hei mer Stütz punkt die ver schie -
de nen Ab sprung- und Land e po si tio nen bei ge bracht hat: von
den Fü ßen auf die Fü ße, vom Bauch auf den Bauch, vom Rü-
cken auf den Rücken und al les noch mal ge mischt! Man konn -
te rich tig be ob ach ten, wie sich ein Be we gungs mu ster für die
Tur ner ein stell te. Die klei ne Grund schu le von Streck sprung
über Läng sach sen dre hung, Rich tungs wech sel, Bauch-/Rü -
cken po si tio nen, Hocke, Bücke, Streckung usw. usf. führ te hin
zum er sten Ziel des Sal to vw mit LAD.

Über zwei Ta ge wur den vie le grund le gen de Fra gen an ge spro -
chen, the o re tisch be leuch tet und auch teil wei se kon tro vers
di sku tiert, vor al lem aber auch in prak ti scher An wen dung mit
den not wen di gen Trai ner hil fen ge zeigt. Über grei fend konn te
man die Er kennt nis mit nach Hau se neh men, dass ein Trai ner

viel mehr Wert drauf le gen soll, dass sei ne Tur ner ei ne ei ge ne Vor -
stel lung, ein ei ge nes Ge fühl für die Übungs tei le ent wickelt.

Vie len Dank für die sen schö nen Lehr gang, nicht zu letzt an Lud wig
Schwei zer, der nicht nur als Chef or ga ni sa tor (ein schließ lich Fo to -
wett be werb und ba di schem Abend), son dern auch mit sei nem Vor -
trag zur Bi o me cha nik ge glänzt hatte.

Eva Det scher

Pro jekt: „STAN DARD WER KE DER 
BA SIS GYM NA STIK – DI GI TA LE SI CHE RUNG“

Mit Be ginn des neu en Jah res 2009 er scheint in di gi ta ler Form das
bis her un ver öf fent lich te Ma nus kript „Die Akro ba tik zur Ba sis gym -
na stik. Ba sis gym na sti sche Grund e le men te in der ba sis gym na sti -
schen Auf bau ar beit – Ba sis gym na stik für Je der mann, Band IV“.

Die se Ver öf fent li chung hat zum Ziel, die Be zie hung zwi schen ein -
zel nen gym na sti schen Übun gen und kom ple xen akro ba ti schen oder
tur ne ri schen Be we gungs ab läu fen sicht bar wer den zu las sen. Sie
ist das von Mar ga re tha Schmidt (1923 – 1994) und mir ge mein sam
ent wickel te, letz te voll stän di ge Werk. Sie bein hal tet die kon se quen -
te Fort füh rung der in den Bän den I – III der Ba sis gym na stik dar ge-
leg ten gym na sti schen Grund la gen ar beit für je de Sport art (sie he bei-
lie gen des Falt blatt).

Mar ga re tha Schmidt ging es um die Schu lung ei nes Kör per ge fühls
und Kör per be wusst seins. In die sem Sin ne war ih re Ba sis ar beit kei -
ne ad di ti ve, son dern ei ne in te gra ti ve. Das heißt, dass die gym nas -
ti schen Vor be rei tun gen kei ne blo ßen Vor be rei tun gen an sich wa -
ren, im Sin ne ei nes Auf wärm trai nings zum Schutz der Ge len ke,
Seh nen und Mu skeln, son dern ein Ganz kör per trai ning, das Kraft,
Ela sti zi tät, Ko or di na tion und Ba lan ce gleich zei tig be rück sich tig te,
um da durch die Be we gungs aus füh rung am Ge rät durch ein ver -
bes ser tes Kör per ge fühl zu per fek tio nie ren, sie funk tio na ler so mit
öko no mi scher und da mit äs the ti scher zu ma chen. Da bei hat te
Mar ga re tha Schmidt stets die Ge sund heit des Ak ti ven im Blick.
Denn die Ak ti ven soll ten ih ren Lei stungs- oder Frei zeit sport ge sund
und un be scha det über ste hen. »Vor beu gen ist bes ser als Hei len«
und »Lei stung nicht um den Preis der Ge sund heit« wa ren ih re Leit -
sät ze. In die sem Sin ne war Mar ga re tha Schmidt ei ne Strei te rin, Ver -
fech te rin und Vor kämp fe rin für ein „prä ven ti ves Trai ning“ und ei -
nen hu ma nen Hoch lei stungs sport.
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Ei ne so schö ne Hal tung wäh rend ei nes Schrau ben sal tos ist nur mit
ent spre chen dem Grund la gen trai ning zu er zie len.

Voll bei der Sa che und je der zeit be reit, si chernd ein zu grei fen: Trai ner Flavio
Bes si und Er ic Bou cha rin in Ak tion.
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BTB-Aktuell

hau ser, Tat ja na Lin de mann und Klaus Ro thardt, wer den von
ei ner haupt amt li chen Ge schäfts stel len lei te rin un ter stützt, wo-
bei das ver ein sei ge ne Fit ness stu dio „TVO-Cen ter“ den Mit -
glie dern die Mög lich keit ei ner in di vi duel len und un ab hän gi gen
Trai nings ge stal tung bie tet. Vor der grün dig steht für den Ver -
ein ein qua li ta tiv hoch wer ti ges An ge bot im Wett kampf-, Frei -
zeit- und Ge sund heits sport mit ei ner kon se quen ten Mit glie der-
und Mit ar bei ter o rien tie rung.

Kurt Klumpp

Die Ver öf fent li chung von Band IV soll das Pro jekt „Stan dard wer ke
der Ba sis gym na stik – di gi ta le Si che rung“ er öff nen. Es geht in die sem
Pro jekt um die schritt wei se, di gi ta le Auf be rei tung der Bän de I – III.
Mit dem Ab schluss der di gi ta len Si che rung sol len die Wer ke je dem
Turn-, Sport- und Gym na stik in te res sier ten ge gen ei nen ge rin gen Be-
trag zur Ver fü gung ste hen. Durch Ih ren Kauf ei nes der ge bun de nen
Rest e xem pla re oder der di gi ta len Neu er schei nung un ter stüt zen Sie
die ses Pro jekt und lei sten so mit ei nen Bei trag zum Er halt der Stan -
dard wer ke für die näch sten Turn-, Sport- und Trai ner ge ne ra tio nen.

An die ser Stel le dan ke ich Kurt Klumpp und al len Ver ant wort li chen
des Ba di schen Tur ner-Bun des, für die be reit wil li ge Un ter stüt zung des
Pro jek tes.

Dr. Mat thi as Rieß land

Beim Lan des turn tag in Bruch sal:

TV OBER HAU SEN er hielt höch ste
VER EIN SAUS ZEICH NUNG
des Ba di schen Tur ner-Bun des

Beim Lan des turn tag des Ba di schen Tur ner-Bun des (BTB) im Bruch-
sa ler Bür ger zen trum er hielt der TV 1900 Ober hau sen mit der Dr.
Rolf-Kie fer-Pla ket te die höch ste für Ver ei ne zu ver ge ben de Aus -
zeich nung des Ver ban des. In Er in ne rung an den ver dien ten Tur ner -
füh rer aus Frei burg, der vie le Jah re Vor sit zen der des süd ba di schen
Tur ner-Bun des und nach dem Zu sam men schluss am 9. April 1967
auch ober ster Tur ner des ge samt ba di schen Ver ban des war, wur -
de die se Pla ket te zum zwei ten Mal ver ge ben.

BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf lob te bei der Ver lei hung an den
TVO-Eh ren vor sit zen den Wal fried Hambsch und Vor stands mit glied
Tat ja na Lin de mann die in no va ti ve Ent wick lung des über 1.000 Mit -
glie der gro ßen Ver eins. Nach ei ner pro fes sio nel len Be ra tung gab sich
der TVO ei ne neue Struk tur mit kla ren Zie len. „Die Kom ple xi tät der
Auf ga ben ei nes Ver eins, der die Au gen vor den ge sell schaft li chen
Ent wick lun gen nicht ver schließt, ver langt nach gu ter Füh rungs ar -
beit. Dem ent spre chend wich tig ist dem TV Ober hau sen ei ne pro fes -
sio nel le, wer to rien tier te Ver eins füh rung, die in no va tiv und ziel grup -
pen o rien tiert ar bei tet, oh ne die Ver ein stra di tion aus den Au gen zu
ver lie ren“, be ur teil te Ger hard Men ges dorf die Ent wick lung beim
Preis trä ger. Die drei Vor sit zen den des TV Ober hau sen, Ri ta Stein -
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Tat ja na Lin de mann, Vor sit zen de des TV Ober hau sen, so wie der Eh ren vor-
sit zen de Wal fried Hambsch (rechts) neh men vom BTB-Prä si dent Ger hard
Men ges dorf die Dr. Rolf-Kie fer-Pla ket te in Emp fang.

6. Januar 2009, SAP Arena Mannheim

BUSINESS-CLUB für Vereine

Sie suchen das besondere Dankeschön-Geschenk
für herausragende Mitarbeiter in Ihrem Verein, für
verdienstvolle Mitglieder oder für Ihre Sponsoren.

Wir bieten eine Business-Club-Karte für die
TurnGala am 06.01.2009 um 18.30 Uhr im exklu-
siven Business-Club der SAP Arena in Mannheim 
– Eintrittskarte der Kategorie I
– Kalt-warmes Büffet im Business-Club 

zwei Stunden vor und nach der Gala
– Getränke und Essen in der Pause
– Reservierter Parkplatz
– Gesonderter Einlass über Eingang E

89,00
€ pro Person



ren- und Haupt amt durch den Auf bau re gio na ler Bil dungs zen tren
so wie ei ne Be ra tungs- und Öf fent lich keits of fen si ve. Ne ben dem
Aus bau vor han de ner In fra struk tu ren sind die Städ te und Ge mein den
auf ge for dert, den so zi a len und ge sell schaft li chen Wert der in den
Sport ver ei nen ge lei ste ten Ju gend ar beit ana log zu den kom mu na -
len Mu sik schu len und Ju gend zen tren zu un ter stüt zen.

Kurt Klumpp

Be richt von BTB-PRÄ SI DENT 
GER HARD MEN GES DORF

beim Lan des turn tag in Bruch sal

Beim letz ten LTT 2005 in Pforz heim hat sich der BTB durch ei ne
Sat zungs re form ei ne neue Struk tur ge ge ben. Heu te kön nen wir
sa gen: Die se Struk tur hat sich be währt. Wir ha ben kla re Zu stän -
dig kei ten in der Ar beits auf tei lung zwi schen den Ver bands be rei -
chen und Fach ge bie ten so wie zwi schen Haupt- und Eh ren amt. Wir
ha ben drei Jah re prak tisch oh ne Struk tur de bat te hin ter uns – das
sind so et was wie „Frie dens jah re“ im BTB. 

Erst mals ha ben wir haupt säch lich aus Grün den der Pla nungs si cher -
heit den LTT nach dem De le gier ten sy stem zu sam men ge setzt. Nicht
al le zu ver ge ben den De le gier ten man da te sind wahr ge nom men wor-
den. An lauf schwie rig kei ten? Wir wer den mit den Turn gau en dies
ana ly sie ren. Über die um fang rei che Ar beit ha ben die zu stän di gen
Mit ar bei ter des Haupt aus schus ses in der Turn tags bro schü re Re -
chen schaft ab ge legt. Gleich hier mein ganz per sön li cher Dank an
al le, die an die ser Do ku men ta tion mit ge ar bei tet ha ben, die euch
vor ei ni gen Ta gen zu ge gan gen ist. Mein Be richt kann sich des halb
auf die we sent li chen ver bands po li ti schen Er eig nis se und Ent wick -
lun gen be schrän ken.

Die Ge schäfts stel le in Karls ru he

Die Ge schäfts stel le un ter der Lei tung un se res Ge schäfts füh rers Rein -
hard Stark hat die für uns ge wohnt kom pe ten te und sou ve rä ne Ar-
beit an den vie len „Bau stel len“ un se res Ver ban des ge lei stet.
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Lan des turn tag des Ba di schen Tur ner-Bun des:

„BRUCH SA LER ER KLÄ RUNG“ weist Weg in die
Zu kunfts fä hig keit der Turn- und Sport ver ei ne

Dieter Meier und Sabine Reil (v.r.) bildeten das Tagungspräsidium beim Parlamen-
tarischen Teil des Landesturntages. Daneben die Präsidumsmitglieder Jürgen Kugler,
Manuela Gemsa und Otto Brian. Am Rednerpult BTB-Präsident Gerhard Mengesdorf.

Der Lan des turn tag des Ba di schen Tur ner-Bun des (BTB) am
15. No vem ber in Bruch sal kann weg wei send für die künf ti -
ge Ver eins- und Ver bands ent wick lung sein. Die 268 De le -
gier ten der 450.000 Mit glie der aus über 1.100 Ver ei nen ha -
ben dem größ ten ge samt ba di schen Sport fach ver band mit der
Ver ab schie dung der Bruch sa ler Er klä rung „Tur nen ist mehr
als Sport“ ei nen Hand lungs spiel raum für die Zu kunft der
Turn- und Sport ver ei ne ge ge ben (sie he Sei te 3).

Ba den-Würt tem bergs In nen mi ni ster Her i bert Rech, MdL, zeig-
te sich be ein druckt von der in den Turn- und Sport ver ei nen
ge lei ste ten Ar beit. Er be stä tig te trotz nach las sen der Steu er -
ein nah men die Ver läss lich keit des So li dar pakts zwi schen Lan -
des re gie rung und Lan des sport bund auch nach 2010. Bruch sals
Bür ger mei ster Uli Hocken ber ger und Bun des tags ab ge ord ne -
ter Jörg Tauss un ter stri chen die Be deu tung der weit est ge hend
eh ren amt lich ge lei ste ten Ver ein sar beit. Grü ße des Deut schen
Tur ner-Bun des über brach te Vi ze prä si den tin Si byl le Rich ter und
für den Schwä bi schen Tur ner-Bund sprach Rein hold Eich horn.
Der Prä si dent des Ba di schen Sport bun des Karls ru he, Heinz
Ja na lik, be zeich ne te das zum Auf takt ge sun ge ne Bad ner lied
als „Ener gie quel le“ und for der te ei nen dy na mi schen Ent wick -
lungs pro zess in der Sport- und Ver ein sland schaft. Die letzt -
jäh ri ge Ga la des Ba di schen Tur ner-Bun des im Ba den-Ba de ner
Fest spiel haus nann te er „ei ne be deut sa me Kom mu ni ka tions -
ar beit“, die be stä tigt, dass die Prä sen ta tion des Turn sports ein
kunst vol ler Ge nuss sei.

Bei den Neu wah len er hielt BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf
(St. Ge or gen), der eben so wie Schatz mei ster Rolf Mül ler ei ne
be ein drucken de Bi lanz der im Ver band ge lei ste ten Ar beit zog,
ei nen einstimmigen Ver trau ens be weis für die näch sten drei
Jah re. Die aus ge schie de nen Vi ze prä si den ten Rolf Mül ler (Karls-
ru he), Klaus Pfeif fer (Pforz heim) und Ot to Bri an (Mos bach)
wur den zu Eh ren mit glie dern er nannt. Nach ge rückt sind die Vi -
ze prä si den ten Al fred Metz ger, Jörg Won tor ra und Ma ri an ne
Rut kows ki. Er neut in das Prä si di um wur den Do ris Pog ge mann-
Blo men kamp, Ma nue la Gem sa, Ger fried Dörr, Tho mas Stamp-
fer und Son ja Ei tel ge wählt. Die Ver tre tung der Turn gaue über-
nimmt Vi ze prä si dent Vol ker Seitz aus Ra statt. Für die Ba di sche
Tur ner ju gend ist Jür gen Kug ler im BTB-Prä si di um.

Be reits am Vor mit tag be fas sten sich die Ab ge ord ne ten der Ver -
ei ne mit der Ent wick lung von Tur nen und Sport. In ei nem Re -
fe rat be leuch te te Prof. Dr. Klaus Bös (Uni ver si tät Karls ru he) die
Un ter schie de zwi schen Sport und Be we gung und for der te da -
zu auf, den „Pu ber täts knick“ bei der Bin dung ju gend li cher
Ver ein smit glie der zu über win den. Nach Kurz vor trä gen von
Ri chard Möll (Mann heim), Sa bi ne Reil (Kraich tal), Tho mas
Stamp fer (Or ten berg) und Son ja Ei tel (Neu hau sen) zu den Ent -
wick lungs ten den zen in Ver ein, Turn gau und Ver band, er folgte
un ter der Lei tung von SWR4-Mo de ra tor Ma thi as Zu raws ki
ei ne in ten si ve Di skus sion. The ma ti siert wur den da bei auch die
auf die Ver ei ne durch „G8“ und die Ge samt schu len zu kom -
men den Pro ble me. Die von BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik an -
ge spro che ne kom mu na le und so zi a le „Netz werk-Bil dung im
Sport“ fand Auf nah me in der ein stim mig ver ab schie de ten
„Bruch sa ler Er klä rung“. Fest ge schrie ben wur de auch die Qua-
li täts si che rung bei der Per so nal ent wick lung der Ver ei ne im Eh -



er er war tet, dass dies bei den nun an ste hen den Neu ver hand-
lun gen sei ne Be rück sich ti gung fin det.

Was un se ren Ver band be trifft, wir ha ben gut ge wirt schaf tet
das wird der Be richt von Rolf Mül ler auf zei gen. Wir kön nen
wie der an Maß nah men der Ver bands ent wick lung ge hen, was
auch drin gend not wen dig ist.

Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Alt glas hüt ten

Un ser Frei zeit- und Bil dungs zen trum in Alt glas hüt ten ist auf
ei nem gu ten Weg. Oh ne jeg li che Form ei nes Be triebs ko sten -
zu schus ses von Sei ten des Sports oder des Lan des konn ten wir
das Haus wei ter ent schul den und sei ne wirt schaft li che Si tu a-
tion sta bi li sie ren. Das ist ein er seits dem Um stand zu ver dan ken,
dass die stra te gi sche und per so nel le Steu e rung des Hau ses
in den eh ren amt li chen Hän den lei den schaft li cher Alt glas -
hüt ten-Fans liegt, näm lich von Bernd Bran del, Kurt Kuhn und
Nor bert Fröh lich. Euch ha ben wir viel in die sem Sa nie rungs -
pro zess zu ver dan ken, be glei tet und un ter stützt wer den sie von
Mi chael Stei ger auf der Ge schäfts stel le. Auch ihm ein herz -
li cher Dank. Und ein gro ßer Dank an die je ni gen, die min des -
tens ein mal im Jahr für ein paar Ta ge in Alt glas hüt ten Hand
an le gen und Re pa ra tu ren Säu be rungs-, Pfle ge- und Si che -
rungs ar bei ten als frei wil li gen Dienst im Hoch schwarz wald zu -
brin gen. Ne ben den be reits Ge nann ten sind dies:
Fritz Hauß, Her bert Al bert, Man fred Jä ger, Edith Kuhn, Wal ter
Meh lin, Rolf Mai er, Tho mas Stamp fer, Ger hard Wal ters ba cher
und Rein hard Stark.

Da zu kommt, dass wir jetzt nach zehn Jah ren es schaff ten, die
Lei tung des Hau ses und der Kü che in wirk lich kom pe ten te und
en ga gier te Hän de zu ge ben. Al fred Kriss ler ist ein Glücks griff
für un ser Haus. Auch ihn möch te ich in mei nen Dank ein schlie-
ßen.

Tur ne ri sche Groß ver an stal tun gen

Seit dem letz ten Landesturntag ha ben ei ne Rei he von Groß -
ver an stal tun gen in wech seln der Trä ger schaft von BTB und STB
statt ge fun den:

2006 Lan des turn fest in Hei del berg (BTB)
Lan des kin der turn fest in Bu chen (BTB)

2007 Lan des gym naest ra da in Ba den-Ba den (BTB)
Lan des kin der turn fest in Ulm (STB)

2008 Lan des turn fest in Frie drichs ha fen (STB)
Lan des kin der turn fest in Bret ten (BTB)

Ger ne hät te der BTB die sen Rhyth mus und die se Form der
ba den-würt tem ber gi schen tur ne ri schen Groß ver an stal tun gen

Verdiente ehemalige Mitarbeiter des Badischen Turner-Bundes: Wolf-
gang Schneider (links) sowie der langjährige Landesgeschäftsführer
Gernot Horn. Daneben der neue BTB-Schatzmeister Alfred Metzger.

BTB-Aktuell
Im Lau fe des Be richts zei trau mes ist ein sehr ge schätz ter und lie bens-
wer ter Mit ar bei ter in den Ru he stand ver ab schie det wor den. Und
doch taucht un ser Wolf gang Schnei der hin und wie der bei un se ren
Groß ver an stal tun gen hin ter dem Stand auf und hilft uns. Lie ber
Wolf gang, herz li chen Dank an dich für dei ne lang jäh ri ge treue und
zu ver läs si ge Ar beit und die an hal ten de Ver bun den heit mit dem BTB.

Gleich zei tig rücken im mer wie der jun ge und en ga gier te Kräf te in der
Ge schäfts stel le nach. Kaum, dass mal ei ner uns wie der ver lässt, weil
er das Ar beits kli ma nicht ver trägt.

Per so nel le Ent wick lun gen im Eh ren amt

Die vom LTT 2005 ge wähl te Mann schaft an Eh ren amt li chen in Prä -
si di um und Haupt aus schuss hat sich als be stän dig er wie sen. Dies
si chert nicht nur Kon ti nu i tät in der Qua li tät un se rer Ar beit, es ist
auch Aus druck da von, dass un se re Struk tur zeit ge mäß ist. Und da -
durch bleibt der BTB so wie wir ihn ken nen – und lie ben.

Auf die Tat sa che, dass wir fast kei ne per so nel len Ver än de run gen zu
ver zeich nen hat ten, leg te sich je doch ein gro ßer Schat ten durch
den schmerz li chen Ver lust un se res Lan des fach warts in Um welt fra -
gen, Kle mens Mu ser, den ei ne schwe re Krank heit in ner halb kur zer
Zeit mit ten aus dem Le ben und aus sei ner Fa mi lie riss.

In der Au ßen ver tre tung un se res Ver ban des sind wir in wich ti gen
Sport or ga ni sa tio nen ver tre ten. Mit Rolf Mül ler im Prä si di um des

BSB-Nord, Ri chard Möll und Rein -
hard Stark in des sen AG Sport ent -
wick lung. Hei di Mey er ist im Lehr-
Aus schuss des BSB Frei burg, Mar tin
Bind na gel im Aus schuss Frei zeit- und
Brei ten sport, wäh rend ich selbst dem
Prä si di um des BSB Frei burg und dem
Prä si di um des LSV an ge hö re. Als
größ ter ge samt ba di scher Ver band
stellt sich der BTB sei ner Ver ant wor -
tung für die Be lan ge des Sports und
sei ner Or ga ni sa tio nen ins ge samt.

Die Fi nan zen des Ver ban des

Oh ne un se rem Schatz mei ster Rolf
Mül ler mit sei nem Kas sen be richt et -
was vor weg zu neh men, möch te ich
ei ni ge grund sätz li che An mer kun gen
zur Fi nan zie rung des Sports vor zu -
neh men. Das Land hat mit dem or -
ga ni sier ten Sport über vier Jah re ei -
nen So li darp akt ge schlos sen, auf dem
Ni veau des ge kürz ten Be tra ges von
2006 in Hö he von ca. 68 Mil li o nen
Eu ro.

Die da durch er reich te Pla nungs si cher -
heit für bei de Sei ten hat das Ver hält -
nis zu ein an der ent spannt. Al ler dings
hat der Sport die in die sen Jah ren an-
ge fal le ne Ko sten stei ge run gen selbst
ge tra gen. Für In fla tion, Ta rif er hö hun -
gen der Be dien ste ten oder die drin -
gend not wen di ge Wie der auf nah me
der Sport ge rä te för de rung – wenn
auch in deut lich ge rin ge rem Um fang
wie frü her – hat der Sport bis her kei -
ne Kom pen sa tion er hal ten, und das
in den Jah ren gu ter Steu er ein nah -
men 2007/08. 

Der Sport ist ein zu ver läs si ger Ver -
trags part ner des So li darp ak tes, aber
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Zum neuen Vizepräsidenten Finanzen wur-
de in Bruchsal der 56-jähirge Steuerberater
Alfred Metzger aus Waghäusel-Wiesental
gewählt.

Der scheidende BTB-Schatzmeister Rolf Mül-
ler zog hinsichtlich der Finanzen des Badi-
schen Turner-Bundes ein erfolgreiches Fazit.



bei be hal ten, aber sei tens des STB sind zum Teil an de re Ent -
schei dun gen ge trof fen wor den. Aus Grün den der in ne ren Ver-
bands ent wick lun gen will der STB jähr lich ein ei ge nes LKiTF
durch füh ren, und auch die Lan des gym naest ra da, oder das
Gym Fe sti val wie es beim STB heißt, will man in kür ze ren Ab -
stän den in Ei gen re gie durch füh ren.

Um we nig stens al le vier Jah re ei ne ge mein sa me Ver an stal tung
der je wei li gen Form durch füh ren zu kön nen, wä ren bei uns
weit ge hen de or ga ni sa to ri sche und ter min lich rhyth mi sche An -
pas sun gen von nö ten ge we sen, zu de nen un se re ver ant wort-
li chen Gre mien dann doch nicht be reit wa ren.

So sind es letzt lich die Lan des turn fe ste, die wei ter hin in zwei-
jäh ri gem Rhyth mus ba den-würt tem ber gisch durch ge führt wer-
den – 2010 in Of fen burg (BTB), 2012 in Heil bronn (STB).

Für die Lan des gym naest ra den – 2009 in Bi be rach (STB), 2011
vor aus sicht lich in Kon stanz (BTB) – wer den wir wei ter an un -
se ren Kon zep ten ar bei ten. Ba den-Ba den war je den falls ein
ech ter Hit. Die Turn ga la im Fest spiel haus wür de ich als ei nen
Hö he punkt in der Ge schich te des BTB be zeich nen.

Wir sind wei ter an der Teil nah me schwä bi scher Ver ei ne in -
ter es siert, zu mal sie in Ba den-Ba den mit 29 Pro zent der Teil -
neh mer er heb lich zum Er folg bei tru gen. An de rer seits schlum -
mern noch Re ser ven in Tei len un se res Ver ban des, denn nur 16
Pro zent der Teil neh mer ka men aus nord ba di schen Turn gau en.

Mit Ver an stal tun gen wie dem Ren dez vous der Be we gung bei
der Lan des gar ten schau in Bad Rap pe nau wol len wir ein nie der -
schwel li ges An ge bot für Vor führ grup pen ma chen. Aber auch
Fort bil dun gen in Cho re o gra fie die nen der Ak ti vie rung die ses
Ver bands be rei ches.

Un se re Lan des kin der turn fe ste sind Aus hän ge schil der un se res
Ver ban des und ein un ver wech sel ba res Merk mal un se rer Ju -
gend ar beit. Lan des kin der turn fe ste wie die ses Jahr in Bret ten
sind ein Teil des Kin der lan des Ba den-Würt tem berg.

Ei ne Groß ver an stal tung be son de rer Art war die Er öff nungs -
ver an stal tung der Fuß ball-EM in Ba sel. Die se war für uns zu -
nächst nicht ge plant, hat aber über die Me dien mehr Zu schau-
er er reicht als wahr schein lich al le Ver an stal tun gen des BTB
in sei ner Ge schich te zu sam men. In ner halb we ni ger Wo chen
konn ten wir 400 Tur ner/in nen mo bi li sie ren, die mit viel En -
ga ge ment und Zeit auf wand zum Ge lin gen die ser Show maß -
geb lich bei tru gen. Der durch aus un rühm li che Aus gang die ser
Ak tion – über mei nen Brief an den UE FA-Prä si den ten Pla ti ni

wurde in der BTZ berichtet –
wur de da durch et was ent -
schä digt, dass die UE FA den
Teil neh mern ei ne Frei kar te für
die be vor ste hen den Turnga len
von BTB / STB stif te te. Al so
nichts wie hin in die SAP Are na
oder nach Karls ru he, Frei burg,
oder Kon stanz.

Ko o pe ra tion BTB / STB

Beim letz ten LTT vor drei Jah -
ren ha be ich den Ab schluss ei -
ner Ko o pe ra tions ver ein ba rung
ge for dert. Beim LTF in Frie d -
richs ha fen wur de sie nun nach
meh re ren Ge sprächs run den
un ter zeich net.

Sie ent hält im We sent li chen die Zu sa ge ge mein sa me LTFe fort zu -
füh ren, die Fest schrei bung von Ab stim mungs ge sprä chen so wie die
Ein rich tung ei nes pa ri tä ti schen Ko o pe ra tions gre mi ums, um ge mein-
sa me An ge le gen hei ten zu be ra ten und ent schei den.

Be stand teil die ser Ko o pe ra tion
ist die Kin der turn stif tung BW
mit dem Schirm herrn Günt her
Oet tin ger. In ner halb die ser
Stif tung gibt es ei ne Rei he von
Pro jek ten, dar un ter der Kin der -
turn kon gress, der vom 26. bis
28. März 2009 auf dem Cam -
pus der Uni Karls ru he statt fin -
det, und in dem auch wir un -
se ren Bei trag für mehr sinn vol -
le Be we gung un se rer Kin der
in der mo der nen Ge sell schaft
lei sten wer den.

Kei nen Er folg hat te ich mit
mei ner Ab sicht, zwi schen un -
se ren bei den Prä si dien ei ne
Me di a tion in Gang zu set zen,
um das Ver ständ nis für ein an -
der und die Zu sam men ar beit
mit ein an der zu ver bes sern.

Deut scher Tur ner-Bund
(DTB)

Ich möch te nicht ver heh len,
dass es um das Ver hält nis zwi -
schen dem BTB, aber auch an -
de ren LTVen, und dem DTB
nicht zum Be sten steht. Wir
strei ten uns über Bei trags ord -
nung, Mit glied schaf ten, Sat -
zungs fra gen, Lei stungs sport -
för de rung, Auf ga ben ver tei lung
und Zu stän dig kei ten. Aber all
die se The men sind Aus druck
ei nes grund le gen den Dis sen -
ses im Ver bands ver ständ nis,
näm lich zwi schen Zen tra lis mus
und Fö de ra lis mus.

_________________________________________________________________________________________________ 15Badische Turnzeitung 12/2008

BTB-Ehrenmitglied Herbert Schade sprach dem
BTB-Präsidium die Entlastung aus.

Aufmerksame Delegierte: Ehrenvorsitzender Hermann Meinzer (r.)
und BTB-Ehrenmitglied Herbert Schade beim Landesturntag.

Präsidiumsmitglied Reinhold Eichhorn, über-
brachte die Grüße des Schwäbischen Turner-
bundes.

DTB-Vizepräsidentin Sibylle Richter über-
brachte sehr persönlich gehaltene Grüße des
Deutschen Turner-Bundes.



BTB-Aktuell

740.000 Mit glie der) ist über 40-mal grö ßer als der klein ste
(Bran den burg mit 18.000 Mit glie der). Im Ver gleich da zu: die
Be völ ke rung von NRW ist nur 27mal grö ßer als die von Bre -
men.

Des halb muss sich der DTB zu sam men mit den LTV um de -
ren Ver bands ent wick lung be mü hen, an statt Ak ti vi tä ten zu
ent wickeln, um die se zu er set zen. Der DTB bleibt ein span -
nen der Ver band. Der BTB auch.

Ver bands po li ti sche Schwer punk te

Es war kla re Ziel set zung des Prä si di ums, mit den heu ti gen
Lan des turn tag ei nen Pro zess der in ne ren Ver bands ent wick -
lung ein zu lei ten. Und wir ha ben vor ge ar bei tet. Heu te Mor -
gen wur den sehr deut lich Pro blem fel der un se rer Ver ei ne auf-
ge zeigt. Da zu ha ben wir auch em pi ri sche Da ten vor ge legt und
ent spre chen de The sen ab ge lei tet.

Zu die sen struk tu rel len Pro ble men der Ver ei ne kommt noch
ei ne stagnie ren de Mit glie der ent wick lung. Die Mit glie der ent -
wick lung ist von der mitt le ren Ebe ne, v.a. von den Turn gau -
en im Au ge zu be hal ten. Gra vie ren de Ab wei chun gen bei ein -
zel nen Vereinen soll ten in di rek ten Ge sprä chen the ma ti siert
wer den, mit Rück schlüs sen auf un se re Ver bands ar beit. Des -
halb wol len wir un ser BTB-Por tal ein rich ten, um un se ren Ver -
ei nen mit tels Struk tur da ten zu hel fen.

Be son ders auf fäl lig in der Be stands er he bung war der Rück -
gang in der Al ters klas se von 27 bis 40 Jah re. Hier wur den in -
ner halb ei nes Jah res bei den
Män nern vier Pro zent und
bei den Frau en sechs Pro -
zent we ni ger Mit glie der ge -
mel det. Über Ur sa chen kann
ich nur spe ku lie ren. Ich will
zwei nen nen:

In die ser Al ters klas se bau en
die Ver ei ne ge gen wär tig das
Kurs sy stem aus. Hier kann
es Über gän ge aus dem Re -
gel an ge bot ins Kurs sy stem
ge ge ben ha ben.

Die Teil neh mer am Kurs sys -
tem wer den meist als Kurz -
zeit mit glie der ge führt. Wie
Kurz zeit mit glie der bei der Be-
stands mel dung er fasst wer -
den oder auch nicht oder ih -
re Bei trags pflicht z.B. ist nicht
klar ge re gelt. Das wä re ein The ma für die Sport bün de, hier mit
den Ver bän den zu sam men kla re Re ge lun gen zu schaf fen.

Da ne ben wür de auch der Or ga ni sa tions grad der je wei li gen
Al ters grup pen, d.h. der An teil der im Sport or ga ni sier ten Mit -
glie der an der Ge samt zahl der Ein woh ner die ser Al ters grup pe
für die In ter pre ta tion sehr hilf reich.

Zu rück zu den ver bands po li ti schen Schwer punk ten. Seit Ja -
nu ar 2008 ha ben wir in ei ner AG Ver bands ent wick lung ge -
ar bei tet. Da bei hat sich her aus kri stal li siert:

– Der Auf bau von Re gio nal zen tren. Wir wol len mit un se rer
Bil dungs ar beit und mit un se rer Ver eins be ra tung nä her an
die Ver ei ne ran. Wir wol len die Turn gaue stär ken, Ab spra -
chen und Ak ti vi tä ten zwi schen be nach bar ten Turn gau en
ko or di nie ren. Und da zu brau chen wir Haupt amt lich keit in

Ich bin der fest en Über zeu gung, dass die Bin dung von Ver ei nen
und de ren Mit glie dern an den DTB dann am be sten ge lingt, wenn
sie dort mit Ver bands lei stun gen ver schie de ner Art ver sorgt wer den,
wo sie ih re Mit glie der mel den sol len, näm lich in den Län dern, und

nicht aus Frank furt fern be dient
wer den. Des halb sind Turn gaue
und Lan des turn ver bän de (LTV)
die er sten und wich tig sten An -
sprech part ner in Fra gen der Aus-
und Fort bil dung, des Wett -
kampf we sens oder der Ver eins -
ent wick lung. Sie zu stär ken
und nicht zu über ge hen soll te
zen tra les Ziel un se res Spit zen -
ver ban des sein.

Der DTB hat wich ti ge Auf ga -
ben: na tio na le und in ter na tio -
na le Ver tre tung, Spit zen sport,
kon zep tio nel le Bil dungs ar beit,
A-Trai ner-Aus bil dung, Wei ter -
ent wick lung un se rer Sport ar -
ten, fach li che Pro gram me er -
stel len für Kin der tur nen, Ge -
sund heits sport, Se nio ren gym -
na stik.

Aber die Um set zung ist un se -
re Sa che – die Sa che der LTV.
Zu kunfts works hops mit Turn -
gau en dür fen nur in Zu sam -
men ar beit mit den LTV ab ge -
hal ten wer den. Denn es gilt die
Mög lich kei ten des LTV bei der
Wei ter ent wick lung von Turn -
gau en zu nut zen. Die LTV sind
nä her an den Ver ei nen dran.
Na tür lich müs sen die LTV dies
auch lei sten kön nen. Si cher ist
das nicht ein fach – bun des -
weit ge se hen. Die Rah men -
be din gun gen sind sehr un ter -
schied  lich, auch die Grö ßen -
ver hält nis se. Der größ te Lan -
des turn ver band im Deut schen
Tur ner-Bund (Bay ern 850.000
Mit glie der / Nie der sach sen
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BTB-Ehrenmitglied Siegfried Michel erläutert das Erfolgsmodell des Großvereins
TSG Heidelberg-Rohrbach, deren erster Vorsitzender er seit 1975 ist.

Prof. Dr. Klaus Bös von der Univer-
sität Karlsruhe referierte über die
Notwendigkeit von Turnen und
Sport im Kindesalter.

Baden-Württembergs Innenminister Heribert
Rech lobte die Arbeit der Turn- und Sportver-
eine.

Heinz Janalik, Präsident des Badischen Sport-
bundes, forderte eine kommunale und sozia-
le Netzwerkbildung im Sport.



Ehrengäste in Bruchsal. V.l.: Baden-Württembergs Innenminister
Heribert Rech, Bruchsals Bürgermeister Uli Hockenberger, BSB-Prä-
sident Heinz Janalik sowie BTB-Ehrenmitglied Hela Julier.

der Flä che. Wir wer den in die sem Pro zess den Turn gau en
Fle xi bi li tät und Of fen heit ab ver lan gen müs sen.

– Der Auf bau ei nes BTB-Por tals, um die Ver eins be ra tung auf
ei ne si che re Da ten grund la ge zu stel len.

– Das The ma Haupt amt lich keit im Ver ein wird viel stär ker in
den Vor der grund rücken. Die ver än der ten Rah men be din -
gun gen durch die Ganz ta ges schu le oder die Nach fra ge
nach Kin der sport schu len for dern uns da zu her aus. Die Er -
ar bei tung von Fi nan zie rungs mo del len wird nö tig sein.

– Und nicht zu letzt wol len wir im ge ra de be gon ne nen olym -
pi schen Zy klus ei nen Schwer punkt auf den Spit zen sport le -
gen. Vor al lem im weib li chen Be reich sind wir ge gen wär tig
sehr gut auf ge stellt. Sie ben Bun des ka der ath le tin nen kom -
men aus un se rem Ver band. Und ich sa ge ganz klar: Ich glau-
be ge ra de nach den Er fah run gen der ver gan ge nen Jah re,
dass wir die Mäd chen in un se rem Ver band bes ser för dern
und vor an brin gen kön nen als dies an ders wo der Fall wä re.
Wir sind im Ge spräch mit dem DTB über ei nen Bun des stütz-
punkt in Ba den, um un ser Ziel, min de stens ei ne ba di sche Tur -
ne rin oder ei nen Tur ner zur Olym pi a de 2012 nach Lon don
schicken zu kön nen, zu er rei chen. Das wol len wir an ge hen.

– Um die se Pro jek te zu schul tern, wer den wir ein ver stärk tes
Sponso ring be trei ben müs sen. Da zu ha ben wir ei ne neue
Ima ge bro schü re un se res Ver ban des auf ge legt, die die
Schön heit und Emo tio na li tät, aber auch den Wer te ge halt,
al les was mit Tur nen ein her geht, zum Aus druck bringt.

Für die se ver bands po li ti schen
Schwer punk te möch te ich
den Auf trag des LTT ein ho len,
die Bruch sa ler Er klä rung.

Be vor ich zum Schluss kom me, möch te ich ei nen Blick auf das kom -
men de Wo che nen de und auf das Jahr 2013 wer fen. Am 22. No -
vem ber fällt die Ver ga be des IDTF 2013. Sie ha ben es den Zei tun -
gen schon ent neh men kön nen, dass sich die Me tro pol re gion Rhein-
Neckar um die se Ver an stal tung be wirbt.

Vor ge sprä che der Me tro pol re gion mit dem DTB und mit den LTV
ha ben statt ge fun den, und mei ne an fäng li che Skep sis, ob das geht,
vier Jah re nach Frank furt, und ob auch wir als BTB, die wir den
größ ten An teil der vier be tei lig ten LTV zu tra gen ha ben, schul tern
kön nen, ist der Er kennt nis ge wi chen:

YES WE CAN
Aber nun doch zum Ab schluss mein herz li cher Dank an al le mei ne
Mit ar bei ter in nen und Mit ar bei ter im Haupt- und Eh ren amt für die
ge lei ste te her vor ra gen de Ar beit und mein be son de rer Dank an euch
De le gier te, die ihr drau ßen in den Ver ei nen durch eu re Ar beit erst
der un se ren Wir kung ver leiht.

Denn Ziel und Sinn un se res Tuns ist und bleibt:

Stär ken wir un se re Ver ei ne, da mit sie ih ren Bei trag für
ei ne fried li che und hu ma ne Ge sell schaft lei sten kön nen.

Ich dan ke für eu re Auf merk sam keit.

Ger hard Men ges dorf
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Bruchsals Bürgermeister 
Uli Hock enberger erinnerte
sich bei seinen Grußworten
gerne an das 2004 in der 
Barockstadt durchgeführte
Landeskinderturnfest.

BTB-Präsident Gerhard Mengesdorf vor dem Turner-Spielmannszug des
TV Waibstadt auf der Bühne im Bruchsaler Bürgerzentrum.

Jörg Wontorra aus Ubstadt-Weiher
wurde in Bruchsal zum Vizepräsiden-
ten Überfachliche Aufgaben gewählt.

LTT = Landesturntag

BSB = Badischer Sportbund

BTB = Badischer Turner-Bund

STB = Schwäbischer Turnerbund

LKiTF = Landeskinderturnfest

LTF = Landesturnfest

LTV = Landesturnverband

BW = Baden-Württemberg



BTB-Aktuell

In ter view mit 

GER HARD MEN GES DORF Prä si dent des Badischen Turner-Bundes
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3. Wel che Stra te gien ver folgt der BTB bei der prak ti schen Um-
set zung der Bruch sa ler Er klä rung?

Wir brau chen ver stärkt Per so nal ent wick lung in Eh ren- und
Haupt amt. Da zu wol len wir un se re Bil dungs an ge bo te stär ker
re gio na li sie ren. Wir wol len nä her an die Ver ei ne ran. Um sie
ziel ge rich te ter be ra ten zu kön nen, wol len wir es mög lich
ma chen, dass sie an hand von Struk tur da ten sich Zie le set zen
kön nen, und bei der Um set zung Un ter stüt zung lei sten. Wir
wol len Know-how trans fe rie ren.

Da zu wol len wir zu sam men mit den Turn gau en lei stungs fä -
hi ge Re gio nal zen tren bil den, die wis sen, wo den Ver ei nen der
Schuh drückt.

4. Bei der Fra ge nach der Zu kunfts fä hig keit der Turn- und
Sport ver ei ne wer den vor al lem die Aus wir kun gen von G8 und
Ganz ta gess schu le kri tisch hin ter fragt. Gibt es auch po si ti ve
Im pul se für die Ver ein sent wick lung?

Ganz ta ges schu le und G8 sind Re ak tio nen auf ge sell schaft -
li che Ver än de run gen. Der de mo gra fi sche Wan del macht es
not wen dig, dass die jun gen Men schen frü her in die Er werbs -
tä tig keit kom men. Dies ist die ei ne Ur sa che für mehr ganz -
tä gi gen Auf ent halt im Le bens raum Schu le. Die an de re ist die
nach las sen de Er zie hungs kraft in vie len Fa mi lien – aus un ter -
schied li chen, teils auch ver ständ li chen Grün den. Die ses Rad
wer den wir nicht mehr zu rück dre hen. Die Ver ei ne sind gut be-
ra ten, sich dar auf ein zu stel len. Un se re Ver ein skul tur ist ei ne
Stär ke un se rer Ge sell schaft. Sie dürf te so nur in we ni gen an -
de ren Län dern an zu tref fen sein. Ver ei ne sind ge leb te Bür ger -
ge sell schaft. Sie brin gen ge ra de durch ih re Ju gend- und Se nio-
ren ar beit – ei ner Stär ke der Turn ver ei ne – so zi a le Ver ant wor -
tung als ge sell schaft li ches Gut in un se re Ge sell schaft ein.

Des halb ist es wich tig, dass sie in die La ge ver setzt wer den,
die ser Auf ga be auch künf tig nach zu kom men, z.B. durch ei ne
Un ter stüt zung in Form von mehr Haupt amt lich keit. Und die
muss fi nan zier bar sein.

Ich glau be, dass wir mit der Bruch sa ler Er klä rung die rich ti gen
Schwer punk te un se rer Ver bands ar beit ge setzt ha ben, um den
Er for der nis sen un se rer Ver ei ne ge recht zu wer den. Un se re Ge-
sell schaft braucht mehr denn je star ke Ver eins ge mein schaf ten.

1. Der Ba di sche Tur ner-Bund (BTB) hat beim Lan des turn tag die
Bruch sa ler Er klä rung „Tur nen ist mehr als Sport“ ver ab schie det.
Was bein hal tet die se Er klä rung und wel che Zie le ver folgt sie?

Die Bruch sa ler Er klä rung geht aus von ei nem Selbst ver ständ nis des
Tur nens, das sei ne ge sell schaft li che Auf ga be nicht nur in der Be reit -
stel lung qua li fi zier ter Be we gungs an ge bo te sieht, son dern auch den
ganz heit li chen und in te gra ti ven An satz bein hal tet.

Mit der Bruch sa ler Er klä rung er teilt der Lan des turn tag den Ver bands -
or ga nen den Auf trag, sich in ten si ver der Ent wick lung sei ner Ver ei -
ne an zu neh men. Wir ha ben in Fo kus un ter su chun gen fest ge stellt,
dass wir zu we nig von un se ren Ver ei nen wis sen, um sie in di vi duell
be ra ten zu kön nen, oh ne ih nen fer ti ge Re zep te über zu stül pen.

2. Wor in un ter schei den sich Tur nen und Sport?

Die Turn be we gung, die vor bald 200 Jah ren in Ber lin ih ren An fang
nahm, hat in ih rem Den ken und Han deln stets zwei Din ge ver ein -
bart: ge sell schaft li che Ver ant wor tung und ganz heit li che Be we gungs -
er zie hung. Der Deut sche Tur ner -Bund wid met sich schon im mer, wie
kein an de rer Fach ver band, dem Frei zeit- und Ge sund heits sport für
Men schen je den Al ters und jeg li chen Lei stungs ni ve aus. Da für legt
er wis sen schaft lich ge prüf te Pro gram me zu grun de, er ar bei te te Trai -
nings kon zep te, die ih re An wen dung in den Ver ei nen fin den. Sport
in Ge mein schaft er mög licht so zi a les Ler nen bei Kin dern und ver -
hin dert Ver ein sa mung bei äl te ren Men schen.

Die se ganz heit li che und in te gra ti ve Bin dungs wir kung von Be we -
gung ist ein Kern ge dan ke des Tur nens.

Die Ent wick lung der viel fäl ti gen Fä hig kei ten im Kin der tur nen bis
zum Al ter von zehn Jah ren kom men den an de ren Sport ar ten zu -
gu te. Sie kön nen auf den im Tur nen ent wickel ten Fä hig kei ten der
Ko or di na tion, Be weg lich keit und Kraft auf bau en. Das Kin der tur -
nen ist ein „Zu lie fe rer“ für die an de ren Sport ar ten.



Interessierte Zuhörer beim Landesturntag 
in Bruchsal. Von links: BTB-Ehrenmitglied

Karl-Friedrich Müller, daneben Ressortleiterin
Gesundheitssport Susanne Wäldin.

Be stä ti gung der Lan des fach war tin nen 
und Lan des fach war te

Ae ro bic Man fred Wa schek
All ge mei ne Gym na stik Sil via Baum gärt ner
Äl te re/Se nio ren Ka rin Wah rer
Dan ce Ur su la Woll ny
Faust ball Jür gen Mit sche le
Frie sen kampf Chri sti na Wäcker le-

Klein heitz
Ge rät tur nen m. + w. Wer ner Kup fer schmitt
Gym na stik und Tanz Mei ke Bickel
In di a ca Mi chael Späth
Kunst tur nen Frau en Do ris Pog ge mann-

Blo men kamp
Kunst tur nen Män ner Rai ner Günt her
Leicht ath le tik Ro land Trem mel
Orien tie rungs lauf Ewald Ey rich
Prell ball Klaus-Die ter Rusch
Rhön rad tur nen Mar ti na Ca men zind
Ring ten nis Pe ter Mor stadt
Ro pe Skip ping Hen ner Bött cher
Schwim men Fritz Hauß
Schnee sport In grid Ko lu pa
Sport gym na stik Trau del Glök ler
Tram po lin tur nen Isol de Mül ler
Wan dern Kon rad Dold
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Prä si di um
Prä si dent Ger hard Men ges dorf
Vi ze prä si den ten Fi nan zen Al fred Metz ger
Vi ze prä si dent über fach li che Auf ga ben Jörg Won tor ra
Vi ze prä si den tin Olymp . Spit zen sport Do ris Pog ge mann-Blo men kamp
Vi ze prä si den tin Tur nen Ma ri an ne Rut kows ki
Vi ze prä si dent Wett kampf sport Ger fried Dörr
Vi ze prä si den ten Frau en, Gleich stel lung 
und Per so nal ent wick lung Ma nue la Gem sa
Vi ze prä si dent Lehr we sen/Bil dung Tho mas Stamp fer
Vi ze prä si den tin Öf fent lich keits ar beit Son ja Ei tel
Vi ze prä si dent Ver tre ter der Turn gaue Vol ker Seitz
Vi ze prä si dent Ver tre ter der BTJ Jür gen Kug ler
Eh ren vor sit zen der Her mann Mein zer
Eh ren prä si dent Ri chard Möll

Be reichs vor stand Über fach li che Auf ga ben
Vor sit zen der Jörg Won tor ra
Res sort lei ter Eh rungs we sen Ri chard Möll
Res sort lei ter Kul tur/Turn ge schich te Dr. Cor ne li us Gor ka
Res sort lei ter Um welt Hans Rie mer
Res sort lei ter Frei zeit- u. Bil dungs zen trum Bernd Bran del
Ver tre ter der Turn gaue Nor bert Fröh lich
Ver tre ter der Ba di schen Tur ner ju gend Ga briel Nock

Be reichs vor stand Olym pi scher Spit zen sport
Vor sit zen de Do ris Pog ge mann-Blo men kamp
Lan des fach wart Kunst tur nen Män ner Rai ner Günt her
Lan des fach war tin Kunst tur nen Frau en Do ris Pog ge mann-Blo men kamp
Lan des fach war tin Sport gym na stik Trau del Glök ler
Lan des fach war tin Tram po lin tur nen Isol de Mül ler
Ver tre ter der Turn gaue Die ter Ho fer

Be reichs vor stand Wett kampf sport
Vor sit zen der Ger fried Dörr
Res sort lei ter Ge rät tur nen Ul ri ke Du nand
Res sort lei te rin Gym na stik An ni ta Sü vern
Res sort lei ter Turn spie le Jür gen Mit sche le
Res sort lei ter Mehr-/Grup pen wett kämp fe Wer ner Kup fer schmitt
Res sort lei te rin In di vi du al sport ar ten Bar ba ra Wein zierl
Ver tre ter der Turn gaue Rolf Wein zierl
Ver tre ter der Ba di schen Tur ner ju gend Ga briel Nock

Be reichs vor stand Tur nen (Frei zeit- u. Ge sund heits sport)
Vor sit zen de Ma ri an ne Rut kows ki
Res sort lei ter Frei zeit sport Wal fried Hambsch
Res sort lei te rin Ge sund heits sport Su san ne Wäl din
Res sort lei te rin Pro jek te/Vor füh run gen Ger trud Rei chert
Res sort lei te rin Trend sport Me la nie Rie der
Ver tre te rin der Turn gaue Ga bi Rösch
Ver tre te rin der Ba di schen Tur ner ju gend Dr. Ker stin Sau er

Be reichs vor stand Lehr we sen/Bil dung
Vor sit zen der Tho mas Stamp fer
Res sort lei ter Schu le/Hoch schu le Man fred Jä ger
Res sort lei te rin Aus- und Fort bil dung In grid Ko lu pa
Ver tre ter der Turn gaue Rolf Wein zierl
Ver tre te rin der Ba di schen Tur ner ju gend Sa bi ne Ernst

Zu Kas sen prü fer wur den Franz-Jo sef Klein und Ge rold Klein ge wählt.

NEU WAH LEN UND BE STÄ TI GUN GEN 
beim Lan des turn tag in Bruch sal



BTB-Aktuell

Mar ke ting in der Öf fent lich keit noch be kann ter als bis her. Ei -
nen Bei trag da zu leis te te auch das „Turn-Team Deutsch land“,
das kom plett von ER I MA aus ge stat tet wird. Al len vor an steht
Fa bi an Ham bü chen als ab so lu ter Sym pa thie trä ger für die Mar -
ke.

In sei nem Spe zi al ge biet „Te am sport“ zeich net sich ER I MA ne -
ben höch ster Qua li tät und at trak ti vem De sign vor al lem durch
sei ne Lie fer fä hig keit aus. Al le in den Ka ta lo gen be find li chen
Wa ren sind ab dem Zen tral la ger in Pful lin gen auch in grö ße-
ren Men gen so fort lie fer bar. Ein ganz wich ti ger Aspekt für die
Ver ei ne: für al le Trai nings li nien wird ei ne bis zu vier jäh ri ge Nach-
lie fer fä hig keit gar an tiert!

Der Ver trieb der Pro duk te er folgt aus schließ lich über den Sport-
fach han del. Die ser weiß die Be mü hun gen von ER I MA in Sa -
chen Qua li tät und Ser vi ce zu schät zen und wähl te die au then -
ti sche Sportmarke in den letz ten Jah ren gleich drei Mal zum
be sten Sport ar ti kel her stel ler Deutsch lands.

Das neue Er schei nungs bild schafft ei nen noch hö he ren Wie -
der er ken nungs wert für ER I MA: der ge sam te Mar ken auf tritt
wur de auf Grün um ge stellt und mit dem ER I MA-Leit spruch
„GE MEIN SAM GE WIN NEN“ kann sich auch der BTB gut
iden ti fi zie ren.

Der Ba di sche Tur ner-Bund e.V. und die
ER I MA GmbH ge hen ab so fort ge mein sa -
me We ge. Die Zu sam men ar beit zielt zu -
nächst auf das In ter na tio na le Deut sche
Turn fest 2009 (IDTF) in Frank furt. Im An -
schluss sol len wei te re per ma nen te Maß -
nah men in An griff ge nom men wer den.

Zum In ter na tio na len Deut schen Turn fest
2009 er scheint im Fe bru ar ei ne neue ER -

I MA-Kol lek tion, die den BTB-Ver ei nen zu be son de ren Kon di tio nen
an ge bo ten wer den kann. Die Kol lek tion wird recht zei tig auf der
Ho me pa ge des BTB ver öf fent licht. Al le Ver ei ne, die sich zum IDTF
in Frank furt neu ein klei den wol len, soll ten sich des halb noch bis zur
neu en ER I MA-Kol lek tion ge dul den!

Wis sens wer tes zu ER I MA

Das deut sche Tra di tions un ter neh men mit Sitz in Pful lin gen konn te
im Jahr 2007 sei nen Um satz um zehn Pro zent auf knapp 47 Mil -
li o nen stei gern. Auch die Zahl der Mit ar bei ter stieg um 40 auf in -
zwi schen 257 an. Die Grün de für den Er folg sind viel fäl tig: Ein er -
seits ge lang ER I MA mit neu en, in no va ti ven Pro duk ten der Aus bau
der Markt po si tion, an de rer seits wur de ER I MA durch ein in ten si ves
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BA DI SCHER TUR NER-BUND 
ko o pe riert mit ER I MA

ANZEIGE

BASKETBALL • VOLLEYBALL • FUSSBALL • HOCKEY • TEN-
NIS • TURNEN • GYMNASTIK • FITNESS 
THERAPIE •  KRAFTSPORT • ZUBEHÖR  
LEICHT ATHLETIK • WASSERSPORT • FREIZEITSPIELE • BAS-
KETBALL • VOLLEYBALL • FUSSBALL • HOCKEY • TENNIS •
TURNEN • GYMNASTIKFITNESS • THERAPIE • KRAFT-
SPORT • ZUBEHÖR • LEICHTATHLETIK • WASSERSPORT •
FREIZEITSPIELE• BASKETBALL • VOLLEYBALL • FUSSBALL
• HOCKEY • TENNIS • TURNEN • GYMNASTIK • FITNESS
• THERAPIE • KRAFTSPORT • ZUBEHÖR • LEICHTATHLETIK

SPORTGERÄTE-KATALOG 

gleich kostenlos und 

unverbindlich anfordern !

Neuheiten-Schnellübersicht

Übersichtliche Präsentation

Mehr als 4.000 Artikel

Sonder-Setpreise

Perfekter Service ...

www.benz-sport.de

G.  BENZ Tu rngerä te fabr ik  GmbH + Co .
Grün inger  S t raße  1–3 •  71364 Winnenden 
Tel. 07195/69 05-0 • Fax 07195/69 05 77
Internet www.benz-sport.de • E-Mail info@benz-sport.de



ERIMA ANGEBOTE 

FÜR TURNER

www.erima.de     > > > NEUE Farbstellungen aller Linien ab Januar im neuen ERIMA Gesamt-Katalog 2009 !

Auch mit schwarzer Hose erhältlich!

NANO LINE 
PRÄSENTATIONSANZUG
Material / Einsatz / Innenfutter: 100% Polyester
Herren Gr. 4 - 12 € 100,- € 70,-
Damen  Gr. 34 - 48 € 100,- € 70,-
Kinder  Gr. 0 - 3  € 90,- € 63,-

SCORER LINE 
PRÄSENTATIONSANZUG
Material / Innenfutter: 100% Polyester
Herren Gr. 4 - 12 € 70,- € 49,-
Damen  Gr. 34 - 48 € 70,- € 49,-
Kinder  Gr. 00 - 3 € 60,- € 42,-

CHICAGO LINE 
POLYESTERANZUG
Material / Einsatz / Innenfutter: 100% Polyester
Herren Gr. 4 - 12 € 40,- € 28,-
Kinder  Gr. 0 - 3  € 30,- € 21,-

Ihr ERIMA Fachhändler:

RACING LINE 
PRÄSENTATIONSANZUG
Material / Innenfutter: 100% Polyester
Herren Gr. 4 - 12 € 90,- € 63,-
Damen  Gr. 34 - 48 € 90,- € 63,-
Kinder  Gr. 0 - 3  € 80,- € 56,-

JUMBO-ANGEBOT: 

ab 63,- €

JUMBO-ANGEBOT: 

ab 56,- €

JUMBO-ANGEBOT: 

ab 42,- €

JUMBO-ANGEBOT: 

ab 21,- €
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€ 7,€ 1008. 34 - 4GrDamen
€ 7,€ 100. 4 - 12GrenHerr
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„Kin der be we gen“ – 
Kin der turn kon gress vom 26. bis 28. März in Karls ru he:

KIN DER TURN STIF TUNG
Ba den-Würt tem berg ist Trä ger der

KIN DER TURN KON GRES SE
in Ba den-Würt tem berg

BTB-Aktuell

Der Kon gress wen det sich ins be son de re an Leh rer/in nen, Er -
zie her/in nen, Lehr amt stu die ren de, Trai ner/in nen, Übungs lei-
ter/in nen, Wis sen schaft ler/in nen, Fach leu te aus dem Be reich
Ge sund heit, Mit ar bei ter/in nen in der So zi al-, Schul- und Sport-
ver wal tung so wie Ver tre ter von Kin der-, Ju gend- und Sport -
or ga ni sa tio nen und bie tet zu dem ei ne ide a le Platt form zum
In for ma tions aus tausch zwi schen Ent schei dungs trä gern und
Mul ti pli ka to ren. Die Kon gress-Teil neh mer/in nen ler nen ge -
eigne te In ter ven tions pro gram me ken nen, sam meln Hin ter -
grund in for ma tio nen, prak ti sche Tipps und An re gun gen für Be -
we gungs an ge bo te. Über die The ma tik wer den Haupt vor trä ge
von re nom mier ten Re fe rent/in nen ge hal ten (un ter an de rem
Prof. Dr. Ber thold Ko letz ko von der Uni ver si tät Mün chen, Prof.
Dr. Bar ba ra Meth fes sel von der Pä da go gi schen Hoch schu le
Hei del berg, Prof. Dr. Pa trick Röss ler von der Uni ver si tät Er furt).
Ne ben den Haupt re fe ra ten wer den über 100 Ar beits krei se und
Pra xis-Work shops, ei ne Fach aus stel lung, ein Kon gress-Lauf,
ei ne Kin der turn ga la so wie ein un ter halt sa mes Abend pro gramm
mit ei nem gro ßen Buf fet im Fest saal der Uni ver si tät an ge bo ten.

Aus Sicht des BTB sind es vor al lem die Haupt vor trä ge der bei -
den In sti tuts lei ter Prof. Dr. Klaus Bös und Prof. Dr. Al bert Goll -
ho fer, die im Fo cus der Übungs lei ter/in nen un se rer Turn- und
Sport ver ei ne ste hen. Die bei den Vor trä ge der Sport wis sen -
schaft ler stan den ganz oben auf der Wunsch li ste des BTB, bie -
ten sie doch die Grund la ge für die in halt li che Aus rich tung zu -
kunfts o rien tier ter Kin der turn an ge bo te in un se ren Ver ei nen.

�

„Kraft trai ning im Kin des- und Ju gend al ter“

Kraft trai ning im Kin des al ter ist
bis heu te ein hoch kon tro vers
di sku tier tes The ma in der Trai -
nings pra xis. Die An pas sungs -
me cha nis men des kind li chen
Or ga nis mus an Kraft trai ning
sind bis lang nicht ge nü gend
er forscht wor den. Kon trol lier -
te Längs schnitt un ter su chun -
gen feh len na he zu voll stän dig.
Dies ist um so be mer kens wer -
ter, als die trai ning sprak ti schen
Er fah run gen und be son ders die
sport li che Lei stungs ent wick lung

im Spit zen sport na he zu ex klu siv im Kin des- und Ju gend al ter
be gon nen wer den. Es ist dem nach ein deu tig zu for dern, dass
die An pas sungs va ri an ten an ein spe zi fi sches Trai ning dif fe -
ren ziert, d.h. mit den heu te zu gän gi gen Me tho den er forscht
wer den müs sen, um den Trai nern, den Sport leh rern und den
Übungs lei tern ein ver nünf ti ges Maß an Hand lungs si cher hei -
ten zu ge ben.

Vom 26. bis 28. März 2009 fin det auf dem Cam pus der Uni ver -
si tät Karls ru he (TH) be reits zum drit ten Mal der Kon gress „Kin der
be we gen“ statt, in die sem Jahr mit star ker Be tei li gung durch den
Ba di schen Tur ner-Bund. Mit dem Kin der turn-Kon gress wird der
er folg rei che Kon gress „Kin der be we gen – We ge aus der Träg heits-
fal le“ aus dem Jahr 2004 und der Kon gress „Kin der be we gen –
Ener gien nut zen“ aus dem Jahr 2007 fort ge setzt.

Auch 2009 steht die För de rung der Ge sund heit von Kin dern und
Ju gend li chen im Vor der grund des Ge sche hens. An ge sichts der Tat -
sa che, dass die Welt der Kin der of fen sicht lich in al len mo der nen Ge-
sell schaf ten zu ei ner ver mehrt be we gungs ar men Sit zwelt mit viel -
fäl ti gen Kon se quen zen für die kind li che Ent wick lung wird, will der
Kon gress die Be deu tung der Ressourcen Be we gung, Spiel und Sport
her vor he ben. Sie stär ken das Kör per be wusst sein und tra gen zu einer
ge sun den kör per li chen, mo to ri schen, gei sti gen und so zi a len Ent wick-
lung von Kin dern und Ju gend li chen bei. Die Kin der turn stif tung Ba -
den-Würt tem berg hat sich ge nau die se po si ti ven Ent wick lun gen auf
die Fah ne ge schrie ben. Die För de rung des Kin der tur nens als grund -
le gen de Be we gungs er fah rung steht im Mit tel punkt ih rer Ar beit.
Des halb en ga giert sie sich für den Kin der turn-Kon gress und ist Trä -
ger der Ver an stal tung. Die Schirm herr schaft ha ben Frau Dr. Ur su -
la von der Ley en (Bun des mi ni ste rin für Fa mi lie, Se nio ren, Frau en
und Ju gend) und Frau Il se Aigner (Bun des mi ni ste rin für Er näh rung,
Land wirt schaft und Ver brau cher schutz) über nom men.
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Ge sund Auf wach sen im Kin der land 
Ba den Würt tem berg

Deutsch land weit wur den im Mo Mo-
Mo to rik Mo dul rund 5.000 Kin der
und Ju gend li che hin sicht lich Fit ness,
Ak ti vi tät und Ge sund heit un ter sucht.
Die Er geb nis se lie gen nun vor. Was
wis sen wir und was folgt dar aus?
Im er sten Teil des Vor tra ges wer den
in knap per Form die Mo Mo Er geb -
nis se prä sen tiert. Die se be stä ti gen
den be ste hen den Be we gungs man -
gel und zei gen in dif fe ren zier ter Form
be ste hen de Fit ness män gel und ge -
sund heit li che Pro ble me. Im Kin der -

land Ba den-Würt tem berg gibt es viel fäl ti ge Be mü hun gen, dem
ent ge gen zu wir ken. Dies ist In halt im zwei ten Teil des Vor tra ges.
„Ge sund auf wach sen in Ba den-Würt tem berg“ muss für al le Kin -
der mög lich sein und wir müs sen al les tun, um die ses Ziel zu er -
rei chen. Da bei sind al le ge sell schaft li chen Grup pen zur Mit ar beit
auf ge for dert. Die Kin der turn stif tung spielt da bei ei ne we sent li che
Rol le.

Prof. Dr. Klaus Bös Prof. Dr. Albert Gollhofer



Ziel des Kongresses ist die Förderung der Gesundheit von Kindern und Jugendlichen. Dabei will der Kongress die Bedeutung der

Ressourcen Bewegung, Spiel, Sport, Kinderturnen und Ernährung hervorheben. Die Kongressteilnehmerinnen- und teilnehmer lernen 

geeignete Interventionsprogramme kennen, sammeln Hintergrund informationen, praktische Tipps und Anregungen für

Bewegungsangebote.

Über die Thematik werden Hauptvorträge von renommierten Referentinnen und Referenten gehalten (unter anderem

Prof. Dr. Berthold Koletzko, Prof. Dr. Barbara Methfessel, Prof. Dr. Patrick Rössler und Prof. Dr. Alexander Woll).

Neben den Hauptreferaten werden über 100 Arbeitskreise und Praxis-Workshops, eine Fachausstellung, ein

Kongress-Lauf, eine Kinderturngala sowie eine come-together-party mit einem großen Buffet im Festsaal der

Universität angeboten. Nutzen Sie diese Möglichkeit, um neue Perspektiven und Wege mit Experten zu erar-

beiten, diskutieren und kennen zu lernen.

Zielgruppen: Lehrer/-innen, Erzieher/-innen, Lehramtstudierende, Trainer/-innen, Übungsleiter/-innen,

Betreuer/-innen, Wissenschaftler/-innen, Fachleute aus dem Bereich Gesundheit, Mitarbeiter/-innen in der

Sozial-, Schul- und Sportverwaltung sowie Vertreter von Kinder-, Jugend- und Sport organisationen, Eltern

und an dem Thema interessierte Personen.

˘˘˘ Kontakt

Sarah Baadte (Projektleitung)

Universität Karlsruhe (TH) 

Institut für Sport und Sportwissenschaft

Engler-Bunte-Ring 15, Gebäude 40.40

76131 Karlsruhe                  Telefon 0721/608-8323   Fax 0721/608-4841   E-Mail info@kinderturnkongress.deFo
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Unter der Schirmherrschaft von Dr. Ursula von der Leyen (Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend) und Ilse

Aigner (Bundesministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz)

Ausrichter

Veranstaltergefördert durchTräger

˘˘˘ weitere Informationen und Anmeldung unter

www.kinderturnkongress.de

˘˘˘ vom 26. bis 28. März 2009 an der Universität Karlsruhe (TH)
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BTB-Aktuell
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BTB-Vi ze prä si dent Ger fried Dörr (links) bei der In for ma tions ver an -
stal tung im Mer cu re-Ho tel in Frank furt zu sam men mit Ma ria Paz
La bar co-Neu haus und Keith Egloff vom OK Deut sches Turn fest.

Fo
 to
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pp

Wäh rend der Turn fest wo che gibt es auch jen seits der Wett -
kämp fe un ter schied li che An ge bo te zum Aus pro bie ren und
Mit ma chen. Mit vier Sta tio nen über das Stadt ge biet ver teilt
möch te das Turn fest-Team al le Teil neh mer und auch Be su cher
zu sport li chen, Frank furt-ty pi schen und reiz vol len Ak ti vi tä ten
an i mie ren. Wer al le Mit mach an ge bo te er folg reich ab sol viert
hat, be kommt tra di tio nell ei ne ver locken de Aus zeich nung. 

KLEI NER VOR GE SCHMACK – Ver eins team-Test 

Der Ver eins team-Test bie tet ei nen at trak ti ven Vier kampf mit
ho hem Spaß fak tor für bunt ge misch te Ver eins mann schaf ten.
Die Te ams set zen sich da bei aus zwölf Per so nen zu sam men.
Je weils bis zu acht Team-Mit glie der sind an je der Sta tion ak tiv,
wäh rend die übri gen hel fend in te griert wer den. 

Die er ste Dis zi plin „Das lau fen de A“ for dert die Ge schick lich -
keit der Teil neh mer her aus. Das Spiel ge rät ist ein Holz ge stell
in Form des Buch sta ben „A“, das mit Sei len an der Spit ze aus -
ge stat tet ist. Ein Te am mit glied sitzt auf der Quer stan ge des
„A’s“, die rest li chen Mit spie ler ver tei len sich an den Sei len und
sind ver ant wort lich für die Auf recht hal tung des Spiel ge räts.
Auf ga be ist es, durch Ge wichts ver la ge rung des Mit spie lers auf
der Quer stan ge, das „A“ ei ne fest ge leg te Strecke in mög lichst
kur zer Zeit fort zu be we gen. 

Die „Bem bel-Staf fel“ ist die zwei te Dis zi plin des Ver eins team-
Tests. Hier lau tet die De vi se: bloß nichts ver lie ren von dem
„Stöff che“ (Ap fel wein). Auf un üb li che Art und Wei se muss der
Bem bel (Ap fel wein krug) die er ste Teil strecke des Hin wegs in
ei ner Schub kar re trans por tiert wer den. Dann über neh men Staf -
fel mit glie der auf Som mers kiern den Krug bis zu ei ner Sta tion,
an der der Bem bel be füllt wird. Ziel ist es, auf dem Rück weg –
der sich in um ge kehr ter Rei hen fol ge wie zu vor ge stal tet – so
we nig In halt wie mög lich zu ver lie ren und die Strecke in mög-
lichst kur zer Zeit zu rück zu le gen. 

Teil drei des Vier kampfs ist der „Bank ü ber fall“, bei dem gu te
Wer fer und Fän ger ge fragt sind. „Gold klum pen“ wer den von
ei nem Teil des Te ams aus dem Bank tre sor ge raubt und über
ei ne Mau er zu den Mit spie lern ge wor fen – die Schwie rig keit
da bei: Wer fer und Fän ger se hen sich nicht. Ab ge run det wird
der Mehr kampf durch den „Hoch haus-Run“. So schnell wie
mög lich müs sen die Stock wer ke zu Fuß er klom men wer den.
Die Mit mach an ge bo te fin den wäh rend der Turn fest wo che je -
weils von 10.00 bis 18.00 Uhr statt. Die Mel de ge bühr be trägt

MIT MA CHEN UND 
SPASS HA BEN! 

3,00 Eu ro pro Teil neh mer, für den Ver eins team-Test 12,00 Eu ro pro
Team. Aus nah me ist der TOP Fit-Test, der ko sten los an ge bo ten wird.
Wei te re In fos gibt’s auf www.turn fest.de – Ru brik „Mit ma chen“.

IN FO-FAHRT der ba di schen Ver eins fest turn war te

Die Ver an stal tung hat Tra di tion und er freut sich gro ßer Be liebt heit.
Ins ge samt 50 Fest turn war te ba di scher Ver ei ne be tei lig ten sich am
8./9. No vem ber 2008 an ei ner zwei tä gi gen In for ma tions fahrt nach
Frank furt. Im mer im Vor jahr ei nes Deut schen Turn fe stes nutzt der
Ba di sche Tur ner-Bund den Ab ste cher in die Turn fest-Stadt zur Ein-
stim mung auf das tur ne ri sche Groß er eig nis. Nach ei ner pro blem -
lo sen An rei se mit dem Om ni bus, der in Frei burg star te te und ent -
lang der Rhein tal-Au to bahn die Fahrt teil neh mer ein sam mel te, fand
noch am Sams tag mit tag ei ne Stadt rund fahrt mit Be sich ti gung von
Wett kampf stät ten und den Se hens wür dig kei ten der Main-Me tro -
po le statt. Vor al lem der Blick vom Main-To wer, aber auch ein Ab -
ste cher in das Mes se zen trum und zum Reb stock-Ge län de, be ein -
druck te die Fahrt teil neh mer. Am Abend traf sich die Grup pe in ei nem
ge müt li chen Lo kal in Sach sen hau sen. Un ter ge bracht wa ren die ba -
di schen Fest turn war te, die von den Vi ze prä si den ten Ger fried Dörr
und Klaus Pfeif fer be glei tet wur den, im Mer cu re Ho tel & Re si denz
Frank furt Mes se, das auch für die Dau er des Deut schen Turn fe s -
tes Quar tier des Ba di schen Tur ner-Bun des sein wird. Auch Turn fest-
Teil neh mer aus den Turn gau en und Ver ei nen kön nen vom 30. Mai
bis zum 6. Ju ni 2009 dort über nach ten, wo bei Re ser vie run gen über
den Ba di schen Tur ner-Bund mög lich sind. In dem nur we ni ge Geh -
mi nu ten von der Mes se ent fern ten Ho tel fand am Sonn tag vor mit -
tag ei ne zwei stün di ge In for ma tions ver  an stal tung statt. Da bei
stan den Mit ar bei ter des OK Deut sches Turn fest Re de und Ant wort.
Ein Rei se teil neh mer aus Ba den mus ste wäh rend des Frank furt-Auf -
ent hal tes in die Kli nik ein ge lie fert wer den, wo bei er al ler dings be-
reits am Sonn tag a bend wie der die Heim rei se an tre ten durf te. 

Mit dem ROT HAUS-EX PRESS nach Frank furt

Mit dem “Rot haus-Ex press” des Ba di schen Tur ner-Bun des kön nen
Teil neh mer aus un se rem Ver bands ge biet im näch sten Jahr zum In -
ter na tio na len Deut schen Turn fest nach Frank furt fah ren. Der be -
wirt schaf te te BTB-Son der zug mit 950 Plät zen star tet am Sams tag,
dem 30. Mai 2009, in Ba sel und fährt über Frei burg, Lahr, Of fen -
burg und Ba den-Ba den nach Frank furt. Die ge nau en Zu stei ge stel -
len wer den nach Ein gang der An mel dun gen fest ge legt. Die Rück -
fahrt mit dem “Rot haus-Ex press” er folgt am Sams tag, dem 6. Ju ni.
Die Ko sten für die Hin- und Rück rei se be tra gen 39,00 Eu ro. An mel -
dun gen un ter www.Ba di scher-Tur ner-Bund.de

BA DI SCHER ABEND 
tra di tio nell am Turn fest-Diens tag

Frag los zu den Hö he punk ten des Deut schen Turn fe stes zählt nicht
nur für die Teil neh mer aus un se rem Ver bands ge biet der “Ba di sche
Abend”. Die ses High light fin det tra di tio nell am Turn fest-Diens tag
(2. Juni 2009) in Hal le 3 des Frank fur ter Mes se zen trums statt. Aus -
ge schenkt wird da bei wie der das be lieb te Rot haus-Bier so wie ba -
di scher Wein. Für aus rei chend Stim mung sor gen Tur ner-Spiel manns-
zü ge aus Ba den so wie die be kann te Seán-Tre a cy-Band aus Karls ru he.
Der Ba di sche Abend wird in Frank furt zu ei nem Pflicht ter min nicht
nur für die Tur ne rin nen und Tur ner aus Ba den.

klu



„the o re tisch“ er läu tert hat te, nah men sie ei ni ge per sön lich
in Au gen schein – di rekt vor Ort und wie ge sagt mit Tho mas
Stamp fer als Stadt füh rer. Lutz En gert

Son neng ruß hieß die „BTJ vor Ort“ will kom men:

Ba di sche Tur ner ju gend war mit 
FORT BIL DUNGS VER AN STAL TUNG 
zu Gast in Wieb lin gen

Die Son ne ver steck te sich am Sonn tag, 16. No vem ber, hin -
ter dicken Wol ken. Viel leicht schick ten die 36 Tur ne rin nen
und Tur ner des halb ei nen „Son neng ruß“ gen Wieb lin ger
Him mel. Zum Ab schluss der Ver an stal tung „BTJ vor Ort“
er hiel ten die Teil neh mer ei nen Ein blick in die Viel falt der Yo -
ga-Übun gen für Kin der – be sag ten Son neng ruß in klu si ve.

Die Da men und Her ren mach ten aber auch ei nen sport li chen
Aus flug in die Tier welt und mach ten Be kannt schaft mit ei ner
Ko bra, ei nem Hund und ei ner Kat ze. Zum Ab schluss der ein-
tä gi gen Fort bil dungs ver an stal tung ent spann ten die Übungs -
lei ter in der Sport hal le der Frö bel-Schu le, manch ei ner ließ da -
bei die vier vor an ge gan ge nen Ar beits krei se in völ li ger Stil le
Re vue pas sie ren. Dank Re fe ren tin Clau dia Bühl, die mit be -
ru hi gen der Stim me ei ne Ge schich te über Mö wen und an den
Strand schwap pen de Wel len zum Be sten gab, bot der letz te
Ar beits kreis Ge le gen heit zur ab so lu ten Ent span nung.

Zum er sten Mal lud die Ba di sche Tur ner ju gend zu die sem be -
son de ren Lehr gang ein und gab da mit Übungs lei tern die Mög-
lich keit, sich acht Un ter richt sein hei ten für die Li zenz ver län -
ge rung an rech nen zu las sen. „Der Auf takt ist ge lun gen“,
freu ten sich die BTJ-Vor stands mit glie der Sa bi ne Ernst und
„Chris si“ Kel ler. Letz te re hat te vor Ort die Fä den in der Hand

BTJ-Aktuell
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Ein Vi ze prä si dent taugt auch zum Stadt füh rer:

Stamp fer zeig te der BTJ-Spit ze die 
TURN FEST STADT OF FEN BURG

Tho mas Stamp fer er wies sich als kun di ger Stadt füh rer. Der Vi ze-
prä si dent für Lehr we sen des Ba di schen Tur ner-Bun des schlen der te
am vier ten No vem ber sams tag mit den Vor stands mit glie dern der
Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ) durch Of fen burg und zeig te ih nen
ei ni ge schö ne Ecken der Or te nau er Me tro po le. 

Grund für den abend li chen Spa zier gang war die Klau sur, die die
BTJ-Spit ze ins be nach bar te Or ten berg ge führt hat te. Zwei Ta ge be -
rie ten die Nach wuchs tur ner in der dor ti gen Ju gend her ber ge, dis-
ku tier ten über Schwer punk te und Per spek ti ven ih rer Ar beit und ent -
spann ten eben auch ein paar Stun den in der Turn fest stadt 2010.

Die künf ti ge Struk tur
der BTJ: Das war ein
Schwer punkt der Klau-
sur. Die Vor stands mit -
glie der be leuch te ten –
und das durch aus of-
fen und selbst kri tisch
– ih re Auf ga ben ge bie -
te und mach ten neue
Her aus for de run gen
aus. Stich wort: Ganz -
ta ges schu le, Fe rien be -
treu ung oder Ko o pe -
ra tion von Kin der gär -
ten und Kin der ta ges -
stät ten mit den Ver ei -

nen. Auch mit dem The ma „Um welt“ und
der Zu sam men set zung der ver schie de nen 
Pro jekt aus schüs se (PA) be fas sten sich die
BTJ’ler. Ziel ist es da bei, die Ar beit auf
mehr Schul tern zu ver tei len und wei te re
Tur ner für die eh ren amt li che Ar beit zu be -
gei stern. „Es ist nicht sinn voll, PAs nur mit
Vor stands mit glie dern zu be set zen“, fas ste
Vor sit zen de Sa bi ne Reil die Mei nung ih rer
Vor stands kol le gen zu sam men.

Neue Mit strei ter will die BTJ-Spit ze auch auf ei nem an de ren Ge biet
fin den. Die Zahl der Re fe ren ten be rei tet ein we nig Sor gen. Um den
Re fe ren ten pool zu ver grö ßern, will die Tur ner ju gend ver stärkt den
Kon takt mit P-Li zenz in ha bern und haupt amt li chen Sport leh rern in
den Ver ei nen su chen. Auch bei den Nach wuchs or ga ni sa tio nen der
Turn gaue wol len sich die Ver ant wort li chen nach Re fe ren ten um -
schau en und ei nen ent spre chen den Fra ge bo gen ver schicken. Da -
mit die Aus bil der lang fri stig an die BTJ ge bun den wer den, plant der
Vor stand An rei ze zu schaf fen – zum Bei spiel durch Qua li fi zie rungs-
maß nah men.

Auch der Dau er bren ner Kin der turn stif tung stand auf der Ta ges -
ord nung. Auch wenn aus BTJ-Sicht noch nicht al les rund läuft und
es ge le gent lich am In for ma tions fluss man gelt, sind die Vor stands -
mit glie der von der Idee be gei stert. „Die Stif tung stellt für uns ei ne
gro ße Chan ce dar“, brach te Vor sit zen der Jür gen Kug ler die Sa che
auf den Punkt. Die Cha ri ty-Ga la der Kin der turn stif tung in Lud wigs -
burg schau ten sich ei ni ge Vor stands mit glie der am Sonn tag nach
der Klau sur dann auch prompt per sön lich an.

Apro pos Zu sam men fas sung: Diese er hiel ten die Vor stands mit glie-
der auch über das Lan des turn fest 2010. Nach dem Ju gen dre fe rent
Paul Lem lein ih nen die Stand or te für die BTJ-Ver an stal tun gen



und in Ko o pe ra tion mit dem TSV Wieb lin gen für den rei bungs-
lo sen Ab lauf so wie die Ver pfle gung ge sorgt.

Zum Er folg der Ver an stal tung tru gen ne ben Clau dia Bühl auch
die an de ren Re fe ren ten bei. Stef fa nie Bra tan brach te den Teil -
neh mern die Grund la gen im Ge rä te tur nen nä her – Kräf ti gungs-
und Be weg lich keits ü bun gen für Kin der ein ge schlos sen. Sil ke
Döll ging ih ren er sten Ar beits kreis spie le risch an. Rie sen, El fen
und Zau berer tob ten da bei durch die Wieb lin ger Schul turn -
hal le, die „Rei se durchs Atoll“ ge hör te eben falls zum AK „Spie-
len im Tur nen“. Die Re fe ren tin gab den Übungs lei tern auch
im AK „Ge rä te land schaf ten und Be we gungs land schaf ten“
neue Ideen an die Hand. Ihr Turn stun den vor schlag „In den
Ber gen bei Hei di und Pe ter“ ent führ te die Teil neh mer in ei ne
tur ne ri sche Berg land schaft. Da sich aus zwei klei nen Kä sten,
blau en Mat ten und ei ner Lang bank in Win des ei le ei ne Fels -
wand bau en ließ, er wies sich die Dop pel stun de als lehr rei cher
Aus flug in die Welt der Wieb lin ger Tur nal pen. lue

GE RÄ TTURN CAMP in Has lach

Am En de des drei tä gi gen Ge rät turn camps wa ren die ba di schen
Nach wuchs-Ham bü chens schon ein we nig platt. Die Trai ner
Mi le na, De lia und Da nut Crai nic so wie Sieg fried Mül ler hat -
ten den 19 Teil neh mern vom 17. bis 19. Okt o ber ei ni ges ab -
ver langt. Nicht nur an, son dern auch ne ben den Ge rä ten, denn
turn spe zi fi sche Dehn- und Kräf ti gungs ü bun gen stan den im
Has la cher Kunst turn zen trum eben falls hoch im Kurs. Dank der
her vor ra gen den Ver pfle gung, die das ein ge spiel te Kü chen -
team des TV Has lach auf ge tischt hat te, wa ren die Ener gie spei -
cher rand voll, so dass die Kids am Abend kaum aus der Hal le
zu krie gen wa ren. So man chen wert vol len Tipp für die in di vi -
duel le Lei stungs ent wick lung nah men die klei nen Kunst tur ner
mit nach Hau se. lue

WELT RE KORD VER SUCH
beim Lan des kin der turn fest 
fand kei ne An er ken nung

Es hat nicht sol len sein. Der Traum von ei nem Welt re kord ist
für die Ba di sche Tur ner ju gend (BTJ) wie ei ne Sei fen bla se zer -
platzt. Beim Lan des kin der turn fest hat ten rund 5.000 Kin der
und Be treu er ei ne Mi nu te lang Sei fen blas en gen Bret te ner
Him mel stei gen las sen. Das wa ren für die stren gen Ju ro ren von
Gui ness in Lon don aber nicht ge nug. 

Vor ein paar Ta gen er hielt der BTJ-Vor stand die schlech te Nach -
richt von der bri ti schen In sel. „Scha de“, be dau er ten Kers tin
Sau er und Kath rin Rie del. Die bei den Vor stands mit glie der für
Kin der tur nen, die die Idee für den Re kord ver such hat ten, wa -
ren schon ein we nig trau rig. Ins ge heim hat ten sie doch mit der
of fi ziel len An er ken nung ge rech net. Aber der ak tuel le Re kord
war ein fach nicht zu schla gen. 

23.680 Sei fen blä ser brach ten die am tie ren den Welt re kord ler
im Mai 1999 in ei nem Lon do ner Fuß ball sta dion auf die Bei ne
– und das vor ei nem Spiel der „Pre mier Le a gue“ zwi schen
West ham Uni ted und dem FC Midd les brough. lue

Do nau e schin gen Gast ge ber 
beim näch sten Ba di schen Lan des kin der turn fest:

Im Ju li 2010 wer den in der 
SCHWARZ WALD STADT
5.000 Teil neh mer er war tet

Das näch ste Ba di sche Lan des kin der turn fest fin det in Do nau eschin -
gen statt. Vom 2. bis 4. Ju li 2010 er war tet die Ba di sche Tur ner -
ju gend (BTJ) rund 5.000 Teil neh mer. 

Da mit ist Do nau e schin gen zum er sten Mal Gast ge ber der größ ten
Brei ten sport ve ran stal tung für Kin der im Al ter von sechs bis 14 Jah -
ren in Ba den-Würt tem berg. Das teil ten die Ver ant wort li chen der
BTJ, der Stadt und des TV Do nau e schin gen ge stern in ei ner ge mein -
sa men Pres seer klä rung mit.

„Wir sind froh, mit Do nau e schin gen ei ne kin der freund li che Kom -
mu ne als Aus rich ter für das Lan des kin der turn fest ge won nen zu ha -
ben“, be ton te Sa bi ne Reil (Kraich tal). Die BTJ-Vor sit zen de traf sich
kürz lich mit Ober bür ger mei ster Thor sten Frei, um er ste or ga ni sa -
to ri sche De tails für das Lan des kin der turn fest zu be spre chen. „Wir
sind in Do nau e schin gen mit of fe nen Ar men emp fan gen wor den“,
be rich te te Jür gen Kug ler (Ketsch), Reils Kol le ge an der BTJ-Spit ze,
von ver trau ens vol len und of fe nen Ge sprä chen. Der of fi ziel le Ver -
trag über die Zu sam men ar beit zwi schen der BTJ und der Gro ßen
Kreis stadt wird im Früh jahr 2009 ge schlos sen.

Ober bür ger mei ster Thor sten Frei freu te sich über die Ver ga be des
Lan des kin der turn fe stes in den Süd schwarz wald. „Wir sind froh, dass
die Ba di sche Tur ner ju gend uns als Aus rich ter ge wählt hat“, sag te
das sport be gei ster te Stadt o ber haupt. Er ver sprach aus drück lich,
2010 ein gu ter Gast ge ber für die Teil neh mer zu sein. „Die Do nau -
e schin ger wer den die Kin der und ih re Be treu er herz lich will kom men
hei ßen.“ lue
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Ge fragt nach ih rem Lieb lings ge rät, kommt die Ant wort prompt:
Schwe be bal ken. Traum haft si cher be weg te sie sich auf dem
Zit ter ge rät. „Schwe be bal ken – da war ich im mer gut.“

Gut und reiflich über legt hat sie sich auch die Ent schei dung,
be ruflich neue We ge zu ge hen. Sport wis sen schaft, Ge sund -
heits- und Fit ness ma nage ment stu dier te Clau dia und mach te
ih ren Ba che lor mit ei ner Ab schlus sar beit, die sie ge ra de zu für
ei nen Job beim BTB prä de sti niert: „Die Mit glie der ent wick lung
im or ga ni sier ten Sport“. Marc Fath, BTB-Re fe rent und Do zent
an der Karls ru her Uni, ver mit tel te zu nächst ein acht mo na ti ges
Prak ti kum im Ver an stal tungs ma nage ment der Ge schäfts stel -
le. Nach dem Stu dien-Ab schluss bil det die 28-Jäh ri ge jetzt mit
Paul Lem lein ein kon ge ni a les Team im Ju gend se kre ta ri at. The-
men aus dem Kin der- und Klein kin der be reich, Aus- und Fort -
bil dun gen so wie al le Wett kamp fan ge le gen hei ten ge hö ren zu
ih rem Auf ga ben ge biet.

Apro pos Auf ga ben ge biet: Eh ren amt lich hält sie ih rer Kunst -
turn re gion Karls ru he (KRK) auch nach der ak ti ven Kar rie re die
Treue – und zwar als Ge schäfts füh re rin, Kampf rich te rin und
be gei ster te An hän ge rin. Es kommt – wie zu letzt bei der BTJ-
Vor stands klau sur – schon ein mal vor, dass sich Clau dia von
ih ren Han dys kaum tren nen kann und sehn süch tig auf die
Nach richt über ei nen Wett kampf war tet. Da trifft es sich wirk -
lich gut, dass die Sehn süch te sel ten zu groß wer den. Schließ -
lich ist es vom Ar beits platz im „Haus des Sports“ nur ein Kat -
zen sprung ins KRK-Trai nings zen trum. Et was wei ter ist es da
schon in die Ver ein ig ten Staa ten. Die ha ben es un se rer Clau -
dia als Ur laubs ziel be son ders an ge tan. Da mit aber noch nicht
ge nug der Träu me reien: Clau dia malt ger ne und bannt mit
Pa stell-Krei de ih re Kre a ti vi tät auf die Lein wand. So kommt
zum Traum job, dem Traum ge rät, dem Traum ur laubs ziel noch
et was da zu: ein traum haft-schö nes Hob by.

Lutz En gert

Tur nen ist Be ruf und Be ru fung:

CLAU DIA SCHIM MER hat im Ju gend -
se kre ta ri at ih ren Traum job ge fun den

Karls ru he. Clau dia Schim mer ist an ge kom men. Wenn die 28-Jäh -
ri ge auf ih ren be ruf li chen Wer de gang zu rück blickt, kann sich die
ge lern te Ho tel fach frau ein Schmun zeln nicht ver knei fen. 

„Ich ha be über Um we ge mei nen Traum-
job ge fun den“, sagt die Sport wis sen -
schaft le rin. Die Su che nach dem Traum -
job hat sie vor knapp ein ein halb Jah ren
ins Ju gend se kre ta ri at nach Karls ru he ge-
führt, seit her küm mert sich un se re „Clau -
di“ haupt amt lich um die An ge le gen heit
der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ).

Bis es so weit war, mach te die ehe ma -
li ge Bun des li ga tur ne rin nach dem Ab i -
tur erst ein mal ei nen Aus flug ins Ho tel -
fach und da bei Be kannt schaft mit der
Pro mi nenz. Mo de ra tor Björn Her gen
Schimpf be dien te sie in ei nem Hei del -

ber ger Spit zen re stau rant eben so wie Sän ger Smu do oder Schau -
spie le rin An ne ma rie Wendl, die El se Kling aus der Lin den stra ße.

Die Lie be zum Sport war schließ lich grö ßer. Kunst stück, wenn man
wie Clau dia von Kin des bei nen an als Kunst tur ne rin Er fol ge feiert.
Über das Mut ter-Kind-Tur nen beim hei mi schen Turn ver ein Spech -
bach führ te der Weg über den Turn ver ein Mau er zu nächst ins
Kunst turn zen trum nach Mann heim und spä ter zur TG Söl lin gen
be zie hungs wei se zur Kunst turn re gion Karls ru he. Ei ni ge Ba di sche
Mei ster ti tel, zig Bun des li ga wett kämp fe und vier Teil nah men am
Deutsch land-Cup sind der Be weis: Clau dia war als Kunst tur ne rin
spit ze. Be ster Be leg da für aber, der 13. Platz im Mehr kampf bei den
Deut schen Mei ster schaf ten. 
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Jobbörse

Der TV Or ten berg sucht zum nächst mög li chen Ter min ei ne/n

Trai nerin / Trai ner

für die Lei stungs rie ge Mäd chen.

Trai nings zeit: 3mal pro Wo che (der zeit Mon tag, Mitt woch und
Frei tag)

In fo & Kon takt:
TV Or ten berg, Da nie la Lei ser, Te le fon (0781) 926 75 08, E-Mail:
da nie la.leiser@gmx.de

––––––––––––––––––

Der SVK Bei er theim sucht zur Er wei te rung sei nes Sport an ge -
bo tes 

Übungs lei terin / Übungs lei ter

im Be reich Fit ness oder Tur nen für Kin der, Ju gend li che
oder Er wach se ne. Die Ver gü tung er folgt auf Ho no rar ba sis.

Kon takt:
E-Mail: svk-beiertheim@web.de, Te le fon (0721) 82 65 12

Der PTSV-Jahn-Frei burg sucht zur Ver stär kung sei nes
Te ams 

Übungs lei terin / Übungs lei ter

die an ver schie de nen Wo chen ta gen die Be rei che Gym nas -
tik, Tanz, Kin der tur nen und Ge rä te tur nen er gän zen
kön nen. Auch jun ge Übungs lei ter sind herz lich will kom men
und wer den ge för dert. Ei ne gu te Ge rä te aus stat tung ist vor-
han den. Die Ver gü tung er folgt auf Ho no rar ba sis.

Wenn wir Ihr In ter es se ge weckt ha ben, dann mel den Sie sich
bit te bei Pa trick Held, Te le fon (0761) 767 91 47 oder per
E-Mail: p.i.held@versanet.de

––––––––––––––––––

TG-Ha nau er land e.V. – an er kann te Turn ta lent schu le
sucht 

qua li fi zier te Trai nerin

qua li fi zier ten Trai ner

In fo: www.tg-ha nau er land.de, Te le fon (07854) 73 58



Freizeit- und Gesundheitssport

Die „Frei bur ger Mann schaft des Jah res“ – das Show te am
Ma trix vom TV Frei burg-Her dern – macht ih rem Na men
al le Eh re: Nach groß ar ti gen Auf trit ten vor in ter na tio na lem
Pu bli kum in To kio, Rom, Süd ko rea, so wie bei zahl rei chen
deut schen Turn Ga las konn te Ma trix am 1. No vem ber wie -
der ein mal Pu bli kum und Kampf ge richt für sich ge win nen.
Bei dem bun des wei ten Cho re o grafie wett be werb „Ren dez -
vous der Be sten“, hol te sich Ma trix in Lü ne burg er neut den
Ti tel. Eben falls gut plat zie ren konn ten sich die ba di schen
Show grup pen der TSG Secken heim und des TV Ober a chern.

Mit 44 teil neh men den Mann schaf ten war die Kon kur renz in
die sem Jahr nicht nur so zahl reich wie noch nie, son dern auch
ex trem stark. Je des Team mus ste sich zu nächst im Som mer
über ei nen Lan des ent scheid qua li fi zie ren, um über haupt ei ne
Fahr kar te nach Lü ne burg zu er hal ten.

Ent ge gen der üb li chen Wett kampf-Re geln gibt es beim „Ren-
dez vous der Be sten“ kei ne Punk te, son dern es wer den die
No ten „mit Er folg“ – „gut“ – „sehr gut“ – „aus ge zeich net“
und als höch ste Wer tung die No te „her vor ra gend“ ver ge ben.
Nach den Ent schei dungs-Wett kämp fen, bei dem das Kampf -
ge richt die 15 Be sten aus wählt und be no tet, dür fen sich die -
se no mi nier ten Mann schaf ten bei der gro ßen, abend li chen
Ga la-Ver an stal tung noch ein mal dem Pu bli kum prä sen tie ren.

Das Show te am Ma trix er hielt nach 2006 und 2007 zum drit -
ten Mal in Fol ge auch in die sem Jahr die Höchst no te „her vor-
ra gend“ und ist da mit wie der „Of fi ziel le Show grup pe des
Deut schen Tur ner Bun des“. Au ßer dem er hält Ma trix für die se
Best pla zie rung ei ne so g. „Wild Card“ für den BTB beim Bun-
des fi na le, das 2009 im Rah men des In ter na tio na len Deut -
schen Turn fe stes am Pfingst sonn tag in Frank furt statt fin det.

In der aus ver kauf ten Hal le mit
über 1.000 Zu schau ern be gei s -
ter te Ma trix nicht nur das Pu bli -
kum. Die Kampf rich ter ho ben so -
wohl die ex tre me Har mo nie und
Prä zi sion des Te ams, wie auch die
ein drucks vol le künst le ri sche Per -
for man ce, die durch ih re Cho re o -
gra fie „Ge schich ten er zählt“ her -
vor. Die ses gro ße Lob ge bührt 21
jun gen Kunst tur ne r/in nen und
Tän ze rin nen vom TV Frei burg-
Her dern, die mit ih rer Mi schung
aus atem be rau ben der Akro ba tik
und per fekt ein ge setz ten Turn- und Tanz e le men ten die Ge schich ten
von Fil men nach er zäh len. Für ih re Stücke „Ma trix“, „Last Sa mu rai“,
„das Par fum“ und zu letzt „But ter fly Ef fekt“ ge bührt das Lob vor
al lem aber auch der Frau, die sich all die se er zähl ten Cho re o gra -
fien im mer wie der ein fal len lässt: Chri sti na Plöt ze, Trai ne rin, Cho -
re o gra fin und Grün de rin die ses er fol grei chen Show te ams.

Ti na Plöt ze konn te es in Lü ne burg erst gar nicht fas sen: „Wir ha -
ben jetzt die Chan ce auf die er sten Welt mei ster schaf ten in die ser
neu en und so kre a ti ven Sport art zu fah ren!“ So mit könn te Ma trix
vom 15. bis 19. Ju li 2009 bei den Welt mei ster schaf ten „The Gym
for Li fe Chal lan ge“ in Dorn birn (Öster reich) ei nen wei te ren Ter min
in ih rem be reits gut aus ge buch ten Ka len der ver mer ken. „Wir sind
so stolz und freu en uns jetzt vor al lem auf die gro ße TurnGa la-Tour
des STB und BTB ab dem 27. De zem ber!“ – man sieht Ti na Plöt ze
ih ren Stolz, aber auch die enor me Be gei ste rung für ih re Ar beit an.
Wei te re In fos über die ses Er folgs team gibt es auf der Ho me pa ge der
Grup pe: www.show te am-ma trix.de Do ro Irm ler
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DTB-Bun des fi na le “Ren dez vous der Be sten”:

SHOW TE AM MA TRIX mit „her vor ra gend“be wer tet
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Wandern

Freizeit- und Gesundheitssport

müt li cher Rast platz lud zum Ver wei len ein. Nach ei ner er hol -
sa men Ver schnauf pau se mach ten wir uns auf den Weg hin -
un ter nach Ober fisch bach, dort mach ten wir im Gast haus zum
Hir schen Mit tags rast.

Nach dem wir uns ge stärkt hat ten bra chen wir auf zum Kohl -
platz und er reich ten da nach den „Bild stein“. Der Bild stein ist
ein Aus sichts berg über dem nörd li chen En de des Schluch see

und bie tet ei nen herr li chen Rund blick
über gan ze Schluch see ge biet und bis
zum Feld berg.

Am Abend wur den wir von ei nem
schwe ren Ge wit ter über rascht, noch
am näch sten Mor gen regne te es
kräf tig. Ei gent lich war für den Don -
ners tag die Tour zum Her zo gen horn
und Krun kel bach hüt te ge plant, aber
die Wet ter aus sich ten hiel ten uns da -
von ab. Wir zo gen es vor auf die 
„3 Seen bahn” um zu stei gen und fuh-
ren mit dem Zug nach Hin ter zar ten.
Von dort wan der ten wir über den Berg
nach Ti ti see-Bru der hal de. Als dann

die Son ne her aus kam und das Wet ter im mer schö ner wur de,
ha ben wir uns auf den Weg nach Bä ren tal ge macht. In Bä ren-
tal war Mit tags pau se und nach der Stär kung war der Weg
nach Alt glas hüt ten nur noch ein Spa zier gang. Am Abend hat
uns un ser Koch und Freund Al fred mit ei ner Schnaps probe
ge prüft.

Der letz te Tag war an ge bro chen, die Zim mer wa ren ge räumt
und al les im Au to ver staut, wir wa ren für un se re Ab schluss -
tour be reit. Vom Frei zeit- und Bil dungs zen trum am Som mer -

berg ging’s berg auf zum „Ebel“ und wei ter
zum „Zwei seen blick“, von dort kann man, bei
gu ter Sicht, den Ti ti see und den Schluch see er -
blicken, aber wir hat ten nicht das Glück der gu -
ten Sicht, wir sa hen nur ei ne Ne bel wand. Zum
Ab schied gab es im „Grü nen Baum“ in Neu -
glas hüt ten ein gu tes Mit ta ges sen und da nach,
bei strah len dem Son nen schein, den Rück weg
zum Frei zeit- und Bil dungs zen trum am Som mer-
berg.

Jetzt kam die Stun de des Ab schied’s, al le be -
dau er ten, dass die Zeit viel zu schnell vor bei
ging. Die Aben de wa ren vol ler Ge sel lig keit,
Witz und Ge sang. Al le wa ren voll des Lo bes
über die gu te Kü che und die Be treu ung im
Frei zeit- und Bil dungs zen trum.

Kon rad Dold

Er leb nis rei che Wan der ta ge in Alt glas hüt ten:

TAGS Ü BER GE WAN DERT
und abends ge sun gen

Die Wan derf rei zeit “Wan dern im Hoch schwarz wald“ hat ei ne
klei ne Grup pe von Wan de rer an ge spro chen. Trotz dem war es ei ne
schö ne und gu te Ak tion.

Am Mon tag, dem 6. Okt o ber
2008, tra fen sich ge gen Mit -
tag acht Teil neh me rin nen und
Teil neh mer im Frei zeit- und
Bil dungs zen trum des Ba di schen
Tur ner-Bun des in Alt glas hüt -
ten zum Wan dern. Nach dem
Mit ta ges sen schnür ten wir die
Wan der stie fel und los ging es,
auf ei ne klei ne Ein geh tour mit
Kaf fee pau se. Am Diens tag war
schö nes Wet ter an ge sagt und wir nah men uns den „Kö nig des
Schwarz wal des“ den Feld berg vor. Auf der „Gro ßen Feld berg tour“,
Feldber ger Hof-Fel sen weg-Rin ken-Zast ler Hüt te-Hüt ten wa sen-St.
Wil he mer Hüt te-Feld berg Gip fel-Grü ble sat tel-Bis marck denk mal-
Feld ber ger Hof, gab es viel In ter es san tes zu se hen und zu be stau nen.

Un se re näch ste Tour führ te von Alt glas hüt ten, vor bei am Wind ge-
fäll wei her und Stoß fel sen, ins Ur see tal bei Lenz kirch. Am Schwen -
de bäch le ent lang ka men wir zur Cy ri aks ka pel le in Schwen de von dort
ging es steil berg auf bis zur Fisch ba cher Hö he (1.115 m). Ei ne ge -
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Deutsch land-Cup Dan ce 2008:

HAS LA CHER JU GEND TEAM 
tanz te sich in das Fi na le

Das Bun des fi na le um den Deutsch land-Cup Dan ce fand am
27. und 28. Sep tem ber in Sim mern statt.

Der Ba di sche Tur ner-Bund war mit vier Mann schaf ten ver tre -
ten, im Ju gend be reich der TV Lahr „Al le gra“ und der TV Has -
lach „New Ge ne ra tion“ und in der Ka te go rie 18+ der TV Mer -
din gen „Dan ce Cult“ und der TV Has lach „Jazzit´s“. Al le vier
konn ten sich in die Top 16 Deutsch lands tan zen. Die Ju gend -
mann schaft des TV Has lach hat so gar den Sprung ins Fi na le
ge schafft und konn te dort mit ih ren wit zi gen Cho re o gra fie den
ach ten Platz er tan zen.

Der Ba di sche Tur ner-Bund kann stolz sein auf sei ne Ak ti ven,
die bei die sem Bun des fi na le ihr Be stes ge ge ben ha ben. Wir
dür fen ge spannt sein was uns näch stes Jahr beim Deut schen
Turn fest in Frank furt er war tet. Sil via Schä ler

Dan ce

Deut sche Mei ster schaft B-Ju gend:

BA DI SCHE TE AMS
spie len in der Spit ze mit

Vor de re Plat zie run gen er reich ten die Ba di schen Ver tre ter bei
den Deut schen Mei ster schaf ten der B-Ju gend in Wan ger -
sen/Nie der sach sen. Platz sechs und sie ben be leg ten der TV
Kä fer tal und der TV Wün schmi chel bach bei den B-Ju nio ren,
bei den Ju nio rin nen schramm te der TV Öschel bronn mit Rang
vier nur knapp an ei ner Me dail le vor bei.

Nach Sie gen ge gen Stamm heim und Gast ge ber Wan ger sen
gab es ei ne un glück li che und knap pe Nie der la ge ge gen den
spä te ren Vi ze mei ster TSV Calw. Durch ei nen wei te ren Sieg
ge gen den TSV Schön berg war das Ach tel fi na le er reicht, die
Nie der la ge ge gen den TSV Ha ge nah fiel nicht mehr ins Ge -
wicht.

Ge gen den TSV Brei ten berg (Schles wig-Hol stein) trumpf ten
die Mäd chen aus dem Enz kreis auf, deut lich wur de der Kon -
kur rent aus dem ho hen Nor den in die Schran ken ver wie sen.
Span nen der ver lief das Vier tel fi na le ge gen den rhei ni schen TV
Vo er de, erst im drit ten Satz wur de der um ju bel te Halb fi nal-
Ein zug per fekt ge macht. Trai ner Mar kus Schwei gert hat te sein
Team beim er neu ten Auf ein an der tref fen mit dem TSV Calw
wie de rum her vor ra gend ein ge stellt, die fa vo ri sier ten Schwä -
bin nen hat ten am En de das Glück auf ih rer Sei te und zo gen ins
End spie le ein. Durch den ver let zungs be ding ten Aus fall ei ner
Ab wehr spie le rin mus ste Trai ner Schwei gert dann im Spie le um
Bron ze ge gen den TSV Es sel um stel len. Trotz die ses Han di caps
spiel te sei ne Mann schaft gut mit, konn te aber auf die An griffs-
va ri an ten des Geg ners im mer we ni ger ant wor ten und be legte
am En de ei nen her vor ra gen den vier ten Platz.

Der TV Wün schmi chel bach war mit der jüng sten Mann schaft des
Tur niers am Start und traf zum Auf takt auf den ho hen Fa vo ri ten
TSV Pfung stadt. Er war tungs ge mäß blieb den Oden wäl dern kei ne
Chan ce, auch ge gen den War den bur ger TV lief es nicht bes ser.
Zum Er rei chen des Ach tel fi na les durf te nun kei ne Spiel mehr ab -
ge ge ben wer den, was den Jungs von Wer ner Schrö ter und Ste fan
Lutz ge gen den TSV Lin dau, den TSV Ha gen und den SV Kub schütz
mit mehr oder we ni ger Schwie rig kei ten bra vou rös ge lang. 

Das Ach tel fi na le am Sonn tag Vor mit tag ge gen den Lan ge brücker
BSV ging zwar bei de Ma le in die Satz ver län ge rung, am En de hat -
ten aber die Wein hei mer die Na se vor ne und da mit das Vier tel fi -
na le er reicht. Ge heim tipp Ahl hor ner SV war dann wie der ei ne Num -
mer zu groß, so mit kam es in den Plat zie rungs spie len zum ba di -
schen Duell mit dem TV Kä fer tal. Die Mann hei mer hat ten durch
Sie ge ge gen die TSG Tie fen thal, den TV Un ter haug stett, den TV
Kir chen la mitz und den TSV Es sel in ih rer Vor run den grup pe Rang
zwei be legt, le dig lich ge gen Kel ling hu sen gab es ei ne knap pe Nie-
der la ge. Ge gen den Leich lin ger TV hat te Do mi nik Mondl sei ne
Jungs her vor ra gend ein ge stellt, der Sieg und der Ein zug ins Vier -
tel fi na le war nie in Ge fahr. Der Kur pfäl zer Nach bar TB Op pau war
nun der Geg ner im Vier tel fi na le, lei der ge lang es den Mann hei mern
nie ih re Ner vo si tät ab zu le gen, äu ßerst knapp zo gen die Lud wigs -
ha fe ner ins Halb fi na le ein. Das Plat zie rungs spiel ge gen den TV
Wün schmi chel bach sah den ba di schen Mei ster dann wie der in
Front, die Wein hei mer setz ten sich um Platz sie ben ge gen Kel ling -
hu sen durch, der TV Kä fer tal mus ste im End spurt den VfL Kir chen
an sich vor bei zie hen las sen.

„Für uns ba di sche Faust bal ler war es ein her vor ra gen des Wo che nen-
de, mit et was mehr For tu ne wä re so gar ei ne Me dail le mög lich ge -
we sen“ re sü mier te Lan dess ju gend fach wart An dre as Breit haupt.

�

Faust ball
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Jo chen van Da wen (Schieds -
rich ter). Va kant bleibt das Amt
des Be auf trag ten für Öf fent -
lich keits ar beit, das An dre as
Brei thaupt kom mi sa risch be -
setzt.

Lan des fach aus schuss Faust ball in Ba den
– Fach wart: Jür gen Mit sche le (Lin ken heim)
– Ju gend fach wart: An dre as Brei thaupt (Östrin gen)
– Wett kampf Her ren: Wer ner Mondl (Mann heim)
– Wett kampf Da men: Ul ri ke Mang ler (Mann heim)
– Se nio ren, Brei te + Frei zeit: Mi chael Nie der may er (Wein heim)
– Aus- und Fort bil dung: Rai ner Fromm knecht (Waib stadt)
– Aus wahl mann schaf ten: Hei ke Mül ler (Wein heim)
– Schul sport: Ha rald Fromm knecht (Waib stadt)
– Schieds rich ter: Jo chen van Da wen (Phil ipps burg)
– Pres se- und Öf fent lich keits ar beit (komm.): 

An dre as Brei t haupt (Östrin gen)
– In ter net: Chri stoph Beck mann (Murg) �

Wei chen für er folg rei che Zu kunft ge stellt:

FAUST BAL LER IN BA DEN sport lich
und per so nell gut po si tio niert

Zur all jähr li chen Lan des fach ta gung des ba di schen Faust balls
tra fen sich im Olym pi a stütz punkt Hei del berg der Lan des fach aus -
schuss so wie die Gau fach war te. 

Lan des fach wart Jür gen Mit sche le zog ein po si ti ves Fa zit und re sü -
mier te, dass sich Ba den sport lich in der deut schen Spit ze fest po si -
tio niert ha be. Er ver wies da bei u.a. auf die DM-Punk ter an gli ste der
Hal len- und Feld sai son 2008 (je weils Platz 2) so wie die Deutsch -
land po ka le 2008 der Ju gend (Platz 3) und Ju nio ren (Platz 2). Der
Blick rich tet sich zu dem be reits auf das Lan des turn fest 2010 in der
Faust ball hoch burg Of fen burg. Zu dem lau fe die Zu sam men ar beit

mit dem Ba di schen Tur ner-Bund so wie dem
Lan des fach aus schuss sehr har mo nisch und
pro duk tiv, so der seit 1999 am tie ren de Fach -
wart Mit sche le.

Ne ben ei ner viel fäl ti gen Ta ges ord nung stan -
den nach Ab lauf der drei jäh ri gen Le gis la tur -
pe rio de Neu wah len auf dem Pro gramm. Mit -
sche le be dank te sich bei Ha rald Reich, der
aus pri va ten Grün den künf tig nicht mehr zur
Ver fü gung steht. Das er folg rei che Team der
Vor jah re wur de ein stim mig be stä tigt. Neu in
den Lan des fach aus schuss ge wählt wur den
Hei ke Mül ler (Aus wahl mann schaf ten) so wie

Wettkampfsport
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ei nem Punk te Ab stand auf die näch sten Plät ze. Dag mars „Sah-
ne ge rä te“ wa ren der Tisch und der Bal ken, wo sie je weils die
höch sten Ge rä te punk te er hielt. Ih re Aus ge gli chen heit an al -
len vier Ge rä ten wur de mit ei nem Wer tungs schnitt von 13
Punk ten un ter mau ert. Im Vier kampf der Frau en klas se 35 –
39 schaff te die Hei del ber ge rin An net te Wirth lei der die Ti tel -
ver tei di gung nicht, hol te sich aber mit 50,50 Punk ten ver dient

Ge rät tur nen

Dirk Walterspacher (Mitte), Jens Ottnad (links) und Bernd Knöpel
holten Gold, Silber und Bronze in den Turngau Mittelbaden-Murgtal.

Ba den hol te in Bad Blan ken burg 
ZWEI DEUT SCHE MEI STER TI TEL 
BEI DEN SE NIO REN MEI STER SCHAF TEN

25 Ak ti ve des Ba di schen Tur ner-Bun des hat ten sich für die Deut -
schen Se nio ren mei ster schaf ten in Bad Blan ken burg qua li fi ziert.
Mit zwei Mei ster ti teln und ins ge samt acht Me dail len war die Aus -
beu te Ba dens recht or dent lich. 

Für die bei den Ti tel sorg ten Dirk Wal ter spa cher (TV Obern dorf)
im Fünf kampf der Män ner klas se 35 – 39 und Dag mar Ro thardt
(TV Ober hau sen) im Vier kampf der Frau en Al ters klas se 40 – 44.
Je weils Sil ber hol ten An net te Wirth (HTV Hei del berg), Jens Ott -
nand (TV Bühl) und Klaus Gei ger (SV Istein) nach Ba den und drei
Bron ze me dail len gab es noch für Bernd Knö pel (TV Ra statt-Rhein-
au), Eve li ne Schmidl (TV Has lach) und Her ta Stei ner (TV Bam men -
tal). Auch die übri gen ba di schen Teil neh mer(in nen) konn ten sich
in der Spit zen grup pe oder zu min dest im Mit tel feld plat zie ren.

Dirk Wal ter spa cher mus ste ei nen Pflicht-Kür-Sechs kampf nach den
Be din gun gen der mo di fi zier ten Kür stu fe 3 tur nen, wo bei die fünf
be sten Ge rä te wer tun gen zum Ge sam ter geb nis ad diert wur den.
Dirk, der mit 64,90 Punk ten sei ne Wett kampf klas se ge wann, über-
zeug te be son ders am Bo den, am Pau schen pferd und an den Rin gen,
wo er je weils auch die Ge rä te wer tun gen ge wann. Auch beim
Sprung und am Reck zeig te er ei ne aus ge reif te, über zeu gen de Leis -
tung. Dag mar Ro thardt ge wann ih ren Pflicht-Kür-Vier kampf mit
52,20 Punk ten und ver wies da bei die Kon kur ren tin nen mit über
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die Sil ber me dail le hin ter An ja End ers aus Thü rin gen. An net te
turn te beim Sprung und am Stu fen bar ren sehr gut, mus ste
sich auf dem Schwe be bal ken und am Bo den aber der spä te -
ren Sie ge rin ge schla gen ge ben. Ei ne Sil ber me dail le er turn te
in der Män ner klas se 30 – 34 der Büh ler Jens Ott nand mit 60,65
Punk ten. Auch in sei ner Wett kampf klas se ging der Mei ster -
ti tel nach Thü rin gen. Jens ge wann das Tisch sprin gen und das
Tur nen am Pau schen pferd, ob wohl die se Punkt zahl für sei nen
Fünf kampf die Streich wer tung war. Star ke Lei stun gen zeig te
er auch an den Rin gen, am Reck und am Bo den. Im Vier -
kampf der Män ner klas se 60 – 64, die nach KM 4 ih ren Pflicht-
Kür-Wett kampf turn te, ge wann Klaus Gei ger (SV Istein) mit
44,50 Punk ten die Sil ber me dail le. Sei ne be sten Wer tun gen
hol te er sich am Reck und beim Sprung. Zum Ti tel fehl ten ihm
am En de 9/10 Punk te. Bernd Knö pel (TV Ra statt-Rhei nau)
turn te sich mit gu ten 59,05 Punk ten ge gen star ke Kon kur renz
im Fünf kampf der Män ner klas se 40 – 44 auf den Bron ze platz.
Sei ne stärk sten Ge rä te wa ren der Sprung tisch und der Bar ren.

Eve li ne Schmidl (TV Has lach) teil te sich in der Frau en klas se
45 – 49 die Bron ze me dail le mit Hei ke Ma li nows ki aus Ei sen -
hüt ten stadt. Bei de hat ten am En de ih res Vier kamp fes 49,20
Punk te auf dem Kon to, da bei wa ren die Sprung- und Bal ken -
wer tun gen für Eve li ne be son ders po si tiv. Mit ei ner Bron ze -
me dail le im KM-4-Drei kampf der Frau en klas se 60 – 65 fuhr
auch Her ta Stei ner (TV Bam men tal) nach hau se. Hin ter zwei
Tur ne rin nen aus den neu en Bun des län dern kam sie auf 32,80
Punk te, wo bei sie ih re be ste Lei stung am Bar ren zeig te.

Wer ner Kup fer schmitt

Plat zie run gen der ba di schen Tur ne rin nen und Tur ner

Fünf kampf Män ner 30 – 34
2. Jens Ott nand (TV Bühl) 60,65 Punk te
Fünf kampf Män ner 35 – 39
1. Dirk Wal ter spa cher (TV Obern dorf) 64,90 Punk te
7. Frank Bohn (TV Hof weier) 54,20 Punk te
Fünf kampf Män ner 40 – 44
3. Bernd Knö pel (TV Ra statt-Rhei nau) 59,05 Punk te
10. Frank Brau hardt (TV Koll nau-Gut ach) 55,95 Punk te

Vier kampf Män ner 45 – 49
17. Hans Bausch (TV Furt wan gen) 41,75 Punk te
Vier kampf Män ner 60 – 64
2. Klaus Gei ger (SV Istein) 44,50 Punk te
Vier kampf Män ner 65 – 70
4. Ro bert Sät te le (PTSV „Jahn“ Frei burg) 44,80 Punk te
5. Rein hard Reetz (SG HD-Kirch heim) 44,75 Punk te
11. Klaus Bur ger (TSV Schopf heim) 41,95 Punk te

Drei kampf Män ner 70 – 74
9. Au gust Mo ser (TV Koll nau-Gut ach) 32,40 Punk te

Vier kampf Frau en 30 – 34
5. Co rin na Koch (TV Bren net-Öf lin gen) 47,70 Punk te
Vier kampf Frau en 35 – 39
2. An net te Wirth (Hei del ber ger TV) 50,50 Punk te
7. Je an net te Math eis (Hei del ber ger TV) 47,45 Punk te
10. Bi an ca Pitz (Hei del ber ger TV) 46,90 Punk te
11. Ant je Find ei sen (ESV Weil) 46,80 Punk te
Vier kampf Frau en 40 – 44
1. Dag mar Ro thardt (TV Ober hau sen) 52,20 Punk te
Vier kampf Frau en 45 – 49
3. Eve li ne Schmidl (TV Has lach) 49,20 Punk te

Drei kampf Frau en 50 – 54
10. Sa ri Zim mer mann (TV Koll nau-Gut ach) 34,80 Punk te
Drei kampf Frau en 55 – 59
6. Ur su la Necker mann (TV Oden heim) 33,85 Punk te
7. Clau dia Voll ert (TV Güt tin gen) 33,60 Punk te
Drei kampf Frau en 60 – 64
3. Her ta Stei ner (TV Bam men tal) 32,80 Punk te
Drei kampf Frau en 70 – 74
4. Su san ne Koch (TSV HD-Pfaf fen grund) 34,25 Punk te

Die erfolgreichen Turnerinnen und Turner aus Baden bei den Deut-
schen Seniorenmeisterschaften.

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

ANZEIGE



Lan des be sten kämp fe Syn chron 
Ju gend D: 1. TV Ober a chern (An na Hahn, Ja na Hund) 11,30
Punk te; 2. TV Ober a chern (Sa rah Arm bru ster, Ines Boh nert)
11,20; 3. TV Ober a chern (Lu i sa Decker, He len Löb ner) 1,10 –
Ju gend C: 1. TV Ober a chern (An na Ad ler, Va nes sa Lin de rer)
13,50; 2. TV Ober a chern (Di a na Badr, In ga Krech meier) 11,80;
3. TV Mos bach (Man ja Wo y wat, Re bec ca Wo ditz ka) 10,85 –
Ju gend B: 1. ETSV Lau da (Mi la Win der mund, Ju dith Mil ler)
11,90; 2. ETSV Lau da (Vio la Pe schel, Chri sti ne Esau) 11,05 –
Frau en 18+: 1. ETSV Lau da (Bar ba ra u. Mi chae la Lud wig) 16,95

Lan des be sten kämp fe Gym na stik Ein zel 
AK 8/9: 1. Le na Bos sel mann, TV Ober a chern 12,35; 2. Ni co -
le Wink ler, TV Ober a chern 12,10; 3. Lou i sa Keh ret, TV Kork
11,70 – AK 10/11: 1. Ja na Hund, TV Ober a chern 16,15; 2.
Ines Boh nert, TV Ober a chern 15,70; 3. He len Löb ner, TV
Ober a chern 15,10 – AK 12/13: 1. Va nes sa Lin de rer, TV Ober -
a chern 19,60; 2. An na Ad ler, TV Ober a chern 18,70; 3. Di a -
na Badr, TV Ober a chern 17,30 – AK 14/15: 1. Pa tri cia Ge -
schwend ner, ETSV Lau da 18,25; 2. Mil la Win der mund, ETSV
Lau da 15,75; 3. Vio la Pe schel, ETSV Lau da 10,05 – AK 18+:
1. Ni co le Rap pert, ETSV Lau da 23,25; 2. Bar ba ra Lud wig,
ETSV Lau da 22,85; 3. Sa rah Spitz na gel, ETSV Lau da 22,00

LBS-Team-Cup Gym na stik 
Ju gend E: 1. TV Ober a chern I 26,00; 2. TV Ober a chern II
25,25 – Ju gend D: 1. TV Ober a chern II 46,75; 2. TV Ober -
a chern III 44,75; 3. TV Kork 42,25 – Ju gend C: 1. TV Ober -
a chern 55,60; 2. TV Kork 47,65; 3. TV Mos bach 38,85 – Ju -
gend B: 1. ETSV Lau da 51,05 – Ju gend A: 1. TV Kork 64,55
– Frau en 18+: 1. ETSV Lau da 69,20

Po kal wett kampf Gym na stik und Tanz 
Ju gend: 1. TSV Gra ben 31,85; 2. TV Lahr 29,45 – Er wach se-
ne: 1. TSV Gra ben 16,75

Ba di sche Mei ster schaf ten Du os 
SWK: 1. TV Lahr (Ale xan dra Will, Jac que li ne Po do skij) 23,15;
2. TV Bret ten (Sa bri na No wak, Eva-Ma ria Haus ner) 20,05; 
JWK: 1. TV Bret ten (Ni na Kel ler, Isa bel Pfeil) 23,85; 2. TSG
Wies loch (Chri sti na Kopp, Chri sti a ne Bils) 17,05 – FWK: 1.
TV Lahr (Ma ri le na Geng, Ba bet te Ko ro ti ne) 27,45; 2. TV Lahr

Gym na stik

Wettkampfsport

„FE STI VAL DER GYM NA STIK“ – 
ein wah res Fest für die Au gen

Zum drit ten Mal ver an stal te te der BTB das Fe sti val der Gym nas -
tik am 12. Okt o ber. Aus rich ter war die ses Mal der TSV Gra ben.
Rund 350 Gym na stin nen und Tän ze rin nen aus 18 ba di schen
Turn ve rei nen stell ten ihr Kön nen in der ge sam ten Band brei te des
Res sort Gym na stik un ter Be weis.

Der TSV Gra ben un ter stütz te mit sei nen tat kräf ti gen Hel fern die se
Ver an stal tung, so dass es dem BTB ge lun gen ist, ei ne at trak ti ve und
pu bli kums wirk sa me Ver an stal tung durch zu füh ren. Un ter den Zu -
schau ern konn te Res sort lei te rin An ni ta Sü vern auch Ger fried Dörr,
Vi ze prä si dent Wett kampf sport, be grü ßen.

In te griert in die se Ver an stal tung wa ren
die Ba di schen Be sten kämp fe Syn chron der
All ge mei nen Gym na stik, das Re gio nal fi -

na le des LBS-Team Cup Gym na stik, die Ba di schen Mei ster schaf ten
in der Rhyth mi schen Sport gym na stik Du os, Po kal wett kämp fe in
Gym na stik und Tanz und Rhyth mi sche Sport gym na stik Grup pen,

so wie der BTB Dan ce Cup.

Durch das ab wech seln de An -
tre ten der Gym na stin nen bei
den Wett kämp fen bot sich
dem Pu bli kum ein viel fäl ti ges
Pro gramm. Be son ders am
Nach mit tag mit den Grup pen
des BTB Dan ce Cup, den Po-
kal wett kämp fen in Gym nas -
tik und Tanz und Grup pen der
Rhyth mi schen Sport gym nas-
tik ver zau ber te das Pu bli kum

mit atem be rau ben den Cho re o gra fien. Bei den Dan ce-Wett be wer-
ben über rasch te die TSG Öt lin gen, da sie mit ei ner rei nen Män ner -
grup pe an trat. Im Wett be werb Er wach se nen er tanz te sich die Grup-
pe nicht nur Platz 3, son dern die acht Män ner er o ber ten mit ih rer
mit rei ßen den Cho re o gra fie die Her zen der Zu schau er im Sturm.

Span nend wur de es im Wett kampf Ju gend, bei dem um Zehn tel
Punk te ge tanzt wur de. Den 3. Platz be leg te der SC Klep sau „Phoe -
nix“, Platz 2 er tanz te sich der TV Lahr „Al le gra“ und Ge win ner
wur de der TV Has lach, die Grup pe „New Ge ne ra tion“.

Sehr in ter es sant zu se hen war der Un ter schied zwi schen Dan ce und
Rhyth mi sche Sport gym na stik. Ei nersei ts die eher freie Be we gung,
na tür lich auch fest ge legt in ih rer Cho re o gra fie und an de rersei ts die
sau be re Grund aus bil dung, mit ho hen tech ni schen Schwie rig kei ten
und gro ßer Be weg lich keit. Wei ter hin ist auf fal lend, dass die be sten
Tanz grup pen al le aus Süd ba den ka men, wäh rend die be sten Grup-
pen gym na stin nen eher aus Nord ba den an rei sten.
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(Con ny Mi chae lis, Lea Krauß) 26,70; 3. TV Bret ten (Ja na Ger -
mer, Ti zi a na Ul lo) 24,55

Po kal wett kampf Grup pen 
KLK 7/8: 1. TV Bret ten 11,55 Punk te – KLK 8 – 10: 1. TSV
Gra ben I 12,80; 2. TSV Gra ben II 10,35; 3. TSG Wies loch 7,10

Po kal wett kampf Grup pen 
SWK: 1. TSV Gra ben 20,20 – JWK: 1. TSV Gra ben 20,90

BTB Dan ce Cup Wett be werb 
Ju gend: 1. VfR Gom mers dorf – Red whi te fla mes 13,35; 2.
TV Wald hof Mann heim – Cra zy Crash 11,95; 3. TV Has lach –
Youn gIn Mo tion 11,25 – Er wach se ne: 1. TV Wyhl – Uni ted
12,60; 2. TV If fez heim – Be in mo tion 12,00; 3. TSG Öt lin gen
11,10 – Ju gend: 1. TV Has lach – New Ge ne ra tion 17,00; 2. TV
Lahr – Al le gra 15,25; 3. SC Klep sau – Phoe nix 13,75 – Er wach-
se ne: 1. TV Has lach – Fa shion Dan ce 14,20 �

_________________________________________________________________________________________________ 35Badische Turnzeitung 12/2008

Ver ant wort li chen, vor al lem In grid Hog und Ul ri ke Haag ge schaf -
fen wur de. Der Be griff „Tur ner fa mi lie“ wur de im be sten Sin ne er -
füllt, da zu trug auch das Kampf richt er ge dicht so wie die be schwing -
te mu si ka li sche Ein la ge von Am bros Hog und sei nem Quar tett bei.

DTB-Turn ta lent po kal der AK 9:

KARLS RU HE ge winnt den Mann schafts-
und ÜBER LIN GEN den Ein zel ti tel

Mit über 20 Punk ten Vor sprung ge wann die Mann schaft der Turn-
Ta lent schu le Karls ru he den Po kal des DTB-Turn-Ta lent wett kampfes
vor dem TTS Bün de und der TTS Han no ver-Ba den stedt. Die Tur ne-
rin nen der TTS Her bolz heim und Über -
lin gen be leg ten Rang 5 und 6 un ter den
14 qua li fi zier ten Mann schaf ten.

In der Ein zel wer tung über zeug te Me lis sa
Bracko (TV Über lin gen, Trai ner Sieg bert
und Ma ria Ruf), die vor der Karls ru he rin
Mai ke End er le und der Hal len se rin Kim
Jo nas ge wann. Ge nau so strah len wie ih -
re Tur ne rin nen konn te auch Tat ja na Bach -
may er (Karls ru he), die von Nach wuchs -
bun de strai ner Mi chael Gruhl (Det mold)
und DTB-Ver tre ter Uli Neu bau er (Leip -
zig) zur er folg reich sten Nach wuch strai -
ne rin der AK 9 ge kürt wur de. Die Karls -
ru her Mann schaft mit Mai ke End er le,
Zi na Stutz, Pau li ne Tratz so wie der Mann-
hei mer Gast tur ne rin Ju le Rühl er zie len

Beim Deutsch land po kal in Her bolz heim:

Emp fang des BREIS GAU ER TURN GAUS
und des Ver eins

Rund 180 Tur ne rin nen fan den sich zum Deutsch land po kal
und zum Re gio nal li ga wett kampf der Kunst tur ne rin nen vom
10. bis 12. Okt o ber in Her bolz heim ein.

Zum Auf takt lu den der Breis gau er Turn gau und der TV Her -
bolz heim zu ei nem Emp fang in das Foy er der Breis gau hal le
ein. Ne ben dem stell ver tre ten den Land rat Ste cher und dem
Land tags ab ge ord ne ten Mar tin Schwer nutz ten zahl rei che Spon-
so ren, die of fi ziel len Ver tre ter des Deut schen und des Ba di schen
Tur ner-Bun des, Stütz punkt lei ter Rai ner Klip fel so wie zahl rei -
che Turn freun de die Mög lich keit sich über den tur ne ri schen
Nach wuchs zu in for mie ren und aus zu tau schen.

„Das wird Tur nen zum An fas sen“, pro phe zei te Bür ger meis -
ter Ernst Schil ling den Gä sten und dank te den Ver bands ver -
tre tern für die Ver ga be der Ver an stal tung nach Süd ba den. Ger -
hard May er (1. Vor sit zen der TG Breis gau) er in ner te kurz an
die 125-jäh ri ge Ge schich te des Turn gaus und nutz te den Rah-
men, um die er fol grei chen Bun des li ga-Tur ne rin nen des Breis -
gau er Turn gaus mit ih ren Trai nern An dras Isz lai so wie In grid
und Am bros Hog mit der Sil ber nen Eh ren na del aus zu zeich nen.

Lutz Wie de mann (DTB) be dank te sich bei den Aus rich tern für
die Ein la dung und die per sön li che At mo sphä re, die durch die

Kunst tur nen Frau en
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Wettkampfsport

Ne ben den Mann schafts tur ne rin nen der Mann hei mer Turn-
Ta lent schu le konn ten auch Lu zia Her zig (TV Über lin gen) und
An ni ka Dre scher (TTS Her bolz heim) die ge for der te Norm deut -
lich über schrei ten, so dass al le fünf ba di schen Tur ne rin nen beim
letz ten Turn hö he punkt die ses Jah res start be rech tigt sind.

Wett kampf wo che nen de Her bolz heim:

GLÄN ZEN DE LEI STUN GEN 
bei den Ak ti ven und den Aus rich tern

„Wir kom men ger ne wie der“, be ton te der Wett kampf lei ter
des DTB-Turn-Ta lent po kals Lutz Wie de mann (Hal le) am En -
des ei nes lan gen Wett kampf wo che nen des und be dank te
sich bei In grid Hog und ih rer Fa mi lie so wie dem TV Her bolz -
heim und dem Breis gau er Turn gau für die or ga ni sa to ri sche
Glanz lei stung, die die Aus rich ter voll bracht hat ten. 

Von der Ge stal tung des Wett kampf rau mes, der Be treu ung der
Ak ti ven und ih rer Trai ner so wie der freund li chen At mo sphä re:
an die sem Wo che nen de konn te man sich Wohl füh len.

Auch über das ho he Lei stungs ni ve au der Nach wuchs tur ne -
rin nen zeig te sich Lutz Wie de mann er freut. Fast je de der star -
ten den Turn-Ta lent schu len zeig te deut li che Fort schrit te. Zu dem
sei die An zahl der Ta len te und der teil neh men den Turn-Ta lent -
schu len hö her als im Vor jahr.

Die ba di schen Ath le tin nen hol ten beim DTB-Turn-Ta lent -
po kal 2008 bei de Mann schafts ti tel und drei Ein zel me dail len.
Zu dem qua li fi zier ten sich al le fünf AK 10-Tur ne rin nen für den
Bun des ka der test in Düs sel dorf im No vem ber.

Die Mann schaft des TV Über lin gen qua li fi zier te sich beim Re -
gio nal li ga wett kampf für das Fi na le in Hei del berg.

Do ris Pog ge mann-Blo men kamp

ih ren rie si gen Vor sprung vor al -
lem durch die gu te Tech nik am
Stu fen bar ren, Schwe be bal ken
und in der tech ni schen Norm.

Für die Her bolz hei mer er wies sich
das Bo den tur nen als das punk te -
reich ste Ge rät, Char lot te Wirth,
Be ni ta Braun, Ja na Streck und
Ka tha ri na Ber nardt über zeug ten
da bei durch die gu te akro ba ti sche
und gym na sti sche Aus bil dung. 

Über lin gen star te te mit Me lis sa
Bracko, Des i ree Roth, Da niel le
An horn und Lu i sa Strop pel und

stell ten ihr Kön nen vor al lem Bal ken un ter Be weis, wo sie über 50
Punkte er reich ten.

DTB-Turn-Ta lent po kal der AK 10:

Oh ne Streich no te zum Er folg – 
MANN HEIM GE WINNT DEN PO KAL

Ner ven stark zeig te sich das Mann hei mer Turn-Team beim DTB-
Turn-Ta lent po kal der AK 10. Oh ne Streich no te tur nend hol ten sich
Ali na Eh ret, Lo ren za Strobl und die Karls ru her Gast tur ne rin Le ah
Grie ßer den Sie ger po kal von den Mann schaf ten aus Ulm und Han-
no ver-Ba den stedt, die im Vor jahr ge won nen hat te. Ins ge samt hat -
ten sich zehn Mann schaf ten für das Bun des fi na le qua li fi ziert.

Als er folg reich ste Trai ne rin des
Wett kamp fes be kam Na ri na Ki -
ra ko sy  an (Mann heim) ei ne Aus -
zeich nung des Deut schen Tur ner-
Bun des. Ab ge run det wur de der
Wett kampf durch den 2. Platz in
der Ein zel wer tung von Ali na Eh -
ret (TTS Mann heim), de ren dy na-
mi sche Bar ren ü bung be son ders
ge fiel. Gleich zei tig galt die ser
Wett kampf als Qua li fi ka tion für
den Bun des ka der test im No vem -
ber in Düs sel dorf.
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rich, Rick Bril lault, Vi ta lij Men del und Mar co Ka pras do mi nier -
ten das rest li che Teil nehm er feld nach Be lie ben, was sich an dem
au ßer ge wöhn lich gro ßen Vor sprung ab le sen lässt, den die jun -
gen Breis gau er an den sechs Ge rä ten her aus wirt schaf te ten.
Am En de stan den 164,850 Punk te zu Bu che, deut lich ab ge -
schla gen die KTG Hei del berg mit 149,950 Punk ten auf Rang
2, der zu min dest ein Trost blieb, näm lich dass sich ihr Be ster

Ba di sche Mann schafts mei ster schaf ten 
der MÄNN LI CHEN JU GEND in If fez heim

Ein Sieg für den Nor den Ba dens, ei ner für den Sü den und ei ner für
die Mit te – so könn te man die Bi lanz der dies jäh ri gen Ba di schen
Mann schafts mei ster schaf ten for mu lie ren, die vom TV If fez heim
rou ti niert aus ge rich tet wur den, qua si als Auf wärm pro gramm für
das be vor ste hen de Ju bi läums jahr. 

Im Vor mit tags durch gang star te ten die jüng sten Ta len te der Al ters -
klas se 7 und 8, auch als F-Ju gend be zeich net, in ei nem Rah men -
wett kampf. Hier kam es zu ei nem glanz vol len De büt des TG Breis-
gau auf BTB-Ebe ne. Die ses Her bolz hei mer Quar tett über zeug te
Kampf rich ter, Trai ner und Be ob ach ter gleich er ma ßen, so dass da -
von aus zu ge hen ist, dass der Bo den für ei ne frucht ba re Zu kunft im
dor ti gen Lan des lei stungs zen trum gut be stellt ist. Mar vin Schlenk-

Kunst tur nen Männer

Hat te viel Pech am Reck und trotz dem lang te es noch zum Ba den po-
kal – Lo ren zo Vop pich ler vom TV Furt wan gen.



Er ic Do nath in die Her bolz hei mer Pha lanx schie ben konn te
und Platz 3 der Ein zel wer tung be leg te. Der TV Bühl kam mit
149,450 Punk ten auf den drit ten Platz.

Ge wohnt dünn be setzt war der Wett be werb bei den Ju gend-
li chen zwi schen 15 und 18 Jah ren, wo sich zwei Dreier-Mann-
schaf ten oh ne Streich wer tung ein weit ge hend farb lo ses Duell
lie fer ten. Dank der grö ße ren Aus ge gli chen heit ließ sich das
Trio vom TV Bühl für 169,900 Punk te die gol de ne Pla ket te um -
hän gen, Sil ber ging mit 150,850 an die Lo kal ma ta do ren vom
TV If fez heim. Deut li che High lights setz ten in der Ju gend klas -
se drei Ein zel tur ner, die an ge reist wa ren um den Ba den po -
kal zu ge win nen, die Aus zeich nung für die punkt be sten Teil -
neh mer der Mei ster schaft. Für De niz Onus von der KTG
Hei del berg war nach ein ein halb jäh ri ger Wett kampf pau se ein
durch ge turn ter Sechs kampf mit 70,750 Punk ten und Platz 3
ein per sön li cher Er folg. Der Kampf um Platz 1 und den Po kal
ent schied sich zwi schen Vin cent Hie mer (TV Kie sel bronn) und
Phil ipp Metz ger (TV Brühl), zwei gu ten „al ten“ Be kann ten
aus der ge mein sa men Trai nings zeit am Turn zen trum Hei del -
berg. Metz ger, der noch am Abend zu vor ei nen Bun des li ga-
Aus wärts wett kampf er folg reich be strit ten hat te, und – nach
ei ge ner Aus kunft – ei ne recht kur ze Nacht ru he hat te, war
den noch an vier der sechs Ge rä te der Stär ke re und ge wann mit
74,350 Punk ten und sie ben Zehn teln Vor sprung vor Hie mer.

Sehr viel mehr Kon kur renz fä hig keit und Span nung steck te am
Nach mit tag in der Ent schei dung bei den 9- bis 14-jäh ri gen
Teil neh mern der Ju gend E und C. Hier tra fen vier Mann schaf -
ten auf ein an der, die als aus ge gli chen zu gel ten hat ten. Es soll -
te sich aber nach zwei Durch gän gen er wei sen, dass die jün -
ge re der bei den an ge tre te nen Hei del ber ger KTG-Rie gen ih re
– frei lich noch leich te ren – Pflicht ü bun gen am be sten be -
herrsch te und ih re Füh rung pro Ge rät um et wa ei nen Punkt
aus bau te. Für ins ge samt 156,025 Punk te gab’s am En de die
BTB-Gold me dail le. Die näch sten Plät ze wa ren län ger um strit -
ten. KTG Hei del berg II mus ste erst ein mal das ganz schwa che
Ab schnei den am Pau schen pferd ver dau en und schob sich erst
nach der Hälf te des Wett kamp fes an die zwei te Stel le. Die
Ent schei dung um Rang drei und die bron ze ne Pla ket te ent -
schied sich erst mit dem al ler letz ten Wett kämp fer zu Gun sten
der TG Mann heim, die da von pro fi tier te, dass der letz te Reck-
tur ner der schließ lich viert plat zier ten TG Breis gau an die sem
Tag mit dem freien Fel gum schwung der ma ßen auf Kriegs fuß
stand, dass er wohl an die drei Punk te für sei ne mehr fach un -
ter bro che ne Übung ein büß te, wo durch Mann heim in letz ter
Se kun de noch vor bei zie hen konn te.

Die Re sul ta te der Wett kämp fe von If fez heim auf ei nen Blick:

Rah men wett kampf Ju gend F (AK 7/8)
1. TG Breis gau 164,850 Punkte
2. KTG Hei del berg 149,950 Punkte
3. TV Bühl 149,450 Punkte
4. TG Ha nau er land 145,300 Punkte
5. TV If fez heim 143,950 Punkte

Ba d. Mann schafts mei ster schaft Ju gend C/D/E (AK 9 – 14)
1. KTG Hei del berg I 156,025 Punkte
2. KTG Hei del berg II 148,825 Punkte
3. TG Mann heim 146,325 Punkte
4. TG Breis gau 144,625 Punkte

Ge win ner des Ba den po kals Ju gend C
John Ja cobs (KTG Hei del berg) 47,650 Punkte

Ge win ner des Ba den po kals Ju gend D
Lo ren zo Vop pich ler (TV Furt wan gen) 51,325 Punkte

Ge win ner des Ba den po kals Ju gend E
Mark Heu ser (TSG Hei del berg-Rohr bach) 51,60  Punkte

Ba d. Mann schafts mei ster schaft Ju gend A/B (AK 15 – 18)
1. TV Bühl 169,900 Punkte
2. TV If fez heim 150,850 Punkte

Ge win ner des Ba den po kals Ju gend A/B
Phil ipp Metz ger (TV Brühl) 74,350 Punkte

Bernd Roy

Ge gen den SCHWÄ BI SCHEN NACH WUCHS
war kein Kraut ge wach sen

Im mer wenn im Okt o ber die Blät ter von den Bäu men fal len, fällt
ir gend wo im Länd le auch die Ent schei dung, wo die bes se ren Nach-
wuchs tur ner her an wach sen, im BTB oder im STB, und wie es um
die Zahl hoff nungs vol ler Ta len te be stellt ist.

Im ver gan ge nen Jahr in Hei del berg gab es zu min dest ein mal Grund
zum Ju beln, denn die BTB-Aus wahl der 13- und 14-Jäh ri gen hat te
die schwä bi sche Kon kur renz erst mals be zwin gen kön nen, und zwar
mit ei nem kom for ta blem Vor sprung von fast 14 Punk ten im Mann-
schafts er geb nis. In die sem Jahr, wo Back nang Aus tra gungs ort war,
das an de re Ex trem: Der BTB konn te beim dies jäh ri gen Ver gleichs -
kampf in die ser Al ters klas se noch nicht ein mal ei ne Mann schaft an
den Start schicken, al le ba di schen Lei stungs trä ger sind im Au gen blick
nicht ein satz fä hig.
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Mit be ste chen der
Hal tung am 

Pau schen pferd – 
der Hei del ber ger 

Da niel Mor res.

Phil ipp Metz ger 
(TV Brühl) hol te sich
den Ba den po kal in
der Ju gend klas se.

Vin cent Hie mer 
(TV Kie sel bronn) lie fer te sich 
ein packen des Duell mit dem

Brüh ler Phil ipp Metz ger.



Wettkampfsport

Im Wett be werb der 15- bis 18-Jäh ri gen, wo seit ge rau mer Zeit
Chri sti an Au er (ESV Weil) und Mi chael Wil helm (KTG Hei del -
berg) sowie Mo ritz Ehr hardt (TV Kie sel bronn) als Lei stungs trä -
ger der Ba den rie ge aus ge fal len sind, ran gier ten Phil ipp Metz -
ger und De niz Onus (bei de KTG Hei del berg), Vin cent Hie mer
(TV Kie sel bronn) und Kim Ei sen (TV Ba den-Oos) auf dem 9.
und da mit lei der auch letz ten Platz. Ei ne au ßer or dent lich
schwa che Vor stel lung am Pau schen pferd bei an son sten recht
pas sa blen Lei stun gen lie ßen kei ne bes se re Plat zie rung zu.

In der Al ters klas se der nächst jün ge ren 13/14-Jäh ri gen hat te
der BTB erst gar kei ne Mann schaft an den Start ge bracht.

Bis ins Mit tel feld der be sten deut schen Län der mann schaf ten
scho ben sich die 11- und 12-jäh ri gen Ba de ner mit den drei
Hei del ber gern Lu kas Wolf, Da niel Mor res und Den nis Gans juk
so wie Lo ren zo Vop pich ler vom TV Furt wan gen. Rang 7 von
elf ge mel de ten Te ams und die Er kennt nis, dass mit et was mehr
Glück auch noch zwei Plät ze drin ge we sen wä ren, lie ßen da
schon so et was wie Zu frie den heit auf kei men. Ins be son de re
der 6. Platz in der Ein zel wer tung von Lo ren zo Vop pich ler mit
54,125 Punk ten bei wei te ren 50 ge star te ten Gleich al tri gen
kann als schö ner Tei ler folg ge wer tet wer den.

Bei den Al ler jüng sten (9 und 10 Jah re) schien der Ab stand zu
den best plat zier ten Schü ler mann schaf ten Deutsch lands am
ge ring sten und durch aus auf hol bar zu sein. Die ter Ho fer war
der Co ach ei nes „Rhein-Neckar-Quar tetts“ be ste hend aus
Gor don Ru dolf (LSV La den burg) und den drei Hei del ber gern
Mi chael Gum bin ger, Max Stock und Mark Heu ser, wel ches
sich ganz in die Nä he des Sie ge spo dests ge kämpft hat te, dem
der Sprung hin auf al ler dings noch ver wehrt blieb. Bei ins ge -
samt 58 an ge tre te nen Wett kämp fern die ses Al ters ge ben die
Rän ge 15, 18, 20 und 22 in der Ein zel wer tung An lass zu ei ni -
gem Op ti mis mus für die Zu kunft. Bernd Roy

Die kla re BTB-Nie der la ge in AK 11/12, wo das End er geb nis 165,325
zu 150,675 Punk te zu Gun sten des STB lau te te, hät te si cher lich
et was knap per aus fal len kön nen, wenn der au gen blick lich be ste
Elf jäh ri ge im BTB, Lo ren zo Vop pich ler (TV Furt wan gen), aus fa mi-
li ä ren Grün den sei ne Teil nah me nicht ab ge sagt hät te. Er freu lich aus
Trai ner sicht war, dass der Hei del ber ger Lu kas Wolf sein Sechs kampf-
er geb nis auf stol ze 52,775 Punk te stei gern konn te, da für blie ben
sei ne Te am kol le gen eher hin ter den Er war tun gen zu rück.

In Gren zen hielt sich die Nie der la ge in AK 9/10, wo es am En de
160,925 zu 157,825 für die Schwa ben-Ta len te hieß.

Bernd Roy

Ba di sche Ju gend tur ner hat ten’s schwer 
beim DEUTSCH LAND PO KAL IN SCHMI DEN

Beim be sten Wil len nicht glück lich sein konn ten die im Ba di schen
Tur ner-Bund tä ti gen Trai ner und Be treu er mit der Bi lanz des
Deutsch land po kals, der am er sten No vem ber wo che nen de in
Fell bach-Schmi den statt fand. 
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V.l.n.r.: Max Stock, Michel Gumbinger, Mark Heuser (alle KTG Heidelberg),
Gordon Rudolph (TSV Ladenburg) und Hendrik Schweer (KTG Heidelberg).
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Hauß. Für das leib li che Wohl der zahl rei chen Gä ste sorg ten
eben falls die Gast ge ber, mit der Vor sit zen den El la Het zel an
der Spit ze.

Als “Mann der er sten Stun de” ge hör te Fritz Hauß vor elf Jah -
ren zu sam men mit Udo Krauß und Andreas Kienzler zu den
In i ti a to ren die ser Ver an stal tung und ist zu dem als Schwimm-
Fach wart im Ba di schen Tur ner-Bun d ak tiv. So gab es vom Vi ze -
prä si den ten des Ba di schen Tur ner-Bun des, Ger fried Dörr, dann
auch viel Lob für das Team des TB Frei stett für die her vor ra -
gen de Or ga ni sa tion. Eben so für die jun gen Teil neh mer aus den
Ver ei nen, “die be acht li che Lei stun gen ge zeigt hät ten”, so der
Vi ze prä si dent, der gleich zei tig sei ne Hoff nung zum Aus druck
brach te, dass die se Lei stun gen bei den spä te ren Mehr kampf-
Wett be wer ben als Er folg ver spre chen de Grund la ge die nen. 

Dan kes wor te rich te te Ger fried Dörr auch an al le Hel fer und
Be treu er, die mit eh ren amt li chem En ga ge ment zum Ge lin gen
der Ver an stal tung bei ge tra gen ha ben. Bei der an schlie ßen den
Sie ger eh rung durch den Vi ze prä si den ten Ger fried Dörr, so wie
Wer ner Kup fer schmitt (Res sort lei ter “Mehr kampf” im BTB),
Ro land Trem mel (Lan des fach wart Leicht ath le tik) und Wett -
kampflei ter Fritz Hauß, durf ten sich die Erst plat zier ten über
Po ka le, Ur kun den und Me dail len freu en.

KIDS-CUP hat sich in Frei stett eta bliert

Zur 11. Auf la ge des “Kids-Cup” des Ba di schen Tur ner-Bun des traf
sich der Tur ner nach wuchs in der Frei stet ter Sport hal le und im an -
gren zen den Hal len bad. Da bei ver zeich ne ten die Or ga ni sa to ren
mit 171 Teil neh mern ei ne neue Re kord be tei li gung. Aus ganz Ba -
den, von Kon stanz bis nach Hei del berg, wa ren die Nach wuchs -
ath le ten im Al ter von sechs bis elf Jah ren nach Frei stett an ge reist
und bo ten den zahl rei chen Zu schau ern her vor ra gen de Lei stun gen. 

Der “Kids-Cup” des BTB ist als Ein stiegs wett kampf für die tur ne -
ri schen und leicht ath le ti schen Wett kämp fe ge dacht und ist gleich -
zei tig die kon se quen te Um set zung des Mehr kampf ge dan kens des
DTB, näm lich Kin der auf brei ter Ebe ne an den Sport her an zu füh -
ren. Ent spre chend die ser Vor ga ben, die sich an den Dis zi pli nen des
Jahn-Sechs kamp fes orien tie ren, war von den Kids dann auch be -
son de re Viel sei tig keit ge for dert. Denn leicht ath le ti sche Dis zi pli nen
wie Stand-Weit sprung, 25-Me ter-Sprint und Ball wurf wur den durch
Turn ü bun gen am Bo den Reck/Bar ren, Mi ni tram po lin und Schwim -
men er gänzt. Als ide al er wies sich da bei die Tat sa che, dass die Frei -
stet ter Sport hal le di rekt mit dem Hal len bad ver bun den ist und sich
so mit kei ne lan gen An fahrts we ge zwi schen den Wett kämp fen er -
ge ben. Als Aus rich ter fun gier te ein mal mehr der TB Frei stett, mit
Or ga ni sa tions lei ter Ben ja min Faul ha ber und Wett kampflei ter Fritz

Mehr kämp fe



Stark ver tre ten war in den je wei li gen Al ters klas sen der TV Kon-
stanz, die SG Nuß loch, der TV Nöt tin gen und der TSV Wein -
gar ten. Aus dem Or te nau er Turn gau wa ren der TB Frei stett,
der TV Rhein bi schofs heim und der TV Ap pen weier zah len -
mä ßig am stärk sten ver tre ten. J. Bu dai/klu

Die Er geb nis se beim Kids-Cup 2008
E-Ju gend – weib l.: 1. So phie En gel hardt, TV Kon stanz (82,13
Pkt.), 2. Ca ro li ne Eble, TV Kon stanz (81,15), 3. Pau la Gie ser,
SG Nuß loch (80,58) – männ l.: 1. Carl Gui gas, TV Nöt tin gen
(78,89), 2. Yan nick Bo de mer, TV Nöt tin gen (76,61), 3. Ni klas
Mein zin ger, TSV Wein gar ten (76,39)
F-Ju gend – weib l.: 1. Fran zi ska Eble, TV Kon stanz (74,83),
2. Kat ja Schwab, TV Jahn-Zi zen hau sen (74,36), 3. Sa ri na Jah-
raus, TSV Wein gar ten (73,29) – männ l.: 1. Nic Krzyz an ows -
ki, TV Nöt tin gen (72,68), 2. Thor ben Kern, TV Scho nach (71,52),
3. Ivo Rei nert, TV Güt tin gen (70,97)
Mi nis – weib l.: 1. An ni que Zie gel mey er, TSV Stett feld (90,78),
2. Maya Bau er, SG Nuß loch (90,28), 3. Lu i sa Fluhr, TV Lenz -
kirch (89,08) – männ l.: 1. Mi ka Sa ro chan, TV Nöt tin gen (90,40),
2. Ti mo Wald vo gel, TV Lenz kirch (88,98), 3. Mar vin Ham mer,
TV Nöt tin gen (88,10) �
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Die er fol grei chen Teil neh mer mit BTB-Vi ze prä si dent Ger fried Dörr, Ro land
Trem mel, Ben ja min Faul ha ber, Fritz Hauß und Wer ner Kup fer schmitt (v.l.
hin ten).
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H12: Erik Döh ler, TuS Karls ru he-Rüp purr (600,00) – H14: Bru no
Na del strumpf, SV Wann weil (565,27) – H16: Ja kob Schaal, TV Kip -
pen heim (590,77) – H18: Ca mill Har ter, OLG Or te nau (585,50)
– H19B: An dre as Ho fe rer, OLG Or te nau (494,85) – H40: Bernd
Döh ler, TuS Karls ru he-Rüp purr (495,05) – H50: Win fried Fug mann,
TV Zi zen hau sen (471,48) – H60: Ger hard Horn (470,46)

Für das Jahr 2009 sind bis her neun Lan des rang li sten läu fe ge plant.
In ter es sier te und An fän ger sind herz lich ein ge la den teil zu neh men.

Ter mi ne und Aus schrei bun gen der Lan des rang li sten läu fe 2009 sind
un ter www.ol-in-ba den.de ab ruf bar. Sai son start wird be reits am
1. März 2009 in Du den ho fen sein.

Dirk Fritz sche

END STAND ba den-würt tem ber gi sche 
LAN DES RANG LI STE im OL 2008

183 ak ti ve Läu fer aus 24 Ver ei nen zähl te die ge mein sa me
OL-Lan des rang li ste des BTB und des STB in 2008. 

Die Orien tie rungs läu fer konn ten sich in die sem Jahr bei ins -
ge samt sechs bzw. sie ben (Ju gend ka teg o rien) Läu fen mit ein -
an der mes sen, wo bei die Punk te der fünf bzw. sechs Be sten
ei nes je den Läu fers dann in der End wer tung ad diert wur den.
Die je wei li ge Punk te zahl wird durch die For mel Punk te = Sie -
ger zeit / Lauf zeit x 100 be rech net. So mit rech net sich ne ben
gu ter Lei stung auch die re gel mä ßi ge Teil nah me.

Der er folg reich ste Ver ein war in die sem Jahr die OLG Or te nau
mit ins ge samt 7756,68 Punk ten, ge folgt vom SV Wann weil
(6956,89) und TGV Horn (5642,34). 

Der Ju gend-Cup ging an den SV Wann weil (4978,14). In die -
ser Wer tung folg te die OLG Or te nau (2511,63) und der TV
Mönch wei ler (2176,19).

Ei ja Schul ze von der Gun del fin ger Tur ner schaft führ te die Lan -
des rang li ste in der Da men-Haupt klas se mit 450,44 Punk ten,
ge folgt von ih ren Ver ein ska me ra din nen Mei ke Jae ger (250,00)
und Lot te Mur mann (239,49). 

Be ne dikt Funk von der OLG Or te nau konn te wie de rum sei ne
Füh rung bei den Her ren be haup ten (479,33). Klaus Schwind
vom TGV Horn folg te mit 414,30 Punk ten. Auf Platz 3 platz-
ier te sich Ste phan Hae nelt (398,60).

Wei te re Sie ger  D12: He len Ren dich, SV Wann weil (579,85
Punkte) – D14: Le na Nä ge le, SV Baindt (588,41) – D16: Ma -
ren Kuc za, TGV Horn (600,00) – D18: Fran zi ska Trau ner, SV
Wann weil (396,95) – D19B: Ste fa nie Grei se lis, TSV Stett feld
(400,00) – D40: Re na te Hir schmil ler, TGV Horn (496,96) –
D50: Pe tra Jun ker, TuS Iz nang (500,00)

Orien tie rungs lauf



Wettkampfsport

Schwie rig kei ten. In der ge mein sa men Wer tung be leg ten sie
zu sam men mit die ser den er sten Platz.

Bei der männ li chen Ju gend 15-18 durf ten sich al le auf ei nen
New co mer freu en, den SV Oster bur ken, der seit lan gen Jah -
ren wie der ei ne Ju gend mann schaft hat. Um so grö ßer war die
Über ra schung, als sei ne Spie ler mit den „al ten“ Ver ei nen sehr
gut mit hal ten konn ten. Um aber den TV Zell-Weier bach zu
knacken, fehlt noch ein we nig Spie ler fah rung.

Wer am En de der Sai son die Na se vor ne hat, wird sich dann
am 7. Februar 2009 zei gen – dann fin den in Frei burg die Ba -
di schen Mei ster schaf ten statt.

Ab schluss Vor run de

Weib li che Ju gend 11-15: 1. TV Frei burg-St. Ge or gen, 2. TV
Hu chen feld, 3. TV Of fen burg
Männ li che Ju gend 11-15: 1. TSG Wies loch, 2. TV Zell-Weier -
bach, 3. TV Frei burg-St. Ge or gen, 4. TV Ober schopf heim
Weib li che Ju gend 15-18: 1. TV Frei burg-St. Ge or gen
Männ li che Ju gend 15-18: 1. TV Zell-Weier bach, 2. SV Oster -
bur ken, 3. TV Ober schopf heim, 4. TV Of fen burg

Mar tin Zeid ler

SV OSTER BUR KEN war erst mals am Start

Am 30. No vem ber wur de in Waib lin gen die Vor run de der Ju gend
ab ge schlos sen. Ge spielt wur de in vier Klas sen zu sam men mit den
Mann schaf ten des Lan des turn ver ban des Schwa ben.

Bei der weib li chen Ju gend 11-15 spiel ten drei ba di sche Mann schaf -
ten mit. Im rein ba di schen Ver gleich setz te sich der TV Frei burg-St.
Ge or gen er war tungs ge mäß durch. Der TV Of fen burg trat zu den
Spie len nicht an und wird auf der Ba di schen Mei ster schaft auf ei ner
denk bar schlech ten Start po si tion ste hen.

In der männ li chen Ju gend 11-15 kämpf ten vier Ba di schen Mann -
schaf ten um die zu ver ge ben den Punk te. Die Lei stungs un ter schie-
de wa ren hier sehr groß. Frei burg und Ober schopf heim hat ten recht
un er fah re ne Spie ler, wäh rend die TSG Wies loch schon viel Spiel -
er fah rung mit brach te, was sich deut lich in den Spie ler geb nis sen und
im Spiel selbst nie der schlug.

Als ein zi ger ba di scher Ver tre ter war un ter den sie ben Mann schaf -
ten der weib li chen Ju gend 15-18 der TV Frei burg-St. Ge or gen nach
Waib lin gen ge fah ren. Die Spie le rin nen zeig ten sehr star ke Spie le
und hat ten nur mit der er sten Mann schaft des VfL Waib lin gen

Prell ball

47. Deut sche Mei ster schaf ten in Düs sel dorf-Ger res heim:

CLAU DIA TRICKES 
Deut sche Mei ste rin im Sprung

Die deut schen Mei ster schaf ten im Rhön rad tur nen waren das High-
light des Sport jah res 2008. Ju lia Hol schuh und Clau dia Trickes
vom TV Neckar ge münd hat ten sich für die sen Wett kampf qua li-
fi ziert. Ju lia Hol schuh star te te in der Dis zi plin Mu sik kür, Clau dia
Trickes im Mehr kampf (zu sätz lich Sprung und Spi ra le).

Die Luft in der Düs sel dor fer Sport hal le kni ster te vor Span nung: al le
Tur ner wur den ih rer No mi nie rung ge recht und zeig ten star ke Leis-
tun gen, nur Wim pern schlä ge trenn ten die Plat zie run gen 1 bis 15.

Ju lia Hol schuh zeig te bei ih ren er sten Deut schen Mei ster schaf ten
ei ne gu te Lei stung, je doch wa ren die Tur ne rin nen ih rer Rie ge auf-
grund ih rer lang jäh ri gen Er fah rung im Vor teil. Mit ih rer Mu sik kür
ge hört sie 2008 zu den 25 Be sten Deutsch lands.

Clau dia Trickes´ Spi ra le kür lief si cher, al ler dings feh len ihr noch die
ri si ko rei chen Ele men te, die zur ei ner hö he ren Schwie rig keit bei tra -
gen. In der Mu sik kür zeig te sie bis auf ei nen schwung lo sen Mo ment
ei ne sehr gu te Lei stung. Wie vom Team er war tet, si cher te sie sich
in der Dis zi plin Sprung den Ein zug ins Fi na le. Dort tre ten die  sechs
be sten deut schen Tur ne rin nen der Vor ent schei dun gen ge gen ein -
an der an. Mit ih rem zweiten Sprung, ei nen ge bück ten Sal to mit
ei ner 1/2 Dre hung, er turn te sie sich 7,45 Punk te. Der Titelgewinn
war über ra schend und über wäl ti gend zu gleich. �

Rhön rad tur nen

40 __________________________________________________________________________________________________________________

Fo
 to

: R
on

 ni
 T

ri
ck

es



_________________________________________________________________________________________________ 41Badische Turnzeitung 12/2008

schaft durch ge führt wur de, und al le mus sten bis zur Sie ger eh rung
war ten. Und die se war ei ne Rie sen ü ber ra schung: Die Turn ta lent -
schu le Neu luß heim ge wann mit der Mann schaft den 1. Platz! Da-
mit hat ten die Trai ne rin nen Da nie la und Ema nue la Bat ke nun wirk-
lich nicht ge rech net. Und da mit nicht ge nug. In der Ein zel aus wer -
tung ge wan nen in drei Ka teg o rien je weils Mäd chen der Turn ta lent -
schu le Neu luß heim: Jg. 1997 1. Platz Ana sta sia Kempf, Jg. 1998
1. Platz Ana stas ja Ha ri to no va, Jg. 2000 1. Platz Kri sti ne Benz.

Da mit ist Neu luß heim die be ste Turn ta lent schu le für Rhyth mi sche
Sport gym na stik in Deutsch land! Herz li chen Glück wunsch an die
Trai ne rin nen und Gym na stin nen. Bat ke

TURN TA LENT SCHU LE NEU LUSS HEIM 
sorgt für gro ße Über ra schung

En de Okt o ber fand erst mals der DTB-Turn-Ta lent schul-Po -
kal in der Rhyth mi schen Sport gym na stik statt. Die zwölf
Turn-Ta lent schu len in Deutsch land, de nen vom Deut schen
Tur ner-Bund das Prä di kat „DTB-Turn-Ta lent schu le“ ver lie -
hen wur de, tra fen sich in Schwer te/Nordr hein-West fa len. Je -
de Mann schaft konn te je weils ei ne Gym na stin der Jahr gän ge
1997, 1998, 1999 und 2000 mel den. Je de Gym na stin mus -
ste meh re re Ath le tik ü bun gen ab sol vie ren und ei ne Übung
oh ne Hand ge rät tur nen.

Für die Turn ta lent schu le Neu luß heim gin gen Ana sta sia Kempf
(Jg. 1997), Ana stas ja Ha ri to non va (Jg. 1998), Ja na-Le na Iglin
(Jg. 1999) und Kri sti ne Benz (Jg. 2000) an den Start. Zuerst war
der Ath le tik test an der Rei he, bei dem Be weg lich keit, Kraft
und Ko or di na tion an fünf ver schie de nen Sta tio nen nach ei nem
fest ge leg ten Punk te sy stem be wer tet wur den. Die vier Mäd -
chen der Turn ta lent schu le Neu luß heim konn ten bei die sem
Test sehr gu te Lei stun gen zei gen und wa ren nach die sem ers-
ten Teil zu frie den, ob wohl kei ne Punkt zah len be kannt ge ge -
ben wur den. Da nach turn ten al le Mäd chen ih re Cho re o gra -
fien oh ne Hand ge rät, bei de nen die Neu luß hei mer Gym nas -
tin nen mit schon sehr gu ter Kör per tech nik auf sich auf merk -
sam ma chen konn ten. Da dies der er ste Wett kampf mit die sen
Mo da li tä ten (Test und Wett kampf) war, wus ste man nicht so
ge nau wie die Be rech nung der Ge samt punkt zahl ei ner Mann -

Rhyth m. Sport gym na stik

Die Neuluß-
heimer Talente

mit ihren 
Trainerinnen

Daniele Batke
(links) und
Emanuela 

Batke.

Foto: Bat ke
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Wettkampfsport

Nach den Gerns ba chern konn ten sich Hems bach, Lin ken heim,
Ichen heim und Mann heim da für qua li fi zie ren. In ei nem span -
nen den Fi na le wur de die se Rei hen fol ge kom plett durch ein an-
der ge wir belt. Das Mann hei mer Team, dass sich nur knapp für
das Fi na le qua li fi ziert hat te, über zeug te mit gu ten Lei stun gen
und wur de Ba di scher Ver ein smann schafts mei ster. Vi ze meis -
ter wur de Hems bach vor Ichen heim, die sich den drit ten Platz
auf dem Trepp chen si cher ten. Die nach der Qua li fi ka tion füh -
ren den Gerns ba cher konn ten ih re gu te Lei stung nicht wie der-
ho len und fie len auf den vier ten Rang zu rück.

KATH RIN FIED LER
bei Deut schen Mei ster schaf ten

Fast hät ten die Deut schen Ein zel- und Syn chron mei ster schaf-
ten oh ne ba di sche Be tei li gung statt ge fun den, wä re da nicht
noch Kath rin Fied ler aus Ichen heim. 

Das Ta lent aus der Or te nau mus ste so wohl im Syn chron als
auch im Ein zel in den stark be setz ten Klas sen der 15- bis 17-
jäh ri gen Ju gend tur ne rin nen an tre ten. Mit ih rer Part ne rin Re -
bec ca Lenz aus Barm stedt er reich te das Paar bei den Deut -
schen Syn chron mei ster schaf ten das Fi na le der Be sten und be -
schloss den Wett kampf als Ach te. Bei den Deut schen Ein zel -
mei ster schaf ten be stand auf grund der star ken Kon kur renz für
Fied ler kei ne Chan ce auf ei nen Fi nal ein zug. Mit ei ner rou ti -
nier ten Pflicht ü bung und ei ner neu en Kür konn te sich die
Ichen hei me rin auf dem 14. Rang im Mit tel feld plat zie ren.

MAR CO BEI SER 
in Tram po lin-Bun des li ga

Zwar gibt es in Ba den der zeit kei nen Ver ein in der Tram po lin-
Bun des li ga, den noch ist man in der Eli te klas se ver tre ten. 

Der frü he re Spit zen tur ner im Ba di schen Tur ner-Bund, Mar co
Bei ser vom TV Hems bach, turnt in die ser Sai son für den schwä -
bi schen Ver ein TV Wein gar ten. Nach zwei Wett kampf ta gen
liegt das Team mit ei nem Sieg und ei ner Nie der la ge im Mit -
tel feld. 

Wil li bald Röschl

Ba di sche Mann schafts mei ster schaf ten in Hems bach:

25 TE AMS aus elf Ver ei nen am Start

Die Ba di schen Mann schafts mei ster schaf ten, bei de nen dies mal
auch Ver eins mann schaf ten an tre ten konn ten, fan den am letz ten
Okt o ber-Wo che nen de im nord ba di schen Hems bach statt. Er freu-
lich für die Ver ant wort li chen des Fach ge bie tes war, dass sich durch
die Zu las sung von Ver eins mann schaf ten die An zahl der Te ams
auf 25 (Vor jahr 21) er höh te. Für vie le Ak ti ve aus dem Nach wuchs -
be reich bot sich da durch die Chan ce Wett kampf er fah rung zu
sam meln.

Wie im Vor jahr nah men elf Ver ei ne an die sen Mei ster schaf ten teil
und hat ten zum Teil ei ne wei te An rei se in den nörd lich sten Teil Ba -
dens hin ter sich. Die Ichen hei mer so wie die Hems ba cher stell ten
mit je weils vier Te ams die mei sten Mann schaf ten. Den Sprung aufs
Trepp chen schaff ten dies mal fünf Ver ei ne, mit zwei Ti teln und ei -
nem Bron ze rang do mi nier ten die Ichen hei mer über die Kon kur renz.
Ge turnt wur de in drei Wett kampf klas sen, bei de nen je weils ge misch -
te Mann schaf ten an tre ten konn ten. 

Bei den Jüng sten, den Ju gend tur ne rin nen und -tur nern der Jahr -
gän ge 1997 bis 1999 tra ten acht Mann schaf ten in der Klas se E an.
Nach der Qua li fi ka tion für das Fi na le der fünf be sten Mann schaf ten
lag das Neu reu ter Team vor Ichen heim und Bräun lin gen. Im Fi nale
konn te sich die Ichen hei mer Mann schaft noch stei gern und ge wann
die Ba di sche Mann schafts mei ster schaft die ser Klas se. Das Neu reu -
ter Team hol te sich die Vi ze mei ster schaft vor Bräun lin gen auf dem
Bron ze rang.

Die Klas se C/D, in der die Jahr gän ge 1994 bis 1996 an tra ten, war
mit sechs Te ams be setzt. Er war tungs ge mäß do mi nier ten hier die
Mann schaf ten aus Ichen heim und si cher ten sich mit Rang eins und
zwei die be sten Plät ze fürs Fi na le. Die ses er reich ten auch die
Mann schaf ten aus Hems bach und Bräun lin gen. Ichen heim I konn -
te über zeu gen und wur de sou ve rän Ba di scher Mann schafts mei -
ster. Auf den zwei ten Platz konn te sich Hems bach vor schie ben.
Bräun lin gen hol te sich auch hier Bron ze und ließ die zwei te Ichen -
hei mer Mann schaft auf dem un dank ba ren vier ten Rang.

Erst mals konn ten auch Ver eins mann schaf ten an tre ten, was auch
sehr gut an kam. So tra ten in die ser Wett kampf klas se elf Mann schaf -
ten an, von de nen nach der Qua li fi ka tion fünf das Fi na le er reich ten.
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Kurz vor Hei lig a bend, am 23. De zem ber 2008, feier te un ser
Eh ren mit glied Her mann Heiß sei nen 80. Ge burts tag. Der Ju -
bi lar hat sich in letz ter Zeit in Tur ner krei sen et was rar ge -
macht. Das hängt mit sei ner gro ßen Lei den schaft dem Rei sen
zu sam men. Bis heu te ist er al ler dings noch als fach kun di ger
Rat ge ber im Eh rungs aus schuss des Ba di schen Tur ner-Bun des
(BTB) tä tig.

Un ver ges sen sind die gro ßen Ver dien ste des lang jäh ri gen BTB-
Vor stands mit glieds. Da bei dien te er den Sport or ga ni sa tio nen
gleich er ma ßen auf der Ebe ne des Ver eins, des Turn gaus und
des Ver ban des. Her mann Heiß war von 1970 bis 1990 er ster
Vor sit zen der des TV Ober kirch und von 1972 an auch vie le
Jah re lang stell ver tre ten der Gau vor sit zen der des Or te nau er
Turn gaus. Der Ba di sche Tur ner-Bund wur de auf die Füh rungs-
kraft und das or ga ni sa to ri sche Ge schick des Ju bi lars im Rah -
men des 1974 in Of fen burg durch ge führ ten Ba di schen Lan des-
turn fe stes auf merk sam. Als Kas sen wart und stell ver tre ten der
Vor sit zen der des ge schäfts füh ren den Orts aus schus ses hielt er
die Fä den fest in der Hand und war maß ge bend an dem groß-
ar ti gen Er folg des Turn fe stes be tei ligt. Am 12. April 1975 wur -
de Her mann Heiß als Lan des turn rat mit dem Re fe rat Struk -
tur- und Or ga ni sa tions fra gen in den Vor stand des Ba di schen
Tur ner-Bun des ge wählt. 

Her mann Heiß war vie le Jah re stell -
ver tre ten der Vor sit zen der und spä ter
Vi ze prä si dent des Ver ban des, ehe er
sich beim Lan des turn tag am 23. Ok -
to ber 1999 in Frei stett al ters be dingt
nicht mehr zur Wie der wahl stell te.
Auf An trag des BTB-Prä si di ums er -
nann ten die De le gier ten des Turn tags
Her mann Heiß zum Eh ren mit glied.
Zu dem er hielt er für sei ne gro ßen
Ver dien ste um Tur nen und Sport in
Ba den die Wal ter-Kolb-Pla ket te des
Deut schen Tur ner-Bun des. Be reits ein
Jahr zu vor wur de Her mann Heiß Eh ren mit glied des Or te nau er Turn -
gaus. 

Der Ba di sche Tur ner-Bund und da mit die vie len tau send Tur ne rin nen
und Tur ner un se res Ver ban des – vie le da von ha ben in zahl rei chen
Se mi na ren die char man te und kom pe ten te Füh rungs ar beit von
Her mann Heiß ken nen und schät zen ge lernt – be glück wün schen
den Ju bi lar sehr herz lich zu sei nem 80. Ge burts tag und wün schen
ihm für die Zu kunft al les Gu te, vor al lem aber Ge sund heit und noch
vie le er leb nis rei che Rei sen. Al les Gu te, Her mann!

Kurt Klumpp

Her mann Heiß feier te sei nen 80. Ge burts tag

Er war ein Ga rant für ei ne fröh li che und meist über schwap -
pen de Stim mung: Rolf Krö ner aus Waib stadt, der am 17. De -
zem ber sei nen 80. Geburtstag feiern durf te. 

Wann im mer er mit sei nem in ganz Deutsch land be kann ten
Tur ner spiel manns zug des TV Waib stadt auf trat, zeig te er ei -
ne der an ge nehm sten Sei ten tur ne ri schen Wir kens. Die Mu -
sik des bis zu 80 Per so nen gro ßen Or che sters wa ren Ohr wür -
mer und Stim mungs ma cher so wie be lieb te Hö he punk te bei
vie len Ver an stal tun gen. Rolf Krö ner war ein Be ses se ner im Sa -
chen Tur ner mu sik, er dien te dem Ba di schen Tur ner-Bund als
Lan des fach wart für das Mu sik- und Spiel manns we sen 39 (!)
Jah re lang. Im Al ter von 29 Jah ren über nahm er die Ab tei lungs -
lei tung für das Spiel manns we sen beim TV Waib stadt und wur-
de nur drei Jah re spä ter Lehr wart des BTB Nord. 

Nach nur ei nem Jahr als Stell ver tre ter wur de Rolf Krö ner am
13. No vem ber 1964 zum Lan des fach wart für das Mu sik- und
Spiel manns we sen ge wählt; ein Amt, das er bis zum Sep tem -
ber 2002 mit gro ßer Lei den schaft und noch grö ße rem Er folg
aus üb te. Der Tur ner-Spiel manns zug des TV Waib stadt – oft -
mals auch als Spiel manns zug des BTB be zeich net – wuchs un -
ter der Ägi de sei nes Stab füh rers Rolf Krö ner zum be sten Tur -

ner-Or che ster in Deutsch land her -
an. Die sen in of fi ziel len Ti tel tra gen
die Mu si ker aus dem El senz-Turn gau
Sins heim auch heu te noch. 

Rolf Krö ner er hielt am 21. Au gust
1984 das Bun des ver dienst kreuz und
für sei ne her aus ra gen den Ver dien ste
um die Tur ner mu sik in Ba den am
20. Ja nu ar 1990 die Wal ter-Kolb-Pla -
ket te des Deut schen Tur ner-Bun des.
Beim Lan des turn tag am 10. Okt o ber
2002 in La den burg wur de Rolf Krö -
ner zum Eh ren mit glied des Ba di schen
Tur ner-Bun des er nannt.

Den vie len Tur ne rin nen und Tur ner in Ba den und weit dar ü ber hin -
aus, die sich bis her an der groß ar ti gen Mu sik des TV Waib stadt
er freu en durf ten, ist es ein Her zens be dürf nis, dem Pro ta go ni sten
die ser tol len mu si ka li schen Ent wick lung zu sei nem 80. Ge burts tag
sehr herz lich zu gra tu lie ren. Ver bun den mit die sen Glück wün schen
ist die Hoff nung, dass sich Rolf Krö ner noch vie le Jah re lang gu ter
Ge sund heit er freu en darf. Al les Gu te, Rolf! Kurt Klumpp

Eh ren mit glied Rolf Krö ner wur de 80

HO HE EH RUN GEN beim Lan des turn tag in Bruch sal
Die bis he ri gen Vi ze prä si den ten Ot to Bri an, Rolf Mül ler und Klaus Pfeif fer wur den am 15. No vem ber beim Lan des turn tag in
Bruch sal zu Eh ren mit glie dern des Ba di schen Tur ner-Bun des er nannt. Dar ü ber hin aus er hiel ten sie ho he Eh run gen des Deut schen
Tur ner-Bun des. Ge ehrt wur den in Bruch sal auch Edith Kuhn, Her ma Dörflin ger und Alex Häm mer le. Über die Eh run gen beim
Lan des turn tag wird in der Ja nu ar-Aus ga be der Ba di schen Turn zei tung aus führ lich be rich tet. klu

Landesfachwart Alexander Fritsch
(r.) überreicht seinem Vorgänger

Rolf Kröner einen Geschenkkorb.
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Personalien

der er seit 1990 Ju gend fach wart für Leicht ath le tik war, kam
er in wei te re Äm ter des Ver bands, der ihn 1995 zum Lan des -
fach wart wähl te. Krö nung sei ner bis he ri gen Funk tio närs tä -
tig keit ist die Wahl zum Bun des fach wart für Leicht ath le tik am
15. No vem ber die sen Jah res.

Im Res sort „Mehr kämp fe“ ist Ro land Trem mel für die leicht -
ath le ti schen Dis zi pli nen der Mehr kämp fe zu stän dig. Er ist ein
fach lich kom pe ten ter Mann und gu ter Or ga ni sa tor bei der
Ab wick lung von Mei ster schaf ten und Turn fe sten bis zur Bun-
des e be ne. Für sei ne Ar beit durf te er auf vie len Ebe nen di ver -
se Eh run gen er fah ren, de ren Hö he punkt die Ver lei hung der
DTB-Eh ren na del am 1. April 2006 war.

Wir al le wün schen dem Ju bi lar für die näch sten Jahr zehn te
al les Gu te, be son ders viel Ge sund heit und Fit ness, und freu -
en uns auf wei te re fach li che har mo ni sche Zu sam men ar beit.

Wer ner Kup fer schmitt

Un ser Lan des fach wart für Leicht ath-
le tik und Mit glied im Res sort „Mehr-
kämp fe/Grup pen wett be wer be“ Ro -
land Trem mel feier te am 25. No vem -
ber 2008 sei nen 60. Ge burts tag. 

„Fit wie ein Turn schuh“ nahm der
Fach wart, der sei ne sport li chen Ak -
ti vi tä ten als Fuß bal ler be gann, die
Glück wün sche vie ler Ver wand ten,
Freun de und Mit strei ter ent ge gen. 

Bald ent deck te Ro land sei ne Lie be an
der Leicht ath le tik, wech sel te sei ne

Ak ti vi tä ten und heim ste zwi schen 1966 und 1971 vie le leicht ath -
le ti sche Er fol ge in Mehr kämp fen oder Ein zel dis zi pli nen auf Lan des-
e be ne ein. Seit 1980 ist das Ge burts tags kind im BTB und im BLV
als Kampf rich ter und Funk tio när tä tig. Über die Tur ner ju gend, bei
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Ro land Trem mel feier te 60. Ge burts tag

die er als Lehr wart und Kampf rich ter der Jahn wett kämp fer/
in nen und schwim me ri schen Mehr kämp fer/in nen auf Gau-
und Lan des e be ne zu sei nen „Haus auf ga ben“ mach te. Bei vie -
len Mei ster schaf ten und Turn fe sten war und ist Fritz Hauß zu -
stän dig für al les, was sich im und am Was ser ab spielt. Zu sam -
men mit dem ehe ma li gen Mehr kampf be auf trag ten des BTB
An dre as Kienz ler war Fritz Ge burts hel fer des im mer be lieb ter
wer den den „Kids cups“, für des sen Aus rich tung er in sei nem
Hei mat ver ein TB Frei stett häu fig ei nen ide a len Part ner fand. 

Das Lan des turn fest in sei ner na hen Hei mat stadt Of fen burg
wird 2010 ei ne letz te gro ße Her aus for de rung sein, auf die er
sich schon rie sig freut. Wir freu en uns auf sei ne wei te re Mit -
ar beit im Res sort „Mehr kampf/Grup pen wett be wer be“ des
Ba di schen Tur ner-Bundes und wün schen dem „Mit strei ter“
noch wei te re Jah re viel Ge sund heit, Freu de und Er folg im Amt
und im pri va ten Be reich. Als her aus ra gen de An er ken nun gen
für sein eh ren amt li ches Wir ken er hielt er u.a. die Lan des eh -
ren na del Ba den-Würt tem bergs, die DTB-Eh ren na del und die
Gol de ne Ver dienst pla ket te.

Wer ner Kup fer schmitt

Un ser Lan des schwimm wart Fritz
Hauß aus Frei stett feier te am 2. De -
zem ber 2008 sei nen 70. Ge burts tag. 

Sei ne tur ne ri sche Kar rie re be gann er
1949 in sei nem Hei mat ver ein TB
Frei stett. Als Ak ti ver war er schon
früh nicht nur an Turn ge rä ten, son -
dern auch auf Lauf bah nen und in
Schwimm becken auf Punk te jagd. 

Ab 1961 be gann sei ne Kar rie re als
Übungs lei ter und Funk tio när in sei -
nem Hei mat ver ein, des sen Vor sit zen-

der er von 1973 bis 1989 war. Die Fä hig kei ten des Ge burts tags -
kin des blie ben auch dem Or te nau er Turn gau nicht ver bor gen, der
ihn schon 1971 in die Gau vor stand schaft hol te und 1982 zum
Gau schwimm wart wähl te. Fritz Hauß und „Was ser“ wa ren von da
an nicht mehr zu tren nen. Der Ba di sche Tur ner-Bund wähl te ihn
fol ge rich tig 1982 schon zum stell ver tre ten den Lan de schwimm wart
und über trug ihm die ses Amt 1992 in vol ler Ver ant wor tung.
Schwim men, Tau chen und Kunst sprin gen wa ren die Dis zi pli nen,

Lan des schwimm wart Fritz Hauß wur de 70

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

Ge sund heits sport Su san ne Wäl din, Sta dion Str. 5 e, 77866
Rhei nau (50); am 21. LFW Rhön rad tur nen Mar ti na Ca men -
zind, Her ren weg 26, 69151 Neckar ge münd (55); am 23. Be -
reich Wett kampf sport, Res sort Gym na stik An ni ta Sü vern, Al -
bert-Schweit zer-Str. 8, 77977 Rust (65), LFW Gym na stik &
Tanz Mei ke Bickel, Bahn hofs ring 2, 76676 Gra ben-Neu dorf
(28) und der Vor sit zen der des El senz-Turn gau Sins heim Mar -
kus Pfrün der, Steb ba cher Pfad 1275050 Gem min gen (31),
am 25. Be reich Wett kampf sport, Res sort Ge rät tur nen Ul ri ke
Du nand, Bach str. 14, 78464 Kon stanz; am 26. Vi ze prä si dent
über fach l. Auf ga ben und Vor sit zen de des Kraich turn gau Bruch-
sal Jörg Won tor ra, Furt wie se 15, 76698 Ub stadt-Wei her (49).

Wir wün schen recht gu te Ge sund heit, per sön li ches Wohl er-
ge hen und viel Freu de und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des
im Januar 2009 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches
Ju bi läum feiern dür fen!

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: Am 4. die LFW Dan ce Ur -
su la Woll ny, Ko me ten weg 37, 68305 Mann heim (60); am 7. das
Eh ren mit glied Irm gard Rat zel, Le o pold str. 45, 76344 Eg gen stein
(92); am 9. Eh ren mit glied Ar no Wiest, Bel ve de re 3, 76646 Bruch -
sal (71); am 10. Prä si dent Ger hard Men ges dorf, Gin ster weg 78,
78112 St. Ge or gen (59); am 17. LFW Ae ro bic Man fred Wa schek,
Orts str. 48, 76571 Gag ge nau (52); am 20. Be reich Tur nen, Res sort



Her mann Ra kow, Vor sit zen der für Brei ten sport im Mark gräf -
ler-Hochr hein-Turn gau (MHTG), feier te am 20. No vem ber
sei nen 60. Ge burts tag. Ein paar Mit ar bei ter des MHTG-Vor-
stan des über rasch ten  den Ju bi lar gleich am Vor mit tag und
über brach ten herz li che Grü ße und vie le gu te Ge burts tags -
wün sche.

Her mann Ra kow, so be schei den wie im mer, der nie gro ßes Auf -
se hen we gen sei ner Per son wünscht, freu te sich aber doch,
dass man ihn nicht ver ges sen hat te. Er ver gisst ja auch uns nicht,
ver gisst all die vie len Mit glie der des MHTG nicht, ist im mer
zur Stel le wenn nö tig, ver läss lich, ein Mann mit ei ner kla ren
Spra che, ein Freund und gu ter Ka me rad. Er ist ei ne Be rei che -
rung für den MHTG. Er kann die se gro ße zu sätz li che Auf ga be
nur be wäl ti gen durch die ideel le Un ter stüt zung sei ner Frau
Ma ria Lu i gia und sei ner drei Kin der.

Am Gau turn tag in Efrin gen-Kir chen 2004 lö ste er den lang -
jäh rig am tie ren den Gau o ber turn wart Wal ter Meh lin als Vor -
sit zen der Brei ten sport ab. Die ses Er be ei nes flei ßi gen und
kom pe ten ten Fach man nes an zu neh men, war si cher lich nicht
ein fach. Sich hier hin ein zu fin den war nur mög lich durch sei -
ne gro ßen Kennt nis se, die er als Sport leh rer hat, und durch
sei ne Er fah run gen als Vor sit zen der im TV Haa gen, dem er von
1997 bis 2003 vor stand. 

Her mann Ra kow hat dem TV Haa gen ein neu es Pro fil ge ge -
ben, dem „Ver ein neu es Le ben ein ge haucht“, wie uns der jet -
zi ge Vor sit zen de An dre Haps ver si cher te. Er mach te sich wäh-
rend die ser Zeit für das Pro jekt „Schu le/Ver ein“ stark. Hier bei
setz te er sich auch im mer für die In te gra tion von Emi gran ten -
kin dern ein. Durch sei nen ste ti gen Ein satz ent wickel te sich der

TV Haa gen zu ei nem pro fes sio nel len
Ver ein, in dem Kin der und Er wach -
se ne ei ne Hei mat fan den. Her mann
Ra kow wirk te auch hier im Stil len.
„Er war und ist heu te noch das Rück-
grad und Ner ven sy stem des TV Haa -
gen“, so An dre Haps. 

Der Ju bi lar ist im Saar land ge bo ren
und kam aus be rufli chem Grün den
ins Mark gär fler land. Er war Übungs -
lei ter im TV Inz lin gen und kam 1989
zum TV Haa gen. Hier war er von
1990 bis 1993 Kin der- und Ju gend -
turn wart, von 1993 bis 1997 Ober turn wart und von 1997 bis 2003
1. Vor sit zen der. Rad fah ren und Vol ley ball sind sei ne Lei den schaf ten.
Er war Trai ner für Frei zeit vol ley ball und für Kin der vol ley ball so wie
Übungs lei ter für die Ju gend- und Män ner turn rie ge. Im MHTG war
er Fach be reichs lei ter für Turn spie le von 1996 bis 2000, Re fe rent
für Frei zeit-Vol ley ball bei der Übungs lei ter-Grund aus bil dung und
Bei sit zer im Vor stand von 2001 bis 2004. Seit 2004 ist er Vor sit zen-
der Brei ten sport im MHTG. 

Tur ne ri sche Eh run gen wa ren bei so viel En ga ge ment na tür lich selbst -
ver ständ lich. Die Gau-Eh ren na del konn te ihm am 20.01.2002 und
die Eh ren na del des Deut schen Tur ner-Bun des am 22.06.2007 in
Rhein fel den an läss lich des 125-jäh ri gen Ju bi läums-Gau turn fe stes
über reicht wer den. 

Wir hof fen, dass wir den be lieb ten Kol le gen noch recht lan ge in
un se ren Rei hen ha ben wer den und wün schen ihm zu sei nem 60.
Ge burts tag Glück und Ge sund heit. Ele o no re Schmid
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Her mann Ra kow zum 60. Ge burts tag

Tur nen und Tan zen hält jung und fit. Zum be sten Bei spiel
wird hier für Su san ne Wäl din, Res sort lei te rin Ge sund heits -
sport im Be reichs vor stand Tur nen, die am 20. Ja nu ar 2009
in Rhei nau ih ren 50. Ge burts tag feiert. 

Vor drei Jah ren wur de die en ga gier te Übungs lei te rin beim TB
Frei stett und lei den schaft li che For ma tions tän ze rin beim Lan -
des turn tag in Pforz heim als Ver ant wort li che für den Ge sund-
heits sport in den Be reichs vor stand ge wählt. Vor we ni gen
Wo chen in Bruch sal er hielt sie bei ih rer Wie der wahl ei ne über -
zeu gen de Be stä ti gung. Die Ju bi la rin tut dem Ba di schen Tur -
ner-Bund gut. Nicht nur we gen ih rer ho hen Kom pe tenz in Sa -
chen Ge sund heits sport, son dern auch auf grund ih res ver bind -
li chen und im mer freund li chen Auf tre tens bei der Be treu ung
der vie len Aus- und Fort bil dungs lehr gän ge im Ge sund heits -
sport. Sie hat sich in zwi schen als Re fe ren tin des Ver ban des
längst ei nen Na men ge macht und er freut sich an den Sport -
schu len gro ßer Be liebt heit. 

Ne ben ih ren eh ren amt li chen Tä tig kei ten im Ver ein und Ver -
band er füllt die Ju bi la rin auch noch ei ne Dop pe lauf ga be im
Or te nau er Turn gau. Trotz ih res ju gend li chen Aus se hens ist sie
Gau fach war tin für die Äl te ren und zu gleich auch ver ant wort-
lich für den Ge sund heits sport. Bei tur ne ri schen Groß ver an -
stal tun gen wie Lan des turn fe ste, Lan des gym naest ra den oder

wie jüngst beim „Ren dez vous der
Be we gung“ in Bad Rap pe nau über -
zeugt Su san ne Wäl din auch als un -
ter halt sa me und fach kun di ge Büh -
nen-Mo de ra to rin. Be ruflich war die
Ge burts tags ju bi la rin vie le Jah re lang
als Ver mö gens be ra te rin tä tig. Da bei
ist sie froh, dass sie in den letz ten
Jah ren die sen et was in Ver ruf ge ra -
tenen Job nicht mehr aus ü ben mus -
ste und da für als fast schon haupt -
amt lich tä ti ge Übungs lei te rin, Re fe -
ren tin und Lehr gangs be treu e rin ar -
bei ten durf te. Mit Be ginn des neu en
Jah res wird Su san ne Wäl din die Lei tung des Kul tur am tes der Stadt
Rhei nau über neh men und dort ganz si cher ebenfalls neue Ak zen te
set zen.

Der Ba di sche Tur ner-Bund und da mit vie le tau send Tur ne rin nen
und Tur ner be glück wün schen Su san ne Wäl din zu ih rem 50. Ge -
burts tag. Ver bun den ist da mit der Wunsch und die Hoff nung, dass
sie dem Ver band und dem Or te nau er Turn gau noch vie le Jah re zur
Ver fü gung steht. Al les Lie be und Gu te zum Ge burts tag, Su san ne!

Kurt Klumpp

Su san ne Wäl din feiert ih ren 50. Ge burts tag



Franz-Jo sef Klein er hält 
Eh ren ga be der Deut schen Sport ju gend 

Bei der Voll ver samm lung
der Deut schen Sport ju -
gend (DSJ) am 25. Okto -
ber wur de der in Tur ner -
krei sen be kann te Franz-
Jo sef Klein  (Foto rechts)
aus Karls ru he für sein
jahr zehn te lan ges Wir ken
im Kin der- und Ju gend -
be reich aus ge zeich net. 

Der auf Ver eins-, Turn gau-
und Ver bands e be ne ak ti -
ve Franz-Jo sef Klein hat
sei ne tur ne ri schen Wur -
zeln beim TSV Karls dorf.
Dort war er sie ben Jah re
lang Ver eins ju gend lei ter

und im Kraich turn gau Bruch sal zu gleich Gau ju gend lei ter. Ins ge -
samt war der Ge ehr te 28 Mal Be treu er bei Kin der- und Ju gend frei -
zei ten, da von zehn mal Lei ter der frü her sehr be lieb ten Kin ders ki -
frei zei ten der Ba di schen Tur ner ju gend in Alt glas hüt ten. 

Franz-Jo sef Klein war auch zwei Jah re im Vor stand der Ba di schen
Tur ner ju gend und drei Jah re im Vor stand der Ba di schen Sport ju gend
Karls ru he ak tiv. Ei ni ge Jah re war er zu dem Vor sit zen der im Kraich -
turn gau Bruch sal und ist seit meh re ren Jah ren Kas sen prü fer beim
Ba di schen Tur ner-Bund. Der 45-jäh ri ge Ab tei lungs lei ter am Fi nanz -
amt in Dur lach ist seit 30 Jah ren Übungs lei ter, da von seit ei ner De -
ka de im Sport mit be hin der ten Kin dern und Ju gend li chen ak tiv. 

Seit mehr als acht Jah ren ist Franz-Jo sef Klein zu dem Vor sit zen -
der des von ihm 1996 ge grün de ten schwul-les bi schen Turn- und
Sport ver eins „Ufer los“ Karls ru he, den er von da mals 18 auf mitt -
ler wei le 180 Mit glie der stei gern konn te. Ne ben der Trai ner li zenz
be sitzt er auch die Ju gend lei ter li zenz der DSJ so wie die Or ga ni sa -
tions lei ter li zenz der Füh rungs- und Ver wal tungs a ka de mie des Deut -
schen Sport bun des. Für sei ne eh ren amt li ches En ga ge ment er hielt
Franz-Jo sef Klein die Eh ren ga be der Deut schen Sport ju gend.

Kurt Klumpp

Personalien
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In Me mo ri am:

Ma ria Beck
Die Nach richt kam völ lig über-
ra schend: Im Al ter von erst
63 Jah ren ist En de No vem ber
die in Tur ner krei sen be stens
be kann te und be lieb te Ma ria
Beck vom TuS Böh rin gen nach
schwe rer Krank heit ver stor -
ben. Sie hat als Übungs lei te rin und Ju gend be treu e rin
vie le Jah re in ih rem Hei mat ver ein so wie beim He gau-
Bo den see-Turn gau her vor ra gen de Ba sis ar beit ge lei stet.
Als Trai ne rin ei ner TGM-Mann schaft hat te sie für zahl -
rei che Er fol ge ih rer Ver eins grup pe ge sorgt und den TuS
Böh rin gen weit hin be kannt ge macht. Ma ria Beck war
auch oft mals bei Groß grup pen-Vor füh run gen des Turn -
gaus so wie des Ba di schen oder Deut schen Tur ner-Bun -
des ak tiv da bei. Un ver ges sen ist das Wir ken der all zu früh
Ver stor be nen als um sich ti ge Be treu e rin beim In ter na tio -
na len Ju gend zelt la ger in Brei sach am Rhein. Ma ria Beck
hat te von ih rem gro ßen eh ren amt li chen Wir ken für die
Turn sa che nie mals gro ßes Auf he bens ge macht, son dern
war stets ei ne stil le aber zu ver läs si ge Mit ar bei te rin, die
gro ße An er ken nung und Re spekt ge noss. Am 6. März
2005 er hielt Ma ria Beck den Eh ren brief des Deut schen
Tur ner-Bun des. Der Ba di sche Tur ner-Bund so wie die Mit -
glie der des He gau-Bo den see-Turn gaus wer den Ma ria
Beck für im mer ein eh ren des Ge den ken be wah ren.

Kurt Klumpp

Ro bert
Rant zuch
Am 29. No vem ber ist der
lang jäh ri ge Bun des- und Lan -
des fach wart Prell ball, Ro bert
Rant zuch, im Al ter von 84
Jah ren in Ober rot weil ver -
stor ben. Er hat sich um die
Ent wick lung des Prell ball-Spiels in Ba den und in Deutsch-
land gro ße Ver dien ste er wor ben. Im Al ter von 40 Jah ren
über nahm Ro bert Rant zuch in sei nem Hei mat ver ein
TV Frei burg-St. Ge or gen Ver ant wor tung als Mit glied im
Turn rat und wur de ein Jahr spä ter Turn spiel wart sei nes
Ver eins. Von 1966 bis 1972 war er Gau spiel wart im Breis -
gau er Turn gau und wur de 1971 zum Lan des schieds -
richt er wart für Prell ball ge wählt. Lan des fach wart in Ba -
den war der Ver stor be ne von 1972 an, ehe er 1980 zum
Bun des fach wart ge wählt wur de. Für sei ne Ver dien ste
um die Turn spie le er hielt Ro bert Rant zuch 1969 die Eh -
ren na del des Deut schen Tur ner-Bun des so wie am 23. No-
vem ber 1972 die Gol de ne Ver dienst pla ket te des Ba di -
schen Tur ner-Bun des. Die Tur ne rin nen und Tur ner un -
se res Ver ban des und ins be son de re die Prell ball-Spie ler
wer den Ro bert Rant zuch ein eh ren des Ge den ken be -
wah ren. 

Kurt Klumpp

Jedes Jahr erhalten über
130.000 Menschen in Deutsch-
land ein künstliches Kniege-
lenk und gewinnen damit ei-
ne neue Lebensqualität. Wie
aber kann man sich auf diese
große Operation vorbereiten?
Wie verhält man sich richtig
mit dem neuen Gelenk, und
was kann man zu seiner lan-
gen Haltbarkeit selbst bei-
tragen? In ihrer neuen Infor-
mationszeitschrift „Arthrose-
Info“ hat die Deutsche Arth-
rose-Hilfe zahlreiche prak-

tische Tipps zu diesem wich-
tigen Thema zusammenge-
tragen. In anschaulichen und
interessanten Darstellungen
werden darüber hinaus viele
weitere nützliche Empfehlun-
gen zur Arthrose gegeben,
die jeder kennen sollte. Ein
Musterheft des „Arthrose-
Info“ kann kostenlos ange-
fordert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach
1105 51, 60040 Frankfurt /M.
(bitte eine 0,55-€-Briefmar-
ke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE ?

AN ZEI GE
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und Frank Zim mer mann
schaff ten es zwei sei ner
Schütz lin ge, vie le Jah re
ak tiv in der er sten Bun -
des li ga zu tur nen und
zum Ka der der Na tio -
nal mann schaft zu ge -
hö ren.

Voll des Lo bes zeig te
sich Chri stop her Ast.
Der TVH-Vor sit zen der
sag te: „Sieg fried Mül ler
ist ei ne Iko ne des Turn -
sports weit über Has lachs Gren zen hin aus. Mit sei nen Lei stun gen
und sei nem Ein satz hat er na he zu un er reich ba re Maß stä be ge -
setzt.“ Heu te ist Sieg fried Mül ler im mer noch als TVH-Ab tei lungs-
lei ter für den Brei ten- und Ge sund heits sport ver ant wort lich.

he

Der in Tur ner krei sen be stens be kann te und be lieb te Sieg fried
Mül ler vom TV 1864 Has lach zählt zu den Ur ge stei nen und
Ak tiv po sten sei nes Ver eins. Der vie le Jah re als Be treu er beim
In ter na tio na len Ju gend zelt la ger in Brei sach ein ge setz te
Turn trai ner konn te in die sem Jahr ein be son de res Ju bi läum
feiern. Sieg fried Mül ler hat 20. Mal die Trai ner-B-Li zenz des
Deut schen Tur ner-Bun des mit Er folg er wor ben. 

Die se Li zenz muss al le zwei Jah re neu ge macht wer den, da mit
Ver eine bis zur Bun des li ga trai niert wer den dür fen. Als Ju gend -
li cher turn te Mül ler beim TuS Bad Rippold sau. Be ruflich ver -
schlug es den in zwi schen pen sio nier ten Sport leh rer 1956 nach
Has lach. Seit her ist er im ört li chen Turn ver ein. Ak tiv war Sieg-
fried Mül ler über 40 Jah re lang und hat te da bei vie le gro ße
sport li che Er fol ge zu ver zeich nen.

Mehr mals wur de er ba di scher Mei ster im Mehr kampf; Schwarz -
wald mei ster im Olym pi schen 12-Kampf wur de er 15 Jah re in
Fol ge. Vie le von ihm trai nier ten Schü ler wur den Sie ger beim
Wett be werb Ju gend trai niert für Olym pia. Mit Ste phan Zapf

Zwan zig Mal die Trai ner-B-Li zenz er wor ben

Aus den Turngauen
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Badischer Schwarzwald-Turngau
Dagobert Maier . Dehan-Metz-Straße 14 . 78199 Bräunlingen

GE LUN GE NE HERBST WAN DE RUNG

Am 19. Okt o ber wa ren die Wan der freun din nen und Wan der-
freun de des Ba di schen Schwarz wald-Turn gau es zur Herbst -
wan de rung nach Gei sin gen ein ge la den. Bei strah len dem
Herbst wet ter mach ten sich 48 mun te re Wan ders leu te un -
ter der orts kun di gen Füh rung von Pe ter Bu ry, Vor sit zen der
des Schwarz wald ver eins Gei sin gen, auf den Weg.

Au ßer halb des Or tes ging es auf der Fahr stra ße zum Schot ter -
werk Gei sin gen steil ber gan. Nach der Be sich ti gung des rie -
si gen Stein bru ches, der bis vor we ni gen Jah ren noch das Ma -
te ri al für das gro ße Ze ment werk in Gei sin gen lie fer te, führ te
uns die Wan der tour auf den Hö hen der Baar und von Hüt te
zu Hüt te. Auf an ge neh men, ebe nen We gen, durch bunt ge-
färb te, herbst li che Laub wäl der er reich ten wir die „Ross hüt te“.
Ein schö ner und ein la den der Rast platz mit Grill stel le und der
Blockhüt te die die sem Platz den Na men gab. Nach kur zer Rast
setz ten wir un ser Wan de rung fort und ka men schon bald zu
ei ner klei nen Schutz hüt te im Wald. Un ser näch stes Ziel war
je doch die Tänn le hau hüt te. Wir ent deck ten die Schutz hüt te
auf ei ner Wald lich tung. Der Wan der füh rer ge währ te ei ne „Auf-
lauf pau se“ da mit al le wie der auf schlie ßen konn ten. Durch al -
ler lei Wald be stand führ te un ser Weg zur Hu ber tus hüt te, ei -
ner vom Schwarz wald ver ein Gei sin gen auf ge bau ten Hüt te
in Block haus bau wei se oh ne Schrau ben und Nä gel, ei ne Meis-
ter lei stung und noch da zu an ei nem wun der ba ren Aus sichts -
platz.

Un ter uns das klei ne Flüs schen Kö tach das lang sam und ru -
hig durch die Ta laue fließt, da ne ben der pul sie ren de Ver kehr
auf der Au to bahn von Stutt gart zum Bo den see, auf der ge gen -
ü ber lie gen den Tal sei te der herbst lich ge färb te „Un ter höl zer
Wald“, Jagd re vier des Für sten von Für sten berg und stolz

grüßte uns der War -
ten berg, der Haus -
berg von Gei sin gen. 

Nur schwer kön nen
wir uns tren nen von
dem wun der schö nen

Pa no ra ma wel ches die ser Platz bie tet. Doch es wird Zeit für den
Rück weg nach Gei sin gen. Auf dem be kann ten Schwarz wald-Ost-
weg ge lan gen wir von der Hu ber tus hüt te hin un ter nach Gei sin gen.
Der Rück weg war kurz wei lig und im mer wie der ge spickt mit schö-
nen Aus sich ten. Schon bald er reich ten wir die Gei sin ger Fest hal le,
wo un se re schö ne Wan de rung in das Herbst tref fen des Ba di schen
Schwarz wald-Turn gau es mün de te. Vie len Dank an den Wan der -
füh rer Pe ter Bu ry! Vie len Dank auch an die Fecht- und Tur ner schaft
Gei sin gen für die Aus rich tung.

Kon rad Dold
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Aus den Turngauen

Der Kon ten stand der Un ter kas se “Ju gend“ mus ste ei nen leich-
ten Rück gang ver kraf ten, doch fi nan ziel le Sor gen braucht sich
nie mand zu ma chen, war aus dem Kas sen be richt zu ent neh -
men. Pro blem los gin gen die ein stim mi gen Neu wah len (für zwei
Jah re) über die Büh ne (sie he Ka sten). Pe tra Fritsch (Kas sier),
Ga briel Nock (Bei sit zer), Hel ge Hör mann (Fach wart) und Ju -
lia Kehm (Pres se) wur den ver ab schie det. Nach der Voll ver -
samm lung stand beim Gau ju gend tref fen mit Über nach tung
ein Wett kampf mit et li chen mess ba ren Dis zi pli nen im Mit tel -
punkt, dar un ter Me di zin ball wer fen und ei ne Pen delst af fel.
Da nach wur de un ter der Über schrift „Dschun gel“ der Abend
fort ge setzt und nach ei ner kur zen Nacht mit den mu si schen
Dis zi pli nen wie Tur nen, Tan zen und Sin gen das Gau ju gend -
tref fen be en det. Da go bert Mai er

Über 100 Zu schau er beim 
LI GA FI NA LE IN BRÄUN LIN GEN

Wie er war tet do mi nier te der TV Do nau e schin gen nach dem
Vor kampf sieg auch beim Gau li ga fi na le in Bräun lin gen das
Ge sche hen bei den Jahr gän gen 1995 und jün ger. 

Mit 147,25 Punk ten ge wan nen die Mäd chen si cher al le sechs
Wett kämp fe und ga ben da bei so gar kei ne ein zi ge Ge rä te wer -
tung ab. Mit 24:0 Punk ten und 96:0 Ge rä te wer tun gen schaff-
ten die Do nau e schin ger Tur ne rin nen ein äu ßerst sel te nes Gau-
li ga-Er geb nis. Der di rek te Ver gleich zum zweit plat zier ten TV
Scho nach mit 6,20 Punk ten zeig te die Über le gen heit der TVD-
Mäd chen in die ser Al ters stu fe. In der Ein zel wer tung gab es
ei nen si che ren Dop pel sieg von Le o nie Kam me rer (49,40) vor
Ju dith Pau li (49,15) und Gre ta Hoss (48,05) vom TV St. Ge -
or gen. Die deut lich über 100 Zu schau er spar ten nicht mit Ap -
plaus für das ge zeig te tur ne ri sche Ni veau an den vier Ge rä ten
der sie ben Rie gen. Am Sprung tisch gab es vie le sau be re Über-
schlä ge mit wei tem Ab druck in der zwei ten Flug pha se zu se -
hen und am Bo den turn ten vie le Mäd chen den Flick-Flack und
Über schlä ge. Am Bal ken be stimm ten die Rol len und Rä der
die Wer tun gen und am Stu fen bar ren über zeug ten die Sal to ab -
gän ge zum si che ren Stand. Der TuS Bräun lin gen – al len vor -
an Gau li ga lei te rin Me lit ta Mai er – sorg te für ei nen rei bungs -
lo sen Ab lauf des Fi na les, für das die Bräun lin ger Sport hal le
ei nen ide a len Rah men bot. Zu sam men mit der Gau vor sit zen -
den In ge Wol ber-Ber thold (Schil tach) nahm Me lit ta Mai er die
Sie ger eh rung vor und ho no rier te die an den Ge rä ten ge zeig -
ten Lei stun gen. Durch ih ren Gau li ga sieg steigt die Do nau  -
eschin ger Rie ge in die nächs thö he re Klas se in den jahr gangs -
of fe nen Wett kampf KM III auf.

Da go bert Mai er

40 De le gier te bei der Tur ner ju gend
JU GEND-VOLL VER SAMM LUNG 

Auch für die kom men den zwei Jah re wird die Tur ner ju gend des
Ba di schen Schwarz wald Turn gau es un ter der be währ ten Füh rung
von Jür gen Mül ler (Schap bach) und Si mo ne Decker (Stei nach) und
ih rem Team ste hen. 

Bei der nur al le zwei Jah re statt fin den den Ju gend-Voll ver samm lung
gab es zwar ei ni ge Ver än de run gen im Vor stand, doch für fast al le
Vor stand spo sten gibt es neue Na men, dar un ter die Kas sie re rin Ma -
ria de Fal co aus Stei nach. Wie bei Ju gend ver samm lun gen üb lich be -
stimm ten in Tri berg et li che Ak tio nen bei viel Spaß und Freu de und
we ni ger die pro to kol la ri schen Din ge das Ge samt pro gramm. Da bei
stimm ten sich die knapp 40 Teil neh mer in zwei von viel Be we gung
und Rhyth mus be stimm ten Works hops auf die Voll ver samm lung ein.
In for miert wur de über „Hip Hop Dan cing“ und über „Tai Bo“ ei ne
Fit ness-Sport art, in der Ele men te aus asi a ti schen Kampf sport ar ten
wie Ka ra te, Te ak won do und Kick bo xen mit Ae ro bic ver bun den
wer den. Die Re fe ren ten brach ten bei viel Be we gung, Freu de und
Spaß die Trend sport ar ten nä her. Ein um fang rei cher Rück blick über
die bei den zu rück lie gen den Ju gend jah re trug Si mo ne Decker vor.
Zu vor er folg te die Be grü ßung durch die stell ver tre ten de Gau vor -
sit zen de Ur su la Hild brand. Her aus ra gend wa ren im Be richts zei t -
raum die Gau kin der turn fe ste, die Mann schafts wett kämp fe, meh re-
re Gau ju gend tref fen, et li che Kin der fo ren und na tür lich die Teil nah me
am Gau turn fest in Do nau e schin gen im ver gan ge nen Jahr. Auch
die Be rich te der Kin der turn war te, der Fach war te für La ger/Fahrt,
Leicht ath le tik und der Grup pen wett kämp fe zeig ten das gro ße En -
ga ge ment der Gau ju gend in ner halb des Schwarz wald-Turn gau es.
„Nicht zuerst fra gen: Was ha be ich von der Ge sell schaft; son dern,
was kann ich tun da mit es in ihr le ben dig zu geht.“ Die sen Satz un -
ter strich Ju gend vor sit zen der Jür gen Mül ler, der da mit die Grund -
stim mung al ler vom Ju gend vor stand in i ti ier ten Ak ti vi tä ten vor trug.
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Hin ten v.l.: Ni co le Birk, Chri sti an Wi ni arz, Ma ria de Fal co, Ka tha ri na Ruf und Si mo -
ne Decker – vor ne v.l.: Ame lie Hild brand; Chri sti an Sche rer, Ste fa nie Dold, Ni co le
Barth und Jür gen Mül ler.

Die Gau li ga sie ger (Jahr gang 1995 und jün ger KM IV) des TV Do nau-
e schin gen.
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Neu wah len bei der Ju gend voll ver samm lung

Ju gend vor sit zen der: Jür gen Mül ler (Scha pach); Stell ver tre te rin:
Si mo ne Decker (Stei nach); Kin der turn war tin: Ni co le Birk (Hü fin-
gen); Kin der turn wart: Oli ver Wa len dows ki (Scho nach); EDV: Chri -
sti an Sche rer (Scho nach); Kas sen war tin: Ma ria de Fal co (Stei n -
ach); Schrift füh re rin: Ka tha ri na Ruf (Scho nach); Fach war tin TGW/
TGM: Ste fa nie Dold (Stei nach); Fach wartin Fahrt/La ger: Ka tha -
ri na Ruf (Scho nach); Be sit zer: Ber tin Met zer (Stei nach); Ni co le
Barth (Im men din gen); Fran zi ska Benz (Rö ten bach); Cas san dra
Bör sig (Wol ter din gen); Chri sti an Wi ni arz (Hü fin gen); Ame lie Hild -
brand (Stei nach); Ja sper Ha mann (Has lach).



Ta bel le Gau li ga fi na le
1. TV Do nau e schin gen 6 48:0 12:0
2. TV Scho nach 6 32:16 10:2
3. TV St. Ge or gen I 6 30:18 8:4
4. TV Schil tach 6 18:30 6:6
5. TV Has lach 6 20:28 4:8
6. TB Löf fin gen 6 14:34 2:10
7. TV St. Ge or gen II 6 6:42 0:12

End stand Gau li ga – Ge sam ter geb nis (Vor- und Rück kampf)
1. TV Do nau e schin gen 12 96:0 24:0
2. TV Scho nach 12 57:39 20:4
3. TV St. Ge or gen I 12 57:39 16:8
4. TV Schil tach 12 40:56 12:12
5. TV Has lach 12 44:52 8:16
6. TB Löf fin gen 12 32:64 4:20
7. TV St. Ge or gen II 12 10:86 0:24

ME DAIL LEN UND PO KA LE 
für die er fol grei chen Turn teams

Der TV Scho nach (jahr gang sof fen) und der TuS Bräun lin gen I
(Jg. 1997 und jün ger) be stä tig ten beim Gau li ga fi na le in Bräun-
lin gen die Vor kampf-Er geb nis se und hol ten sich oh ne Ver -
lust punkt den Gau li ga ti tel 2008 der Ge rät tur ne rin nen. 

Bis auf ei ne Aus nah me konn ten al le Rie gen ih ren Vor kampf -
platz wie der ho len, denn nur der TV Furt wan gen (jahr gangs -
of fen) konn te mit ei nem Sieg ge gen den TV Has lach den
Geg ner in der Ta bel le über ho len. Mit deut li chem Vor sprung
(3,35 Punkte) vor den Zweit plat zier ten TV St. Ge or gen (Mo -
na Hor nickel, Yvon ne Ner ke, Ni co le Schon del mai er, Lau ra Moos -
mann, Joy Oberg fell, Kri stin Storz und Li sa Fleig) si cher ten
sich der TV Scho nach (Ka trin Göp pert, Ta ma ra Schüs se le, Sa -
rah Bur ger, Ele na Öster le, The re sia Ket te rer, Na di ne Bur ger,
Pia und Ca ro li ne Dold) den Gau li ga sieg 2008. Durch ih ren
ers  ten Platz ha ben die Mäd chen die Qua li fi ka tion für die süd -
ba di sche Turn be zirks klas se ge schafft und tur nen im kom men -
den Jahr ge gen Rie gen aus meh re ren Turn gau en. 

Bei den Jün ge ren ge lang dem TuS Bräun lin gen der er war te te
Dop pel sieg, denn Ro sa lie Ku ster, Ele na Buch wald, Li sa Va len -
tin und Lu i sa Klei ser ge wan nen mit 143,65 Punk ten vor ih ren
Ver ein ska me ra din nen Ce li ne Zan do na, Mag da und Eva Dold,
Ali na Hickl und Il ka Geh rin ger die als Rie ge TuS Bräun lin gen
II 136,90 Punk te er hiel ten und da mit Vi ze mei ster wur den.
Dass die Gau li ga mäd chen in ner halb ih rer Al ters grup pe schon
ein gu tes Ni veau an den Ge rä ten zei gen, konn ten die weit über
100 Zu schau er in der Bräun lin ger Sport hal le se hen. Rol le und
Rad auf dem schma len Bal ken, Über schlä ge und Hocken am

Sprung tisch, so wie Kip pen und
Sal to ab gän ge am Bal ken gab
es zu se hen. Toll auch die Akro-
bah nen auf der Bo den mat te mit
ver schie de nen Sprung kom bi -
na tio nen auf Mu sik. Bei den
Äl te ren rag te Na di ne Bur ger
(TV Scho nach) mit 48,35 Punk-
ten vor Ber na det te Gut (Bräun-
lin gen) mit 46,20 Zäh lern und
The re sa Vop pich ler (Furt wan -
gen) die 44,80 Punk te im Vier -
kampf turn te, her aus. 

Ei nen Drei fach er folg für den
TuS Bräun lin gen gab es bei
der Ein zel wer tung der Jüng s -
ten. Wie im Vor kampf in Schil -
tach turn te Ro sa lie Ku ster (49,05) die höch sten Wer tun gen vor Ele -
na Buch wald (47,80) und Li sa Va len tin (46,80). Viel Ap plaus der
Zu schau er gab es bei der Sie ger eh rung zu der die Rie gen mit Mu -
sik in die Sport hal le ein mar schier ten. Gau li ga lei te rin Me lit ta Mai -
er lob te die gu ten Lei stun gen an den vier Ge rä ten und über reich te
die Ur kun den, Me dail len und Po ka le an die Te ams.

Da go bert Mai er

Gau li ga-Ab schlus sta bel le 
1. TV Scho nach 10 70:10 20:0
2. TV St. Ge or gen 10 58:22 16:4
3. TuS Bräun lin gen 10 49:31 12:8
4. TV Furt wan gen 10 32:48 6:14
5. TV Has lach 10 31:49 6:14
6. TV Haus ach 10 0:80 0:20

Gau li ga-Ab schlus sta bel le (Jahr gän ge 1997 und jün ger)
1. TuS Bräun lin gen I 10 74:6 20:0
2. TuS Bräun lin gen II 10 60:20 16:4
3. TV Do nau e schin gen 10 58:22 12:8
4. TV Scho nach 10 22:58 6:14
5. TV St. Ge or gen 10 18:62 6:14
6. TV Schil tach 10 8:72 0:20

HAS LA CHER SCHÜ LER TUR NER 
über rag ten in der Gau klas se

Der TV Has lach war mit drei Ti teln der er folg reich ste Ver ein beim
Schü ler li ga fi na le im Ge rät tur nen der Gau klas se (Vier kampf) in der
Has la cher Sport hal le. 

Die Rie gen des Gast ge bers sieg ten bei den F, E und D Ju gend li chen
und de mon strier ten da mit er neut ih re Stär ke in ner halb des Ba di -
schen Schwarz wald Turn gau es. Die Has la cher Jungs ver lo ren in al -
len drei Al ters klas sen in den Vor run den wett kämp fen und beim Li -
ga fi na le kei nen ein zi gen Wett kampf und ha ben da mit ge zeigt, dass
sie der zeit nur schwer zu schla gen sind.

Bei den C Ju gend li chen (Jg. 1994 und jün ger) sieg te die Schü ler -
tur ner der TG Gut ach/Wol fach, da die un ge schla ge ne Vor run den-
Sie ger rie ge vom TuS Hü fin gen zum Li ga fi na le in Has lach nicht an -
trat. Jan nic Schmi der, Ti mo Ep ting, Si mon Mutsch ler, Tho mas Braun,
Le o nel Wurth, Pa rick Tho ma und Ma thi as Bill harz freu ten sich über
den Schü ler li ga sieg, doch wä re der Ver gleich mit dem TuS Hü fin gen
in ter es sant ge wor den. Hier die Schü ler li ga sie ger des TV Has lach:
D-Ju gend (Jg. 1996 und jün ger): En ri co Fix, Len ni Wal ter, Jo nas
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Der TV Scho nach (jahr gang sof fen KM III) nach
der Sie ger eh rung auf dem ober sten Trepp chen.

Die Mäd chen des TuS Bräun lin gen v.l.: Ele na Buch wald, Li sa Va len -
tin, Lu i sa Klei ser und Ro sa lie Ku ster (Jg. 1997 und jün ger KM IV) die
Gau li ga sie ge rin nen 2008.



Aus den Turngauen

Lenz und Mar cel Mau rer und die C-Jungs aus Has lach (Jg.
1994 und jün ger) Tho mas Ei sen mann, Ma xi mi li an Aast, Si mon
Uhl, Fritz Haas, Cor vin Hild brand und Jo na than Schätz le ih -
re Vor run den sie ge be stä ti gen und hoch ver dient mit 289,50
bzw. 278,05 Punk ten mit deut li chem Vor sprung den Schü ler -
li ga sieg er tur nen. Ganz eng ging es da ge gen bei den D-Schü -
lern (Jg. 1996 und jün ger) den erst der letz te Tur ner des TV
Vil lin gen si chert sei ner Rie ge den Schü ler li ga fi nal sieg. Mit
258,35 Punk ten ge wan nen die Vil lin ger Jungs knapp vor dem
TV Scho nach (256,65) und dem TV Has lach (255,70). 

Nach der Vor run de la gen die drei Te ams noch mit je 2:2 Punk-
ten, nur durch die Ge rä te wer tung ge trennt, eng an der Spit -
ze, so dass das Li ga fi na le die Ent schei dung brin gen mus ste.
Lu kas Him mels bach, Ra phael Link, Chri sti an Zieg ler, Phil lipp
Bürk, Lu kas Will mann und stan den auf dem ober sten Trepp -
chen, wo bei Lu kas Him mels bach mit 87,00 Punk ten. Be ster
D-Tur ner im Sechs kampf war. Die ab so lu te Ta ges höchst no te
al ler Tur ner er hielt A/B Tur ner Mar cel Mau rer (Scho nach) mit
17,40 Punk ten am Pau schen pferd, vor sei nem Ver ein skol le -
gen Ju li us Ku ner, der am sel ben Ge rät 17,30 Punk te turn te. 

Das Ni veau an den Ge rä ten in der Has la cher Sport hal le war
be acht lich und ver riet viel Trai nings fleiß. So gab es am Bo den
den Flick-Flack und Sal to rück wärts zu se hen, am Bar ren den
Hand stand und tol le Schwün ge, am Seit pferd vie le Flan ken
und Keh ren und am Sprung tisch vor al lem Hock sprün ge. An
den Rin gen turn ten die Jungs Schwung stem men und Streck -
sal to ab gän ge und am Reck Un ter schwün ge mit hal ben Dre -
hun gen und schö ne Ab gän ge. 

Die Zu schau er er hiel ten ei nen gu ten Ein blick in das tur ne ri -
sche Ni veau der Schwar zwäl der Nach wuchs tur ner und spar -
ten nicht mit Ap plaus.

Da go bert Mai er

Mo ser und Pa trick Kern; E-Ju gend (Jg. 1998 und jün ger): Da niel
Dil ger, An ton Wal ter, Jo han nes Wolf, Fe lix Neu mai er und Max
Hoch; F Ju gend (Jg. 2000 und jün ger): Tim Böh ler, Jo nas Le gath,
Lu ka Hoch, An ton Prinz bach und Ma nuel Neu mai er.

Da go bert Mai er

TRAI NINGS FLEISS
mit reich lich Ap plaus be lohnt

Mit dem TV Scho nach, dem TV Has lach und den Schü ler tur nern
des TV Vil lin gen gab es drei ver schie de ne Sie ger beim Li ga fi na le
der Be zirks klas se (Sechs kampf) des Ba di schen-Schwarz wald-
Turn gau es in Has lach. 

Oh ne Pro ble me konn ten die Scho na cher A/B Ju gend tur ner (Jg.
1990 und jün ger) Ralph Wal lis hau ser, Max Dann ecker, Stef fen
Kalt en bach, Phil ipp Hu ber, Flo ri an Stock bur ger, Ju li us Ku ner, Si mon
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Die Schü ler li ga sie ger nach der Sie ger eh rung. Hin ten der TV Has lach, Mit te der TV
Scho nach und vor ne die Jungs des TV Vil lin gen.

cher ei ne Tanz-Cho re o gra fie des TB Em men din gen be wun -
dern. Lu stig aber nicht min der lei stungs stark ging es mit den
„Bän kern“ des TV Weis weil wei ter, ei ner rei nen Män ner grup -
pe, die das Auf und Ab der Bör se mit Hil fe ei ner Turn bank ge -

Breisgauer Turngau
Gerhard Mayer . Breige 9 . 79291 Merdingen . Telefon (07668) 15 57

TURN GA LA IN EBRIN GEN 
zum Ab schluss des Ju bi läums jahrs

Viel Ap plaus gab es bei der Turn ga la des Breis gau er Turn gaus am
25. Okt o ber in der Schön berg hal le in Ebrin gen. Die Ver an stal tung,
ei ne von meh re ren im Ju bi läums jahr “125 Jah re Breis gau er Turn -
gau”, zeig te ein Re per to i re an Auf füh run gen ho her Qua li tät und
Lei stung. Ein Au gen schmaus für Jung und Alt, Mit wir ken de wie
Zu schau er.

16 Pro gramm punk te füll ten den kurz wei li gen Abend, der im
Wech sel Ac tion ge la de ne Vor füh run gen wie zum Bei spiel der Grup-
pe Jump and Fi re der Tur ner schaft Gun del fin gen bein hal te te, aber
auch zum Schun keln ein lud, wie die Rei fen gym na stik im Wal zer -
takt der äl te ren Da men des TV Ih rin gen, ei ner Grup pe, die be reits
seit 46 Jah ren be steht.

Ge rät tur nen, die Sport art, die den Na men Tur nen ge prägt hat, kam
auch nicht zu kurz. Den Auf takt mach ten die klei nen aber trotz -
dem schon mäch tig gro ßen Tur ne rin nen und Tur ner des SC Bah -
lin gen. Zur Film mu sik von „Fluch der Ka ri bik“ durf ten die Be su -
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konnt tur ne risch dar stell ten. Sprit zig und zu gleich
fi li gran turn ten, zur Mu sik von Chri sti na Agui lera,
die Tur ne rin nen des Lan des lei stungs zen trum Her -
bolz heim.

Jung ge blie ben sind die 14 Se nio rin nen des TV
Brei sach und TV Mer din gen die zu ei nem Volks -
lied „Le ben ist mehr als rackern und schaf fen“ ei ne Han tel -
gym na stik zeig ten. Sehr viel Aus dau er brach ten die Ro pe Skip-
per des Jump Ro pe Te ams aus Müll heim mit, ob beim Ein -
zel sprin gen „sin gle ro pe“ oder beim dop pel ten Hol län der,
dem „dou ble dutch“, wenn zwei Sei le gleich zei tig von zwei
ge gen ü ber ste hen den Schlä gern in Ge gen rich tung ge schwun -
gen wur den, die Sei le flo gen stän dig durch die Luft.

Atem be rau bend sinn lich und mit flie ßen der Be weg lich keit be -
gann die Va ri a tion der Rhyth mi schen Sport gym na stin nen, die
krank heits be dingt in schwa cher Be set zung star ke Lei stun gen
zeig ten. Nach kur zer Um bau pau se zeig ten die Li ga tur ner des
Breis gau er Turn gaus ihr Kön nen. Ele men te wie der Ad ler oder
Ab gän ge wie ein Dop pel sal to ge streckt wur den am Hoch reck
ge turnt. Sehr mo dern war die Tanz cho re o gra fie des TV Wyhl
zur Mu sik von Tim ber land. Im ho hen Flu ge ging es mit den
Tur ne rin nen und Tur ner des TV Wol fen wei ler-Schall stadt wei -
ter, wel che am und über den Sprung tisch sehr gu te Lei stun -
gen zeig ten. Dass Tur ner auch hand werk lich be gabt sind, zum
Bei spiel beim Bau en von Py ra mi den, zeig ten Tur ner der Wett -

kampf ge mein schaft 
Se xau/Koll nau mit ih -
rer Vor füh rung: „Akro -
ba tik am Bau ge rüst“.
Bar ren tur nen mit Kraft
und Ele ganz ver sprach der näch ste Pro gramm punkt des SC Bah -
lin gen. Und tat säch lich, selbst ei ne Eta ge hö her, auf ge hal te nen
Stä ben wur de ge turnt. Den „But ter fly Ef fekt“ prä sen tier te das Frei -
bur ger Show te am Ma trix. In spi ra tion für die Tanz, Akro ba tik- und
Turns how wa ren Be grif fe wie „Zeit geist“, was ei ne sehr mo der ne
wie auch er grei fen de Show er gab.

Ab ge run det wur de der Pro gramm a bend mit ei nem gro ßen Fi na le.
Ge stal tet von meh re ren Tur ne rin nen und Tur nern, wel che flie ßen -
des Bo den tur nen mit viel Schwung zeig ten, wäh rend die Ro pe
Skip per noch mals ih re Aus dau er un ter Be weis stell ten. Die Ga la
mo de rierte Nick Schnaus, der bei meh re ren Pro gramm punk ten sein
sport li ches Kön nen un ter Be weis zu stel len ver such te, im Ver gleich
zum Kön nen der jun gen Tur ne rin nen und Tur nen je doch ka pi tu -
lie ren mus ste. Ste fa nie Bel le din
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Lei ter des Wett kampf bü ros, Wolf gang Wo le sak vom El senz-Turn gau
sorg ten für ei nen rei bungs lo sen und ge ord ne ten Ab lauf. Für die
Mäd chen be gann be reits am Vor mit tag ab 8.30 Uhr das Ein tur nen.
Je nach Al ters klas se wur de am Reck, Stu fen bar ren, Sprung, Schwe -
be bal ken oder Bo den ge turnt. Für die Jungs star te te der Wett kampf
erst am Nach mit tag mit dem Ge rä te-4-Kampf am Bo den, Bar ren,
Reck und Sprung. Ab zwölf Jah ren ka men noch die Rin ge und das
Seit pferd hin zu.

El senz-Turn gau Sins heim
Sarina Pfründer . Stebbacher Pfad 12 . 75050 Gemmingen . Telefon (07267) 96 16 45

160 Teil neh mer bei den HERBST-
EIN ZEL WETT KÄMP FEN in Ep pin gen

Mit ei ner Re kord be tei li gung bei den Herbst-Ein zel wett kämp-
fen be end e te der El senz-Turn gau sein Sport jahr 2008. Knapp
160 Mäd chen und Jun gen aus neun Ver ei nen ka men zu den
höch sten Ge rät turn-Wett kämp fen auf Gau e be ne in die Hell -
berg- und Schmied grund hal le.

Nach 2006 in Eschel bronn und 2007 in An gelb ach tal stie gen
die Teil nehm er zah len auf jetzt 105 Mäd chen und 45 Jun gen
kon ti nu ier lich an. „Die neu en P-Übun gen vom DTB sind nun
auch nach der Ver än de rung im ver gan ge nen Jahr voll stän -
dig in den Übungs stun den der Ver ei ne im ple men tiert“, so die
Gau fach war tin für das weib li che Ge rät tur nen Sa bi ne Hai der.
Das neue Punk te sy stem des Deut schen-Tur ner-Bun des hat das
Ziel, den Brei ten- und Lei stungs sport zu sam men zu füh ren. Al -
le Übun gen wer den auf zehn Punk te ge turnt. So mit ist das
neue Sy stem leich ter ver ständ lich und nach voll zieh bar. Auf der
Tri bü ne ver folg ten auch in die sem Jahr zahl rei che Zu schau er
den Wett kampf. Über 30 Kampf rich ter und Hel fer so wie der
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Aus den Turngauen

Vie le der Tur ne rin nen und Tur ner aus Bad Rap pe nau, Ep fen bach,
Ep pin gen, Eschel bronn, Mi chel feld und Reich arts hau sen, Sins heim,
Sulz feld so wie Waib stadt nutz ten die Herbst-Ein zel wett kämp fe als
Vor be rei tung für den am 15. März 2009 in Mi chel feld be vor ste -
hen den LBS-Team-Cup oder ei ne kom men de Wett kampf run de.

Am Nach mit tag wur de in der Hell berg hal le zeit gleich die Gau li ga
des El senz-Turn gaus aus ge turnt. Von den ma xi mal fünf Tur ne rin -
nen an ei nem Ge rät gin gen die drei Be sten in die Wer tung ein. Den
Li ga wett kampf in Form ei ner mo di fi zier ten Kür ent schied der TV
Ep pin gen vor dem TV Kir chardt und dem TV Waib stadt für sich.

„Die ho he Teil nehm er zahl ist auf die qua li ta tiv gu ten Übungs lei -
ter und de ren wert vol ler Ar beit in den Ver ei nen zu rück zu füh ren“,
be grün de te der Fach wart für das männ li che Ge rät tur nen Mar kus
Hen rich die ge stie ge ne Teil nehm er zahl.

Mar kus Pfrün der

AUF SCHU STERS RAP PEN 
durch die Sulz fel der Wein ber ge

Un ter dem Mot to „Wan dern
und Wein“ lud der El senz-Turn -
gau zur zehn ten Gau wan de -
rung in die Wein bau ge mein de
nach Sulz feld ein. Bei neu em
Wein, saf ti gen Trau ben und fri -
schen Bre zeln wan der ten über
100 Turn freun de nach Kürn -
bach und zu rück.

„Die Ge sel lig keit beim Wan dern
und Wein ge hört zum Tur nen in

sei ner viel fäl tig sten Art und Wei se“, be ton te Turn gau vor sit zen der
Mar kus Pfrün der bei der Be grü ßung. Ne ben dem Wett kampf sport
sei die se Ver an stal tung ei ne wich ti ge Säu le des Ge sund heits- und
Frei zeit sports. Und das mit gro ßem Er folg: Seit Be ginn der Gau -
wan de rung im Jahr 1999 mit an fäng lich knapp 40 Teil neh mern
kom men heu er Jahr für Jahr über 100 Tur ne rin nen und Tur ner. Ge -
mein sam mar schier ten die Wan de rer über den Ried weg und den
Kürn ba cher Wald zur Grill- und Wan der hüt te ober halb des Sees.
An läss lich der zehn ten Wan de rung des El senz-Turn gaus war te te hier
ei ne Mu sik grup pe und sorg te mit ih ren Lie dern und Me lo dien für
gu te Stim mung. Frisch ge stärkt mach ten sich die Tur ner auf ei ner
län ge ren und ei ner kür ze ren Strecke zu rück zum Aus gangs punkt.

“Das Kon zept, ei ne fünf und ei ne zehn Ki lo me ter lan ge Strecke an -
zu bie ten, hat sich be währt“, mein te An ke Kraus vom TV Sulz feld,
die zu sam men mit ih rem Mann Ge rold die Ge sam tor ga ni sa tion in -
ne hat te.

Der Ab schluss die ser
ge sel li gen Groß ver -
an stal tung folg te im
Wein gut Pfef fer le
mit viel Mu sik und
ei ni gen Ein zel vor -
trä gen. „Wir hat ten
auch die ses Jahr mit
dem Wet ter Glück,
wel ches uns über die
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ge sam te Strecke ei ne wun der ba re Aus sicht be scher te“, mein -
te der Vor sit zen de des TV Sulz feld und stell ver tre ten de Turn -
gau vor sit zen de Jür gen Wid mann. Ge plant ist, dass nach der
zehn ten Wan de rung in Sulz feld im näch sten Jah re ein neu en
Aus tra gungs ort ge sucht wird. Es wa ren sich je doch al le ei nig:
Wir sind bei der elf ten Turn gau wan de rung im näch sten Jahr
wie der mit da bei.

Sa ri na Pfrün der

Gau mei ster schaf ten im Orien tie rungs lauf:

ALE XAN DER BREIT KOPF drei mal vorn

Mit den Gau mei ster schaf ten im Orien tie rungs lauf beende-
te der El senz-Turn gau die Frei luft sai son 2008. Ins ge samt
gin gen Orien tie rungs läu fer aus drei Ver ei nen in vier Al ters -
klas sen an den Start.

„Nach meh re ren Jah ren oh ne Orien tie rungs lauf-Gau mei s ter -
schaf ten wur de der Wett kampf in die sem Jahr wie der be lebt“,
freu te sich der stell ver tre ten de Vor sit zen de des El senz-Turn -
gaus Hans Dür re. Im Mühl wald bei Neckar bi schofs heim-Helm-
hof mach ten sich die Läu fer je nach Al ters klas se auf die ein -
ein halb be zie hungs wei se drei Ki lo me ter  lan ge Strecke. Mit
ei ner Kar te im Maß stab 1:10000 aber oh ne Kom pass mach -
ten sich die Läu fer auf den Weg. 

„Bei der Ein füh rung in die se Sport art wird oh ne Kom pass ge -
lau fen um ein Ge fühl zu be kom men und die Orien tie rungs -
fä hig keit zu ler nen“, so Dür re. Bei den Se nio ren H 35 sieg te
Ale xan der Breit kopf vom TSV Meckes heim. Die Ge schwi ster
Ca ro lin und Mi chael Breit kopf ent schie den eben falls die Al -
ter klas sen Ju gend D (D12) und Schü ler E (H9) für sich. Mi -
chael Breit kopf lie fer te sich mit Jan nik Be raus vom TSV Helm -
stadt ei nen span nen den Wett kampf und ge wann die sen
auf grund ei nes Stur zes sei nes Wett be wer bers auf der Ziel -
ge ra de. Re bek ka Lau er vom TV Ep fen bach ging als Sie ge rin
bei den Schü le rin nen E (H9)
her vor. 

Or ga ni sa to rin Hei ke Horst
zeig te sich mit den Er geb -
nis sen sehr zu frie den und
gab be reits ei nes be kannt:
„Im näch sten Jahr wird es
wie der Gau mei ster schaf ten
im Orien tie rungs lauf ge ben“.

Mar kus Pfrün der

Im Wett kampf: 
Die Kar te ist im mer da bei.

Die Sie ger mit 
der Or ga ni sa to rin 
Hei ke Horst 
(rechts).
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Die teil neh men den Ver ei ne und Grup pen: He gau-Bo den see-Turn-
gau, E1 Ka der weib l. u. männ l., E 2 Ka der männ l., He gau-Bo den -
see-Turn gau Frau en, TV Zi zen hau sen, Spvgg Frickin gen, He gau-
Bo den see-Turn gau, TuS Gott ma din gen, TV All mans dorf, TV Pful -
len dorf, TV Rie las in gen, TV Güt tin gen, StTV Sin gen, TV Über lin gen
am See, TV Über lin gen am Ried

Mo de ra tion: Ro land Ruf; Mu si ka li sche Um rah mung: Big-Band –
mu sic for fun; Ge rä te kom man do: TV Frie din gen; Re gie: Ilo na Kai -
ser-Schroff

SPORT VER SI CHE RUNG deckt Ri si ken ab

Die jähr li che Vor stän de- und Fach war te ta gung des He gau-Bo den -
see-Turn gaus ist ei ne aus ge wie se ne Pflicht ver an stal tung, bei der
es stets um ak tuel le In for ma tio nen geht. Feh len de Ver ei ne wer -
den mit ei ner Nicht-An we sen heits ge bühr in Hö he von 25 Eu ro be-
legt, ei ne Er hö hung auf 35 Eu ro ist an ge dacht.

In die sem Jahr stand die „Sport ver si che rung des Ba di schen Sport -
bun des“ im Blick punkt; Re fe rent Tho mas Ro den büsch von der
ARAG re fe rier te und be ant wor te te zahl rei che Fra gen der Ver ei ne
und Fach war te. Gast ge ber war der TSV Aach-Linz, nicht all täg -
lich ist, dass man sich be reits am 7. März 2009 wie der im obe ren
Linz gau in Aach-Linz trifft, um dann dort die Jah res haupt ver samm-
lung des He gau-Bo den see-Turn gaus durch zu füh ren.

Turn gau-Vor sit zen der Sieg fried Hä ring (Ur laub) wur de von sei nen
Stell ver tre tern Hei di May er und Klaus Nie der ber ger ver tre ten. Rolf
Brucker (TSV Aach-Linz) be grüß te, stell te kurz sei nen Ver ein vor:
750 Mit glie der, zwei Drit tel hul di gen dem Fuß ball und ein wei te -
res Drit tel hat sich dem Tur nen ver schrie ben. Hei di May er in for -
mier te: Rü di ger Kirn (TV Pful len dorf) wur de zu sei ner Wahl als BTB-
Lan des kampf richt er wart Leicht ath le tik be glück wünscht.

Flei ßig war die Turn gau füh rung: Es gab seit der letz ten Haupt ver -
samm lung sie ben Vor stands sit zun gen und ei ne Turn rat sit zung. Bei
ei ner Klau sur ta gung am 1. März 2008 wur den die neu en Vor stands-
mit glie der im Krei se der „Al ten“ ein ge führt. 2009 wird es mit dem
Deut schen Tur ner-Bund ein Zu kunfts works hop ge ben. Viel Bei fall
gab es für das Lan des turn fest in Frie drichs ha fen; 13.450 Teil neh -
mer wur den re gi striert. Be dau ert wur de, dass kei ne De le gier ten der
Ver ei ne zum Lan des turn tag nach Bruch sal rei sten; der Turn gau war
mit sie ben Ab ge ord ne ten ver tre ten. Zwei mal na he zu aus ver kauft
war die jähr li che Turn schau in Sin gen; Hei di May er hat den Wunsch,
ein mal ei ne Män ner grup pe im Pro gramm zu se hen. Übri gens: Der
He gau-Bo den see-Turn gau ver schickt den Nach weis über die gül ti -
gen Gü te sie gel ein mal jähr lich an die Kran ken kas sen. Der Ba di sche

Hegau Bodensee-Turngau
Alfred Klaiber . Beethovenstraße 47 . 78224 Singen . Telefon (07731) 4 54 42

FAS ZI NA TION IN BE WE GUNG

Zu ei ner tol len Show durch die ver schie den sten Spar ten des
Turn sports wur de die 26. Turn- und Gym na stiks how des He -
gau-Bo den see-Turn gaus in der zwei mal na he zu aus ver kauf -
ten Sin ge ner Münch ried-Sport hal le. Hoch ka rä ti ge Prä sen ta-
tio nen lö sten sich mit lu sti gen, locke ren Auf trit ten be son ders
der jün ge ren Tur ne rin nen und Tur ner ab; mu si ka lisch glän zend
um rahmt durch die Big-Band „mu sik for fun“, ein wah res
Fest der Freu de und Be gei ste rung.

400 Tur ne rin nen und Tur ner, von den lei stungs o rien tier ten
Grup pen bis hin zu de nen, die sich aus Spaß an der Freud be -
we gen, reich te das An ge bot für die zwei stün di ge Prä sen ta -
tion. Die Ka der-Tur ne rin nen und -Tur ner zeig ten sich in erst -
klas si ger Ver fas sung; sie be herrsch ten die Ge rä te und wa ren
auch wah re Mei ster am Bo den. Schwin gen – Zie hen – Bie gen
zeig ten die Tur ne rin nen. Dan ce Ae ro bic oder die Wild-West-
Show der All mans dor fer Rhön rad tur ne rin nen ge hör ten – wie
ver schie de ne Tän ze oder an de re Prä sen ta tio nen – zur er sten
Sah ne der Turn kunst. Der Sin ge ner Stadt turn ver ein be gei ster -
te mit „We will rock you“; ein rie si ges Kom pli ment an Ros -
an ge la Witt mer mit ih ren glän zend ein ge stimm ten Tän ze rin -
nen und Tän zern.

Mit ei nem rau schen den Fi na le und ei nem herz li chen Dan ke -
schön von Turn gau-Vi ze Klaus Nie der ber ger wur de die Turn -
show mit viel Bei fall be en det. Un ter den Gä sten wa ren vie le
Ex per ten und zahl rei che hoch ka rä ti ge Ver tre ter von Ver ei nen
und Or ga ni sa tio nen. Mit da bei im Münch ried war auch der
Prä si dent des Ba di schen Tur ner-Bun des, Ger hard Men ges dorf,
Land tags ab ge ord ne te Ver o ni ka Netz ham mer, Turn chef Bor -
chert aus Ober schwa ben, Turn gau-Eh ren vor sit zen der Franz
Schanz, Sin ge ners Sport aus schuss vor sit zen der Ro land Brecht,
um nur ei ni ge der wich tig sten Per sön lich keit zu nen nen.

Kom pli men te gab es vie le. Man er in ner te sich an den Grün -
der der He gau-Bo den see-Turn schau, Ste fan Ei sen hart, und sei -
nen Nach fol ger Karl-Heinz Hol land, der sich heu te für die se
Ver an stal tung mäch tig en ga gier te. Klas se war Mo de ra tor Ro-
land Ruf, der mit ei ner ein drucks vol len Ge sangs ein la ge zu sätz -
lich be gei ster te. Den rich ti gen Ton lie fer te Wolf gang Traut -
wein, für das Licht war die Fir ma „star light ex press“ zu -
stän dig.Seit Jah ren an vor der ster Front und Haupt ver ant wort -
li che: Ilo na Kai ser-Schroff. Bei Ihr lie fen die Fä den zu sam men.
Ei ne tol le Lei stung und ge wal ti ge Ar beit.

Al fred Klai ber



Aus den Turngauen

WICH TI GE TER MI NE
29.12.2008 BTB-Turn Ga la in Kon stanz
24.01.2009 Works hop Wer ner Zim mer in Karls ru he
07.03.2009 Jah res haupt ver samm lung des He gau-

Bo den see-Turn gaus in Aach-Linz
26.04.2009 BTB-Fo rum Kin der tur nen in Hil zin gen
30.05. – In ter na tio na les Deut sches Turn fest

05.06.2009 in Frank furt
27.06.2009 Spiel und Spaß für Turn zwer ge

in Bin nin gen
04.07.2009 Kin der turn fest in Mark dorf
18.07.2009 SGW-TGW-Wett kampf in Steiß lin gen
25.07.2009 Re fe ren ten- und Fach war te ta gung
24. – 26.07.2009 Lan des kin der turn fest in Schwä bisch

Gmünd
10. – 12.07.2009 Gym-Fe sti val in Bi be rach
17.10.2009 Turn- und Gym na stik schau des 

He gau-Bo den see-Turn gaus in Sin gen
13.11.2009 Vor stän de- und Fach war te ta gung

in Wel schin gen
02. – 06.06.2010 Lan des turn fest in Of fen burg

Tur ner-Bund plant ei ne Trai ner-As si sten ten aus bil dung. Im Be reich
Lehr we sen und Bil dung bit tet Hei di May er, Re fe ren ten an den He -
gau-Bo den see-Turn gau zu mel den. Das in ter na tio na le Deut sche
Turn fest fin det vom 30. bis 05.06.2009 in Frank furt statt. Vor ge -
se hen ist wie der der Ein satz ei nes Son der zu ges ab Basel und ent-
lang der Rheintallinie. Zum 40. Ma le wur de das Ju gend zelt la gers
des Ba di schen Tur ner-Bun des in Brei sach durch ge führt. Si mon Brom-
ma konn te von vie len tol len Be ge ben hei ten be rich ten. Tho mas Ro -
den büsch in for mier te sehr um fas send über die Sport ver si che rung.
Wich tig ist, dass die Sport ver si che rung ei nen Kran ken zu satz-,
Rechts schutz-, Haft pflicht-, Un fall- und Ver trau ens scha dens ver -
si che rung bein hal tet. Ko o pe ra tio nen Schu le / Ver ein sind schu li sche
Ver an stal tun gen und über die Schu le ver si chert, die Übungs lei ter
ha ben Ver si che rungs schutz über den Ver ein. Trai ner, Übungs lei ter,
Schieds- und Kampf rich ter sind au ßer dem über die Ver wal tungs-
be rufs ge nos sen schaft ab ge si chert. Selbst ver ständ lich ge nie ßen
al le Hel fer bei Ver an stal tun gen Ver si che rungs schutz. Tho mas Ro den-
büsch ging sehr um fas send auf die ver schie de nen Pro ble me im Ver -
ein sall tag ein; mit sei nen Aus füh run gen konn te er man chem Vor -
sit zen den vie le Sor gen ab neh men.

Fest ge legt wur de be reits der Ter min für die näch ste Vor stän de ta -
gung: Die se fin det am 13. No vem ber 2009 wie der im He gau und
zwar bei der TG Wel schin gen statt.

Al fred Klai ber
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TURN GAU-EIN ZEL WETT KÄMP FE
2008 in Spöck

Die dies jäh ri gen Ein zel wett kämp fe des Karls ru her Turn gau-
es rich te te am 4. Okt o ber der TV Spöck aus. Das Team um
Ab tei lungs lei te rin Wal traud Höhn hat te die Ver an stal tung
gut vor be rei tet, so dass der Ge samt ab lauf zü gig ab ge wickelt
wer den konn te.

Zum Wett kampf ge sche hen tra ten 75 Mäd chen der Ju gend
D – F an. Ge turnt wur den die Pflicht ü bun gen der P 1 – 6, die
je doch noch mals in ei ne Gau- und ei ne Be zirks klas se un ter -
teilt wa ren. Schließ lich woll te man recht vie len turn in te res -
sier ten Mäd chen, die nur 1 bis 2 x pro Wo che ei ne Trai nings -
stun de zur Ver fü gung ge stellt be kom men, ei ne wei te re Wett -
kampf mög lich keit an bie ten. Die Turn gau ver ant wort li chen
la gen mit die sem An ge bot rich tig: Turn ten doch von den 75 Teil -
neh me rin nen nur fünf Mäd chen die P 5 oder 6, wäh rend al le
an de ren 70 Tur ne rin nen die Übun gen der P 1 – 4 wähl ten.�

Die Erst plat zier ten ei nes je den Wett kamp fes

Be zirks klas se Schü le rin nen C, P 5 – 6 (2 TN)
1. Sa rah Biehl, TV Spöck 56,80 Punk te
Be zirks klas se Schü le rin nen D, P 4 – 5 (3 TN)
1. An na bel le Bir ken meirl, TV Spöck 52,75 Punk te
Be zirks klas se Schü le rin nen E, P 3 – 4 (20 TN)
1. Lau ra Ho hei sel, TG Neu reut 54,70 Punk te
Gau klas se Schü le rin nen D, P 2 – 4 (13 TN)
1. Va nes sa Kütt ner, TV Lie dols heim 53,10 Punk te
Gau klas se Schü le rin nen E, P 1 – 3 (12 TN)
1. Ann-So phie Wal ter, TV Spöck 48,45 Punk te
Gau klas se Schü le rin nen F, P 1 – 3 (25 TN)
1. Le o nie Mül ler, SSC Karls ru he 48,80 Punk te

Karls ru her Turn gau
In grid Möl le mann-Ernd wein . Haupt stra ße 2 . 76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen . Te le fon (0721) 78 83 15

Turn ga la im Ba di schen Staats the a ter Karls ru he:

GROSS AR TI GE VOR FÜH RUN GEN 
im wun der ba ren Am bien te

Zum zwei ten mal durf te der Karls ru her Turn gau im Okt o ber zur
Ga la 2008 ins Opern haus des Ba di schen Staats the a ters Karls ru he
ein la den. Be reits vor den Som mer fe rien war das Haus so gut wie
aus ver kauft. Der Rah men “Staats the a ter” ver lieh der Turn ga la ei -
nen be son de ren Glanz. Ein wun der vol ler und ab wechs lungs rei cher
Abend nahm Pu bli kum und Ak teu re gleich er ma ßen ge fan gen.

Über ein Dut zend Stadt- und Land ver ei ne zeig ten ih re Kre a ti vi tät
und ihr Kön nen aus Tur nen, Gym na stik und Tanz. Hoch lei stun gen
des Kunst tur nens und die über aus er folg rei che Ar beit im Turn nach -
wuchs be reich be gei ster ten das Pu bli kum.

Für gleich meh re re Hö he punk te des Abends sorg ten die über 30
ju gend li chen Akro bat(inn)en des TuS Neu reut, die er fol grei chen
Sport gym na stin nen des SSC Karls ru he, die Kunst tur ner aus Wein -
gar ten so wie die Kunst turn-Re gion-Karls ru he mit ih ren Bun des -
li ga- und Bun des ka der tur ne rin nen. Die se ver zau ber ten ins be son -
de re mit ei ner Schwe be bal ken cho re o gra fie, ge tra gen durch ei ne
“Car men Bur ana”-In sze nie rung, mu si ka lisch und op tisch her vor -
ra gend ge stal tet durch Chor- und Or che ster be glei tung.

In for ma tiv und kurz wei lig mo de rier te Dr. An dre as Ra min, Vor sit -
zen der des MTV Karls ru he die se ein drucks vol le Turn ga la 2008. Die
Ge samt lei tung der Ga la ob lag der stell ver tre ten den Turn gau vor -
sit zen den Mar ti na Picka vé.

An die ser Stel le noch mals ein gro ßes “Dan ke schön” an den Ge ne-
ral in ten dan ten Herrn A. Thor wald, der es dem KTG er mög lich te,
ei ne Turn ga la der be son de ren Art, vol ler un ge ahn ter Mög lich kei -
ten von Licht, Ton und raf fi nier ter Tech nik zu prä sen tie ren. �



Turn gau mei ster schaf ten 2008 – Kür / mo di fi ziert:

Zahl rei che Mel dun gen für die KM IV

Da be kam doch die Ju gend füh rung des Turn gau es förm lich in
letz ter Mi nu te noch Hal len pro ble me: Wur de der Aus tra gungs -
ort für die Mei ster schaft be reits An fang des Jah res 2008 fest -
ge legt, der Wett kampf je doch war erst für Mit te No vem ber
2008 ter mi niert.

Nach Mel de schluss – An fang No vem ber – stand fest: Die vor -
ge se he ne Trai ni nings hal le der Kunst turn re gion Karls ru he, al -
so das Ru di-Sei ter-Zen trum, ist zu klein für die se Mei ster schaft,
zu mal für die Zu schau er nur ein äu ßerst be grenz tes Platz an -
ge bot vor han den ist. Fast 80 Tur ne rin nen hat ten sich an ge -
mel det, da von mehr als 30 Mäd chen im Al ter bis zu zehn Jah -
ren für die KM IV. Hin zu ka men noch mals 25 elf- bis 13-jäh ri ge
Tur ne rin nen der KM IV so wie neun KM-IV Mäd chen der Al -
ters klas se 14 plus. Nur sechs Tur ne rin nen – un ter teilt in zwei
Al ters grup pen – ent schie den sich für die KM III.

Al so fol ger te die Wett kampf ver ant wort li che, Do rit Mat tern:
für die se Turn gau mei ster schaft be nö tig te man nicht die tol -
len Ge rä te der Kunst turn re gion, son dern ei ne grö ße re Hal le
ei ne Tri bü ne für die in ter es sier te El tern der Jüng sten.

Schnell wur de durch Do rit Mat tern die Rein hold-Cro coll-
Sport hal le in Karls ru he-Knie lin gen an ge mie tet, die feh len den
Ge rä te durch die rüh ri ge Wett kampf ver ant wort li che her bei
ge schafft, Be wir tung und all die Din ge, die ei nen Wett kampf-
tag an ge nehm ge stal ten, or ga ni siert, und der Wett kampf wur -
de in ge wohn ter Wei se – in ei ner Drei-Feld-Hal le mit Tri bü ne
– durch ge führt. Da durch, dass die Kampf richt er ver ant wort -
li che je weils zwei Kampf ge rich te für den Bo den und den Bal -

ken ein ge teilt hat te, zog sich der Wett kampf nicht un nö tig in die
Län ge. Auch für das Pu bli kum war es kurz wei li ger, da die Mäd chen
nun mehr zü gi ger ih re Übun gen prä sen tie ren konn ten.

Die Zu schau er be lohn ten die be sten Übun gen mit gro ßem Ap plaus.
Und von gu ten Übun gen gab es wirk lich ei ni ge zu se hen: Turn ten
doch die ses Mal ver stärkt Nach wuchs mäd chen aus den ver schie den-
sten Ver ei nen mit, die in der Kunst turn re gion Karls ru he trai nie ren,
je doch noch kei ner lei Mei ster schafts er fah rung be sit zen. �

Aus zug aus den Sie ger li sten

KM IV, Jg. 1998 + jün ger (33 TN)
1. An ne Schmitt, TSV Rin theim 51,25 Punk te
2. Ele na Fo it zik, TG Söl lin gen 48,55 Punk te
3. Mi chael Kin zel, TV Malsch 48,40 Punk te
KM IV, Jg. 1995 – 1997 (25 TN)
1. Bet ti na Roh saint, TV Malsch 46,00 Punk te
2. Sa rah Dürr. TG Neu reut 45,95 Punk te
3. La ris sa Ha rich, TG Neu reut 45,90 Punk te
3. Ali sa Knö chel, TG Neu reut 45,90 Punk te
KM IV, Jg. 1994 + äl ter (9 TN)
1. Lu i se Kolb, Tur ner schaft Dur lach 48,30 Punk te
2. San dra Stärk, TG Neu reut 45,20 Punk te
3. Sa rah Eckert, SSC Karls ru he 45,10 Punk te
KM III, Jg. 95 + jün ger (3 TN)
1. Han nah Grie ßer, TG Neu reut 49,50 Punk te
2. An ni ka Gleich auf, TV Knie lin gen 46,40 Punk te
3. Ales san dra Wein, TG Neu reut 43,45 Punk te
KM III, Jg. 94 + äl ter (3 TN)
1. Ki ra Wei mer, TG Neu reut 48,60 Punk te
2. La ris sa Krölls, TG Eg gen stein 46,30 Punk te
3. La ra Land brecht, T´schaft Dur lach 43,95 Punk te
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sten Kür wett kampf setz te sich die 18-jäh ri ge Ni co le Graus vom TV
Ober hau sen auf den er sten Platz. Zwei te wur de ih re Ver ein ska me-
ra din Ka tha ri na Reiff vor Kat ja Eckhard von der TG Neu reut. Den
vier ten Platz be leg te die erst zehn jäh ri ge Lu i se Heim vom TSV Wie -
sen tal. Eben falls ei nen tur ne ri schen Vier kampf mit Sprung, Stu fen -
bar ren, Bal ken und Bo den turn ten die fünf Mäd chen in ei ner mo -
di fi zier ten Kür. Nach ei nem span nen den Ver lauf sieg te De ni se
Herr mann von der DJK Hocken heim, vor Sa bri na Ams von der TG
Söl lin gen und Ma ri na Tan ni gel vom ETSV Jahn 1846 Of fen burg. 

Ins ge samt 18 Tur ne rin nen gin gen beim teil nehm er stärk sten Wett -
kampf in der Klas se KM3 an den Start. Da bei hol te sich die 13-jäh-
ri ge Da vi na Kepp ler vom TV Mau er die Sie ger schlei fe. Den zwei -
ten Platz be leg te Mad len Ger son de vom aus rich ten den TSV Wie sen-
tal, wäh rend Ju li a ne Kohl (TV Mau er) drit te wur de. 

Ei nen Hocken hei mer Dop pel sieg gab es in der KM4 mit 14 Teil -
neh me rin nen. Mit über vier Punk ten Vor sprung sieg te die ta len -
tier te Flo ri ne Har der von der DJK Hocken heim, vor ih re Ver ein ska -
me ra din Lau ra Mer ker und La ra Tie de mann vom TSV Wie sen tal.
Vier te wur de Jes si ca Le ger vom TV Bret ten, ehe vom gast ge ben -
den TSV Kri sti na Köh ler und Fio ra Sen ger auf den Plät zen folg ten.

Kurt Klumpp

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

Mäd chen beim 
HE GER-RIE GE-GE DÄCHT NIS-CUP
deut lich in der Über zahl

Zur Er in ne rung an ei ne der be sten Turn mann schaf ten Ba dens
ver an stal tet der TSV 1898 Wie sen tal seit dem ver gan ge nen
Jahr ei nen „He ger-Rie ge-Ge dächt nis-Cup“ im männ li chen
und weib li chen Ge rät tur nen. 

Bei der Zweit aufla ge in der Wag bach hal le wa ren er neut die
Mäd chen deut lich in der Über zahl. Den 44 Tur ne rin nen stan-
den le dig lich neun Tur ner ge gen ü ber, die al les amt vom TV
Phil ipps burg ka men. Da bei sieg te im Ge rä te-Vier kampf der
männ li chen A/B-Ju gend der 14-jäh ri ge Ben ja min Seitz mit
deut li chem Punk te vor sprung vor sei nen Ver ein ska me ra den
Gre go ri Kempf und Mi chael Sprin ger. 

Cup-Ge win ner in der Män ner klas se der Jahr gän ge 1979 bis
1989 wur de der Phil ipps bur ger Lu kas Ko hout, wäh rend sich
sein Trai ner Pe ter Kiecke ben bei den über 40-jäh ri gen Tur nern
den Sie ger po kal si cher te.

Deut lich mehr Wett be werb war in den jahr gang sof fe nen Wett-
kämp fen der Mäd chen klas sen ge ge ben. Beim an spruchs voll -



Aus den Turngauen

TSV Wei ler 1 – TSV Wei ler 2 2:0
TV Ober hau sen 2 – TSG Kro nau 2:0
Wün schmi chel bach 5 – SG Kis lau 2:0
TSV Wei ler 2 – TV Ober hau sen 2 1:2
TSV Wei ler 1 – SG Kis lau 2:0
TSG Kro nau – Wün schmi chel bach 5 0:2
TSV Wei ler 1 – TV Ober hau sen 2 1:2
TSV Wei ler 2 – Wün schmi chel bach 5 2:0
TSG Kro nau – SG Kis lau 2:0

1. TV Ober hau sen 2 3 6:2 6:0
2. TSV Wei ler 1 3 5:2 4:2
3. TV Wün schmi chel bach 5 3 4:2 4:2
4. TSV Wei ler 2 3 3:4 2:4
5. TSG Kro nau 3 2:4 2:4
6. TV Ober grom bach 0 0:0 0:0
7. SG Kis lau 3 0:6 0:6

�

Faust ball-Li ga:

TV Ober hau sen über nimmt 
TA BEL LEN FÜH RUNG

Gleich am er sten Spiel tag der Faust ball-Kreis li ga am letz ten No -
vem ber-Wo che nen de in Ober hau sen über nahm der Gast ge ber mit
drei Sie gen auch die Ta bel len spit ze. 

Ge gen die Te ams des TSV Wei ler mus ste der Ti tel ver tei di ger sein
gan zes Kön nen auf bie ten um je weils im Ent schei dungs satz zum
Er folg zu kom men. Leich ter fiel der Auf takt sieg ge gen die TSG Kro -
nau. Platz drei nimmt der aus schließ lich mit Ju gend li chen an ge -
tre te ne TV Wün schmi chel bach 5, ganz knapp ging das Spiel ge -
gen die Rou ti niers des TV Wei ler 2 ver lo ren. 

Die TSG Kro nau ent schied das Spiel ge gen die erst mals an der Run -
de teil neh men de Mann schaft der SG Kis lau für sich. Beim zwei ten
Spiel tag wer den mit dem Ein stei gen des TV Ober grom bach in die
Run de dann auch die er sten Vor ent schei dun gen fal len.
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noch zum Deut schen Turn fest 2009 in Frank furt so wie zum
Zu kunfts works hop der in Bu chen statt fand. S.D.

Turn ga la in Wall dürn:

“FAS ZI NA TION BE WE GUNG” 
und Pro mitur nen auf dem Tram po lin

Über 900 Zu schau er und 250 Ak ti ve er leb ten in Wall dürn
bei der vier ten Turn ga la des Main-Neckar-Turn gau es ei nen
gran dio sen Hö he punkt zum Ab schluss des Sport jah res.
„Fas zi na tion Be we gung“ war das Mot to und dies wur de in
ei nem ab wechs lungs rei chen Pro gramm von den Ak ti ven und
den Zu schau ern er lebt und ge lebt.

Für die mu si ka li sche Ein stim mung sorg te die Big Band des Tur -
ner-Spiel manns zugs aus Waib stadt. Da nach über nahm Ale -
xan der Dam bach die Mo de ra tion. Die Eh ren gä ste wur den vom
Turn gau vor sit zen den Wer ner Wieß mann be grüßt. Ne ben
Land rat Dr. Achim Brö tel, Bür ger mei ster Mar kus Günt her, BSB-

Main-Neckar-Turn gau
Sabine Dörzbacher . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg . Telefon (07930) 99 30 73

Fach war te le gen JAH RES PRO GRAMM fest
Zur jähr li chen Ta gung wa ren fast al le Fach war te nach Het tin gen
ge kom men. Sil ke Wun der lich fas ste zu nächst die Ver an stal tun gen
von 2008 zu sam men. Ne ben der Ar beits ta gung zum Jah res be ginn,
mit de ren Ver lauf und Be such man zu frie den war, stan den wie der
zahl rei che Wett kämp fe und Lehr gän ge auf dem Pro gramm. 

Teil wei se war ein deut li cher Rück gang an Teil neh mern zu ver zeich -
nen. Ei ne Kon se quenz dar aus wird die Än de rung der Aus schrei -
bung für die Kin der turn fe ste sein. Die Al ters ein tei lung wur de ver -
än dert und neu hin zu kommt ein Völ ker ball tur nier am Nach mit tag.
Den ab schlie ßen den Hö he punkt des Jah res bil det die vier te Turn -
gau ga la am 22. No vem ber in Wall dürn. Nach an fäng li chen Schwie -
rig kei ten ist es Sil ke Wun der lich in Zu sam men ar beit mit Ros wi tha
Ha jek ge lun gen ein an spre chen des Pro gramm zu sam men zu stel len.
Die Fach war te sind auf ge for dert Wer bung in ih ren Ver ei nen zu ma -
chen.

Ein ganz wich ti ger Punkt bei der Ta gung war aber die Pla nung für
die Voll ver samm lung am 21.03.2009 in Het tin gen, wo auch wie -
der Wah len statt fin den. Es wird ab ge fragt, wel che Fach war te wei -
ter für ihr Amt zur Ver fü gung ste hen und wer sein Amt ab ge ben
möch te. Es zeigt sich, dass ei ni ge lang jäh ri ge Mit ar bei ter aus pri va-
ten, ge sund heit li chen bzw. Al ters grün den auf hö ren möch ten. Sil ke
Wun der lich be dau ert den Ent schluss der ein zel nen, hofft aber, dass
Nach fol ger ge fun den wer den kön nen. Neu zu be setzen sind die
Fach war te für Ge sund heits sport, Ge rät tur nen männ lich und weib -
lich, Kampf rich ter männ lich, Wan dern so wie der Be reichs vor sit zen -
de Wett kampf sport. Al le Fach war te sind auf ge for dert ih re Tä tig -
keits be rich te bis 30.01.2009 an die Gau ge schäfts stel le zu schicken.

Die Ter min pla nung für 2009 ist größ ten teils ab ge schlos sen und wur -
de in ei nem vor läu fi gen Ter min plan ver teilt. Die Ter mi ne wer den
im Jah res plan des BTB ver öf fent licht und na tür lich auch im Ar beits -
heft des Turn gau es. Die wich tig sten Ter mi ne sind die Voll ver samm -
lung der Tur ner ju gend am 07.03.2009 in Hain stadt, so wie die Voll -
ver samm lung am 21.03.2009 in Het tin gen. In for ma tio nen gab es



Prä si dent Heinz Ja na lik und
BTB-Vi ze prä si den tin Ma ri an -
ne Rut kows ki wa ren auch
wei te re Ver tre ter aus Po li tik
und Sport, so wie von den
Spon so ren bei die ser be son -
de ren Ga la an we send.

Die Mi schung aus Tur nen, Tanz, Gym nas-
tik und Akro ba tik wur de von der Rhön rad -
grup pe des SV Edel fin gen er öff net. Mit viel
Ele ganz und Span nung zeig ten vier Ath -
le tin nen die Viel sei tig keit des Rhön ra des.
Ei ne ra san te Dar bie tung zeig te ei ne Grup -
pe aus Wall dürn un ter dem Mot to „Bo den-
tur nen – alt und jung ge mein sam“. Die
Tur ne rin nen und Tur ner im Al ter von acht
bis 48 Jah ren wur den mit viel Ap plaus für
ih re Lei stun gen be lohnt. Ei ne schwung vol -
le Tan za kro ba tik zu den Klän gen von Gre -
a se und Dir ty Dan cing zeig ten die Tur ne -
rin nen vom TSV Tau ber bi schofs heim. Was
ein Schwe be bal ken ist, weiß je der, nach
die sem Abend wis sen jetzt auch al le was man un ter ei ner
Schwe be bank ver steht. Drei Mäd chen im Al ter von zehn
bis 18 Jah ren zeig ten auf flot te Mu sik nicht nur was sie an

den Bän ken, die in un ter schied -
li cher Hö he auf ge baut wa ren,
kön nen, son dern auch wie Bo -
den tur nen aus se hen soll. 

„Ulem ba“ – Afri ka ni sche Im -
pres sio nen, un ter die sem Mot -
to nahm der Tanz-Sport-Club
Agla ster hau sen die Zu schau er
mit auf ei ne Rei se ins fer ne Afri -
ka. Vom TV Kö nigs ho fen kam die

„Spaß grup pe“. Die coo len Män ner zo gen zu nächst die weib -
li chen Zu schau er in ih ren Bann und ent le dig ten sich ih rer „un -
nö ti gen“ Klei dung. Ge mein sam mit den Frau en in der Grup -
pe zeig ten sie dann ei ne flot te Form von Bo den tur nen und
Akro ba tik. Die TGW-Grup pe vom TV Wer theim zeig ten ih -
ren Tanz „Can dy man“, mit dem sie bei den Ba di schen Meis -
ter schaf ten und den Deut schen Mei ster schaf ten je weils die
Höchst punkt zahl al ler Mann schaf ten in die ser Dis zi plin er rei -
chen konn ten.

„In fi ni ty“ ist ei ne For ma tion des Bu che ner „In te gra tions pro -
jek tes Hi pHop-Bre ak dan ce“ und sie ge hö ren zu den TOP 10
der Hi pHop For ma tio nen Deutsch lands in der Al ters klas se 12
bis 18. Un ter stützt wur de die se Grup pe vom am tie ren den
Deut schen Mei ster im Hi pHop-Street dan ce der auch bei der
Welt mei ster schaft in Las Ve gas da bei war und dort den 20.

Platz be leg te. Zum Ab schluss
des er sten Teils gab es noch
ei nen Hö he punkt mit dem
Auf tritt der „Fly ing Ba na nas“.
Mit viel Hu mor wur de Tram -
po lin sprin gen in Voll en dung
von Chri sti an Pöl lath, Man -
fred Schwed ler und Vla di mir
Co joc ge zeigt. Die Hö he der Hal le wur de hier bis zum letz ten Zen -
ti me ter ge nutzt und man cher Zu schau er hielt den Atem an. Doch
das Pu bli kum wur de auch noch auf an de re Wei se mit ein be zo gen.
Land rat Dr. Brö tel, Bür ger mei ster Günt her und BSB-Prä si dent Ja -
na lik durf ten sich im erst ma lig durch ge führ ten „Pro mi tur nen“ auf
das Tram po lin be ge ben. Mit Un ter stüt zung des Pu bli kums und der
„Fly ing Ba na nas“ prä sen tier ten die drei je weils ei nen Sal to rück -
wärts. Zur Be loh nung über reich te der Vor sit zen de des TV Wall dürn
ei nen Po kal. Als „Schwe re Jungs“ ka men die Tur ner des FC Het -
tin gen zu ih rem Auf tritt. Auf hu mor vol le Wei se zeig ten sie wie man
mit Gym na stik „ab neh men“ kann. In schlan ker Form zeig te die
Grup pe dann Bo den tur nen der Spit zen klas se mit Sal to, Schrau ben

und Über schlä gen. In ei nem kur zen In ter view-
Block be frag te Mo de ra tor Ale xan der Dam bach
Bür ger mei ster Günt her zu sei nen sport li chen
Fä hig kei ten, die im Be reich Fuß ball und Sport -
ab zei chen lie gen. Günt her lobt die Viel sei tig keit
des TV Wall dürn die auch an die sem Abend
wie der zum Vor schein kam. Von der Volks bank
Fran ken als Haupt spon sor zeig te sich Herr Hol -
der bach er freut über die se hoch ka rä ti ge Ga la.
„Zum Glück bin ich nicht dran ge kom men“ so
sein Kom men tar zum Pro mi tur nen. Die Ent schei -
dung die se Ga la wie der als Spon sor zu un ter -
stüt zen be zeich ne te er als „ge nau rich tig“.

Mit der Rhyth mi schen Sport gym na stik ver bin -
det man Ele ganz, Be weg lich keit, Ge schick und

Fang si cher heit. Und dies wur de von den Gym na stin nen des TSV
Gra ben sehr ein drucks voll mit dem Rei fen, den Keu len und Bäl len
de mon striert. Ei ne fet zi ge Form des Aus dau er trai nings ist Ae ro bic
und dies zeig te der TV Wall dürn. Auf ge lockert wur de die Vor füh -
rung durch so g. „Tanz säcke“. Auf die Mu sik von Ram stein zeig ten
die jun ge Grup pe von der SpVgg Necka relz ei ne Rocka kro ba tik an
Bo den und Ka sten. In ei ne ganz an de re Rich tung ging die mo der -
ne Tanz ge stal tung zu den Klän gen von Evi ta. Ein fühl sam und er grei-
fend wur de das Le ben der Eva Pe ron dar ge stellt. Grup pen bo den -
tur nen mit Ka sten zeig te die TGW-Mann schaft des TSV Tau ber -
bi schofs heim. Erst mals turn te die Grup pe mit zwei Män nern und
schaff te es da mit bei den Deut schen Mei ster schaf ten auf den 6. Platz.

Im zwei ten In ter view block lob te BTB-Vi ze prä si den tin Ma ri an ne
Rut kows ki das tol le Pro gramm. „Schaut euch die Turn ga la an“, ist
ih re Ant wort auf die Fra ge wa rum sie denn ein Eh ren amt be glei te.
„Be gei stert und tief be ein druckt“ zeig te sich Heinz Ja na lik von den
Vor füh run gen der Ver ei ne. “Hier zeigt sich, dass „Be we gung, Spiel
und Sport zum Mensch sein da zu ge hört“, sag te der BSB-Prä si dent.

Di rekt von den BW-Mei ster schaf ten kam der VfR Gom mers dorf.
Mit ih rem Tanz „Mou lin Rouge“ be leg ten sie den 3. Platz und das
Wall dür ner Pu bli kum war be gei stert. Ein drucks voll zu den Klän gen
von AB BA zeig ten elf Mäd chen und ein Jun ge vom SV Edel fin gen
was mit den Rhön rä dern mög lich ist. Mit sei nen 14 Jah ren kann
der „Hahn im Korb“ stolz auf sei ne Gold me dail le sein, die er beim
Deutsch land cup er kämpft hat. Ei nen „zau ber haf ten“ Ab schluss der
Ga la läu te te die Schau tanz grup pe des TSC Wall dürn ein. Mit ara -
bi schen Näch ten bot sie ein bun tes Bild. Mit ei nem rau schen den
gro ßen Fi na le ging die Turn ga la der Spit zen klas se zu En de. S.D.
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Aus den Turngauen

Ge rät tur nen Gau ein zel mei ster schaft
Schü le rin nen F: 1. Lud wig Lea und Wolf Chan tal (bei de TV
Mos bach), 3. Mar kert Si na (TV Kö nigs ho fen), 4. Bu row Fran -
zi ska, 5. Fürst Fe li cia (bei de TV Mos bach) und Lem men Ame -
lie (TV Wer theim) – E: 1. Men rath Ann-So phie (TSV Tau ber -
bi schofs heim), 2. Link Va nes sa, 3. Schulz Sa rah, 4. Wat zal Ju lia
(alle SpVgg Necka relz), 5. Krisch ke Jas mi na (TV Mos bach) –
D: 1. Hau ke Ja na, 2. Wolf arth Cath rin, 3. Baum Li sa (alle TSV
Tau ber bi schofs heim), 4. Kreis Le na, 5. Hen ne griff Li sa (bei de
TSG Rei sen bach/Mu dau) – D (KM): 1. Bar thel An ge la, 2.
Rom mel Ale xan dra (bei de TV Mos bach), 3. Seu bert Li sa, 4.
Weckes ser Mo na, 5. Grimm Vi vi an (alle TV Kö nigs ho fen) –
C: 1. Bar thel Te re sa, 2. Lutz Ra mo na (bei de TSV Tau ber bi schofs -
heim), 3. Han nes Kath rin (TV Mos bach), 4. Fi scher Le o nie, 5.
Kö nig Sven ja (bei de TV Wer theim) – C (KM): 1. Fürst Le na,
2. Seus Ju lia, 3. Mi chel bach Lou i sa, 4. von Baum bach Bi an ca
und Klin gert Isa bell (alle TV Kö nigs ho fen) – Ju gend tur ne rin nen
A (KM): 1. Ih rig Ju lia (TV Kö nigs ho fen) – B (KM): 1. Eh ler Ju-
lia, 2. Hau ke Ju lia, 3. Hö nig Ju lia (alle TSV Tau ber bi schofs heim)

Gym na stik Syn chron wett kampf
Ju gend E: 1. Kri sti na Krie gert und Ka ren Zim mer mann (bei de
TV Mos bach), 2. Va nes sa Mül ler und Hen riet te Zorn (ETSV
Lau da), 3. Nad ja Bür gel und Ca trin Saut ner, 3. Bar ba ra Eckert
und Ma rie-Eve Stei nam (alle TSV Tau ber bi schofs heim), 5. An -
na Gei ger und Va nes sa Mül ler (ETSV Lau da) – D: 1. Fran zi ska
Jans sen und Lea Ruf (TV Mos bach), 2. Jas min Ising und Mar-
len Mott ner (TSV Tau ber bi schofs heim), 3. La ra Köh ler und Ali -
na Krie gert (TV Mos bach), 4. Lau ra Pe schel und Fran zi ska
Ernst (ETSV Lau da), 5. Ali na Maaß und Ja na Ni gi (TV Mos -
bach) – C: 1. Sven ja Hum mel und Re bec ca Neu bert, 2. Na ta -
li Ca bra ja und Kri stin Wuckert (alle TV Mos bach), 3. Win ta
Gir may und Jes si ca Kuhn häu ser (ETSV Lau da), 4. Re bec ca
Wo ditz ka und Mon ja Wo y wat (TV Mos bach), 5. Ca ro li na De -
wor und Lu i sa Fört ner (TSV Tau ber bi schofs heim) – B: 1. Pa tri -
cia Gschwend ner und Le o nie Schwartz, 2. Ju dith Mil ler und
Mil la Win der mud, 3. Vio la Pe schel und Chri sti ne Esau (al le
ETSV Lau da) – A: 1. Sven ja Kraft und Ja ni na Spang (TSV Tau -
ber bi schofs heim) – Frau en 18+: 1. Chri stin Rap pert und Ni -
co le Rap pert (ETSV Lau da)

Die Zu schau er sa hen TOL LE LEI STUN GEN
Be reits zum zwei ten Mal fan den die Gau ein zel mei ster schaft im
Ge rät tur nen weib lich und der Syn chron wett kampf der Gym na stik
ge mein sam statt. Aus rich ter war wie der ein mal in be währ ter Wei-
se der TSV Tau ber bi schofs heim und dies schon seit Jahr zehn ten. 

Ins ge samt wa ren 115 Tur ne rin nen und 38
Gym na stik-Te ams zu die ser Ver an stal tung
ge mel det. Die Fach war tin für Ge rät tur nen
Mar gret Stock mei ster zeig te sich über die
Teil nehm er zah len sehr zu frie den. Auch bei
den Gym na stik-Wett kämp fen konn te Fach -
war tin Be a te Papp ei ne Stei ge rung der Teil -
nehm er zahl re gi strie ren. Im Tur nen wa ren
Ak ti ve aus den Ver ei nen TSG Rei sen bach/
Mu dau, SpVgg Necka relz, TV Mos bach, TV
Kö nigs ho fen, TSV Tau ber bi schofs heim und

TV Wer theim am Start. Die Gym na stin nen ka men vom ETSV Lau -
da, TSV Tau ber bi schofs heim und TV Mos bach.

Den An fang mach ten bei den Tur ne rin nen die Schü le rin nen F und
E. Hier zeig te sich wie der ein mal, dass die „Klei nen“mit viel Spaß
und Ei fer bei der Sa che sind, denn mit ins ge samt 74 Tur ne rin nen
war die se Al ters klas sen am stärk sten be legt. Wäh rend in ei nem Teil
der Hal le Rol len, Hand stand, Rad, Sprün ge usw. ge zeigt wur den, wur -
de auch im an de ren Teil ge rollt, al ler dings mit dem Ball. Au ßerdem
wur den Sei le, Bän der und Keu len ge schwun gen. An ders als im
Turn be reich gin gen hier im mer zwei Gym na stin nen gleich zei tig an
den Start. Syn chro ni tät, Ele ganz
und Ge schick lich keit wa ren be son-
ders ge for dert und die 18 Te ams
der Al ters klas sen E und D zeig ten
mit Ei fer was sie in den un zäh li gen
Übungs stun den im Ver ein ge lernt
ha ben. Je weils mit zwei Ge rä ten
mus sten die Te ams auf die Flä che
und ihr Kön nen un ter Be weis stel -
len. Am En de wur den al le mit ei ner
Ur kun de be lohnt und die Be sten
drei er hiel ten zu sätz lich ei ne Me dail le. Die se wur den bei der Sie ger -
eh rung vom Turn gau vor sit zen den Wer ner Wieß mann und vom Vor-
sit zen den der Turn ab tei lung des TSV Tau ber bi schofs heim, Hans
Gräb ner, über reicht und im mer wie der mit viel Bei fall be lohnt.

Beim zwei ten Durch gang wur de es in der Hal le ru hig. Dies lag zum
ei nen dar an, dass bei den „Äl te ren“ die Wett kampf be tei li gung nicht
mehr ganz so hoch war und oft  auch nicht mehr ganz so vie le El -
tern die Fan kur ven be la ger ten. Ein wei te rer Grund ist si cher, dass in
die sen Al ters klas sen teil s ein Ge rä te vier kampf als KM-Übung ge -
turnt wur de. Bei der Gym na stik gin gen Te ams in den Al ters klas sen
C, B, A und bei den Frau en 18+ an den Start. Auch hier mus sten
im letz ten Jahr neue Übun gen er lernt und in ten siv trai niert wer den.
Und das Er geb nis kann sich se hen las sen. Den Zu schau ern wur -
den in al len Be rei chen tol le Lei stun gen ge bo ten. Am En de die ses
zwei ten Durch gangs er hiel ten al le als An er ken nung ih rer Lei s tung
ei ne Ur kun de und für die Plät ze 1 bis 3 gab es Me dail len.

Die Ver ant wort li chen zeig ten sich mit dem Ver lauf zu frie den, auch
wenn es zu Ver zö ge run gen kam. Kampf richt er war tin Wal traud Grü -
ne wald er läu ter te noch mals die Pro ble ma tik, mit der man bei die-
sem Wett kampf zu recht kom men mus ste. Denn erst mals wur den
im Turn gau be reich die neu en KM-Übun gen ge turnt. Sie be dank te
sich bei den Kampf rich tern, die sich die ser Auf ga be ge stellt ha ben.
Es hat Spaß ge macht da bei zu sein, ob als Ak ti ver oder als Zu schau -
er. Au ßer dem hat es bei den Sport ar ten gut ge tan, dass die ser Wett -
kampf ge mein sam aus ge tra gen wur de. S.D.
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LI GA-END KÄMP FE in Schwet zin gen

Hoch be trieb herrsch te in der Sport hal le des Schwet zin ger He bel-
Gym na si ums, wo rund 250 jun ge Tur ne rin nen und Tur ner – dar -
un ter al ler dings nur 14 Bu ben – an die Ge rä te gin gen. 

Sie be müh ten sich ihr Be stes zu ge ben und das schon be acht li ches
Po ten zi al an Kön nen zu zu zei gen. Lei der hat ten sich nur 14 Ver -
ei ne des Turn gau es an den Li ga-Wett be wer ben be tei ligt (nur zwei
mit Jun gens) und so mit galt es beim ge mein sa men Rück kampf in
der Spar gel stadt exakt 40 Rie gen durch zu schleu sen und die Leis -
tun gen der Turn-Kids zu be wer ten. Al le Turn ge rä te wa ren durch
fach lich ge schul te Kampf rich ter be setzt, Gau li ga ob mann Franz Gwi -
az dows ki und sein Kom pe tenz team hat ten die Or ga ni sa tion her -
vor ra gend im Griff, und so stand ei nem zü gi gen Ab lauf des Ge sche-
hens nichts im We ge. Der Turn ver ein Schwet zin gen hat te als Aus-
rich ter be ste Vor ar beit ge lei stet, und für das Wohl sei ner jun gen
Gä ste und de ren Be treu er und Fans zur voll sten Zu frie den heit Sor -
ge ge tra gen.

Die mei sten ersten Rän ge si cher ten sich der TV Necka rau und die
TSG Secken heim (bei de zwei mal er folg reich), und die DJK Hocken -
heim lag ein mal in Front. Die Er geb nis se der fünf Wett kampf klas -
sen mit den drei Erst plat zier ten:

Weib lich D-Li ga: 1. TSG Secken heim; 2. TV Necka rau I; 3. TV Fried  -
richs feld I; Ein zel be ste: Mi chel le Sax (TSG Secken heim) – C-Li ga:
1. TSG Secken heim; 2. TV Necka rau; 3. DJK Kä fer tal; Ein zel be ste:
Mar len Diel mann (TSG Secken heim) – B-Li ga: 1. DJK Hocken heim;
2. TV Necka rau; 3. LSV La den burg; Ein zel be ste: Ju le Rühl (DJK Ho-
cken heim) – A-Li ga: 1. TV Necka rau; 2. TSG Wein heim; 3. TG Hed-
des heim; Ein zel be ste: Bi an ca Mu cha (TSG Wein heim)

Männ lich C-Li ga: 1. TV Necka rau I; 2. TV Necka rau II; 3. SSV Vo -
gel  stang; Ein zel be ster: Nils Wahl (TV Necka rau II) �

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

TER MI NE – TER MI NE – TER MI NE 

Ter min e im Ja nu ar 2009

16.01. Gau ju gend turn tag bei der TSG Ketsch

17.01. Gau turn tag beim TV Necka rau

18.01. Ba di sche Mei ster schaf ten in Ro pe Skip ping 
bei der TSG Secken heim

Se mi nar „MIT AR BEI TER GE WIN NUNG“
Mit 20 Teil neh mern aus 16 Gau ve rei nen hat ten sich nur zwei
Drit tel der An ge mel de ten zum Se mi nar „Mit ar bei ter ge win -
nung“ im Club haus der SpVgg Il ves heim ein ge fun den. 

Als Gast mit da bei der BTB-Eh ren prä si dent Ri chard Möll, wäh-
rend die Turn gau füh rung durch Do ris Frey, Syl via Mehl, Pe -
tra Um min ger und Kon rad Rei ter ver tre ten war. Kon rad Rei -
ter so wie der stell ver tre ten de Vor sit zen de der Spvgg, Ste fan
Del bert, be grüß ten die An we sen den. Mit Marc Fath aus der
BTB-Zen tra le in Karls ru he hat te sich Kon rad Rei ter ei nen kom -
pe ten ten Re fe ren ten ge an gelt, der zu ei ner Fül le von Ein zel -
the men (Ver ein sent wick lung, - struk tur; Per so nal, -ma nage -
ment, - ge win nung, -er hal tung, - ver ab schie dung, - rück ge win -
nung; Aus-/Fort bil dung, Wei ter bil dung) Stel lung nahm und
da bei un ter schied li che Re a li sie rungs mög lich kei ten auf zeig te.
Marc Fath hat te es ver stan den, die zahl rei chen Teil a spek te in
ei nen kom ple xen Rah men ein zu bin den und da mit den Teil neh-
mern Denk an stö ße mit auf den Nach haus e weg zu ge ben. Ein
all ge mein gül ti ges Er folgs mo dell ver moch te aber auch er nicht
– wer ver mag das schon? – auf zu wei sen. Letz tend lich ist aber
im mer die In di vi du a li tät der Ver ei ne auf ih rem ein ge schla ge nen
We ge zu ei ner er fol grei chen und wei ter füh ren den Mo der ni -
sie rung ih rer Ver ein sar beit ge fragt. �

Jobbörse

Die Da men-Gym na stik ab tei lung des SV Bret zin gen
sucht bald mög lichst 

Übungs lei terin
für viel sei ti ge Gym na stik

diens tags 20 bis 21 Uhr und/oder mitt wochs 20 bis 21 Uhr.
Bäl le, Ther ab än der, Steps u.v.m. sind vor han den.

Wei ter hin be nö ti gen wir Un ter stüt zung in der Kin der -
grup pe „Gym and Dan ce“, diens tags von 15 bis 16 Uhr. 

Für wei te re In for ma tio nen mel den Sie sich bitte un ter
(06283) 7104.

––––––––––––––––––

Der TV 1880 Bröt zin gen sucht ab so fort 

Fit nesslei terIn nen / Übungslei terIn nen

mit ent spre chen der Aus bil dung für Kur se im Be reich Bauch-
Bei ne-Po, Pi la tes, Yo ga etc., so wie für Kur se in dem Re -
gel pro gramm des Ver eins mit ent spre chen der Aus bil dung.

Wenn Sie in ter es siert sind, wen den Sie sich bit te an den TV Bröt -
zin gen – Ge schäfts stel le, Ar lin ger stra ße 4, 75179 Pforz heim, Tel.
(07231) 464548 oder schrift lich an: tvbroetzingen@web.de

––––––––––––––––––

Die Tur ner schaft Mühl burg 1861 e.V. in Karls ru he sucht ei -
ne/n en ga gier te/n und mo ti vier te/n

Übungs lei ter/in / Trai ner/in / Sport leh rer/in
für das Män ner tur nen

Schwer punkt der Grup pe 50+ bil det die Er hal tung der Ge sund -
heit durch ein ent spre chen des Gym na stik an ge bot und das Ball -
spie len (Vol ley ball). Übungs lei ter die an ei ner Aus- oder Fort bil -
dung in ter es siert sind, wer den von uns eben so un ter stützt, wie
Neu- oder Wie der ein stei ger. An ge spro chen wer den auch be fä hig-
te Sport be gei ster te, die noch kei ne Sport aus bil dung be sit zen.

In fos: Ge schäfts stel le Tur ner schaft Mühl burg 1861 e.V., Am Mühl -
bur ger Bahn hof 12, 76189 Karls ru he, Te le fon (0721) 554031,
E-Mail: tur ner schaft.muehlburg@t-on li ne.de
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und GE RÄT TUR NEN MÄNNLICH
Am 23. No vem ber, ging in der Al li anz-Turn hal le in Istein das
Fi na le un ter der Wett kampf lei tung des neu en Fach be reichs -
lei ters, Dirk Lill, über die Büh ne. Mit ganz an spre chen den
Lei stun gen an den sechs Ge rä ten konn ten die Tur ner ge fal len.

Qua li fi ziert für die Ent schei dun gen in vier Al ters klas sen hat -
ten sich zwölf Mann schaf ten aus sie ben Ver ei nen des Turn -
gau es. Beim End kampf wurden fol gen de Po ka le über reicht:

Li ga 1: 1. TV Er zin gen, 2. WG Öt lin gen-Istein, 3. TSG Öt lin-
gen – Ein zel sie ger: 1. Chri stoph Dorst, WG Öt lin gen-Istein,
2. Ni ko las Fritz, TSG Öt lin gen, 3. Pa trick Kohl mann, WG Öt -
lin gen-Istein; Li ga 3: 1. SV Istein, 2. TSG Schopf heim, 3. TV
Rhein fel den – Ein zel sie ger: 1. Ja son Wil lis, 2. Ma xi mi li an Kre-
ei der, 3. Paul Gret her, alle TSG Schopf heim; Li ga 4: 1. SV Istein,
2. TSG Öt lin gen, 3. ESV Weil – Ein zel sie ger: 1. Mi cha Krebs,
TSG Öt lin gen, 2. Mar vin Kol ler, 3. An dre as Schwarz mül ler,
beide SV Istein; Li ga 5: 1. TV Er zin gen, 2. TB Wyh len, 3. TSG
Schopf heim – Ein zel sie ger: 1. Ma ri us Trönd le, TV Er zin gen,
2. Jan Bon acker, TSG Schopf heim, 3. Ke vin Mai er, TB Wyh len

Der SV Istein, mit sei nem rüh ri gen Klaus Gei ger, hat te al les
mu ster gül tig für ei nen rei bungs lo sen Ab lauf vor be rei tet und
or ga ni siert. Ru di Mül ler

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Rudi Müller . Rheinstraße 25b . 79639 Grenzach-Wyhlen . Telefon (07624) 44 62

GAU LI GA-END KAMPF DER TUR NE RIN NEN
Am 16. No vem ber fand in der Vi ce moos-Hal le in Schopf heim der
Gau li ga-End kampf der Ge rät tur ne rin nen Li ga 2 – im Pflicht-
Vier kampf statt. Sie ben Mann schaf ten kämpf ten in drei Klas sen
um den Sieg. Es wa ren zum größ ten Teil sehr an spre chen de Lei -
stun gen zu se hen. Ein gu tes Po ten ti al für hö he re Wett kämp fe.

Er war tungs ge mäß sieg te in der Gau li ga 3, Jahr gang 99 und jün -
ger der TB Wyh len vor dem TV Stei nen. In der Gau li ga P 4, Jahr -
gang 97 und jün ger konn te der TV Stei nen den 1. Platz aus der
Vor run de ver tei di gen. Zwei ter wur de der TV Rhein fel den. Ganz
span nend blieb es bis zu letzt in der Gau li ga 5, Jahr gang 96 und
jün ger. Hier kämp fen die TSG Schopf heim und der TV Rhein fel -
den um den end gül ti gen Sieg. Der End stand für bei de Ver ei ne war
nach dem Wett kampf gleich. Dank der hö he ren Ge rä te ge win ne
aus Vor- und End kampf durf te sich der TV Rhein fel den über den
End sieg freu en. Den 3. Rang er reich te der SV Istein.

Die Fach be reichs lei te rin Ga bi Fuß höl ler be dank te sich bei der TSG
Schopf heim, die kurz fri stig als Aus rich ter ein ge sprun gen war und
bei den Kampf rich tern. Es hat al les wun der bar ge klappt.

Ur su la Sut ter

Die Er geb nis se im Ein zel nen

Weib li che Ju gend

Jahr gang 1990: 1. Na di ne Klumpp (TuS Hü gels heim) 63,40
Pkte; 2. Clau dia Ott nad (TV Bühl) 60,95 – 1991: 1. Yan na
Zan ger (TV Ba den-Oos) 65,65; 2. Athe na Ve ne ti dou (TV Mug-
gen sturm) 62,05 – 1992: 1. Lau ra Schnei der (TV Ba den-Oos)
70,70; 2. Ja ni ne Straub (TuS Hü gels heim) 64,70 – 1993: 1.
Ja ne Ei sen (TV Ba den-Oos) 70,55; 2. Eli na Hen richs (TV Bühl)
64,00; 3. Re bec ca Meier (TV Bühl) 62,20 – 1994: 1. Ja na Pfei -
fer (TV Ba den-Oos) 61,45; 2. Lau ra Braun (TV Bühl) 60,25
– 1995: 1. Sa rah Schnei der (TV Hau e ne ber stein) 65,80; 2. Ma -
de li ne Schmei ser (TV Ba den-Oos) 64,75; 3. Ale xan dra Gra -
bin ger (TV Bühl) 60,55 – 1996: 1. Kri stin Groß bai er (TV Mug -
gen sturm) 62,00; 2. Ju li ka Mün ster (TV Mug gen sturm) 61,60;
3. Sa lo mè Zeit vo gel (TV Ba den-Oos) 61,10 – 1997: 1. Sa skia
Ef fert 59,40; 2. Isa bel la An selm 59,30; 3. Ma ria Schrickel
59,20 (alle TV Ba den-Oos) – 1998: 1. Eme lie Köp pel (TV Ba -
den-Oos) 56,90; 2. Estel le Neu mann (Ra stat ter TV) 56,00;
3. Ju lia Zapf (TSV Lof fe nau) 55,90 – 1999: 1. An ni ca Boos (TV
Ba den-Oos) 58,50; 2. Lea Wei ler (TV Mug gen sturm) 57,40;
3. Ma li sa Kunz (TV Bi schweier) 57,30 – 2000: 1. Adrien ne
Groß bai er (TV Mug gen sturm) 53,90; 2. Na tha lie Wis sert (TV
Mug gen sturm) 53,10; 3. Ann-So phie Gött ler (TuS Hü gels -
heim) 53,00 – 2001 u. jün ger: 1. Li sa Krie ger (TSV Lof fe nau)
54,30; 2, Kri sti na Rauch (TV Ba den-Oos) 54,10; 3. Jo han na

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon (07223) 65 42

Jahr gangs be sten-Wett kämp fe der in Bühl:

TV BÜHL und TV BA DEN-OOS
an der Spit ze

Mit den Jahr gangs be sten wett kämp fen be end e te die Tur ner ju gend
des Turn gaus Mit tel ba den-Murg tal ihr Wett kampf pro gramm 2008. 

Rund 200 Wett kämp fe rin nen und Wett kämp fer zwi schen fünf und
18 Jah ren aus 15 Ver ei nen zeig ten in der Büh ler Schwarz wald hal le
ihr Kön nen im Tur nen und in der Gym na stik. Das Tur nier wur de
nach dem neu en Wett kampf- und Wer tungs sy stem im Ge rät tur nen
durch ge führt, das nach den in ter na tio na len Wer tungs be stim mun-
gen auch im na tio na len Be reich ab ge stimm te Übungs- und Be wer -
tungs in hal te er for dert. 

Die Or ga ni sa to ren un ter der Lei tung von Gau ju gend lei te rin Kers-
tin Kol lin ger zeig ten sich zum Ab schluss der gut be such ten Ver an -
stal tung mit den Lei stun gen der Ju gend li chen und dem Ver lauf der
Wett kämp fe sehr zu frie den. Der stell ver tre ten de Turn gau vor sit -
zen de Nor bert Fröh lich nahm die Sie ger eh rung vor und be dank -
te sich ab schlie ßend auch beim Kampf rich ter team so wie dem TV
Bühl, der die Ver an stal tung in be währ ter Wei se aus ge rich tet hat te. 

Mit acht Sie gen bei den Schü lern und Ju gend tur nern war der TV
Bühl am er folg reich sten. Bei den Schü le r- und Ju gend tur ne rin nen lag
der TV Ba den-Oos mit sie ben Ein zel sie gen an der Spit ze. In den Gym -
na stik wett kämp fen tra ten die Tur ne rin nen des TV Mi chel bach an.



Fenzl (TV Bi schweier) 53,10 – Gym na stik Jahr gang 1991: Va -
nes sa Traub (TV Mi chel bach) 24,40 – 1992: 1. Ja ni ne Ba sti an
(TV Mi chel bach) 25,20; 1. Ju lia Lust (TV Mi chel bach) 24,10;
3. Ja na Wei ler (TV Mi chel bach) 23,10.

Männ li che Ju gend

Jahr gang 1990: 1. An dre as Graf (TV Bühl) 66,30; 2. Ste ven
Groß (Ra stat ter TV) 63,60 – 1991: 1. Kim Ei sen (TV Ba den-
Oos) 73,40; 2. Je ro me Sa rei ka (TV Bühl) 69,10; 3. Fe lix Schmidt
(TV Bühl) 65,70 – 1992: 1. Pa scal Weiß (TV Bühl) 66,40; 2.
Pa tric Wis bar (TV Ra statt-Rhei nau) 65,10 – 1994: 1. Au re lien
Sa rei ka (TV Bühl), 68,40; 2. Mar tin Lu koms ki (TV Bühl) 66,50;
3. Do mi nik Ad ler (TV If fez heim) 59,90 – 1995: 1. Ro bert Mai -
er (TV Bühl) 62,70; 2. Han nes Löb ner (TV Bühl) 55,50; 3. Ni -

co las Warth (TV Sand weier) 38,70 – 1996: 1. Mar vin Ertz (TV Bühl)
96,00; 2. Sil van Ertz (TV Bühl) 95,30; 3. Mi chael Mül ler (TV If fez -
heim) 91,00 – 1997: 1. Fe lix Ha de rer (TV Bühl) 90,80; 2. Da vid
Fink bei ner (TV Bühl) 89,50; 3. An dre as Al brecht (TV Bühl) 84,60
– 1998: 1. Nicolò Gio van nel la (TV Bühl) 94,00; 2. Sö ren Schmeis ser
(TV Bühl) 88,00; 3. Ke vin Bau mann (TV Bühl) 86,50 – 1999: 1.
Jor dan Wo o dall (TV If fez heim) 88,50; 2. Mar vin Rau prich (TV Win -
ters dorf) 88,40; 3. Urs Bäh rin ger (TV Ra statt-Rhei nau) 87,70 –
2000: 1. Ni klas Hein (TV Ra statt-Rhei nau) 90,60; 2. Mar co Ja not -
ta (TV Ra statt-Rhei nau) 89,75; 3. Jan Win ter (TV Bühl) 87,70 –
2001 u. jünger: 1. Phil ipp Stemm le 87,65; 2.Ni co Schramm 85,55;
3. Mar tin Schmidt 77,20 (alle TV Bühl).

Die voll stän di gen Er geb nis li sten finden Sie un ter 
www.turn gau ju gend.de
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un an ge nehm, als Er wach se ner in schwie ri gen Si tu a tio nen Flag ge
zu zei gen, aber ge ra de im Ver ein sle ben ha be der Vor bild ge dan ke
ei nen ho hen Stel len wert.

Im zwei ten Teil der Ver an stal tung be rich te te Gau vor sit zen der
Tho mas Stamp fer über den ak tuel len Stand der Vor be rei tun gen für
das Deut sche Turn fest 2009 in Frank furt. Auch die ses Mal wird es
für Ba den-Würt tem berg ei nen Son der zug in die Turn fest stadt ge -
ben, der al ler dings auf ca. 1.000 Plät ze be grenzt sein wird. Was das
Lan des turn fest 2010 in Of fen burg be trifft, so wird An fang 2009
ein Or ga ni sa tions ko mi tee die er sten kon kre ten Pla nungs schrit te ein-
lei ten und mit den an ge schrie be nen Gau ve rei nen in Kon takt tre ten. 

An schlie ßend gab Stamp fer ei nen klei nen Aus blick auf die tra di -
tio nel len Ver an stal tun gen des Turn gaus im neu en Jahr: Der Gau -
ju gend turn tag am 14. Fe bru ar in Rei chen bach und der Gau turn -
tag am 14. März in Ur lof fen. Auch für das Kin der turn fest der Tur -
ner ju gend konn te mit dem TV Ap pen weier er freu li cher wei se wie -
der ein Ausrichter ge won nen wer den. �

Ortenauer Turngau
Isabell Anders . Raiffeisenstraße 16 . 79112 Opfingen . Telefon (07664) 32 78

GAU AR BEITS TA GUNG in Gries heim
Als ei ne der letz ten of fi ziel len Ver an stal tun gen des Or te nau -
er Turn gaus im Jahr 2008 fand die Gau ar beits ta gung in Gries-
heim statt. 

Un ter dem gro ßen The ma „Ju gend schutz“ re fe rier te Gast -
red ner Héc tor Sa la vom Land rats amt Or te nau kreis über die
wich tig sten Schnitt stel len zwi schen Ver ein sar beit und dem ak -
tuel len Ju gend schutz. Da bei in for mier te er die an we sen den
Ver eins de le gier ten vor wie gend über prä ven ti ve Maß nah men
bei Ver eins ver an stal tun gen und er mu tig te das Ple num vor al -
lem „sinn vol le Gren zen auf zu zei gen“, um die Ju gend zu schüt -
zen. Von at trak ti ven Prei sen für an ti al ko ho li sche Ge trän ke bis
hin zur Ein stel lung von ge schul tem Ord nungs per so nal und an -
de ren wert vol len Tipps, wel che bei der Pla nung von Ver eins -
ver an stal tun gen be rück sich tigt wer den kön nen. Sa la be ton te,
dass es vor al lem da rum ge he, al le Be tei lig ten vor mög li chen
Schwie rig kei ten zu be wah ren. Na tür lich sei es teil wei se schon

um den Baum berg wie der zu rück zum Aus gangs punkt ging, wo die
Mu sik freun de Ei sin gen die Wan de rer un ter hal ten hat.

Als An er ken nung für die re ge Teil nah me an bei den Gau wan der -
ta gen des Jah res in Dürrn und Ei sin gen ver lieh Ro land Veit den Po -
kal für den 1. Platz dem TV Ei sin gen, der 142 Teil neh mern ge stellt
hat. Auf Platz 2 folg te der ESV Pforz heim mit 69 Wan de rern und
der TV Dürrn mit 53 Wan de rern auf Platz 3. Den Ju gend wan der -
po kal bis 18 Jah re ge wann der TV Ei sin gen, vor dem TV Würm und
TV Tie fen bronn. Der erst vier jäh ri ge Ei sin ger Ni co Hei drich mar schier -
te als Jüng ster mit, im Al ter von 87 Jah ren war Au gust Schäff ner
vom ESV Pforz heim der Al te ste. Win fried Butz, stell ver tr. Gau vor -
sit zen der Über fach l. Auf ga ben, war mit der Re so nanz der Gau wan -
de run gen sehr zu frie den und lob te die gu te Or ga ni sa tion. �

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

TV Ei sin gen mo bi li sier te 
142 WAN DER FREUN DE

Es war ein wun der schö ne Wan de rung, die un ge fähr 200 Wan -
de rer aus dem Turn gau Pforz heim-Enz An fang Okt o ber an
ei nem herbst lich schö nen Sonn tag ge nie ßen durf ten. 

Der neu ge wähl te Gau wan der wart Ro land Veit, TV Ei sin gen,
hat te die zwei te Gau wan de rung des Jah res durch den Ei sin ger
Haupt wald und durch die bei den Tä ler rund um die sen Hö -
hen zug or ga ni siert. Der wan der be gei ster te Bür ger mei ster von
Ei sin gen, Ro land Bau er, star te te die zehn Ki lo me ter lan ge Wan -
de rung an der Boh rain hal le. Die Strecke führ te über den Wald-
park, durch das Gen gen bach tal in Rich tung Stein, von wo es



an spruch voll sten Wett kampf stan den der TV Neu lin gen vor
dem TV Hu chen feld I und dem TV Tie fen bronn auf dem Sie -
ger po dest.

Zu ei nem ab so lu ten Er folg für den TV Nöt tin gen ent wickel -
ten sich die Wett kämp fe am Sonn tag im männ li chen Be reich,
die Tur ner von Trai ner Sieg fried Gui gas ha ben al le drei aus -
ge tra ge nen Wett kämp fe für sich ent schie den. Im Ge rä te-4-
Kampf der Jahr gän ge 1996 – 2002, in dem die Pflicht ü bun gen
der An for de run gen P3 – P6 am Bo den, Sprung, Bar ren, Reck
ge turnt wur den, ver tei dig ten sie sou ve rän den ober sten Platz
auf dem Sie ger trepp chen vor dem TV Er  sin gen I und dem TV
Hu chen feld I. Ein Vor sprung von 8,10 Punk ten ver deut licht
die tol len Lei stun gen. Auch im Ge rä te-Wahl-4-Kampf Kür mo -
di fi ziert IV der Ju gend tur ner der Jahr gän ge 1994 und jün ger,
so wie dem jahr gang sof fe nen Ge rä te-Wahl-4-Kampf in der
Kür mo di fi ziert III zeig ten die Rem chin ger tol le Übun gen und
ge wan nen ver dien ter wei se den aus ge lob ten Po kal. �

Nur zwei Ver ei ne beim 
MÄNN LI CHEN GE RÄT TUR NEN

Mit den Herbst-Ein zel wett kämp fen männ lich wur den die
Wett kämp fe der Tur ner ju gend Pforz heim-Enz im Jahr 2008
vor ei ner gro ßen Zu schau er zahl am 9. No vem ber in Nöt tin -
gen be en det. Le dig lich der aus rich ten de TV Nöt tin gen und der
TV Er sin gen tra ten zum Kräf te mes sen an den Ge rä te an. 

Die Wett kämp fe an den sechs olym pi schen Ge rä ten wa ren in
den Schwie rig keits stu fen Kür mo di fi ziert (KM) III und IV aus -
ge schrie ben, und die Sie ger wur den wir in ei nem Ge rä te fi na-
le er mit telt, so dass auch Starts an ein zel nen Ge rä ten mög lich
wa ren, um den Tur nern die Mög lich keit zu ge ben, sich an ih -
ren Lieb lings ge rä ten im Ein zel wett kampf zu mes sen.

Do mi niert hat ten die Tur ner des Aus rich ters, die al le zwölf
Gold me dail len ge win nen konn ten. Über ra gend zeig te sich Carl
Gui gas, der an al len sechs Ge rä ten, an de nen er an den Start
ging, die Gold me dail le ge win nen konn te, in der KM IV am
Pau schen pferd, Rin gen, Sprung tisch, Bar ren und Reck, so wie
in der KM III am Bo den. Mit drei Gold me dail len de ko riert turn -
te sein Ver ein ska me rad Heinz Wer ner Haas eben falls ei nen
sehr gu ten Wett kampf, er ent schied die Wer tung an den Rin -
gen, am Sprung und am Reck in der KM III zu sei nen Guns ten.
Die wei te ren Gold me dail len ge wan nen Nic Krzyz an ows ki in der
KM IV am Bo den, Jörg Plan ner am Bar ren in der KM III und
Ba sti an Ra de ent schied das von vie len ge fürch te te Pau sch en-
pferd in der KM III für sich.

In der schwie ri ge ren KM III tra ten aus schließ lich die Rem chin -
ger Tur ner an, folg lich gin gen auch al le Me dail len an die Nach-
wuchs tur ner des TV Nöt tin gen. Als ein zi ger Tur ner des TV Er -
sin gen ge wann Mar co Her glotz ei ne Me dail le, am Sprung tisch
si cher te er sich die Sil ber me dail len, knapp hin ter Gui gas.

Das be lieb te ste Ge rät war der Bo den, in bei den Schwie rig keits-
stu fen tra ten die mei sten Tur ner an die sem Ge rät an. Auch die
Ta ges höchst wer tung von 12,30 Punk ten wur de am Bo den er -
zielt, Carl Gui gas er turn te sich auch die se, sei ne Übung hat te
mit 3,50 Punk ten auch den höch sten Aus gangs wert des Ta ges.

Ralf Kie fer

Al le Er geb nis li sten sind un ter 
www.turn gau-pforz heim-enz.de ver öf fent licht.

Aus den Turngauen

Span nen de Wett kämp fe beim 
PO KAL TUR NEN DER TURN GAU-JU GEND

Re ger Be trieb herrsch te am 10. und 11. Okt o ber in der Lud wig-
Er hard-Hal le in Pforz heim, es stand die Rück run de des Po kal tur -
nens der Tur ner ju gend Pforz heim-Enz auf dem Pro gramm. Ins ge-
samt 45 Mann schaf ten, da von 32 aus dem weib li chen Be reich
und 13 männ li che Te ams gin gen an die Ge rä te.

Das Ge sam tre sul tat die ses Mann schafts wett kamp fes setzt sich aus
den Punk ten, die in der Vor run de im April er zielt wur den, und den
in der Rück run de er turn ten Punk ten zu sam men.

Mit ins ge samt 17 Te ams tra ten im Ge rä te-4-Kampf weib lich in den
Pflicht ü bun gen P3 – P6 der Jahr gän ge 1996 – 2000 die mei sten
Mann schaf ten an. Mit dem TV Tie fen bronn I, TV Neu lin gen I ge -
folgt vom TV Bröt zin gen I und der TG Stein I er gab sich auf den
er sten vier Plät zen kei ne Ver schie bun gen im Ver gleich zur Vor run de.
Ziem lich deut lich mit acht Punk ten Vor sprung do mi nier ten die Tur -
ne rin nen des TV Tie fen bronn an den Ge rä ten, Bo den, Bal ken, Sprung
und Reck. Er freu lich ist, dass fast al le Mann schaf ten die Lei stung
ge gen ü ber der Vor run de ver bes sern konn ten.

Ganz knapp war das Re sul tat im Ge rä te-4-Kampf weib lich, Kür
mo di fi ziert IV der Tur ne rin nen der Jahr gän ge 1994 und jün ger. Die
Tur ne rin nen des TV Neu lin gen ge wan nen den Po kal in die sem Wett -
kampf, nach dem die se in der Rück run de 2,40 Punk te mehr als die
Mann schaft des TV Hu chen feld I er tur nen konn ten, wel che nach
der Vor run de noch hauch dünn vor den Neu lin gern ge le gen hat ten.
Die zwei te Mann schaft des TV Hu chen feld und die Tur ne rin nen des
TV Bröt zin gen folg ten auf den wei te ren Plät zen, die sie auch nach
der Vor run de in ne ge habt ha ben.

Nach ins ge samt 40 ge wer te ten Übun gen trenn ten die er sten bei -
den Mann schaf ten im Ge rä te-4-Kampf weib lich, Kür mo di fi ziert IV
der Jahr gän ge 1994 und äl ter ge ra de ein mal 0,3 Punk te. Durch ei -
ne Lei stungs stei ge rung in der Rück run de ver wies die TG Stein den
TV Bröt zin gen auf den zwei ten Platz, und konn ten das Er geb nis der
Vor run de noch zu ih ren Gun sten dre hen, auf Rang drei folgte der
TV Neu lin gen.

Kei ne Plat zie rungs än de run gen gab es im jahr gang sof fe nen Ge rä te-
4-Kampf in der Kür mo di fi ziert III. Nach kon stan ten Lei stun gen im

62 __________________________________________________________________________________________________________________

Fo
to

s:
 R

al
f 

K
ie

 fe
r



Amtliche Mitteilungen

Ba di sche Tur ner ju gend

Mann schafts wett kämp fe im Ge rät tur nen
der all ge mei nen Klas se 2009 im Schü ler- und 
Ju gend be reich so wie in der of fe nen Klas se

1. Wett kampf ter mi ne
Gau ent schei de: 07., 08., 14. oder 15. März 2009
Be zirks ent schei de: 28./29. März 2009
Lan des fi na le: 25. April 2009

2. Wett kampf klas sen
2.1 Be zirks klas se
2.1.1 Tur ne rin nen

W 8/9: 2000 und jün ger
Pflicht-4-Kampf, P2 – P4

W 10/11: 1998 und jün ger
Pflicht-4-Kampf, P3 – P5

W 12/13: 1996 und jün ger
Pflicht-4-Kampf, P4 – P6

W 14/15: 1994 / 1995
Pflicht-4-Kampf, P5 – P7

W 16/17: 1992 / 1993
Pflicht-4-Kampf, P5 – P7

Of fe ne Klas se (1995 u.ä.):
Pflicht-4-Kampf, P4 und hö her

2.1.2 Übun gen
Ge turnt wer den die Pflicht ü bun gen laut DTB Auf ga ben buch Ge-
rät tur nen weib lich (Aus ga be 2008; 2. Auf la ge), Va ri an te A.
2.1.3 Ge rät fest le gun gen
Ge ne rell gel ten die un ter 2.1.2 ge nann ten Auf ga ben. Spe ziel le
Fest le gun gen bzw. Er gän zun gen sind un ten auf ge führt. So fern
nach fol gend nicht an ders fest ge legt, gel ten die Ge rä te hö hen laut
Auf ga ben buch.
Sprung
P2: Ka sten seit ge stellt, Ge rä thö he 0,90 m
P3: Ka sten lang ge stellt, Ge rä thö he 0,90 m
P4: Bock, Ge rä thö he 1,00 m
P5: Sprung tisch oder Pferd, ab Be zirks ent scheid ver bind lich

Sprung tisch Ge rä thö he 1,10 m
P6: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,10 m
P7: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,20 m
P8: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,20 m
Schwe be bal ken
P2: Übungs bal ken
P3: Ge rä thö he 0,90 m, Sprung brett er laubt
P4: Ge rä thö he 1,00 m, Sprung brett er laubt
P5: Ge rä thö he 1,00 m, Sprung brett er laubt
P6: Ge rä thö he 1,10 m, Sprung brett er laubt
P7: Ge rä thö he 1,10 m, Sprung brett er laubt
P8: Ge rä thö he 1,20 m, Sprung brett er laubt
P9: Ge rä thö he 1,20 m, Sprung brett er laubt
P10: Ge rä thö he 1,25 m, Sprung brett er laubt
Bo den: Al le Bo den ü bun gen wer den auf der Mat ten bahn und oh -
ne Mu sik ge turnt.
2.1.4 Tur ner
M 8/9: 2000 und jün ger Pflicht-6-Kampf, P2 – P4
M 10/11: 1998 und jün ger Pflicht-6-Kampf, P3 – P5
M 12/13: 1996 und jün ger Pflicht-6-Kampf, P4 – P6
M 14/15: 1994/1995 Pflicht-6-Kampf, P5 – P7
M 16/17: 1992/1993 Pflicht-6-Kampf, P5 – P7
Of fe ne Klas se (1995 u.ä.): Pflicht-6-Kampf, P4 und hö her
2.1.5 Übun gen
Ge turnt wer den die Pflicht ü bun gen laut DTB Auf ga ben buch Ge-
rät tur nen männ lich (Aus ga be 2008, 2. Auf la ge), Va ri an te A.
2.1.6 Ge rät fest le gun gen
Ge ne rell gel ten die un ter 2.1.2 ge nann ten Auf ga ben. Spe ziel le
Fest le gun gen bzw. Er gän zun gen sind un ten auf ge führt. So fern
nach fol gend nicht an ders fest ge legt, gel ten die Ge rä te hö hen laut
Auf ga ben buch.
Rin ge: Die Rin ge ü bung kann erst ab der P3 ge turnt wer den.

Sprung
P2: Ka sten seit ge stellt, Ge rä thö he 0,90 m
P3: Ka sten lang ge stellt, Ge rä thö he 0,90 m
P4: Bock, Ge rä thö he 1,00 m
P5: Ka sten quer, Ge rä thö he 1,10 m
P6: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,25 m
P7: Sprung tisch, Ge rä thö he 1,25 m
Bo den: Al le Bo den ü bun gen wer den auf der Mat ten bahn ge turnt.
2.2 Gau klas se
Die Wett kampf in hal te und die Wett kampf aus schrei bung lie gen in der
Ver ant wor tung der Turn gaue. Die Gau klas se en det auf Gau e be ne!

3. Mann schafts stär ken
Ei ne Mann schaft be steht aus bis zu fünf Wett kämp fer/in nen. Die be sten
drei Wer tun gen je Ge rät bil den das Mann schafts er geb nis.

4. Start be rech ti gung
4.1 M/W 8/9 bis M/W 16/17
4.1.1 Start be rech tigt sind al le Tur ner/in nen der Jahr gän ge 1992 und

jün ger.
Es gel ten fol gen de Ein schrän kun gen:
4.1.2 Nicht start be rech tigt sind im Wett kampf be reich des all ge mei -
nen Tur nens al le Ju gend tur ner/in nen und Schü ler/in nen, die 2008 über
die Gau e be ne hin aus an Mei ster schaf ten des Kunst turn be rei ches weib-
lich bzw. männ lich ge star tet sind.
4.1.3 Nicht start be rech tigt sind im Wett kampf be reich des all ge mei -
nen Tur nens Tur ner/in nen, die 2009 of fi ziell ei nem Bun des ka der oder
Lan des ka der des BTB an ge hö ren.
4.1.4 Aus nah me: In der Be zirks klas se M/W 8/9 ist ein (e) Tur ner (in)
start be rech tigt, auf den/die die Punk te 4.1.2 und 4.1.3 zu tref fen.
4.1.5 In je der Mann schaft der M/W 14/15 und M/W 16/17 kann ein
(e) jün ge re (r) Tur ner (in) star ten. Auf die se Per so nen fin den die Punk -
te 4.1.2) und 4.1.3) ent spre chend An wen dung.
4.1.6 In je der Mann schaft ist ein (e) Wett kämp fer (in) mit im Start pass
ein ge tra ge nem Zweit start recht zu ge las sen.
4.2 Of fe ne Klas se
In der of fe nen Klas se be ste hen au ßer den in Punkt 4.3 ge nann ten Be -
stim mun gen kei ne wei te ren Ein schrän kun gen. Die of fe ne Klas se wird
nur beim Lan des fi na le ge turnt. Mel dun gen bit te bis zum 23.03.2009
an BTJ@Badischer-Tur ner-Bund.de
4.3 Wett kampf ge mein schaf ten
Es sind Wett kampf ge mein schaf ten in al len Klas sen über das Zweit start -
recht zu läs sig, so fern sie beim BTB be an tragt wur den.
Der Start ei nes Tur ners / ei ner Tur ne rin in meh re ren Wett kampf klas sen
wäh rend ei nes Wett kamp fes ist un zu läs sig.

5. Start pass re ge lung
5.1 Wett kämp fer/in nen der Be zirks klas sen, M/W 14/15 und M/W
16/17 ha ben bei al len Wett kämp fen Jahr gang und Ver eins- bzw. Mann-
schafts zu ge hö rig keit mit ei nem gül ti gen Start pass am Wett kampf tag
nach zu wei sen. Dies gilt ana log auch für die of fe ne Klas se.
5.2 Wett kämp fer/in nen der Be zirks klas sen M/W 8/9, M/W 10/11
und M/W 12/13 ha ben bei den Be zirks ent schei den Jahr gang und Ver -
eins bzw. Mann schafts zu ge hö rig keit mit ei nem gül ti gen Start pass am
Wett kampf tag nach zu wei sen. Für die Gau ent schei de sind al ter na tiv zum
Start pass of fi ziel le Al ters nach wei se (Bsp.: Kin de raus weis oder Schü -
leraus weis) und of fi ziell be stä tig te Ver ein szu ge hö rig keits nach wei se (mit
Ver eins stem pel) er laubt.
5.3 Wett kämp fer/in nen und Mann schaf ten oh ne gül ti gen Start pass
bzw. oh ne die ent spre chen den Nach wei se wer den dis qua li fi ziert und
tur nen au ßer Kon kur renz.

6. Wett kampf ab fol ge
6.1 Gau ent schei de
Die Aus schrei bung und Durch füh rung der Gau ent schei de lie gen un ter
Be rück sich ti gung die ser Aus schrei bung für die Be zirks klas se in der Ver -
ant wor tung der Gau ju gend lei tun gen.
6.2 Be zirks ent schei de
Die Be zirks ent schei de lie gen in der Ver ant wor tung der Ba di schen Tur-
ner ju gend. Die Aus schrei bung und Durch füh rung der Be zirks ent schei -
de lie gen un ter Be rück sich ti gung die ser Aus schrei bung für die Be zirks -
klas se je weils in der Ver ant wor tung der/s Be zirks ver ant wort li chen.
6.2.1 Start be rech ti gung
Der Erst- und Zweit plat zier te der Gau ent schei de in der M/W 8/9 bis
M/W 16/17 in der Be zirks klas se qua li fi zie ren sich für den Be zirks ent -
scheid.
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an, wird ein Buß geld (100,00 Eu ro) ver hängt, über die die BTJ
ei ne/n Er satz kampf rich ter/in fi nan ziert.
Die Ein tei lung der/des Kampf rich ter/in ob liegt dem Lan des kampf-
rich ter be auf trag ten des all ge mei nen Ge rät tur nens. Die Ko sten
der/des Kampf rich ter/in (Fahrt-/Ta ge gel der) müs sen vom Ver ein
ge tra gen wer den.

8. All ge mei nes
8.1 Ein sprü che
Ein sprü che sind nicht zu läs sig.
8.2 Be stim mun gen
Es gel ten die Be stim mun gen der Turn ord nung des DTB (z.B. ein -
heit li che Turn klei dung). In der M 14/15 und M 16/17 sind wahl-
wei se (au ßer an Bo den und Sprung) lan ge Kunst turn ho sen er -
laubt!

Chri sti ne Kel ler, Ljfw. Ge rät tur nen weib lich
Mat thi as Kohl, Vor stands mit glied für Ju gend tur nen

Aus schrei bung der Ein zel wett kämp fe 
im Ge rät tur nen der all ge mei nen Klas se 2009
1. Aus schrei bung all ge mein
Die Ein zel wett kämp fe der M/W 14/15 und M/W 16/17 wer den
im Rah men der Mann schafts wett kämp fe der Ba di schen Tur ner-
ju gend durch ge führt. Sie füh ren in der Be zirks klas se von der Gau -
e be ne über den Be zirks ent scheid zum Lan des fi na le.
Die Aus schrei bung der Mann schafts kämp fe gilt (un ter Be rück sich -
ti gung der in der vor lie gen den Aus schrei bung ge nann ten Än de -
run gen) in halt lich in al len Be rei chen auch für die Ein zel kämp fe,
so fern sie nicht aus schließ lich mann schaft li che Be lan ge be trifft.

2. Start recht
Start be rech tigt sind al le Tur ner/in nen der M/W 14/15 und M/W
16/17 (mit Aus nah me der in den M/W 14/15 und M/W 16/17
Mann schaf ten start be rech tig ten jün ge re/r Tur ner/in), un ter Be -
rück sich ti gung der in den Punk ten 4.1.2) und 4.1.3) der Mann -
schafts aus schrei bung ge nann ten Ein schrän kun gen.
Beim Gau ent scheid flie ßen die Wer tun gen al ler Tur ner/in nen, die
in ei ner Mann schaft die ser Al ters klas sen an den Start ge hen, in
die Ein zel wer tung ein.
Tur ner/in nen, die in Mann schaf ten jün ge rer Al ters klas sen star ten,
sind im Ein zel wett kampf nicht start be rech tigt.

3. Gau ent schei de
Die Wett kampf in hal te und -aus schrei bung der Gau klas se lie gen
in der Ver ant wor tung der Turn gaue. Die Gau klas se en det auf.

4. Be zirks ent schei de
Die be sten drei Tur ner/in nen der Gau ent schei de der M/W 12/13,
M/W 14/15 und M/W 16/17 in der Be zirks klas se qua li fi zie ren
sich für den Be zirks ent scheid. Sie wer den von den Turn gau ver -
ant wort li chen nach Ab spra che mit den Ver ei nen bzw. Qua li fi -
zier ten dem/der Be zirks ver ant wort li chen ge mel det.
4.1 Nach rück ver fah ren
Star tet ei ne/r der qua li fi zier ten Tur ner/in nen beim Be zirks ent -
scheid nicht bzw. ist ein Turn gau in ei ner Wett kampf klas se nicht
oder mit we ni ger als drei Tur ner/in nen ver tre ten, bzw. nimmt ein
Turn gau am Be zirks ent scheid nicht teil, so wird je weils der/die
Tur ner/in mit der höch sten Punkt zahl aus al len Turn gau en des
Be zirks zu ge las sen. Rücken da durch zwei Tur ner/in nen mit der
sel ben Punkt zahl nach, so sind bei de beim Be zirks ent scheid start-
be rech tigt.
Qua li fi zier te Tur ner/in nen, die beim Be zirks ent scheid nicht an -
tre ten wer den, sind von den Turn gau ver ant wort li chen dem/der
Be zirks ver ant wort li chen zu mel den, der/die dann nach der o.g.
Re ge lung die nächst Qua li fi zier ten nach no mi niert.

5. Lan des fi na le
Die be sten drei Tur ner/in nen der Be zirks ent schei de in der M/W
14/15 und M/W 16/17 qua li fi zie ren sich für das Lan des fi na le. Sie
wer den durch ih ren Ver ein di rekt ge mel det. Nä he res re gelt das
Mit tei lungs schrei ben an die qua li fi zier ten Teil neh mer.
5.1 Nach rück ver fah ren
Star tet ein/e qua li fi zier te/r Tur ner/in nicht oder ist ein Be zirk nicht
oder mit we ni ger als drei Tur ner/in nen ver tre ten, so qua li fi ziert sich
je weils der/die Tur ner/in mit der höch sten Punkt zahl aus den an -
de ren Be zir ken für das Lan des fi na le.

6.2.2 Nach rück ver fah ren
Star tet ei ne die ser bei den Mann schaf ten nicht bzw. ist ein Turn gau in
ei ner Wett kampf klas se nicht oder nur mit ei ner Mann schaft ver tre ten,
bzw. nimmt ein Turn gau am Be zirks ent scheid nicht teil, so wird der Dritt-
plat zier te bzw. Viert plat zier te des(der) Turn gaue(s) zu ge las sen, wel che(r)
in die ser Wett kampf klas se die mei sten Mann schaf ten stellt. Wä re die
glei che An zahl der Mann schaf ten in zwei Turn gau en am Start, so ent -
schei det die Punkt zahl des Gau ent schei des. Die Aus wahl ob liegt dem
(der) Be zirks ver ant wort li chen. Ei ne Aus wahl durch die Turn gaue ist nicht
mög lich.
Qua li fi zier te Mann schaf ten, die nicht beim Be zirks ent scheid an tre ten
wer den, sind von den Turn gau ver ant wort li chen dem/der Be zirks ver -
ant wort li chen zu mel den, der/die dann nach der o.g. Re ge lung die
nächst qua li fi zier te Mann schaft nach no mi niert.
6.2.3 Mel dung
Die Mel dung vom Gau ent scheid zum Be zirks ent scheid er geht nach Ab -
spra che mit den qua li fi zier ten Ver ei nen durch die Turn gau ver ant wort -
li chen.
Nach den Gau ent schei den ist so fort (d.h. in ner halb von 3 Ta gen) ei ne
kom plet te Sie ger li ste und na ment li che Nen nung mit Al ters an ga be der
Wett kämp fer/in nen der qua li fi zier ten Mann schaf ten an die Be zirks ver -
ant wort li chen zu sen den.
Die Turn gau ver ant wort li chen sen den so fort (d.h. in ner halb von 3 Ta gen)
2 kom plet te Sie ger li sten an die Ge schäfts stel le des BTB, Re fe rat Ju gend -
ar beit, Post fach 14 05, 76003 Karls ru he, oder per E-Mail an BTJ@ 
Badischer-Tur ner-Bund.de
6.2.4 Mel de geld
Das Mel de geld wird ent spre chend der ak tuell gül ti gen Mel de geld ord -
nung auf grund der Mel dung vom Ba di schen Tur ner-Bund di rekt von
den Ver ei nen er ho ben.
6.3 Lan des fi na le
Das Lan des fi na le wird in der M/W 14/15 und M/W 16/17 so wie in der
of fe nen Klas se durch ge führt. Die Aus schrei bung und Durch füh rung
lie gen in der Ver ant wor tung der Ba di schen Tur ner ju gend.
6.3.1 Start be rech ti gung
Der Erst- und Zweit plat zier te der Be zirks ent schei de in der M/W 14/15
und M/W 16/17 sind für das Lan des fi na le start be rech tigt.
6.3.2 Nach rück ver fah ren
Star tet ei ne der bei den qua li fi zier ten Mann schaf ten nicht, oder ist ein
Be zirk nicht oder nur mit ei ner Mann schaft ver tre ten, so qua li fi ziert sich
die Mann schaft mit der höch sten Punkt zahl aus al len Be zir ken für das
Lan des fi na le.
6.3.3 Mel dung
Die Mel dung für das Lan des fi na le er folgt durch die qua li fi zier ten Verei -
ne. Nä he res re gelt das Mit tei lungs schrei ben an die qua li fi zier ten Vereine.
6.3.4 Mel de geld
Das Mel de geld wird ent spre chend der ak tuell gül ti gen Mel de geld ord -
nung auf grund der Mel dung vom Ba di schen Tur ner-Bund di rekt von
den Ver ei nen er ho ben.

7. Kampf rich ter/in nen
7.1 Gau ent schei de
Die Mel dung er folgt durch die Ver ei ne ge mäß der Aus schrei bung der
Turn gaue an die Turn gau ver ant wort li chen.
7.2 Be zirks ent schei de
Nach Be schluss des BTB-Haupt aus schus ses hat je der Ver ein pro Mann -
schaft ei ne/n Kampf rich ter/in zu stel len und da für Sor ge zu tra gen,
dass der/die Kampf rich ter/in an we send ist. Ist der/die Ver ein skampf -
rich ter/in am Wett kampf tag ver hin dert, hat der Ver ein selbst stän dig
für Er satz zu sor gen. Zieht der Ver ein nach Mel de schluss sei ne Mann -
schaft zu rück, bleibt die Kampf richt er mel dung trotz dem be ste hen.
Der/die Kampf rich ter/in ist vom Ver ein na ment lich an den Be zirks ver -
ant wort li chen zu mel den. Tritt der/die Kampf rich ter/in nicht an, wird
ein Buß geld (50,00 Eu ro) ver hängt, über die der Be zirks ver ant wort -
li che ei ne/n Er satz kampf rich ter/in fi nan ziert.
Die Ein tei lung der/des Kampf rich ter/in ob liegt dem Be zirks ver ant wort -
li chen.
Die Ko sten der/des Kampf rich ter/in (Fahrt-/Ta ge gel der) müs sen vom
Ver ein ge tra gen wer den.
7.3 Lan des fi na le
Nach Be schluss des BTB-Haupt aus schus ses hat je der Ver ein pro Mann -
schaft ei ne/n Kampf rich ter/in zu stel len und da für Sor ge zu tra gen,
dass der/die Kampf rich ter/in an we send ist. Ist der/die Ver ein skampf -
rich ter/in am Wett kampf tag ver hin dert, hat der Ver ein selbst stän dig
für Er satz zu sor gen. Zieht der Ver ein nach Mel de schluss sei ne Mann -
schaft zu rück, bleibt die Kampf richt er mel dung trotz dem be ste hen.
Der/die Kampf rich ter/in ist vom Ver ein mit der Mann schafts mel dung
na ment lich an die BTJ zu mel den. Tritt der/die Kampf rich ter/in nicht
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6. Mel de geld
Das Mel de geld wird bei den Be zirks ent schei den und beim Lan -
des fi na le ent spre chend der ak tuell gül ti gen Mel de geld ord nung
auf grund der Mel dung vom Ba di schen Tur ner-Bund di rekt von den
Ver ei nen er ho ben.

7. Kampf rich ter/in nen
7.1 Gau ent schei de
Die Mel dung er folgt durch die Ver ei ne ge mäß der Aus schrei bung
der Turn gaue an die Turn gau ver ant wort li chen.
7. 2 Be zirks ent schei de / Lan des fi na le
Pro Wett kampf klas se, in der Ein zel tur ner/in nen an tre ten, die
nicht pa ral lel in ei ner Mann schaft star ten, muss der Ver ein ei ne/n
Kampf rich ter/in mel den. Wei te res re gelt die Aus schrei bung der
Mann schafts wett kämp fe (7.2 / 7.3)

Chri sti ne Kel ler, Ljfw. Ge rät tur nen weib lich
Mat thi as Kohl, Vor stands mit glied für Ju gend tur nen

Ba di sches Tur ner ju gend-Grup pen tref fen
Ter min: 8. – 10. Mai 2009
Ort: Karls ru he Rüp purr
Ver an stal ter: Ba di sche Tur ner ju gend im BTB e.V.
Aus rich ter: TuS Rüp purr

Aus ge schrie be ne Wett kämp fe
Tur ner(ju gend) Grup pen Mei ster schaf ten (TGM) – 
Ba di sche Mei ster schaf ten
WK A: Tur ner ju gend Grup pen Mei ster schaft TGM Ju gend

(12 – 19 Jah re, max. 3 Pers. 20 – 24 Jah re)
WK B: Tur ner Grup pen Mei ster schaft TGM Er wach se ne

(18+ Jah re, max. 3 Pers. 12 – 17 Jah re)
Tur ner(ju gend) Grup pen Wett kampf (TGW) – 
Lan des be sten kämp fe
WK D: Tur ner ju gend Grup pen Wett kampf Nach wuchs

TGW Nach wuchs (12 – 16 Jah re)
WK E: Tur ner ju gend Grup pen Wett kampf Ju gend

TGW Ju gend (12 – 19 Jah re, max. 3 Pers. 20 – 24 Jah re)
WK F: Tur ner ju gend Grup pen Wett kampf of fe ne Klas se

TGW of fe ne Klas se (12+ Jah re)
Tur ner(ju gend) Grup pen Wett kampf ,light’
WK G: Tur ner ju gend Grup pen Wett kampf ‚light’

TGW ,light’ 12+ (12+ Jah re)
WK H: Tur ner ju gend Grup pen Wett kampf ‚light’

TGW ,light’ 18+ (18+ Jah re)
Schü ler Grup pen Wett kampf 
(9 – 14 Jah re, max. 2 Per so nen 15 / 16 Jah re)
WK I: Schü ler Grup pen Wett kampf, 

ge misch te Grup pen SGW ge mischt 
WK K: Schü ler Grup pen Wett kampf, 

Mäd chen grup pen SGW Mäd chen
WK L: Schü ler Grup pen Wett kampf, 

Jun gen grup pen SGW Jun gen
Schü ler Grup pen Wett kampf ,light’ (9 – 14 Jah re)
WK M: Schü ler Grup pen Wett kampf ‚light’, 

ge misch te Grup pen SGW light ge mischt
WK N: Schü ler Grup pen Wett kampf ‚light’, 

Mäd chen grup pen SGW light Mäd chen
WK O: Schü ler Grup pen Wett kampf ‚light’, 

Jun gen grup pen SGW light Jun gen
Für die Al ters zu tei lung ist in al len Wett kampf klas sen der Jahr gang
aus schlag ge bend.
Für die Wett kampf klas sen A – H gilt die Aus schrei bung der DTJ,
für die Wett kampf klas sen I – O gilt die Aus schrei bung SGW / SGW
,light’ der BTJ.
Die Aus schrei bung steht un ter www.Ba di sche-Tur ner ju gend.de
als Down lo ad zur Ver fü gung.

Zeit plan und Pro gramm
Frei tag, 08.05.2009
17.00-19.00 Uhr An rei se, Be zah lung der Kau tion, In for ma tio nen

zur Un ter kunft und Zim mer ver ga be, Aus ga be
der Ver pfle gungs bons i. d. Ei chel gar ten schule

19.30-21.30 Uhr Aus ga be der Wett kampf un ter la gen in der Ei -
chel gar ten hal le

20.00-22.00 Uhr Tu Ju-Star Ver lei hung Ei chel gar ten hal le
22.30 Uhr Kampf rich ter-/Be treu er be spre chung 

in der Ei chel gar ten schu le

Sams tag, 09.05.2009
ab 06.00 Uhr Früh stück in der Ei chel gar ten schu le
ab 08.00 Uhr Wett kampf stät ten-Nut zung / Ein tur nen
08.00 Uhr Kampf rich ter be spre chung
09.00 Uhr Wett kampf be ginn: 

TGM/TGW: leicht athl. Dis zi pli nen
SGW: mu si sche Dis zi pli nen

12.45 Uhr Ein marsch al ler Grup pen in der Ei chel gar ten hal le
13.00 Uhr Wett kampf

TGM/TGW: mu si sche Dis zi pli nen
SGW: leicht athl. Dis zi pli nen

ab ca. 18.30 Uhr Abend es sen in der Ei chel gar ten schu le
20.00 Uhr Sie ger eh rung m. Show der Sie ger / Ei chel gar ten halle
anschl. Abend pro gramm in der Ei chel gar ten schu le

Sonn tag, 10.05.2009
09.00-10.30 Uhr Früh stück in der Ei chel gar ten schu le
ca. 10.00 Uhr Säu be rung der Zim mer (be sen rein), Zim mer ab nah -

me, Aus zah lung der Kau tion, anschl. Ab rei se
Hin weis: Der Zeit plan so wie die Be stim mung der Wett kampf stät ten
kann sich aus or ga ni sa to ri schen Grün den noch ver än dern. Evtl. Än de-
run gen sind den Wett kampf un ter la gen zu ent neh men.
Mel dung
Die Mel deun ter la gen ste hen auf der Ho me pa ge der BTJ (www.Ba di sche-
Tur ner ju gend.de) als Down lo ad zur Ver fü gung oder kön nen bei der
BTB-Ge schäfts stel le an ge for dert wer den. Die Mel dung er folgt über das
In ter net. Soll te ei ne In ter net mel dung nicht mög lich sein, ist der ent -
spre chen de Rück mel de bo gen aus zu fül len und an die BTB-Ge schäfts -
stel le zu sen den. Die ge wähl ten Dis zi pli nen für die ein zel nen Wett kämp-
fe sind mit der Mel dung an zu ge ben.
Bit te be ach ten: Es müs sen al le Teil neh mer/in nen pro Grup pe na ment -
lich mit Jahr gang ge mel det wer den. Mel dun gen oh ne Teil nehm er nen -
nung kön nen nicht an ge nom men wer den.
Mel de schluss: 1. März 2009
Aus or ga ni sa to ri schen Grün den kön nen Nach mel dun gen nicht mehr
be rück sich tigt wer den. Schrift li che Mel dun gen sind zu rich ten an:
Ba di sche Tur ner ju gend im BTB, Post fach 14 05, 76003 Karls ru he, Te -
le fon (0721) 18 15 16, Fax (0721) 2 61 76
Mel de geld
Das Mel de geld wird auf grund der Mel de li ste vom Ba di schen Tur ner-
Bund di rekt beim Ver ein er ho ben (36 Eu ro pro Mann schaft).
Start be rech ti gun gen und son sti ge Be stim mun gen
Start päs se / Aus wei se: Die Grup pen mit glie der der Wett kämp fe Nr. A
– F müs sen gül ti ge Start päs se (Grup pen wett be wer be) vor le gen. Die
Grup pen mit glie der in den Wett kämp fen G – O ha ben ei nen Aus weis
(Kin de raus weis, Schü leraus weis, Per so nal aus weis, Start pass) vor zu le gen
und die Ver ein szu ge hö rig keit nach zu wei sen.
Grup pen oh ne gül ti ge Start päs se (Wett kampf A – F) bzw. oh ne gül ti -
ge Aus wei se (Wett kampf G – O) star ten au ßer Kon kur renz.
Ton trä ger: Die Mu si ken für die mu si schen Dis zi pli nen kön nen nur auf
CD ab ge spielt wer den. Hin weis: Bei selbst ge brann ten CDs kann es zu
Ab spiel schwie rig kei ten kom men!
Ein sprü che: Ein sprü che sind ge ne rell nicht zu läs sig.
Hel fer / Kampf rich ter
Nach Be schluss des BTB Haupt aus schus ses gilt ab 01.01.2005 fol gen -
de Re ge lung:
– Je der Ver ein muss pro Mann schaft ei nen Hel fer ab stel len.
– Pro an ge fan ge ne 3 Mann schaf ten muss ei ner die ser Hel fer ein li zen-

zier ter bzw. aus ge bil de ter Kampf rich ter sein.
– Neu ein stei ger im Be reich TGM / TGW müs sen in den er sten 3 Jah-

ren nur Hel fer und kei ne li zen zier ten bzw. aus ge bil de ten Kampf rich -
ter ab stel len.

– Bei Ver stoß sind pro feh len dem Hel fer / Kampf rich ter 50,– Eu ro Stra-
fe für die Be zah lung ei nes ent spre chen den Er sat zes zu ent rich ten.

– Die Mel dung der Hel fer / Kampf rich ter muss über den Rück mel de -
bo gen er fol gen.

Ver pfle gung: Für die Ver pfle gung beim Ba di schen Tur ner ju gend-Grup-
pen tref fen 2009 sorgt der aus rich ten de Ver ein TuS Rüp purr. Nä he re
In for ma tio nen lie gen den An mel deun ter la gen bei.
Über nach tung: In der Ei chel gar ten schu le wer den Ge mein schafts quar-
tie re zur Ver fü gung ge stellt. Die Re ser vie rung er folgt mit der An mel -
dung an die BTB-Ge schäfts stel le. Die Ko sten für Über nach tung / Or -
ga ni sa tions ko sten so wie Hö he der zu ent rich ten den Kau tion sind den
Mel deun ter la gen zu ent neh men.

Ur su la Hild brand, Vor stands mit glied für Grup pen ar beit
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Amtliche Mitteilungen

Kraich turn gau Bruch sal
Voll ver samm lung der Tur ner ju gend
Ter min: Frei tag, 30. Ja nu ar 2009
Be ginn: 10.00 Uhr
Ort: Luß hardt hal le in Ham brücken

Ein ge la den sind al le Ver eins ju gend lei ter, Übungs lei ter, Mit ar bei-
ter und Hel fer in der Ju gend ar beit so wie Freun de der Tur ner ju -
gend und na tür lich al le Ju gend li chen aus den Gau ve rei nen. Es
wä re schön, wenn wir vor al lem wie der vie le Ju gend li che aus den
Ver ei nen be grü ßen könn ten.

Ta ges ord nung
– Er öff nungs teil
– Par la men ta ri scher Teil
1. Be grü ßung
2. Be richt der Vor sit zen den
3. Kas sen be richt
4. Aus spra che zu den Be rich ten
5. Wahl: 5 Ju gend de le gier ten für die BTJ-Voll ver samm lung
6. Wahl: 10 Ju gend de le gier te für Gau turn tag und Herbst ta gung
7. Ter min pla nung 2009
8. Ver ga be von Ju gend ver an stal tun gen 2010
9. Be hand lung ein ge tra ge ner An trä ge
10. Ver schie de nes

An trä ge zu Punkt 9 der Ta ges ord nung kön nen bis zum 20. Ja -
nu ar 2009 beim Vor sit zen den der Tur ner ju gend, Al fons Rif fel, Sil -
cher weg 20, 68753 Wag häu sel, Te le fon (07254) 74987 oder bei
der Ge schäfts stel le, E-Mail: kraichturngau@t-on li ne.de, ein ge -
reicht wer den. Ver ei ne, wel che die Ju gend ver an stal tun gen Voll ver-
samm lung der Tur ner ju gend, Win ter mann schafts- und -ein zel -
kämp fe, Aben teu er Kin der tur nen, Fo rum Kin der tur nen, über neh -
men wol len, möch ten sich bit te bis zur Voll ver samm lung eben -
falls beim Vor sit zen den der Tur ner ju gend mel den.
Wir wün schen uns, dass je der Ver ein von sei nem Stimm recht Ge -
brauch macht und ent spre chend sei ner Mit glie der zahl ge nü gend
De le gier te zur Ju gend voll ver samm lung ent sen det. Für die er sten
100 Mit glie der bis zum 21. Le bens jahr kön nen vier Ver tre ter ent -
sandt wer den, für je wei te re an ge fan ge ne 100 er höht sich die Zahl
der De le gier ten um zwei Stim men.

Li sa Sche rer und Al fons Rif fel,
Vor sit zen de/r der Tur ner ju gend

Turn gau Mann heim
Ein la dung zum Gau turn tag 2009
Ter min: Sams tag, 17. Ja nu ar 2009
Be ginn: 14.00 Uhr
Ort: Volks haus Necka rau, Rhein gold stra ße 47 – 49, 

68199 Mann heim
Aus rich ter: Turn ver ein 1884 Necka rau e.V.

Ta ges ord nung
1. Ein stim mung durch den aus rich ten den Ver ein
2. Be grü ßung
3. Er öff nung des Gau turn tags / Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
4. Be rich te: Gau vor sit zen der / Kas sen be richt / Jah res be rich te der

Fach be rei che / Kas sen prü fer
5. Sa ti re, Po e sie und Di a lekt v. u. m. Prof. Hans-Pe ter Schwö bel
6. Gruß wor te
7. Eh run gen – anschließend Pause
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“Ren dez vous der Be sten” – Lan des fi na le
Ter min: Sams tag, 7. März 2009
Be ginn: 13.00 Uhr
Ort: Karl-Fal ler-Hal le in Em men din gen
Grup pen grö ße: ab 8 Per so nen
Vor führ flä che: 14 x 14 Me ter (oh ne Turn bo den)
Vor führ dau er: 4 – 6 Mi nu ten
Min de stal ter: 12 Jah re
Mel de geld: 36,– Eu ro pro Grup pe
Ge rä te: Hand ge rä te müs sen mit ge bracht wer den, 

Ver an ke run gen sind nicht mög lich

“Er laubt ist, was ge fällt”. Ein ge la den sind al le Show grup pen un se rer
Turn- und Sport ver ei ne, die Au ßer ge wöhn li ches, Spek ta ku lä res, In no -
va ti ves und Ori gi nel les aus den Be rei chen Tur nen, Tan zen, Gym na stik,
Akro ba tik oder in ent spre chen den Kom bi na tio nen bie tet. Ei ne Ver klei -
dung der Teil neh me r/in nen wird aus drück lich ge wünscht.
Die drei be sten ba di schen Grup pen qua li fi zie ren sich für das Bun des -
fi na le “Ren dez vous der Be sten”, das im Rah men des In ter na tio na len
Deut schen Turn fe stes am Pfingst sonn tag, dem 31. Mai 2009 von 9.00
bis 18.00 Uhr in der Eis sport hal le in Frank furt am Main statt fin det. Zu -
sätz lich kann der Ba di sche Tur ner-Bund noch ei ne Wild-Card ver ge ben:

Schrift li che An mel dung und In for ma tio nen: Ba di scher Tur ner-Bund,
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he, Te le fon (0721) 18 15 18 oder per
E-Mail an: Kurt.Klumpp@Badischer-Tur ner-Bund.de

Uschi Woll ny, Be auf trag te Ren dez vous der Be sten

Ro pe Skip ping
Ba di sche Team-Mei ster schaf ten 2009
Ter min: Sonntag, 18. Ja nu ar 2008
Be ginn: 10.30 Uhr Kampf rich ter be spre chung,

11 Uhr Wett kampf be ginn, 15.45 Uhr Sie ger eh rung
Ort: Ri chard-Möll-Sport hal le

In ne rer Heck weg 3, 68239 Mann heim
Ver an stal ter: Ba di scher Tur ner-Bund
Aus rich ter: TSG Secken heim

Ba d. Mei ster schaf ten und Ba d. Lan des fi na le im Ein zel
Ver an stal ter: Ba di scher Tur ner-Bund
Aus rich ter: TuS Ot ters weier
Mel de schluss: 25. Januar 2009

Die kom plet te Aus schrei bung der Ba di schen Ein zel mei ster schaf ten
Ro pe Skip ping so wie des Ba di schen Lan des fi na les ist im In ter net un -
ter www.Ba di scher-Tur ner-Bund.de her un ter ge la den oder beim Ba di -
schen Tur ner-Bund (Te le fon 0721/18150) be stellt wer den.

Hen ner Bött cher, Lan des fach wart

Jah res ta gung Ro pe Skip ping
Ter min: Sams tag, 7. Fe bru ar 2009
Be ginn: 16.00 Uhr
Ort: Sport hal le Ot ters weier, Fried hof str. 28, 77833 Ot ters weier

Al le Turn- und Sport ver ei ne, die Ro pe Skip ping im An ge bot oder die
Ab sicht ha ben, es ein zu füh ren, sind zu die ser Jah res ta gung sehr herz -
lich ein ge la den.

Breis gau er Turn gau
„Fit in den Früh ling“ – Frau en ak tiv
Lehr gang für Äl te re Tur ne rin nen
Ter min: Sams tag, 24. Ja nu ar 2009
Zeit: 9.00 – 16.30 Uhr
Ort: Rhein wald hal le in Weis weil

The men (Pra xis und The o rie): Im Al ter be weg lich blei ben; Rücken fit;
Step – ein viel sei ti ges Fit ness ge rät; Ak tuel les aus den Ver bän den; Groß-
raum vor füh rung beim IDTF in Frank furt 2009
Re fe ren tin nen: Re na te Pe ter sen-Ditt mann, Su san ne Gertz, Si byl le Wacker
Ko sten: 20,– Eu ro (In der Pau se wird ei ne Ver pfle gung an ge bo ten.)
Mit vie len An re gun gen für die Ar beit im Ver ein ist die ser Lehr gang be -
stimmt der rich ti ge Ein stieg ins neue Jahr. Bis zu sieben Lehr ein hei ten
kön nen zur Li zenz ver län ge rung an ge rech net wer den. Al le sind sehr herz-
lich ein ge la den.
An mel dung: Bit te schrift lich bis Frei tag, den 16. Ja nu ar 2009, an Si -
byl le Wacker, Stet ti ner Stra ße 11, 77933 Lahr, Te le fon (07821) 53798,
E-Mail: Si byl le_Wacker@gmx.de

Aus rich ter ge sucht: 71. Al ters turn tref fen 2009
Die Al ters turn ve rei ni gung des Breis gau er Turn gaus sucht für
ei nen Sonn tag im April oder Okt o ber drin gend ei nen Ver ein,
der im näch sten Jahr das 71. Al ters turn tref fen 2009 aus rich-
ten möch te. Be nö tigt wird ei ne Hal le mit Büh ne für et wa 280
Per so nen. Es wä re scha de, wenn die se Ver an stal tung aus fal -
len müs ste. In ter es sen ten wen den sich bit te an:
Paul Kai ser, Jo hann-Se ba sti an-Bach-Stra ße 11, 79104 Frei burg
Te le fon (0761) 56767, E-Mail: r.p.kaiser@web.de



8. „Sport in der Me tro pol re gion Rhein-Neckar“ – 
Re fe rat von Ste phan Schnei der

9. Fest stel lung d. Be schluss fä hig keit / Aus spra che ü. d. Be rich te
10. Ent la stung des Gau vor stan des
11. Neu wah len
12. An trä ge
13. Ter mi ne und Ver an stal tun gen
14. Ver schie de nes

An trä ge zum Gau turn tag sind bis zum 9. Ja nu ar 2009 schrift lich
an den Gau vor sit zen den Kon rad Rei ter, Stol zen eck stra ße 23a,
68219 Mann heim. Der Gau turn tag ist für die Mit glieds ver ei ne
ei ne Pflicht sit zung. Es wird dar auf hin ge wie sen, dass die Gau ver-
ei ne je an ge fan ge ne 50 Mit glie der über 18 Jah re ei ne Stim me
ha ben und nur an we sen de Mit glie der stimm be rech tigt sind.

Kon rad Rei ter, Gau vor sit zen der

Ein la dung zum Gau ju gend turn tag
Ter min: Frei tag, 16. Ja nu ar 2009
Ort: Ver eins heim der TSG Ketsch, Wall dor fer Stra ße 4
Be ginn: 20.00 Uhr

Ta ges ord nung
1. Be grü ßung
2. Be kannt ga be der Ter mi ne und Aus rich ter 2009
3. Be rich te der Ju gend lei tung und Fach war te
4. An trä ge – anschließend PausePau se – Aus ga be der Be rich te
5. Aus spra che zu den Be rich ten und An trä gen
6. Fest stel lung der Be schluss fä hig keit
7. Ab stim mung über An trä ge
8. Ent la stung und Neu wah len
9. Ver schie de nes Erik Dor nes, Gau ju gend lei ter

Turn gau Mit tel ba den-Murg tal
Ein la dung zur Voll ver samm lung
Ter min: Sams tag, 24. Ja nu ar 2009
Ort: Turn- / Fest hal le in Ra statt-Win ters dorf

13 Uhr: Re fe rat: “Zu kunfts fä hig keit der Turn ver ei ne”
15 Uhr: Par la men ta ri scher Teil

Ta ges ord nung
1. Mu si ka li sche Ein stim mung
2. Be grü ßung
3. To ten eh rung
4. Gruß wor te der Gä ste
5. Be richt des 1. Gau vor sit zen den
6. Eh run gen
7. Tur ne ri sche Vor füh rung
8. Fest stel lung der An we sen heit und Be schluss fä hig keit
9. Be rich te: Gau o ber turn war tin / Kas sen be richt / Kas sen prü fer

/ Aus spra che über die Be rich te
10. Haus halt 2009
11. Ent la stung
12. Wahl ei nes Wahl lei ters
13. Neu wah len
14. Vor stel lung und Be stä ti gung des Gau ju gend vor stan des
15. Ver ga be von Ver an stal tun gen
16. Turn gau ver an stal tun gen im Jahr 2010 / 2011
17. Voll ver samm lung 2012
18. An trä ge und Ver schie de nes
19. Ab schluss mit Tur ner lied

Die Voll ver samm lung tagt öf fent lich. Nach § 10 der Turn gaus -
sat zung steht je dem Mit glieds ver ein je an ge fan ge ner 100 sei ner
ge mel de ten Ver ein smit glie der über 18 Jah re ein De le gier ter zu.
Maß ge bend da für ist die Zahl der un ter Turnen ge mel de ten Ver -
ein smit glie der nach der letz ten Be stands mel dung. An trä ge zur
Voll ver samm lung kön nen bis spä te stens 17. Ja nu ar 2009 beim
1. Gau vor sit zen den schrift lich ein ge reicht wer den. Zei gen Sie Ihr
In ter es se an der Ar beit und den Auf ga ben des Turn gau es Mit tel -
ba den-Murg tal und kom men Sie nach Ra statt-Win ters dorf.
Ich freue mich, Sie al le bei un se rem 41. Gau turn tag be grü ßen zu
kön nen. Vol ker Seitz, Turn gau vor sit zen der

fit und ge sund-Tag 2009
Lehr gang in Ko o pe ra tion mit AOK Mitt le rer Ober rhein
Ter min: Sonn tag, 15. Fe bru ar 2009
Ort: AOK-Kli nik, Kor matt fel sen hof, 76530 Ba den-Ba den

AK I: Kraft koor di na tion mit den „He a vy Hands“ / Har mo nie und Ent -
span nung mit Tai-Chi / Be frei ter Rücken – ela sti sche Wir bel säu le / Im
Gleich ge wicht al lei ne und zu Zweit / Be we gung – der Rheu ma kil ler?
AK II: Das Fit ness-Stu dio in der Hal le / Tai-Chi, die sanf te Art der Selbst -
ver tei di gung / Hal tungs schu lung aus psy cho mo to ri scher Sicht / Pi la tes
– Wir bel säu le in Ba lan ce / Mu skeln – und was sie für mich tun
AK III: Sen so mo to ri sches Ge sund heits- und Fit nes strai ning / Orien tal
Dan ce / Pi la tes – Wir bel säu le in Ba lan ce / Kraft trai nings ü bun gen mit
Stab und Luft bal lon / Die Me ri di a ne und die 5 Ele men te
AK IV: K-A-T – Kraft und Aus dau er durch Tanz / Rum ba Dan ce Work-
out / Pi la tes „Best Age“ / Shi at su – selbst er fah ren / „Vom Ba de gast zum
Rücken schwim mer“
Re fe ren ten: Bar ba ra Shag hag hi, Chri sti ne Schantl, Eva Ten zer, Hans
Hof rich ter, Jut ta Krick, Ka tha ri na Klipp stein, Mei ke Pan ter, Mi chael
Schwanz, Re na te Pe ter sen-Ditt mann und Su san ne Wäl din
Teil nah me ge bühr inkl. Mit ta ges sen: 45 Eu ro für Übungs lei ter mit und
oh ne Li zenz und Teil neh mern aus Übungs grup pen. Übungs lei ter der „fit-
und-ge sund“-Ver ei ne im TG Mit tel ba den-Murg tal be zah len 25 Eu ro.
An mel de schluss: 30.01.2009
Wei te re In fos und Un ter la gen bei der Ge schäfts stel le des Turn gau es
Mit tel ba den-Murg tal, Frau An ne ro se Schmid hu ber, Te le fon (07229)
181 710, Fax (07229)181 711, Mail: Turn gau-Mit tel ba den-Murgtal@t-
on li ne.de oder bei Mi chael Schwanz (AOK), Te le fon (07222) 769 261,
Mail: mi chael.schwanz@bw.aok.de
Die Wei ter bil dung wird zur Li zenz ver län ge rung (auch P-Li zenz) mit
acht Lehr ein hei ten an er kannt.
Lehr gangs lei tung: Ka rin Wah rer, Vor stands mit glied Ge sund heits sport
im Turn gau Mit tel ba den-Murg tal

Turn gau Pforz heim-Enz
Voll ver samm lung der Tur ner ju gend 2009
Ter min: Sams tag, 24. Ja nu ar 2009
Ort: Börth-Hal le in Pforz heim-Bröt zin gen

13 Uhr Im puls re fe rat von Marc Fath: „Kom mu ni ka tion als Grund la ge
der Ver ein sar beit“

14 Uhr Ar beits krei se – AK1: Wett kampf sport, Lei tung: An dre as Ket -
te rer – AK2: Kin der-/Ju gend tur nen, Lei tung: Kar sten Bickel/
Bar ba ra Toebs – AK3: Über fach li che Auf ga ben/Öf fent lich -
keits ar beit/Fi nan zen, Lei tung: Lei tung: Tho mas Grom

16 Uhr – Par la men ta ri scher Teil
1. Er öff nung und Be grü ßung
2. Gruß wor te der Eh ren gä ste
3. Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
4. Be richt des Ju gend vor stan des
5. Be richt des Ju gend vor stands mit glieds Fi nan zen
6. Fra gen zu al len Be rich ten der Ju gend
7. Ent la stung des Ju gend vor stan des
8. Ver ab schie dun gen
9. Wah len und Be stä ti gung von Ju gend mit ar bei tern/In nen
10. Ver an stal tun gen 2009/de ren Ver ga be an Aus rich ter /Aus blick 2010
11. Vor stel lung/Ge neh mi gung des Haus halts pla nes 2009
12. An trä ge
13. Ideen, Wün sche und Feed back zur Ar beit der TU JU

17 Uhr: Vor aus sicht li ches En de

An trä ge und Be wer bun gen zu Groß ver an stal tun gen 2010 sind bis zum
15. Ja nu ar 2009 schrift lich an den Ju gend vor stand zu rich ten.

Ralf Kie fer
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Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende Januar 2009.

Redaktionsschluss: 3. Januar 2009
Manu skripte bitte per E-Mail an:

Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de
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www.aok-bw.de

AOK Baden-Württemberg

Für Ihre Gesundheit machen wir uns stark.

Vielfältige gesundheitsorientierte Bewegungsange-
bote für Jung und Alt, das bieten fit und gesund – Kids,
fit und gesund – aktiv und fit und gesund – sanft.
Jetzt mitmachen!

Weitere Informationen überall bei der AOK in Baden-
Württemberg oder in den örtlichen Sportvereinen.

Gemeinsam macht
Bewegung mehr Spaß.
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Kinderturnen im Verein

fit
und gesund

Kids

Gesundheitssport im Verein

fit
und gesund

aktiv

Gesundheitssport im Verein

fit
und gesund

sanft
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